u den 3. git 1818. 5 


Aufs St, Königl. Meieftät von Pre 15 
en. . e Saal Bid, 


NR. © 
N \ a i ; N 


r 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ⸗ Lande eingerichtete 


Dag und Anzgigungs- Nachrichten. 


em ag, OR 

wegen eines geſtohlenen Koͤnigl. Eovalle keep engeren. 2 
Es iſt in der Nacht vom 13 ten zum 14ten d M. n Beuthen in Nieber⸗ 
(elek aus einem verſchloſſenen Stalle ein Koͤnlgl. Dienſtpferd vom Erſten Uhlanen⸗ 
Regiment Cıften Weſtpreußiſchen) nebſt Sattel: und Zaumzeug geſtohlen worden, 
Selbiges If ein hellbrauner Wallach mit einem Stern und Stehmaul, 4 Fuß 10 
Zoll groß, 9 Johre alt, und hat auf der linken Selte das Regiments Brennzei⸗ 
chen U 1. Saͤmmtliche Poltzeybehoͤrden des Breslauſchen Regierungs Bezirks 
ö a dies 25 dem Auftrage hekannt e auf das bezeichnete Pferd bnd wach⸗ 


ſiollten, davon der naͤchſten Poltzey⸗Behoͤrde und uns Anzeige zu machen. 


„ ( 1% „ zn. 


. 


games Ange, zu Fabel „und ſelbiges im Burngete an den Stab des bach 
aten Regiments nach Läden. abaulieferh. 
Breslau den 17. Jult 1818. g.) 
5 * Kön Preuß. Reglern. 


. Bekanntmachung 
wegen erfolgter Amortlſatlon der geſtohlenen 273 Stuͤck dieferſcheine. 
a Nach dem unterm 1 sten Auguſt v. J. ergangenen Erkenntniß des Koͤnigl. 

8 Breslouſchen Ober⸗ Landesgerichts ſind die laut Bekanntmachung vom 21. October 
1815 in den hleſigen Amtsblaͤttern verlohren gegangenen, dem Trebnitzer Creiſe 
gehörigen 273 Stuck kieferungsſcheine von No. 60377. bis lucl. 60649. im Bes. 
trage von 11190 Rthlr. für amortiſirt erklärt, allen unbekannten Juhabern ders 
ſelben iſt ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, auch find felbige mit allen Anſprüͤchen 
an jene ieferungsichelne praͤcludirt worden. Da nun dem genannten Ereife unter 
Nummern an die Stelle der verlohrnen, bereits andere Lieferungsſcheine ausgefer⸗ 
tigt worden ſind, fo wird dies hierdurch zur offentlichen Kenntulß gebracht, und 
nicht nur Jedermann vor etwanigen Ankauf oder Annahme jener Kieferungsſcheine 5 
gewarnt, fondern auch aufgefordert, wenn ſolche noch zum Vorſchein kommen 

Breslau den 7. July 1818. 8.) 8 — 

= Kenigl. Preuß Regie rung. 
Zu verkaufen. 
Sea 75 5. Sum 1818, Von dem l Stadt⸗ und 


Hioſpital⸗Landguͤteramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf Anttag einiger 


Real- Ereditoren die Sub haſtation des Daniel Riemerſchen Grundſtuͤcks No. 4. zu 

Lehmgruben, welches auf 1600 Rthl. Courant gerichtlich gewuͤrdiget worden, mit 
8 Juſtimmung ber Erben verfuͤgt, und ein eieltatlonstermin auf den 14. Sept. 1918. 
Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden iſt. Kaufluſilge werden daher hiermit 
vorgeladen, ſich gedachten Tages und Stunde im Amte auf dem Rathhauſe zu mel⸗ 


ö den, ihr Geboth zum Protocol zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiftz und 


Beſtblethenden das Grundſtuͤck mit Genehmigung der Vormund ſchaft und der Reale 
Erxeditoren wird zugeſchlagen werden, jedoch kann dle Natural: Tradition des ger 
. N Fundi erſt Termino Martini a. c. erfolgen. 
Stadt⸗ und Hofpital: Landguͤteramt. 

5 Dohm Breslau den 10. Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Preuß. Sk 5 
richteramte in Breslau wird hiermit Öffentlich bekannt gemacht, daß auf Antrag 
der Franz Fuhrigſchen Erben die denſelben gehörige zu Stuben Wohlauſchen Creiſes 
ſub No. 31 gelegene, von den dortigen Ortsgerichten auf 200 Rthl. Courant ges 
ſchaͤgte Fleygaͤrtnerſtelle öffentlich un werben ſoll, und Terminus e auf 


3 Canzlep zu.erfcheinen, 


nehmung Des, 


henten zu gewaͤrtigen. 


re 0 3105 ) 8. 


den 15ten Sept, d. J. anberaumt worden iſt. Es werden daher ſaͤmmtliche befiß; 
und zahlungstähtge Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr in unferer gewöhnlichen Gerichtsſtelle auf dem Dohme hierſelbſt 


bor dem hierzu ernannten Commilfarto, Herrn Rath Sr erſcheinen, ihre 


gebothe abzugeben und hiernachſt zu gewaͤrtigen, daß dem 
thenden dieſe Stelle zugeſchlagen werden wird. N N i 
) Warthau den 25ften Juli 1818. Das relchsgraͤlich v. Frankenberg 
ſche Gerichtsamt hieſelbſt ſubhaſtirt ad inſtantiam des itzigen Inhaftat Anton Hennig 
das zu Nleſchwitz ſub No. 48: belegene, auf ein Quantum von 80 Nuble. gericht 
lich gewuͤrdigte Haus in Termino den 29ſten September d. J. und ladet Kauflu⸗ 
ſeige zur Abgabe ihrer Gebolhe in die gerichts amtliche Canzley Nachmittags um 
4 Uhr hiermit unter der Zuſicherung vor, daß nach erfolgter Zuſtimmung des Beſitzers 
und der Neal: Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. i 
) Neurode den 2 4ſten July 1818. Das Graf Magnisſche Neuroͤder 


eiſt⸗ und Beſtble⸗ 


Gerichtsamt ſubhaſtirt die dem Franz Wegner gehörige zu Vierhäfe gelegene, orts ⸗ 
gerlchtlich untern zoften Juli e. auf 70 Rthlr. Courant gewüuͤrdigte Häuslerſtelle, 


ein, in obigen Termine zu geſogter Stunde perſöhnlich in der hieſigen Gerichts; 
einen, Ihe Gebech nach erfolgter Befantumachung der Berka 
ugeben und den Zuſchlag an den Beſi⸗ und Meiftbiethenden mit Ge⸗ 
f Extrahenten fo wle der Real « Prätendenten zu gewärtigen, indem 
auf nachherige Gebothe nicht geachtet wird. „% ͤũ 7ù k- 
e 5 Graf Magnisſches Neuröder Gerichtsamt. 5 
9 Nenrode den agſſen Juli 1848. Nachdem die dem Joſeph Wenzel 
zugehörige zu Weitengrund gel gene Haͤuslerſtelle, welche ortsgerichtlich unterm 
11ten Jull c. auf 100 Rihlr. Cour gewürdiget worden und ein von Holz geſchrok⸗ 
nes Wohnhaus, 3 Scheffel Grund und Boden, theils urbarer Acker, theils Wieſe 


entbaͤlt, im Wege der Erecutlon auf Antrag des hieſigen Dominli öffentlich an den 


Meiſthlethenden verkauft werden ſoll; fo iſt hiezu auf den zten October d. J. Vor⸗ 
mittags um 20 Uhr in hleſiger Gerichts⸗Canzley Terminus auberaumt worden und 
es werden daher alle und jede bie Zahlungsfaͤhlgkelt nachzuweiſen bermoͤgende Kauf⸗ 


luſtige hiermit eingeladen, in obigen Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben 


und den Zuſchlag der Stelle an den Meiſtbiethenden unter Genehmigung des Extra⸗ 


a Graf Magnisſches Neursder Gerichtsamt. RE 
) Obſendorf den aaſten July 1818. Zum öffentlichen Verkauf der 


Biefigen auf 58 Riehl, gewuͤrdigeen Angerhauslerſtelle des verſtorbenen Kohlfuß, 


wovan 


ä — 


buamachung der Verkaus⸗ 


1 


\ 


en BLEIB - 


woson die Taxe bel ben Dorfgerichten hleſelöſt bellebigſt nachgeſehen werde 
kann, ſteht der einzige Biethungstermin auf den teten Se Be Vorm 
tags um 10 Uhr an. Kauftuſeige werden demnach unter der Warnung, daß 
auf nachherigr Gebothe nicht welter reflectirt werden ſoll, zur Biethung auf 
hieſiges herrſchaltl. Schloß eingelade. Diickow. 
Wartenberg den 2zſien May ig 18. Da das hieſelbſt ſud No, 93. 
litt. a belegne auf 360 Rehler gerichtlich detaxirte Diſchler meiſter Renzeſche Haus 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll und hierzu ein 


bveremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den ıffen September a. c. bleſeibſt lin 


2 8 > Ant 


7 


dem Locale des Koͤnigl. Stadtgerichts anberaumt worden, werd * 

bah lungsfaͤhige Kauß uſtige hierzu eingeladen. > 5 . 
XXVNRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 i 

=, Gleiwiß den 5ten Juni 1818. Das Stadtgericht ſubhaſtirt auf den 


rag der Vormundſchaft und der Real Gläubiger des Bäcker Ehriſten, in Ter⸗ 


iind den 17ten September a. c. Vormittags um 10 Uhr das zum Nach taſſe deſſel⸗ 


ben gehörige ſub No. 74. auf der Pfarrgaſſe gelegene, theils mafiv theils von Holz 


erbaute Wohnhaus, welches auf 441 Rthlr. Courant gerichtlich geſchatzt worden 
J)JJJJJJJJJJJJJ 
eingeladen, daß der Welſthtethende nach erfolgter Genehmigung des vormundſchaft⸗ 
lichen Gerichts und der Real⸗ Gläubiger, den Juſchlag gegen baare Bezahlung 
i ie. ee und Uebernahme der Sub haſtarlons⸗Koſten erwar⸗ 
n effet ae re ee 
or Heinrihau den zaſten Juni 1878. Von dem unterzeichneten-Gerichts- - 
amte zu Heinrichau, wird die ſud No. 34 zu ent ee En Beenck = 
der Wittwe Anna Maria Großern von hier gehörige, und auf 73 Rthlr. 9 far, 
9 d', gerlchteich geſchaͤtzte Haͤuslerſtelle im Wege der Execution lubhaſtirt. Es 
werden daher beſitz⸗ und zahlungstähige Kauffuſtige hierdurch eingeladen, 


0 in dem auf den 22flen September früh um 9 Uhr feſtgeſetzten Licitationster⸗ 


mine in hleſiger Canzley, woſelbſt, die gerichtliche Taxe d. d. zaſſen Juni 1818. zu 


1 


> ER jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzuge⸗ 
ben, und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſthiethengen mit, Bewilligung der 


5 


FEreditoren ſodann zu gewartigen. 


7 


U 


„ ekichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Koͤntgin der Niederlande ge⸗ 
bp)hbhoͤrigen Herrſchaſten Heinrichau und: Schoͤnjonsdorf. f 

f 5 Glogau den 24. October 1817. Das zur Concursmaſſe des ver 
ſtorbenen Samuel Gottfried Mönnich gehörige, im Koͤnigl. Preuß. Anthell der 
Ober⸗Lauſitz und deren Goͤrlitzer Ereiſe gelegene Erbrittergut Nieder⸗Girbigs⸗ 
dorf, nach den Prinzipien der Ober⸗Lauſitzſchen Hofgerichtsgrund⸗DTaxe auf 
7360 e , den Antrag des Concurs⸗Cuxratoris ſub haſta 
geſtellt worden. Zahlungs faͤhige Käufer. werden hierdurch aufgefordert, ſich in 
den auf den 25ften Februar, zten Juny und aten September 1818. angeſetzten 
Biethungs tet wine, von denen der letzte peremtoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr 


vor dem ernannten Deputirten Herrn Oberlandes⸗Gerichtsrath von Frankenberg 


auf hieſigem Oberlandes⸗Gericht, entweder in Perſon oder durch gehoͤrig legi⸗ 
timirte Bevollmaͤchtigte, wozu denen, welche hier unbekannt find, die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien, Hof⸗Fiscal Dehmel und Juſtiz⸗Commiſſarius Becher vorgeſchlagen 
werden, einzufindeu, ihre, Gebote abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden zu gewärtigen, indem auf -Ipärere Gebote in der Nef Be 


* x 


3 


% 


Ruͤckſcht genom men werben 


des gericht auf 5 i 5 e 
5 2 Folenberger Kreiſes belegene Herrſchaft Friedland beſtezend aus dem Staͤdt⸗ 


%% 
darf. Die Taxe kann in der Proceß⸗Regiſtratur des 
unterzeichneten Oberlandes⸗Gerichts in den gewohnlichen Arbeitsſtunden einge⸗ 


chez werden ; \ 3 ge 
fie Könkgl. Bröuf. Dieriandesz Gericht von Riederſchleſten und der Lauſſtz. 


Nakibor den 5. May 1818. Da bey dem hieſigen Koͤnigl Ober⸗ Lan⸗ 
Anſuchen eines Real⸗Glaͤubigers die im Fürſtenthum Oppeln und des⸗ 


chen Friedland, dem dabey gelegenen Dorfe gleiches Namens, nebſt den Dörſern 


Koroitz, Mauſchwitz, Nußdorf, Wierſchbel, und den im Oppelnſchen Kreiſe gele⸗ 


FH: 


örfern Floſt, Sabine, Ellguth und Hammer fo wle aus folgenden 8 Vor⸗ 


genen D Iguch u l 8 1 
aͤmlich: Friedland, Ferdinandshoff, Mauſchwitz, Nüßdorf, Wierſchbel, 


werlen en 


Neu ⸗Vorwerk, Floſt und Sabine, wovon die erſten 6 in den Falkenberger und 
letztere beide in den Oppelnſchen Ereis gehören, nebſt Zubehoͤr an den Meiſtble⸗ 


ihenden öffentlich ſchuldenhalber verkauft werden ſoll, und die Biethungetermine 


auf den 29, Auguſt d. J., den 28. November d. J., und beſonders den 4. Marz 
1819. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Königl. Ober⸗Landesgericht 
vor dem ernannten Deputirten dem Herrn Ober- Landesgerichts Rath Flögel au⸗ 


eſeht worden; fo wird ſolches, und daß gedachte Herrſchaft, nachder davon 


geſetzt wo g 5 
dan die Oberſchleſiſche kandſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der hieſtgen 


Ober Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden kann, zum Behuf der Sud⸗ 
haſſation auf 342,208 Nihlr. 22 ſgr. 73 d'; rückſichtlich des Pfandbrtefs⸗Kredits 
aber nur auf 312,681 Rthlr. 10 fgr, gewurdiget worden, den beſitzfaͤhigen 


Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht: daß im letztern Bletungstermk⸗ 


ne, welcher peremtoriſch iſt, eee 
ſchlagen, und auf die etwa nacher einkommenden Gebothe nicht welter geachtet, 
auch nach gerichtlicher Erlegung des Kauf ſchillings die Loͤſchung der eingetragenen 
wie auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der letztere auch ohne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente verfügt werden ſolle, wobey den Kaufluſtigen aber noch 
bekannt gemacht wird, daß von den gegenwaͤrtig auf dieſer Herrſchaft haftenden 
Pfandbriefen per 173,330 Rthlr. ein Quantum von 16,990 Nihl. nach dem Be⸗ 
ſchluße der Landſchaft abgeloͤſet werden ſoll, ob aber auf einmal, oder in welchen 
Raten, wird erſt von dem im Jahre 1819, abzuhaltenden General⸗Landtage be⸗ 
ſtimmmt werden. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Oberſchleſien. 

N Strehlen den 20. April 1818. Es ſoll der ſub No. 17. zu Ober⸗Arns⸗ 
dorf gelegene, zum Nachlaſſe der daſelbſt gestorbenen verehl, geweſenen Gärtner 
geb. Stolle gehörige Erbkretſcham wegen Erbſonderung ſubhaſta verkauft werden. 
Die 3 Biethungs-Termine darzu find auf den aten Juli c., auf den aten Septem⸗ 
ber €. und auf den ten November c. von Vormittags um 10 Uhr ab, von welchen 


der letzte peremtoriſch iſt, anberaumt worden. Kaufluſtige beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 


faͤhige werden darzu hierdurch eingeladen, als dann auf der Gerichtsſtube zu Ober⸗ 
Arnsdorf zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und der Adjudicatlon dieſes Fundk 
gegen zu erfolgende Kaufgelderberichtigung gewaͤrtig zu ſeyn. Die Taxe davon 


kann täglich zu Ober⸗Arnsdorf fo wie auch auf dem Rathhauſe zu Strehlen ein⸗ 


geſehen werde. N 
a 5 Das Gerichtsamt Ober⸗Arnsdorf, ’ 


Hir ſchberg den ten May 1818. Bei dem hleſigen Koͤnigl. Land⸗ 5 
und Stadtgerichte, ſoll das ſüb No. 774. hieſelbſt gelegene, auf 1995 RN 2 s : 


„„ b 


ſchätzte dem Faͤrber und Waſſermangler Richter zugehörige Haus, Far A 
ſermangel in Termino den 26ſten Auguſt diefes Jahres, als = ee 
khungstermine öffentlich. verkauft werden. 

S Nleder⸗Kunzendof den raten Junius 1818. Es fol die von dem 
verſtorbenen Johann Gottlob Blefel nachgelaflene, unter No. 47. in Bars dorf 
Waldenburger Kreiſes gelegene, auf 351 Rthlr. 8 Sgr. 4 D'. Cour. taxirte 
Freihaͤuslerſtelle Schulden halber den z6Ren Anguſt Nachmittags von 2 Lig 
5 Uhr in dem Schloſſe zu Dittmannsdorf an den Melſtsiethenden peruntoriſch 


verſteigert werden. Kauffuſtige und Zahlungsfähige, welche die Tore tglich 


in den Gerichtsſtaͤtten zu Bärsdorf und Dittmansdorf elnſehen konnen, werden 
; Be. hiermit eingeladen. 8 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg: 
Frankenſteln den 16. Juni 1818. Die ſub No, 7. zu Strache Nimpſch⸗ 
ſchen Ereiſes belegene Ignatz Paͤtzoldſche Freygaͤrtnerſtelle nebſt einem Garten und 
9 Scheffel Breslauer Maas Ausſaat, ortsgerichtlich auf 978 Rihlr 12 gr. Cour. 
gewuͤrbiget, wird im Antrage der Inteſtat⸗Erben des verſtorbenen Beſitzers Erb: 
thellungshalber freywillig in dem einzigen Biethungstermine den 14. Geptbr. 181g. 
Vormittags um 9 Uhr in der ſtandesherrlichen Jufliz Canzley hieſelbſt im Rentamte 
ſubhaſtirt, wozu hierdurch beſiz⸗ 922 ede Kanfluflige zur Abgabe des 
Geboths eingeladen werden. 


Das Patrol; Gericht von eis, und Strache. 
Glogau den 22ſten Januar 1818. Von dem unterzeichneten Sönigt. 
Ober- Landesgericht wird bekannt gemacht, daß das zum Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nen Johann Gottfried v. Fiſcher gehörige und auf 57684 Rihlr. 16 Gr. nach den 
Principien der Ober⸗Lauſitzſchen Ober-Hofgerichts⸗Grundtaxe vom 24flen July 
1724. gewuͤrdigte Allodial⸗Rittergut Ober⸗Linda, Lapdanſchen Creiſes in der 
Ober⸗Lauſitz auf den Antrag der v. Fiſcherſchen Beneficial⸗Erben ſubhaſta geſtellt 
worden iſt. Es werden daher zahlungsfaͤhige Käufer aufgefordert, ſich in den 
auf den zten Juni, den Zten Sept. und sten December d. J. anberaumten Dies 
thungs⸗ Terminen, von denen der dritte und letzte peremtoriſch iſt, Vormittags 
um 8 Uhr vor dem ernannten Deputirten, Herrn Ober Landes- Gerichtsrath 
Schiller auf hieſigen Ober, Landes⸗ Gericht, entweder in Perſon, oder durch ge⸗ 
boͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte elnzuſinden, ihre Gebote abzugeben, und den 
Zu lag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewärtigen, indem auf ſpaͤtere Ge⸗ 
bothe in der Regel nicht Nückficht genommen werden darf. Die Taxe und die dazu 
gehörigen ſpaͤtern Verhandlungen konnen in der Regiſtratur des hieſigen Koͤnigl. x 
DbersLandesgerihts, auch bei der Koͤnigl. Juſtiz⸗Commiſſſon zu Goͤrlis in den 
gewohnlichen Arbeitsſtunden eingeſehen werden. 
Könige; Preuß. Ober > Landesgericht von Nlederſchleſten und der Lauſitz. 
Friedersdorf am Queis den gten Juni 1818. Auf den Antrag der 
Gläubiger des inſolvent gewordenen hieſigen Haͤuslers und Webers Johann Gott⸗ 
lieb Rechenberg ſoll das von demſelben zeither beſeſſene, allhier gelegene, mit 
Ro, 150, bezeich iete auf 200 Rth. gerichtlich taxtrte und in der Brandcaſſe mit 4 
Wurzeln semafrüfe Freyhaus, nebſt dem dabey befindlichen Obſt⸗ und e 
5 n 


| (319% % | 
den igten September dieſes 1818ten Jahres, als dent einzigen und perem⸗ 
feat verkauft werden. Es werden daher beſitz⸗ und zah⸗ 
fungsfäbige Käufer dergeſtallt eingeladen, daß ſie gedachten Tages Vormittags 
um 9 Uhr an gewohnlicher Gerichtsſtelle, auf dem herrſchaftlichen Hofe allhter ſich 
einfinden, ihre Gebothe abgeben und gewaͤrtig ſeyn folen, daß dem Metſt⸗ und 
Beſtblethenden erwähntes Freyhaus, nebſt Zubehoͤr, nach Einwilligung der Glaͤu⸗ 
diger werde zugeſchlagen werden. o a J 5 
8 Das graͤflich 9, Breslerſche Gerichtsamt daſelbſt. 
„ N Friedrich Gottlieb Scholze, Juſtit. 

g Heinrichan den roten Junp 1818. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte zu Heinrichau wird die ſub No. 27, zu Baͤlmsdorf gelegene zum Vermögen 
des Gärtners Bernhard Mich gel gehoͤrige und auf 1078 Rthl. 18 ſgr. 3 d. gericht 

lich gefihägte Gärtnerſtelle im Wege der Execution ſubhaſtirt. Es werden daher 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluftige hierdurch eingeladen, in dem auf den ten 
September c. früh um 9 Uhr feſtgeſetzten Lieitatlons⸗ Termine in hleſiger Cauzley 
wofelbſt die gerichtliche Taxe d. d. Baͤlmsdorf 20. May 1818, zu jeder ſchicklichen 
- Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſiblethenden, mit Bewilligung der Ereditoren ſodann 
a Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtät der Königin der Nlederlande 
gehörigen Herrſchaften Heinrichau und ee 1 
a a 2 Grund. 

Namslau den zlen Juli 1818. Die ſub Pros. zu Aliſtadt belegen, 
auf 313 Nthle. gerichtlich ta er lor in Termkno unico den 29, Sept. c. 
Vormittags um 10 Uhr im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon plus licitands 
auf hieſigem Schloſſe verkauft werden. 8 ge Be 3 
N Sr Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 

er AVERTISSEMENTS. N 35 
5) Breslau. Frlſchen geräusherten Rheinlachs habe neuerdings erhalten 
a 8 5 Ehriſtian Gottlieb Muller 
Breslau, Da mir noch ein Theil meines Schnittwagren⸗ Lagers, be⸗ 
ſtehend in weißer und gefärbter Leinwand, verschiedenen Arten Parchent, engl. Ser 
ſundheits⸗Flanell uns Multum, Fries, Schwanboy, engl. und inland. Baum⸗ 
wolle ꝛc. übrig geblieben, womit ich aufzuraͤumen wuͤnſche, ſo mache ich ſolches 
Kaufluſtigen hiermit bekannt, mit der Verſicherung, ſehr billige Preiße gewärtig 
ſeyn zu koͤnnen, beſonders wenn eine anſehnliche Quantitat ausgeſucht wird. 
f S. G. W. Schwartzer, . 
2 in der Pfauecke Reuſchegaſſe drey Stiegen hoch. i 

) Glogau den zoten Juli 1818. Von dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht 
von Nieder-Schleſten und der Lauſitz zu Glogau wird hiermit bekannt gemacht, 
daß auf den einſtimmigen Antrag des Vormundes ſowohl als der Mutter und mas 
jorennen Geſchwiſter des majorennen Lieutenants Ferdinand Adolph v. Steinbach 
aus Schreibersdorf die Wiederaufhebung der über denſelben zeither fortbeſtandenen 
Curatel und die Zuruͤcknahme der von dem vormaligen Amte des ee ER 
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Ans Hirſchbergſchen Creiſes verſtorbenen P 
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Goͤrlitz per Peerttum von 27ften Nobember 1811. geſchehenen eokigaites € Er 


x Eirung. des genannten Lieutenants v. Stein bach erfolge IP 


Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Niederſchleſſen und der Lauſth⸗ 
Hirſchberg den naten April 1818. Nachdem Über den Nachlaß des zu 
aſtoris Herrn Friedrich Benjamin 
Schwarz dato der erbſchaftliche Liquidattons⸗Prozeß eroͤffner worden iſt, ſo werden 
hierdurch alle und jede unbekannte Perſonalglaubiger des oben genannten Herrn 
Paſtoris, welche an dieſe Maſſe einen rechtsbegruͤndeten Anſpruch zu haben ver: 
meinen, „hierdurch vorgeladen, in dem auf den 17ten September 1818. Nachmit⸗ 
tags um 2 Uhr in der Gerichtscanzley zu Arnsdorf anberaumten Eiquldations⸗Ter⸗ 
mine zu erſcheinen, ihre Forderungen vorſchriftsmaͤßig zum Protocol zu liquidiren 


und Beweiſe ſogleich beizubringen und demnächſt zu feiner Zeit geſetzliche Location 
Deym Außenblelben aber zu gewartigen, daß die Nichterſcheinenden ihres etwannigen 


Vorzugs rechtes für verluſtig erklart und dieſelben nur an denjenigen Theil der Maffe 
verwleſen werden ſollen, welcher nach Befriedigung der erſchienenen Ge den 


1 wird. 
Das Batsimontatgerihe der boderäfich v. Matuſchkaſchen Herrſchaft 
N Arnsd dor x Vogt, Juſtit. 


Wechſe ©e Seid und Fonds⸗ ur. ® er 
Breslau den 2. e 1818, FRE 
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N itationes Creditorum, = 
Breslau den 21. April 1818. Auf den Antrag des Königl. Rittmeiſters 
and eh mallgen interimiſtiſchen Commandeur des zien ſchleſ. Landwehr Cavallerie⸗ 
Regim'nts Heren von Kalindwsky werden von Seiten des hieſigen König! Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläu⸗ 
biger, welche ſeit der Zlit der Formatlon genannten Regimens im Jahr 1813. dis 
zu deſſen Auflöſung im März 1816 aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ans 
prüche zu baben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗ 
gexichts⸗Auscultator v. Beyer auf den 1iten September c. a. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Liquidationss⸗ Termine in dem Hiefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe 
Perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bep 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien der Juſtiz⸗ 
commiſſarius Koblitz, Juſtizcommiſſarius Paur in Vorſchlag gebracht werden an 
deren einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen ihre virmeinten Anſprüche anzu⸗ 
geben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben 
zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caffe werden derluſtig 
erklärt werden. g.) EBEN Sn RE 
„ Kkaoͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Schleſien. 5 
Breslau den 17 ten April 1818. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur des aten Bakaillons, zaſten Lienien⸗Infantere⸗ Regiments 
(Iten Schleſiſchen) Herrn v. d. Wenſe werden von Selten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober, Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Gläubiger, welche feit dem iſten Januar 1816. bis ultimo December 1817. an die 
Caſſe des aten Batalllons des gaſten Limen⸗Infanterie⸗Regiments (zten Schleſ) 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu baden vermeinen, hierdurch 
vorgeladen in dem vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Auscultator v. Beyer auf den 
Sten September c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in 
dem hieſigen Ober Landesgerichtshauſe pexſönlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
Jößigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanniſchaft unter 
den biejigen Juſtiz⸗Commiſſarten der J. E. Muͤntzer und Klettke in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden an deren einen ſie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den aber haben zu gemärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen mit dem 
fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g.) ii 
ge Roͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Schleſten. 
„ Rattibor den ısten May 1818. Den deſtehenden Vorſchriften gemäß, 
werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechts grunde an die e 
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Sbulgl. ehemaligen raten ſchleſiſchen aus Indiolduen aller Provinzen des Preuß. 
Staats beſtandenen Landwehr⸗ (jetzigen eſten und aten Bataſlon dritten Oppel⸗ 
chen kandwehre) Regiments für den Zeitraum von 1813 bis ult. Schruar 1816. 
Anſpräche zu haben vermetnen, vorgeladen, ſich zu deren Anmeldung und weitern 
‚ Erörterung in dem auf den sten November d. J. Vormittags um 9 Uhr angeregten 
Termin allhier in den Zimmern des Koͤnigl. Oberlandesgerlchts vor dem ernannten 

Commiſſarlo, dem Herrn Oberlandesgerichtsrath Scheller l. entweder in Pe ſon 


oder durch einen aus den hieſigen Juſtizcommiſſarten zu erwähtenden Bevollmäch⸗ 


kigten, als z. E den Crimmekrath Werner oder Juſtizcommiſſar ius Sockel zu ges 
ſtellen, indem der Aus bleidende mit feinen Forderungen aus dem gedachten Zeitz 
kaum an die Regimentscaſſe durch Auferlegung eines ewigen Stillſchwelgens praͤ⸗ 
= peu desjenigen, mie dem er contrahirt, verwieſen wer⸗ 
JJF!EC000C0ͥ 0 TT a. 
TREE Preuß. Ober⸗Londesgericht von Ober⸗Schleſten. 
) Rattidor den toten April 1818. Den beſtehenden Vorſchriften gemäß, - 
werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Caſſe des 
Koͤnigl. ſchleſiſchen zehnten Landwehr⸗Infanterte⸗Regiments und deſſen gierten 

dder ehemaligen Reſerve⸗Bataizons fo wie des aufgeloͤßten Bataillons, fo unter 
dem Namen Moor 9. Kleiſt dieſes Regiment formirt Haben, für den Zeitraum 

von deſſen Stiftang an bis incl. December 1854. Anſprüͤche zu haben vermeinen, 
vorgeladen, ſich zu deren Anmeldung und weitern Erörterung in dem auf den 
sten Nevember c. Vormittags 9 Uhr angeſetzten Termine allbler in den Zimmern 
des Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts vor dem ernannten Sommiſſaxio dem Herrn 
Oberlandesgerichtsrath Scheller II. entweder in Perſon oder durch einen aus des 
hieſigen Juſtigcommiſſarien zu erwählenden Bevollmächtigten, als z. E. den Juſtiz⸗ 
Lommiſſartus Eberbard oder Crimiualrath Werner zu geſtellen, indem der Aus⸗ 
bleibende mit ſeinen Forderungen aus dem gedachten Jeitraume an die Regiments⸗ 
Caſſe, durch Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens präcludirt und nur au 
die Perſon desjenigen, mit dem er contrahirt, verwieſen werden wird. Urkundlich 
unter dem größern Inſiegel des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts von Ober⸗ 
Schleſien und der geordneten Unterſchrift, g) = RE 


a Sun Citationes. Edictales. 
„ Dres lau zu St. Claren den aten Juni 1318. Von dem Königl. 
Gericht zu St. Claren in Breslau wird auf den Antrag des Gerichts ⸗Scholzen 
Bleyer zu Domslau der in früherer Zeit gegen 22 Jahre in dem ehemaligen von 
Heyſingſchen Eulraſſier⸗Regiment geſtanden, fpöserhin mehrere Jahte unter der 
Invallden⸗Compagnie zu Ruͤdnick ſich befundene Invalide Eniraffier Daniel Fer⸗ 
dinand Bleyer aus Rankan Nimptſchſchen Erelſes gebürtig, welcher vor länger 
als 10 Jahren von Ruͤbnick verſchellen und ſeit dieſer Zeit von feinem. Leben und 
Aufenthalte keine Nachricht gegeben hiermit dergeſtalt edictaliter vorgeladen, da⸗ 
mit er oder feine etwa zurückgelaſſene unbekannten Erben und Erdnehmer fich bins 
nen 9 Manaten und ſpaͤteſtens in Termino praͤcluſtoo den sten Mah 1819. in dem 
> Hiefigen Koͤnigl. Gericht Vormittags um 9 Uhr entweder perſsnſich oder ſchriftlich 
ober durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ſeinem Leben und Aufenthalte 
Bevollmächtigten melde und weitere Anwelſung, widrigenſalls aber e 5 


| ITEM | 
daß er nach Ablauf des Termins für tods erklart und mlt feinem aus deu Tess 


mente ſeln Mütter, de publ. 9. Jung 79177. ihm zugefallenen Erbthetle ver 400 Rth. 
zu Agaſten feines Bruders des Erbſcpolzen Bleper zu Doms lau und deſſen Miterden 
diſpontet und Dafür angenommen werden ſolle, daß weiter keine nahere oder wenig · 
ens keine geich nahe Verwandten vorhanden fein, die ſich alsdenn bey ihrer ſpätern 
Meldung mit demjenigen ohne Rechnungslegung degnügen muͤſſen, was davon 
noch vorhanden ſeyn werde. . . Homuth. 
Breslau den roten April 1818. Da von Selten des hieſigen Koͤnigl. 
„Oder ⸗Landesgerichts von Schleſten, über den in 8080 Mihlr. 4 Ggr. deſtehenden 
Nachlaß des am 2zſten Oetober 1813. verſtorbenen Juſtizcommiſſarti Johann Ne⸗ 
pumucen Joſeph Auguſt Hoffmann, auf den Antrag des Königl. Pupillen Collegii 
bieſelbſt, als obe vormundſchaftliche Behörde. der Hofftmannſchen Minorenne heut 
Mittag der erbſchaftliche Liqudations⸗Prozeß eröffnet worden if, fo werden alle 
dlejenigen, weiche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rerhilichen Grunde ei⸗ 


nige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts ſath Herr Fuhrmann auf den 29ſien Auguſt 1818. Vormittags um 
9 Uhr anberaumten Ligaidations » Termine in dem hieſigen Ober Landesgerichts⸗ 
Haufe perl lich oder Lurch einen geſetzlich zuläßtgen Bevollmächtigten (wou ih⸗ 
nen bei etwa er mangelnder Bekauntſchaft unter den hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarſen 
dir Juſtiz⸗Commiſſarien Kletike und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an de⸗ 
ren einen fie ſich wenden können), zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche an⸗ 
geben und durch Bewetß auttel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben 
zu gewärtigew, daß ſie aller ihrer Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenben Gi 
biger von der Maſſe noch orig bleiben möchte, werden beriviefen werden. 
aoͤligl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten 
; Breslau ven sten Juni 1818. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts ven Schleſten über den in gro Rehlr. 10 gr. 113 d. Acliols 
und Modilien , dagegen 1234 Rihl. 7 gr. 43 d'. Paſſtwis deſtehenden Machlaß der 
am 14. May 1817. vorſtorbenen verwit⸗ Generalim von Kalfſtein geb, v. Richards 
auf den Antrag des Koͤntgl. Pupillen⸗Collegii von Schleſien hieſeldſt heut Mittag 
der erbſchaftliche Liguldations⸗Plozeß eröffent worden iſt,, ſo werden alle diejeni⸗ 
gen, welche an gedachten Nachbuß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An⸗ 
ſorüche zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗ 
ger ichts Auscultator Pfitzner auf den ıgren Octoder 1818. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Liquidattons⸗Termine in dem hieſigen Ober Landesgerichts hauſe per⸗ 
ſönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen bey 


laͤu⸗ 


etwa e mangelder Bekanniſchaft unter den bieſigen Juſtiz Commiſſarien die Juſtiz⸗ 


Commiſſarien Koblitz und Paur in Borſchlag gebracht werden an deren einen ſie ſich 
wenden konnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 
daß fie aller ihrer eiwanigen Vorrechte für verinflig erklärt und mit ihren For de⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig dleiden möchte, werden vertiefen werden. N 
; Koͤnigl Preuß. Oper: Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den zzſten May 1618. Von Seiten des unterzeichneten As. 
nig, Ober⸗Landesgerichts von Schleſien werden auf den Antrag des 3 
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and Kaufmanns Anton Weiner zu Glatz alle diejenigen unbekangten etwanigen 
Piätendenten,. welche an nachſtedend bezeichnete, in der Nacht vom iſten öls 
aten October vorigen Jahres im Gaſthofe zu Heidersdorf bey Nimptſch dem Hands 
Inngödiener des obgenannten Rachmanns Weiner angeblich entwevdete Llefe⸗ 
rungs⸗Scheine, nehmlich: für die Gemeine zu Ober: Steine im Glatzſchen Creiſe, 

No. 245,700, im Hanptbuche Litt. Va Fol. 28. und im Gegenduche Lit. Db Fol. 17. 

mit 200 Rthlr. unterm zaſten Juli 1817. No. 245,701, im Hauptbuche Litt. Va 

Fol. 29. im Gegenbuche litt Db Fol. 17. mit 275 Kehl unter dem nämlichen Tage. 
No. 245,702: im Hauptbuche Litt. Va Fol. 29 , im Gegenbuche Litt. Db Fol. 17. 
mit 15 Mehlr, unter dem nämlichen Tage und für die Gemeine Labitſch im Glatz⸗ 
ſchen Ereiſe. No. 234, im Hauptbache Litt. Sa Fol. 164 , im Gegenbuch Lite, 
D. Fol. 86, mit 32 Rtbir. unterm a7ſten Juni 1817. ſämmtlich zu Berlin aus⸗ 
gefertigt als Eigenthümer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Innhaber 

f Aunſprache zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in 
dem zu deren Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine den sten October c. Vor⸗ 

»auittagd um 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Commiſſario Ober⸗Landesgerſchts⸗ 
Neferendario Gruzot auf hieſigem Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon 

oer durch genugſam informirte und legitimirt Mandatarien ( wozu ihnen auf den 

Fall ermangelder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, die Juſliz⸗ 
Lommiſſarien Münger und Dziuba vorgeſchlagen werden) ad Protgcollum anzu⸗ 
melden und zu beſcheinegen. Diejenigen Intereſſenten, welche fig) in dem ange⸗ 
ſetzten Termine nicht meiden werden, haben zu gewärtigen, daß ſie mit ihren An⸗ 
fprüchen an den obengenannten kieferungs⸗Scheinen auf immer praͤcludirt werden 
und ihnen dieſerhalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird, wornach als 
dann biefelben amortiſtrt und an deren Stelle dem rechtmaͤßigen Eigenthuͤmer neue 
ausgefertiget werden ſollen. 

Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. : 
SE Breslau den 14. April 1818. Von Seiten des Königl. Dber: Landes⸗ 
gerichts von Schleſtien zu Breslau werden alle dirjenigen „welche an die dem 

Roͤnigl. Ober ⸗Amtmann Emanuel Pratſch zu Roſenberg dey dem dortigen vor 
einigen Jahren ſtattgefundenen großen Brande durch Feuer vernichteten funf 
mit Seek. I. Litt. B. No,. ton 778. 779: und 780. bezeichneten auf 
jeden Innhaber geſtellten Pfandbrieſs⸗Antheile, jedes Stuͤck über 10 Rthlr. 
Cour. als Eigenthämer, Ceffionarit, Pfand oder ſonſtige Briefs⸗Innhaber, 
- Anfpr en machen haben, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, indem vor dem 

Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator von Beyer auf den loten September 

a. c. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termine in dem oberlandesgericht⸗ 

lichen Partheyen⸗Zimmer hieſelbſt perſzulſch oder durch einen gefeglich zuläßi⸗ 
gen mit Vollmacht und Information zu verſehenden Mandatarium (wozu ihnen 
bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz Comm ſſarten, 
der Hofrath Braſſert und Juſtiz⸗Commiſſionsrath Enger hiermit vorgeſchlagen 

werden, an deren einen ſie ſich wenden tonnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Anſpruͤche umſtaͤndlich anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheintgen und 
ſodann das Weitere bey ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß fie mit 
ihren Anfprächen an die gedachten Prandbriefs⸗Antheile unter Auferlegung eines 
ewigen Stillſchweigens präcludirt, die Pfandbriefs⸗Antheile, demnaͤchſt amorti⸗ 
ſirt und an deren Stelle neue, dem Antrage des Extrahenten gemäß werden 


ausgefertigt werden, x 
Koͤnisl. Preuß. Dber-Landesgericht von Schleſien. a 
N = 5 Dohm 2 


V 


dem Königl. Preuß. 


b. Kloͤtzel hierdurch oͤffenelich vorgeladen, vom iſten Auguſt c. a, angerechnek 
Funes 3 Monaten ſpäteſtens aber in Termino ultime et peremtorio den zten Nos 
vember c, Vormittags um zo Uhr in biefger Gerich ts ſtelle in Perſon ſich zu geſtel⸗ i 
len und daſelbſt das Weitere beim Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß er dem 
Antrage feiner gedachten Ehefrau gemaͤs für todt erklärt und was dem Rechtens 


11177 ß 00, = 
Neumarkt den töten Juli 1818. Auf der zu Schriegwig ſub Nro. 13; 
gelegenen Frepſtelle des Viehhändler Gottfried Gabriel, ſind ex Inſtrumento vom 
‚sten Februar 1803. für den e zu Strachwitz aoo Athlr. 
eingetragen, worüber von den Erben des urſprünglichen Innbaders quittirt wor⸗ 
den. Da aber das darüber ausgefertigt Inſſrument verlohren gegangen, ſo wer⸗ 
den alle diejenigen, welche an daſſelbe als Eigenthümer, bende RUN BE 
fonftige Innhaber Anſpruch zu machen haben, hiermit vorgeladen, ſich dieſer⸗ 
halb binnen drey Monaten und ſpäteſtens den 5ten November d. J. bel dem unter⸗ 
zeichneten Gerichts amte zu melden, widrtgenfalls ſie mit ihren Anſpruͤchen werden 
pracludirt werden und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wirs. i Das Maifans Schriegwiger Gerichtsamt. 1 
„kegnitz den 4ten Juli 1818. Es iſt das Duyplicat eines n 
Johann an Scholz als n Sen 2 : 5 55 „ 
um die ſud No. 3. zu Hummeln belegene Haͤuslerſtelle vom aaſten Oetober 3807, 
aug deen und 408 Rthlr. Cour. rückſtändige Kaufgelder auf der gedachten 
Haͤuslerſtelle Nro. 2, zu Hummel fuͤr den Franz Joſeph Scholz eingetragen find, 
verlohren gegangen und der Kaͤufer des verpfänderen Fundi Zimmermann Johann 


Feledrich Wagner hat das Aufgeboh dieſes Inſtruments extrahlrt. Wir haben 
daher einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anfprüche unbekannter Präten⸗ 
denten auf den aten November d. J. Vormittags un 11 Uhr vor dem ernannten 
Deputato Herrn Juſtizrath Krauſe anberaumt und fordern alle diejenigen, welche 
an die gedachten 100 Rthlr. und das darüber ausgeſtellte Juſtrument als ‚Eigene 
thuͤmer, Eeſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Brlefsinnhaber Anſoruch haben moͤch⸗ 
ten, hiermit auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde auf 
dem Königl. Land und Stadtgericht hieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit 
geſetzlicher Vollmacht und hinlänglicher Information verſehene Mandatarlen 
aus der Zabl der hieſigen Juſtizommiſſarien, von welchen ihnen im Fall der Unbe⸗ 
kangztſchaft die Herrn Juſtizeommiſſarien Haſſe und Feige vorgeſchlagen werden, 
zu ekſcheinen ihre Rechte wahrzunehmen und die weitere Verhandlungen, im Fall 
des Ausblelbens aber zu gewärtigen, daß fie mlt ihren vermeinklichen Anſprüchen 
werden pracludirt, ihnen damit gegen den Beſitzer des verpfändeten Grundſtüͤcks 
ein ewiges Stillſch eigen: wird auferlegt, die queftionirten 100 Rrh. aber werden 
geloͤſcht und das daruber fprechende Inſtrument wird amortiſirt werden. 
a Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Ä 
„Herms dorf unterm Khnaſt den 16. Juli 18:8. Diejenigen in Felde 
befindlich geweſenen Militalr⸗Perſonen welche an den Nachlaß des et ders 
TE ET EURE, re ar a re ſtorde⸗ 
EL ik 


... 
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ſtorbenen Händlers un und Webers Benſamin iebig ſub un 147. zu Volgtsdorf ei 85 


Forderungen zu baden vermeinen, werden tzierdurch offentlich vorgeladen, in = 


zu Liquidirung dieſer ihrer etwanigen Anſpruͤche auf den §len Detober dis ſes Jahres 
Vor mittags um 9 Uor in hieſiger Amts⸗Canztey zu Hermodorf angeſetzten Termine 
ſich zu me den und ſolche anzuzeigen oder zu gewaͤrtigen, daß dieſelben mit toren 
Ferderun gen an die Maſſe p. acludist und inen ein ewiges Sniaſchwoelgen aufers 
185 werden wird. 


en Keihegräf..Schafgotfch Boigräborfer Gerichts amt. 

28 8. Hermsdorf unterm Aynaft den 16. July 18 78. ea 
pe n im Seide befindlich giroefenen Militaͤr Perſonen, welche an dag 

ermogen des inſolvendo gewordenen Haͤusler Franz Kruͤſch ſub 
2200. 210. in Voigtsdorf einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
werden hierdurch Öff ntlich vorg laden, in dem zu Liquidirung die⸗ 
fr ihrer Forderungen auf den 3. October diefs Jahres Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in hieſiger Amts Canzley zu Hermsdorf aageſetzten 
Ter mine ſich zu melden und ſolche anzuzeigen, oder zu gewärtigen, 

daß dieſelben mit ihren Anfprüchen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen 
= “>: eigen: 5 auferl ge werden wird. i 

= Beichsgraͤff. Schaffzotſch Voigtsdorfer Gerichtsamt. 

> Ra ttidor den 7. Juli 1818. Von dem unterzeichneten Ober Landes 

gericht wird auf Anſuchen des Officlalis fisci der aus Paiſchkan gebürtige entwicheue 
entollirte Cantonlſt Eugen Exner dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich inner 
Halb 12 Wochen und bis zum 3. Nobbr. 1818. Vormittags um „ Uhr auf dem 
gedachten Koͤnigl. Ober: Landesgericht zu Rattidor vor dem Deputtrten, dem Hrn. 
Oder⸗ Landesgerichtsrath o. Schalſcha geſtellen, von einer Entweichung Rede und 
Antwort geben und feine Zuruͤctkunft glaubhaft nachweiſen, im Fal feines Aus⸗ 
8 bleibens aber gewärtigen, daß er ſeines ſaͤmmtlichen Vermögens: und hiernach ſt noch 
etwa sufallenden Eroſchalten berlufig Klatt, und ſolche dem Fir co juesfanns 
| Senden rim; 8) 

on SE Könisl. Preuß. Oder: Landesgericht von Oberſchleſſen. 
9 Kattiboe den 7ten Jul! 18728. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober⸗kandesgericht wird aut Anſuchen des Off ciaſts ſisct der aus Leobſchüͤtz gebürs 
tige entwichene enroßirte Contoniſt, Scheider geſell⸗ Johann Brix dergeſtalt oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und dis zum 3. Novobr. 1818. 
Vormittags um 9 Übr auf dem gedachten Kon gl Ober Landesgericht vor dem 
RE Herrn Ober » Las der ger ichts rath v. Schalſcha geſiellen, ven feiner Eatweichung 
Mede und Antwort geben, und feine Zurückkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall 
des Aus blelbens aber gemärtigen fell, doß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und 
5 noch etwa ae Erbſchaften nut. erklart, und ache dem eo 


1 


ober Slegas ben ıfen Jung 1813. „Den-fAmmtlichen Gläubigern 
bes Masses und“ Halsgübners Scan Dpperstälety jun. ae Schrelbersdorf 
wird hiermit. bekannt gemacht, daß, da die Kaufgelder für die ihm zugehörig ge⸗ 
Swefenen jetzt ſubhaſtirten Beſſß ungen zur B i de pktettegirten do mie der 
Peol⸗Giä biger u zulanglich ind, ven uns barüber der Concurs eroͤlnen wor den 
Mil Cour. bestehende Concurs⸗Maſſe werden die fämsulichen Ereditores des > 
"Dpperäfalcty jun. biermir vorgeladen, fh in Ferimino den: 26ften Auguſk d⸗ 
Vormittags 9 Uhr vor uns in Perſon oder durch zulaßige Bepollmächtigte einzit- 
finden , und die über ihre Forderungen sprechenden Urkunden oder fonftigen Bes 
"weigmitse) zur Seele zu bringen refp. gebdrig anzugeben. Digentgen Gtäubiger, 
welche in dieſen Termine ungeborfäm außbleiben, werden mie allen Forderungen 
ene, :. 
ges Stillſchweigen auferlegt werden. 
a) ex 5 Ja dae der Majorats Herrſchaft Ober Glogau. 
To rns tolt den raten April 1818. Da mit dem von einigen A 
Gläubigern der in der Freyenſtandesherrſchaft Beuthen gelegenen dem Joha 
Gottiſeb v. Bittner gehoͤrigen Allodial⸗Rittergüter Alt⸗Tarnowitz, Oppatowitz 
und Angel Wriowieg gemachten Antrage auf Subhaſtatlon, zugleich auf Er⸗ 
öffnung des Eiquidations⸗Prozeßes Über dieſe Ritterguͤter und deren Kaufgeld 


2 . 


angetragen und dieſem Geſuche Statt gegeben worden iſt, ſo werden hiermit 


„ 


alle diejenigen, welche an die oben gedachten Güter Alt⸗Tarnowitz, Appato⸗ 
witz und Antheil Pniowietz und vejp. deren Kaufgeld einigen Real⸗Anſppuch 
oder einen rechtsgültigen Ticel zum Pfand⸗Rechte zu haben glauben, ſie, wie 
alle diejenigen, welche vermoͤge der Geſetze ihre Forderungen ohne beſondere 
Einwilligung des Schuldners eintragen zu laſſen befugt ſind, hiermit vorgela⸗ 
Den, binnen drey Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſchen Termine den 
..zoten Septbr 1818, des Vormittags um 9 Uhr auf unferm Gerichts⸗Zimmer 

hteſelbſt entweder in Perſon oder durch zufäßige Bevollmächtigte — wozu ihnen 
der Juſtiz⸗Commiſſarius Beer und Bergrichter Kricken de vorgeſchlagen wird -- 
zu erſcheinen, ihre Forderungen gehoͤrig anzumelden und deren Richtigkeit nach: 
zuweiſen, widrigenfalls die ausbleibenden Real⸗Gläubiger mit ihren Anſpruͤchen 
an die gedachten Rittergliter werden präcludirt und ihnen ein ewiges Stil: 
ſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer derſelben als gegen diejenigen Glaͤubiger, 
unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, auferlegt werden wied. 

; Graf Henkel frepſtandesherrlich Beuth. Gericht. 8 


Br Glogau den sten April 1818. Die den Erben des Bauer Chriffian 
Noſemann zu Dartliebsdorf gehörigen Pfandbriefe No, 12, auf ende dier 
Soo Rtölr. und No, 26. auf Steudnitz über 200 Rthlr. find durch die Art ihrer 
Aufbewahrung im Jahr 183. unkenntlich geworden. Auf den Antrag der ge⸗ 

dochten Erben, werden daher alle Jahaber, Erben, Ceſflonarlen, oder die ſonſt 
in der Junßaber Rechte getreten ſind aufgefordet ihre Ansprüche an jene beinen 
Pfandbriefe in Termin den aten December d J. Vormittags um 11 Uhr vor dem 
ernannten Deputato Oder⸗Landesgerichts⸗Auseculkator e Unrub anf dem hleſigen 
Schloß anzumelden und zu beſcheinigen, oder zu gewartſgen, daß die Umfertt⸗ 


* 


"gung der erwähnten unkenntlich geworbenen Pfandörleſe in neue, und die Oehän⸗ 
‚bigung der letztern gn die Roſemannſchen Erben erfolgen wind. 5 
kXoͤnigl. Preuß Oder? Landesgericht von Nleder⸗Schleſſen 
h And der gerichtneauſſ e. f >= 
5 Slogan den 24. April 1818. Von Seiten des unterzeichneten: Koͤnſgl. 
Sberlandes⸗ Gerichts werden alle diejenigen, welche an nachbenauntes Hypotheken⸗ 
Inſteument, nämlich über 5000 Rthl. welche auf dem der Frau Gräfin v. Luck ner 
geb. Gräfin v. Czetteitz gehörigen: Gathe Dittersbach Lübenk, Kreiſes, als Prote⸗ 
Fe 0 No. F. Rubt; 3. fuͤr den Koͤnigl. Kammerherrn Baron v. Keith zu 
rlin laut Hypothekeuſchein vom 8. Oetober 1807. eingerragen; welches verloren 
gegangen, und geloͤſcht werden ſoll, als Eigenthuͤmer⸗Ceſſicnarien⸗Pfandinhaber 
“oder ſouſt. Anſprüche haben ſollten, hierdurch oͤffentlich volgeladen ſich in Zeiten, 
und ſpäteſtens in termino den 21. Aug. d. J. v. M. 10 Uhr vor dem ernannten 
Deputato O. L. Gerichts Referendario Niedhardt zu melden, ihre vermeintlichen 
Anſpruͤche ans und auszuführen, widrigenfalls fie damit präcludire, erwaͤhntes 
Hypotheken⸗Inſtrument durch Erkenntuſß amortiſirt und mit der Loͤſchung deſſel⸗ 
ben im Hypothekenhuch ohne Weiteres verfahren werden wird. i 
8 Königl. Preuß. Oberlandes⸗Gericht von Niederſchleſten und der Lauſitz. 
Slogan den eyſten März 1818. Nachdem der vormallge Hirfchderger 
Kanſmann n 2 Hauptmann im v. Thieſendanſen Landwehrbataillon . 
Johann Benjamin Fröhlich bereits im Janur 1814. mit Tode abgegangen, und 
Von deſſen nachgelaſſenen Erben, anſchelnender Inſuffleienz wegen, der Erbſchaft 
eutſagt iſt, hat das unterzeichnete Ober⸗ Landesgericht auf Inſtanz eines Glaäu⸗ 
bigers, über eben dieſen Nachlaß der vorzüglich aus dem vom Verſtorbenen natu⸗ 
zaliter beſeſſenen, im Bunzlau Löwenberger Kreiſe belegenen Rittergut Lichten⸗ 
waldau einigen Actiois und baaren Geldern conſtituirt wird, und ſchlümſten Falls 
Leine ſehr bedeutende Inſufficienz ergeben dürfte, bereits per Decretum vom 16. 
Maß ar den Concurs verhängt, auch in der Perſon des hieſſgen Hoffiscal Deh⸗ 
mel der Maſſe einen Interims curator und Cantradirtor beſtellt, jedoch vorwalten⸗ 
der Umftände wegen, die Convocation der Glaublger bis jetzt ansgefege: ae 
wärtig aber wird dieſelbe hiermit nachgeholt, indem das Koͤnigl, Ober Landes⸗ 
Kar de etwanigen Gläubiger des Verſtorbenen auffordert und vorladet, in 
ermino den 25ften Auguſt 1818: Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Des 
putato Ober⸗Landesgerichtsrath Goͤtzlof auf dem hieſigen Schloß perfönlich oder 
durch hinreichend informirte und geſetzlich Bevollmächtigte hieſige Juſtizcommiſſa⸗ 
rien, wozu denen welchen es an hieſiger Bekanntſchaft fehlt, die Herrn Juſtiz⸗ 
commiſſarien Hoffiscal Hoffmann und Juſtizcommiſſarius Baſſenge vorgeſchlagen 
werden zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und gebörig zu beſcheinigen, 
Ach über Beibehaltung des bisherigen Interlmscuratoris und Contradtctoris zu ers 
klaren oder auch ihre Wahl auf ein anderes Subject aus der Zahl der hieſigen Ju⸗ 
Kizcommiflatier zu richten, und hienächſt die Abfaſſung der Claſſificatorta; im 
Ban des Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß ſie mit allen ihren Anſprüchen an 
Sie Maſſe praͤcludirt und ihnen deshalb: gegen die übrigen Ereditoren ein ewiges 
Stillſchwelg en wird auferlegt werden. ; PR 5 
noͤgigl, Preuß, Ober ⸗Landes gericht von Nieder⸗Schleſlen und der Lauſttz. 
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DODttmachau den ten März 18:8. Auf dem Bauergute des Joſeph 
Müller ſub No. 22. zu Kalkau haftet ſub Ro. 1. Rubr. III. für das Aergrium des 
Armen⸗Prieſterhauſes zu Neiſſe ein Capital von 200 Rthlr. ex Inſtrumento dom 
agſten März 1788. Da nun der Beſitzer des gedachten Vauergutes die laͤngſt ers 
folgte Bezahlung des in Rede ſtehenden Capitals nebſt Zinſen durch gerichtliche 
Qulitung des Prieſterhausinſpectors Dohmherr Schmitt zu Neiſſe nachgewieſen 
hat, das daruber lautende Hypothekeninſtrument vom agſſen März 1788, aber 
verloren gegangen und ſelbiges daher von Seiten des Priſterhauſes amortiſtrt wor! 
den iſt, ſo werden auf den Antrag des Bauers Joſeph Müller alle diejenigen, welche 
an das in Rede ſtehende Hypothekeninſtrument, und überhaupt an die darin 
ver ſchriebene Capitalsforderung per 200 Rthlr. irgend einen Anſpruch als Eigene 
thümer, Ceſſionarlen, Pfand oder ſenſtige Briefsinhaber zu machen haben, hier⸗ 
all en „ und 1 „ ſich in dem auf den 3 Be De en 
mittags um 9 Uhr angeſetzten Termine vor dem ernannten Deputato Anshanpfr 
5 mag tsrach Herden auf dem Ashaue Hi rſeldſt einzuffnden, und ihre 
rechtlichen Anfprüche nachzuwetiſen, im Ausbleſbungsfalle hingegen. werden ſte 
damit präcdudirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, und das 
Capital per 200 Rthlr. ſobalb das abzufaſſende Praͤcluſtonserkenntniß die Rechts⸗ 
kraft beſchritten, im Hypothekenbuche geloͤſcht werden. 
N RNaoͤhnigl. ehemals fürſtbiſchoͤfl. Amtshauptmannſchaft. 5 
Glatz den 18. Juni 1818. Von Seiten des gräflich. v. Redenſchen Nie 
derſchwedeldofer Gerichtsamtes, wird der Franz Volkmer gus Oberſchwedeldorf, 
leiblicher Sohn des im Jahre 1788. daſelbſt verſtorbenen Freibauer Fanz Volkmer. 
welcher den 23 ſten Januar 1771. geboren, mithin gegenwärtig 47 Jahr alt und 
ſchon in feinem 16ten Jahre von hier als Student weggegangen ist, auch ſeit ſei⸗ 
ner im Jahre 1795, erlangten Majorennitaͤt, mithin ſeit z Jahren von feinem 
Leben und Aufenthalte keine Pachricht gegeben, fo wie feine etwa zurückgelaſſenen 
unbekannten Erben und Erbnehmer auf Anſuchen feines. Bruders des Fleiſcher 
Carl Volkmer zu Oberſchwederdorf, im Namen der übrigen Geſchwiſter und Ge⸗ 
ſchwiſter⸗Kinder, als feine naͤchſten Anderwandten, dergeſtalt öffentlich vor gela⸗ 
den, daß derſelhe oder feine etwanigem Erben binnen 9 Monaten vom zoſten d. M. 
angerechnet, ſpaͤteſtens aber in dem auf den zoſten März 1819. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten pracluſtolſchen Termine ſich an gewohnlicher Gerichröftelle in 
der Canzley zu Niederſchwedeldorf entweder in Perſon oder ſchriftich melden und 
weitere Auweiſung, im Fall des Ausbleibens aber gewärtigem ſoll, daß er Franz 
Volkmer per Sententiam fur todt erklärt, und ſein Vermögen den als naͤchſten 


v 


Erben 
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Erben ſich legitimireuden Anderwandten zur frelen Dis poſſtlon öberlaſſen wird, auch 


Dlejenigen, welche ſich nach ergangener Pracluſoria als gleich nahe oder nähere 
Erben aus weiſen möchten, für ſchuldig erachtet werden, von den als rech smäfige 


Erben angenommenen Anderwandten weder Rechnungslegung, noch ſonſt einen 
Erſatz der gezogenen Nutzungen zu fordern, ſondekn ſich lediglich mit dem zu beguß⸗ 


gen, was alsdann von dem Derimögen noch vorhanden fein dürfte, 


Das gräalech v. Nedenſche Niederſchwedeldorſer Gerichts amt. 


Naams lau den 20. Map 1818. Der im Jahre 1813. unter dem dama⸗ 
ligen Königl. Preuß, roten Reſerve⸗ jegt zaſten oder zten Schleſiſchen Infanterte⸗ 


Regiment ins Feld marſchirte am 16. Ocſober 1813. noch vor dem Anfange der 
Schlacht bey Leipzig, in ein in der Nähe der Stadt Altenburg befindliches Laza⸗ 
eth gebracht, und feit dleſer Zeit vermißte Unteroffzier Joh. Sperlich, wird auf 
— den Antrag feiner Ehefrau Eliſabeth geb, Schaar auf der ſogenannten Neuenwelt 
bey Mangihüg, hierdurch aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten a dato, und ſpaͤ⸗ 
teſtens in den vor dem unterzeichneten Juftitiario hieſelbſt den 2. September 1818 


Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termin iu melden, oder zu gewärtigen, daß 


derſelde für todt erklärt, und feiner Ehefrau die anderweitige Verheiratung rey 
geſtellt werden wird 8 d ö 


Ober Ai 


f tmann Urbanſches Girich samt zu Mangſcküͤtz. 
; ER — 8 VLeſſuig⸗ 


2 D als den aoften Mey 1818. Von dem Königl Preuß. Stadtgerichte u c 
Oels, werden diejenigen, welche an den von hier ſich entfernten Kramer Emanuel 
Traugott Kühn über deſſen Vermoͤgen dereits unterm 25ften Auguſt 1809. Concurs 


eröffnet worden, Anſprüche irgend einer Art haben, bekannt gemacht, daß nach 
dem bereits am aeſten November 1809. ein Liquldationstermin anberaumt geweſen 


durch die Schuld des vorigen Gerichts verweſers aber entweder kein Connotations⸗ 
Protccoll aufgenemmen worden, oder ſelbiges verlohren gegangen iſt, nunmehr 


- ein neuer Liqutdatienstermin auf ben 7ten September Vormittags 9 Uhr auf hle⸗ 


Fall ihres Ausblelbens an dieſem Termine ſie mit ihren Forderungen an die Maſſe 


praͤcludirt und ihnen gegen die Übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen aufs 
erlegt werden wird. r ö f 


& König Preuß Stadtgericht. 


Schloß Muskau in der Ober-Laufig den sten Junh 1818. Alle 


diejenigen, welche an das in der Stadt Muskau in der Ober⸗Lauſitz ſub No. 185. 
gelegene. vormals Slabkeſche jetzt der daſigen Koͤnigl. Salz⸗Fackorey gehörige 


brauberechtigte Haus Neal» Anfprüche zu haben vermeinen, werden Hiermit aufs 


gerufen, dieſelben binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens den ıften October dieſes 
Jahres bey uns anzuzeigen und ihre Richtigkeit darzuthun, bey ihrem Ausblei⸗ 
den aber gewärtig zu ſihn, daß fie mit ihren etwanigen Real⸗Auſpruͤchen an 


1 


ſigem Rathhaufe anberaumt worden, wozu ſämmtliche Glaͤubiger zur Anmeldung 
und Nachweiſung ihrer Anfprüche. mit der Warnung vorgeladen werden, daß im 


das Slabkeſche jetzt der Koͤnigl, Salz⸗Factorey gehörige Haus werden praͤclu⸗ 


dirt und ihnen deshalb ein ewiges Slillſchweigen wird auferlegt werden. 
18 8 N Standesherrliches Hofgericht. 8 ö 


Schweidnitz den 10, Juni 1816. Es werden alle diejenigen, welche 


an das unterm 14ten April 1799, fuͤr den Gottlob Meißner zu Tunckendorf 
bey Schweidnitz auf der Freyſtelle Follo 10 zu Riedergraͤditz des Gottlieb Welt 
N g einge⸗ 


500 8 
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eingetragene und-Verlobren gegangene jedoch bezahlte Conſens⸗Inſtrument über 


160. Ahle Cour., als Erben oder Ceſſionarten oder ſonſtige Succeſſores des 


Gottlob Meißner Anſpruͤche darauf zu haben bermeinen hiermit vorge⸗ 


laden in Termino den iſten Desober a. c. früh um 9 Uhr in der Amtsſtube“ 


des unterzeichneten Gerichtsamtes zu Schweisnitz perſonlich oder durch infor⸗ 
mirte und legielmirte Mandatarien zu erſcheſnen um ihre Anſchruͤche nach zu 
weiſen. Im Ausbleibungsfalle werden ſie damit praͤcludirt nnd ihnen ruͤckſicht⸗ 
lich des Grundſtücks ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
8 Das abdlich v. Dreskpſche Gerichtsamt der Creyſauer Güter, 
x Se GER Langenmayer, 
Schweidnitz den sten April 1818. Da das Ableben des Seite 38. 


No. 158. der außerordentlichen Beilage des Reichenbacher Regierungs⸗ Amtsblatt 


von 1817, als todt aufgefuͤhrten Mousquetier Ehriſtian Gottlieb Hohndorf aus 
Wenig-Mohnau Scheiduitzer Kreiſes auf eine vollig genügende Weiſe nicht docu⸗ 


mentiert iſt, fo wird berfelbe Falls er noch am Leben fein ſollte aufgefordert, bin 


nen drey Monaten ſpateſtens aber in Termino den 1ſten September c. Vormittag, 
11 Uhr hier vor unterzeichnetem Gerichtsamt perſoͤnlich zu erſcheinen oder doch 

von feinen Aufenthalt glaubhafte Nachricht zu ertheilen, widrigenfalls derſelbe 
fuͤr todt erklart und über fein Nachlaß die geſetzliche Erbfolge eroͤffnt werden wird. 
er Graͤfl. v. Schweidnitzſches Gerichtsamt der Herrſchaft Berghoff. 


z 


Trachenberg den ııten März 1818. Johann Gottlieb Puſch aus 


Proskawe Trebnltzer Kreiſes gebürtig Soldat unter dem weil, Koͤnigl. Preuß. v. 


Dreuenfelſiſchen Regiment 1896. gefangen, dann in Kaiſerl. Oeſtreichſchen ODienſten 


pas 3 2 


und zu Troppau in Garniſon, wird hier durch au f angebrachte Klage feines Weibes 


Elifabery Puſch, vorgeladen, binnen 6 Monaten und ſpäteſtens im Termine den 


Sten September d. J. ſich hieſelbſt zu melden, widrigenfalls ſeine Ehe getrennt 


Und er für den allein ſchuldigen Theil erklart werden würde, - 


Das graͤll. Dankelmannſche Gerichtsamt der Herrſchaft Groß⸗Peter witz. - 


Gleiwitz den ıgten Juni 1818. Vou dem adlich v. Raczekſchen Gerichts⸗ 
amte zu Preiſewitz bei Gleiwitz in Ober⸗Schleſien, werden der Joſeph Krußinna 
aus Preiſewitz, welcher bei dem Koͤnigl. Infantrieregiment v. Grawert zu Glatz 
geſtanden, und mit demſelben den Feldzug im Jahre 1816, mit gemacht, aus dem 
Felde aber nicht zurückgekommen iſt, und auch von feinem Leben und Aufenthalte 


keine Nachricht gegeben hat, und deſſen etwa zuruͤckgelaßene Leibeserben, auf den 


Antrag ſeiner Geſchwiſter zu Preiſewitz hierdurch nach Vorſchrift der Verordnung 


vom 17ten Januar 1817. öffentlich vorgeladen, ſich binnen einer dreymonatlichen 


riſt und zwar in Termino peremtorio den zften October c, a. in der Gerichtsamts⸗ 


Er zu Preiſewitz entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, und das Weitere 
zu gewärtigen. Sollte dieſer Vorladung nicht zu Folge geleiſtet werden, ſo oll, 
derſelbe fuͤr todt erklärt, and deſſen Rachlaß in 45 Rthlr. Cour, beſtehend feinen 
Geſchwiſtern verabfolgt werden. ET .. 
chmiedberg den 14ten Jun 1818. Von dem adlich b. Leckow Pfaf⸗ 
fendorfer Gerichtsamte wird auf den Antrag des Kleingärtner Gottlieb Scheel von 


Pfaſfendorf, deſſen abweſender Bruder Johann Chriſtoph Scheel, welcher im Jahr 


1813 zur Landwehr ausgehoben und dann vermißt worden, hiedürch nach Ve 


ordnung vom 1gten Januar 1817, oͤffentlich vorgelgden, ſich binnen 1 zmo⸗ 
N natlichen 


6 


B (en) ® 


narlien Friſt und zwar in Termine den igten September c. a. Vormittags 11 U t 


in der Öerichtsamtöfiude. zu Pfaffendorf entweder ſchriſtlich oder perſoͤnluh zu mel⸗ 


den, und das Weitere zu gemärtigen: Sollte dieſer Vorladung nicht Folge gelei⸗ 
ſtet werden, fo ſoll derſelbe für todt erklaͤrt und fein Nachlaß feinen naͤchſten Erden 


üͤzberlaſſen werden. 8 


Ablich v. Leckow Pfaffendorfer Gerichtsamt. 3 
Frankenſtein den ı6fen May 1818. In dem Hypothekenbuche des 
Dorfes Beerwalde Muͤnſterberger Creiſes befindet ſich auf dem ſub No. 4. bezeich⸗ 
neten Bauergute aus der Beſttzzeit der Thereſta verw. Barſch Rubr. II! gericht⸗ 


lich verſicherte Schulden wortlich eingetragen: 1) an die Kirche zu Beerwalde 
d. d. 1738. den Sten Juli 200 Thlr. ſchleſ; 2) dito 174% den ıflen Januar 
170 Thlr. ſchlef; 3) dito im Jahre 1750 300 Thlr. ſchleſ. Ferner in dem⸗ 


ſelben Hypothekenbuche auf der lüb No. 33, bezeichneten Gaͤrtnerſtelle aus der Be⸗ 


ſitzzeit des Caspar Joſeph Theiner und Johann Chriſtoph Stiller Rubr. III.: 


1) den ı6ten Februar 1774. an die Kleche in Beerwalde a 6 pio Cent 100 Thlr. 
ſchlef; 2) desgleichen für dieſe Kirche laut Judieial⸗Hypotheke d. d. den 25. Marz 
1780, 250 Zhlr, ſchleſ. Endlich iſt in dem gedachten Hppothekenduche auf dem 
mik No. 52. bezeichneten Bauergute aus der Beſitzzeit des Johann Chriſtoph Stils 
ler Rubr. llt. eingetragen: 1) an die Kirche zu Beerwalde d. d. ıffen Januar 


1740. 380 Thlr., ſchleſ. Die Vorſteher des Beerwalder Kirchen⸗Aerarli haben 


vermöge gerichtlicher Verhandlung vom Gten May ca über die Zurückzahlung dieſer 
Capitalien nebft Zinſen quittirt, und die dies faͤllgen Inſtrumente, welche verloh⸗ 
ren gegangen, amortifirt, Es werden hiernächſt im Antrage der jetzigen Beſitzer 
der genannten Grundflücke Behufs der gerichtlichen Amortifation der quaͤſt. Hypo⸗ 
theken⸗Inſtrumente alle diejenigen, welche daran und an die dadurch beſagten 
Capitalien als Eigenthümer, Eefionarii, Pfand; oder ſonſtige Pries Inhaber 
Anſpruch zu machen haben, aufgefordert, binnen 3 Monaten ſpateſtens aber in 
Termino den aten September c. Vormittags um To Uhr dieſe ihre Anſprüͤche per⸗ 
fönlich oder per Mandatarlum wozu den Uabekannten der Herr Juſtuſecretair Vo⸗ 


gel bleſelbſt vorgeſchlagen wird, in der hiefigen ſtandesherrlichen Juſtiz⸗Canzſey 


anzumelden und zu verifisiven, bey ihrem Nichterſcheinen oder unterlaffener An 
meldung aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren etwannigen Anſprüchen an die 


verlohren gegangenen Inſtrumente und die dadurch beſagten Capftalten fo wie 


an die dafür verpfändeten Grundſtücke präeludirt, und ihnen deshald ein ewi⸗ 

ges Stlllſchwelgen auferlegt, auch dieſem zufolge die Loͤſchung dieſer Intabu⸗ 

Tata im Hypothekenbuche verfügt werden wird. r 
Das Gerlchtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein. 

; Glatz den 17ten May 1818. Der Ignatz Kuſchel aus Glatz gebürtig, 
welcher bey dem zweyten ſchleſiſchen Infanterleregiment geſtanden, bey demſelben 
am zten September 1813 als Fieberkranker in das zu Brixen in Böhm etablirt 
geweſene Feldlazareth gebracht worden, ſeit dieſer Zeit aber von feinem Leden 
und Aufenthalt weiter keine Nachricht gegeben, wird hiermit aufgefordert ſich 
binnen 3 Monaten und längſtens den zıflen August d. J. vor dem Königl. Lands 


Und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden oder wenigſtens bis dahin von feinem Leben 


und Aufenthalt glaubhafte Nachricht zu ertheilen, widrigenfalls, und wenn ſich 


derſelbe weder fiftirt, noch Nachricht von ſich ertheilt, für kodt erklärt und deſſen 


Vermoͤ⸗ 


„ ne 
Vermoͤgen feinen ſch gemeldeten nächſten Anverwandten ausgeantwortet werden 


N Raoͤyuigl. Preuß. Land- und Städkgerichtt. 
Dieutſchpaulsdorf den zten Marz 1818. Auf den Antrag Johann 
Gottlob Knotes aus Petersdorf bey Dirſchberg des Bruders des von hler gebuͤr⸗ 
tigen und ſeit 13 Jahren vermißten Johann George Knote, wird letzterer oder die 
von ihm etwa zurück gelaſſenen uabekannten Erben andurch aufgeferdert und derge⸗ 

ſtollt vorgeladen, binnen 9 Monaten und zwar laͤngſtens in dem auf den 29lien 
Jan, 1819, anberaumten Termine Vermtttags um 9 Uhr an gewonlicher Geelchts⸗ 
telle auf den hieſigen herrſchaftlichen Schloſſe, entweder in Perſon oder durch itt 
gerichtlichen Atteſtaten verſehenen Bevollmächtigten zu erſcheinen und ſodann das 
weitere Rechtliche Hey feinem Außendlelben aber zu gewärtigen, daß er fur todt 
erklärtund fein. geſammtes Vermögen feinen eingangs genannten Bruder ausge⸗ 


allt rden wied. 9 3 5 85 
8 5 Das adlich d. Kieſen wetterſche Gerichtsam t. 
= Glogau den ıöten Juni 1818. Das Königl, Land- und Stadtgericht 
zu Glogau macht hierdurch bekannt, daß über das Vermoͤgen des Baͤckermeiſters 
Auguſtin Jacob wozu das Haus No. 30. im biefigen dritten Stadtviertel nebſt 
Brodbankgerechtigkeit gehört, den ziſten May 1812. der Concurs eroͤffnet wor⸗ 
den iſt. Es werden gegenwärtig alle unbekannte Glaͤubiger der Maſſe auf weſche 
das Edict bom Zoſten July 1812. nebſt Nachtraͤgen Anwendung findet, nachtraͤg⸗ 
lich ad Terminum liquidationis den agften September d. J. Vormittags um 11 Uhr 
vorgeladen, in welchem fie. ſich entweder ſelbſt, oder durch geſetzlich zulaßige Be⸗ 
vollmächtigte, wozu ihnen der Herr Juſtizcommiſſarius Becker und Herrmann 
vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihre eee dei igen, die ett 
Vorzugsrechte anzufuͤhren, und ihre Beweismittel beſtimmt anzugeben, die etda 
in Haͤnden habenden Schriften aber zur Stelle zu bringen hoben. Die ausblei⸗ 
benden Glaͤubiger haben ohnfehlbar zu gemärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen 
an die jetzige Maſſe werden präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläu⸗ 
biger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt Werden 
8 AVERTISSEMENTS- >». 
„) Breslau. Varinas⸗Cnaſter in Rollen und geſchnitten, leichte, feine, 
mittle, und ord. Tonnen Enaſters, Braunſchweiger Wurſt, achter grüner ſchwelzer 
Kraͤuter⸗Kaͤſe, 181 ter Leiſten und Steiner in verſchledene andere Sorten Rhein⸗ 
weine in fehr billigen Preiſen, weiße und rother Bungunder, aͤchter Madeira, 
guter Biſchof, ſo wie verſchiedene Sorten ungarifche, ſpaniſche und franz. Weine, 
vorzüglich guter Grünberger Wein⸗Eſſig it in der Specerey⸗ und Weinhandlung 
geldne Krone am Ringe am Ecke der Ohlauerſtraße zu bekommen. . 
) Breslau, (Neue Musikalien bei F. E. C. Leuckart,) Fürstenau, 
Potpourri p. le Basson av, Acc, de Orch. op. 51. 1 Rik. 16 gr. Gebauer, 6 Dubs 
P. 2. Clarin, op. 19, ı Rth. 12 gr, Neukomm, une Fete de Village en Suisse. 
Quint..dranı. P. ©. Viol. 2. Altos et Violonc. 2 Rthl.. Rode, Theme var a 
Viol. princ, sur un Mouvement de Marche av. Acc, de gr. Orch. ou Pianof seul. 
2 Rthl Stiastny, Cocertino p. le Violoncelle op. 7. 2 Kthlr. 12 gr. Tulon, 
86 Conc, P. 1a Flute 2 Rchlr. Glachant, 5 Duos p. 2. Viol, op. 1, 2 Rthlr, 
f N Fe Homann 


wird.. 


2 ann — A 
ele wangen 


— (34) — N 
= Homann, 12 Duetti facile e propr,p 2. Viol. lib. ı.0, 2 Ph. Berdiquier, 
-3, Duos P. Fl. et. Viol. 2 Rthi.: Glachank, — — Duos kaciles p. 2 Fl. op, 8. 1 Rth. 
8 gr. Vern, 3 gr. Duos cone, p: 2. Fl. op, 2 Kthlr. 8 gr. Cramer. gr. 
Quint. p. le Pf V. A. Violonc, et Eontreb. op. 60 2 Rthlr, 8 gr. Beethoven, 
2. Son. p. le Pf. et Violond, op. 102. liv. 1.2 3 Bthl. Ries, 38 öge Son p. 
le Pf. av. Acc, de Fl. ad lib. a 1 Rthl. Rüttinger; 6 leichte Son f. Pf Op. 43. 
-ı Rthl. 8 gr. Beethoven, gr. Sinf, in B. arr. a 4 m. op. 60. No. 1 2 lithlr. 


Mehul, Ouv, de Opera la Chasse du jeune Henry, art. a4 m. 1 Rthl Rom- 


berg, A Quint E moll, arr. a 4 m. 1 Rthil. 12 gr. Henkel, a0 Orgelstücke 
Ate Samml. 238 W. ao gr. Thaufs, der Troubadour. Eine Samml. Lieder 
mi. Begl. des Pf. 1 Rthl. Zumsteg, Emilie, der Abend von Mathison, in 
Mus. m. Begl. d. Pf. 8 gr. Weber, Messe No, 2. Partitur 4 Athl. in Sünmmen. 
4 Rthlr. Onslow, 8 Quint, f. 2 Viol. 2 Violonc. No, k. 2. 3, jedes 1 Athlr. 
26 gr. Krommer, Märsshe für türk, Musik 97. 98, 995 Werk aı Rth. Krom- 
mer, Quint. p. Viol. ect, op 88, No. 3, 2 Rthl. Onslow, 138 Quart, f. Viol. 
1 Rthlr, 8 gr. Bayr, 12, Ländler und 4 Polon, k. 1 Fl, 8 gr. Nebst vielen 
andern neuen Musikalien. RE U ER ee - 

Breslau dem 1. Auguſt 1818: Die gewöhnliche halbjaͤhrlge Reolſon 
macht nothwendig, daß innerhalb 8 Tagen naͤmlich noch vor dem loten Auguſt 

ruh von 8 bis 12 Nachmittags von 2 bis 4 Uhr die ſaͤmmtlichen aus der Koͤnigl. 
und Unloerſitaͤts⸗ Bibliothek verdorgten Bücher an dieſelbe zuruͤck geliefert werden. 
Die unterzeichnete Behörde erwartet daher die richtige Ablieferung um ſo ſicherer, 
als bey noͤthig gewordenen Mahnungen dle Statutenmaͤßigen Mahnſtrafen eintre⸗ 
ten wuͤrden. 1 5 2 „ 

a 8 Das Königl. und Univerſitaͤts⸗Bibliothekgeiat. 

) Breslau. Reiſe⸗Gelegenhelten im beſten Zuſtande prompter und guter 
Bedienung nach Landeck, Warmbrunn und Keiner; wie auch auf andere Reiſen 
ſowohl fuͤr einzelne Paſſagler als mit mehreren find zu haben bey Salomon Hirſch, 
goldnen Radegaſſe ſub Rio. 469. verſpricht die bllligſte und Hefte Bedie⸗ 
nung. — ; 5 ö : 

) Bres lan. Ein Dominium, 5 Meilen von Breslau, hat ſogleſch an 
einen reellen Pächter für ein Quantum von 1700 Nth. in Commiſſion zu verpachten. 

. 3 Agent Kelch, Paradeplatz No 7. 

n ) Breslau. In Steine, 12 Meile von hier ſtehen 50000 Stuck gut 

7 gebrannte Mauerzlegeln am Oder Ufer angefahren, zum Verkauf. Das Naͤhere 
erfährt man Junkerngaſſe No. 604. bey BR F. W. Kuh. 

) Breslau. In der goldnen Kronel am Ninge beym Tifehlermelfter Faber 

= iſt ein: meublirte Stube als Abſteige Qugrtler, oder an einen, auch zwey Herren, 
f monatlich zu vermiethen, 5 8 \ 
Bit h *) Bres⸗ 


) Breslau, Zu vermiethen und auf Michaelis zu beziehen find auf der 
Schmiedebrüͤcke in No. 1850. in der Judenſchule im erſten Stock zwey Stuben nebſt 
Alkove und Kuͤche. Das Nähere darüber iſt zu erfahren auf der Altduͤßergaſſe 
No- 1666. eine Stiege hoh. i = ei 
Breslau. Im Goſthauſe zum goldnen Baum am Ringe Nro. 1802. 
iſt das Handlungsgewoͤlbe mit einer Wohnung zu vermielhen und auf Michaels 
dieſis Jahres zu beziehen, fo wie auch eine kleine Wohnung im Hofe, die bald des 
zogen werden kann. ee a ; 
Breslau. In der Neuſtadt ſub No. 1455, ſollen verſchledene Gräupnere 
Utenſilien auf den 6. Auguſt an den Meiftölthenden verauctloniret werden. 
* Breslau. Zu vermiethen und bald zu beziehen eine meublirte Stube 
partetre, zwey dergleichen im erflen und zweyten Stock vorn heraus und Stallung 
für ein Pferd in No, 1865. dem Untoerſttaͤtsgebaͤnde gegenuber. 
8 Breslau. Sämmtliche Eredltoren des hieſelbſt berſtorbenen Kaufmann 
Chriſtlan Gottlob Menzel erſuche ich ſich mit ihren Anſpruͤchen bey mir binnen vier⸗ 
zehn Tagen zu melden und dieſelben zu rechtfertigen, worauf deren Befriedigung 
nach den Kräften des Nachlaſſes erfolgen wird. Beer 
a 8 . Paur, Juſtizcommiſſar. 
: *) Breslau. Die von mir angekündigte Verſteigerung wird Montags den 
0. Auguſt anfangen. Bepträge zur naͤchſten Ve eſteigerung nehme ich ſteis an 
Ce. G. Woltersdorf, Wurſtgaſſe No. 1251. 
) Reinerz den taten Jult 1818. Geſtern entſchlief ruhig und ſanft nach 
langen keiden, mein mir unvergeßlicher Mann, der Koͤnkgl Stadtrichter Nagel, 
an Gicht und Waſſerſucht, in einen Alter von 45 Jahren. Dies zeigt ihren theil⸗ 
nehmenden Verwandten und Freunden ergebenſt an 5 f 
. Die hinterbliebene Wittwe. 
*) Breslau. In meinem Gewölbe auf ber Nitolaigaſſe in der gelben Mas 
rie No, 311. iſt wiederum beſtes Eau de Cologne zu den bekannten billigen Preißen 
ſowohl einzeln als in ganzen Parthlen zu haben, zugleich find alle Sorten von 
Specerey⸗ und Material⸗Waaren bey mir zu haben und verſpreche ich ſowohl mei⸗ 
nen hieſigen als auswärtigen Abnehmern die reelſte Bedienung und die moͤglichſt 


bilſigſten Preiße. 
a 5 5 a 2 Adolph Bodſtein. 
25 Breslau. Eine Familie, die ſehon ſelt längerer Zelt mehrere Perfionaire 
bey ſich gehabt, und fin immer die Zufriedenheit der Eltern erworben hat, wünſcht 
letzt wieder an die Stelle einiger, die in andere Verhaͤltniſſe uͤbergetreten find zwey 
auch 3 junge Leute in Penſion zu nehmen. Zugleich erbietet man ſich ihnen auf 85 
Verlangen, Unterricht im Zeichnen, Malen, Schoͤnſchrelben und in der Muſik 
zu geben. Die ſehr billigen Bedingungen fo wie das Nähere erfahrt man beym 
Herrn Banquier Glock, am Salzringe No. 16. f g 7 5 
, Breslau. Neue holl. Heeringe habe mit letzten Poſt erbalten, auch 
ganz friſche Ollven und Gardeſer Citronen find zu den billigſten Preißen zu haben 
bey 5 A. Barthel, Ohlauergaſſe Ro, 1197. 


Bires⸗ 


* 


= 2 321699 


„ Breslau. Auf dem Lehmdamm in dem Coffeehauſe zum Füͤrſt Bluͤcher 

v. Wahlſtadt genannt find zwey e zu vermiethen jede von zwey Stuben 
und eln Pferdeſtall auf 2 Pferde. Auch iſt eine gute Nutzziege da zu verkaufen. 
Auskunft darüber giebt der Eigenthüm er. 
Breslau den 11. Jui 1818. Da das hleſtge vereinigte Meſſerſchmtede⸗ 

und Kleinſchleiffer Mittel beſchloſſen hat: ſich als ſolches aufzuldien und den zeither 
zwiſchen demſelben beftandenen Zunft verband freywillig gänzlich aufzuheben, auch 
gegen dieſen Beſchluß von Obrigketiswegen nichts zu erinnern iſt; fo werden alle 
etwanige unbekannte Mittelsglaͤubiger hiermit aufgefordert, ihre an benanntes 
Mittel habende Forderungen binnen vier Wochen und ſpateſtens in Termino den 
24ften Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr bey unſerm dazu ernannten 
Commiſſarius Herrn Raths Secretalr Melcher anzubringen und zu beſcheinigen. 
Im Unterlaſſungsfalle haben dieſelben zu gewaͤrtigen, daß hiernächſt mit der Ver⸗ 


kheilung des vorhandenen Mittelsbermoͤgens an die Mittelsglieder vorgeſchritten 32 


werden wird, und daß der ſich fpäter meldende Gläubiger in Betreff feiner Forde⸗ 
rung ſich an die einzelnen vornkäligen Mittesglieder nur auf Höhe des vom Mit⸗ 
tels bermoͤgen jedem der ſelben zugetheilten Betrages wird halten koͤnnen. 3 


Zum Magifltar hiefiger Haupt und Reſidenzſtadt verordnete % 


en Dder⸗Burgermeißer, Burgermeiſter und Stadträte. 
Pleß den zoften Juni 1818. Von Seiten des fürſtlich Anhalt Pleßner 
BVeruner Juſtizamtes wird hiermit, dekannt gemacht, daß die in dem Staͤdtchen 
Berun beiegene, den Mathias Czempasſchen Erben gehörige auf 251 Rthl. 20 gr. 
6 pf. Cour. gerichtlich geſchaͤtzte Poſſeſſton, Schuldenhalber in Termino peremto⸗ 
rio den ısten September c. früh um 9 Uhr in der Gerichtsſtube zu Berun plus 
offerentt verkauft werden ſoll, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluftige eing:- 
laden werden. Auch werden alle und jede Real- und Perſonal⸗Glaͤubiger zur 
Liquidation und juſtification praͤtenſa ſub poͤna pracluſt et perpetul ſilentli hiermit 


vorgeladen, 2 x 2 - ; 
Fiürſtlich Anhalt Pletz Beruner Juſtizamt. Br 
Oels bemagften April 1818. Der zu Eßdorf verfiorbene o. Fehrentheil, 


bat eine gewiße v. Schmideſche aus — 1500 Rihlr. beſtehende — Famieltenſtiſtung, 


ohne weitere obrigkeitliche Dberaufficht verwaltet, und es erglebt ſich aus den bin⸗ 
terlaſſenen Scheiften: daß Mitglieder aus der v. Frankenbergſchen v. Gruttſchrei⸗ 
berſchen o. Keliſchſchen und o. Poſerſchen Familie, als zum Genuß berechtigt, 
angenommen worden. Um das Möthige, wegen der fernern Verwaltung diefer 
Stiftung einlelten zu koͤnnen, häden wir einen Termin auf den 26ſten Auguſt a. 
c. Vormittags um 9 Uhr vor unſerm Deputato, Herrn Juſtizrath Cleindw im Par⸗ 
teienzimmer des Fuͤrſtenthumsgerichts anberaumt, und laden wir die dispoſitions⸗ 
fähige Mitglieder obgedachter Familien hierdurch ein, ſich an diefem Termine 
in Perſon, oder durch zulaͤßtge Bevollmächtigte — wozu ihnen der Herr Juſtizcom⸗ 
miſßfarius Tiede und Fülle in Vorſchlag gebracht werden — zu Abgebung ihrer 
Erklärung über die Wahl eines Vorſtehers und die Verwendung der Stiftungs⸗ 
Einkuͤnfte einzufinden, oder zu gewartigen; daß der dießfaͤllige Beſchluß der erſchei⸗ 
nenden Mitglieder für entſcheidend werde angenommen werden. a 
. Herzogl. Braunſchweig Oels, Fuͤrſtentgumsgericht. 
Anhang 


— 


2 0 27% 2 : 
5 zur zweyten Beylage 


Me. XX XI. des Breslauſchen eee 
8 vom 3. Aug uſt 1818. 


Gerichtlich onen Kaufontrate. 


Breslau den 10. July 1918. Bei dem ꝛc. Schlanzer Er 
en find folgende Käufe confirmirt worden. 

A: Schlanz. 1. Gottfried Schubert, um die välerliche Srephgdrt 

efile No. T5., für 200 rihl. 

2, Johann Chriſtoph Nagel, um die Dieſchgärtnerſtele No. 20, 
5 für 150 rthl. g 
Er B. Haberſtrob. 3. Gottlieb Richter, um die Dreſchgärtwerſtele 
No. 3. für 380 rthl. 


C. Kreiſelwitz. 4. Christian Gele, um die vöterüche Breite we 


und Windmühle No 3 für 1000 rthl. 


ee up 
= 6. Samuel Hört, um die Dreſchgaͤrknerſtelle 0. 9 * 
400 rthl. 


5 No. 4 für 300 AR 
5 Cogbo, Juſtitiarius. 


Trebnitz, den: 36. Juny 1818. Nachſtehende Käufe find von 
dem u hieſtgen Koͤnigl, Gericht vom 1. Januar a. c. bis ult. Juny eld. ae 
tonfirmirt worden, und zwar: 

I. Franz Ache zu Kleingraben, um ein Bauerguth, pro 480 Rthl. 
eee Des Heinrich Tenock zu Pohlniſchhammer, um eine Sielle, pro 
J00 Rihl. 

. Des Laurenz Dezur auf dem Frebnitzer Anger, um eine Stelle, 
pro 142 Ribl. 

4. Des Fried. Matzke zu Kleinploſchnitz, um eine Gaͤrtuerſtelle, 
pro 166 Rthl. 


5. Johann Gottfried Lampert, um die Fresse *. 2. 5 3 


D. Wilpermöthar. 7. Cart Gottlieb Knabel, um die väterliche 


5. Des Gottlieb Whünhäbel zu Dnufähann, um ein Haͤuſel, 


pro 150 Rthl. 
5 Des 6. 
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6. Des Anton Ni; ſchle zu Kottwitz, um eine Görkrtfele, bre | 
5 365 Rtßl. 
7. Des Joh. Mungeſock zu Schawoine, um ein Häuſel, pro 


; 100 Rthl. 


8 120 Rehl. 


8 Des Gottlieb Gailke zu Srocßauche, um einen Dreſchgarten, 
pro 28 Rthl. 
9. Des Michael Kloſe zu Kleingraben, um ein in Häuf: , pro 60 Rll. 
10. Des Carl Wolff zu Laßſe, Mullen, pro 1670 Athl. 
11. Des Carl Milde zu Cameſe, um eine Stelle, pro 566 Rthl. 
1343. Des Heinrich Matze zu Lahſe, Freigaͤrtnerſtelle, pro 426 Kehl. 
13. Des Gottfr. Mulders zu Kleinploſchnitz, Säuslenftele, pro 
130 Rthl. 
3 14. And. Sebranntke zu Pohlniſchhammer, Haͤuſel, pro 108 Heft. 
15. Des Heinr. Karthen dito, Freigärtnerſtelle, pro 760 Rthl. 
16. Des George Wende zu LEN um ein Däufel, pre 


17. Des Job. Pudel 71 Oberkehle, um eine Gärtnerſtele, bre 
102 Rihl. 
18. Des Gottlieb Hei mann zu Schawoine, um ein Bauerguth, „ 5 
6 Rthl. 
. 19. Des And. Heitner zu Parnitze, um eine Freiſtelle, p Soo tl. 
20 Des Joh. Garbſch zu Kleiaperſchnitz, um ein Heal, pio 
180 Rthl. 
21. Des Joh. Kupke zu Frauwaldau, um eine Stelle, p. 323 Rtl. 
22. Des Foͤrſter Nitſchke zu Waldek, um ein Hänfel, pro 45 Kl, 
23. Des Schmidt Raſchke au Bentkay,. um. die Schmiede, pro 
980 Rthl. 5 
24. Des Gottfr. Sohmude zu Grosmertenau, um cin Dane 
pro 8 Mil 
Des Hoh. Hubi zu Deuſchhanmer, um ein Haufe, pro 
64 Kehl: 5 
. 26. Des Gottfr. Posnansky zu Knignitz, um ein Bauerguth, pro 
1300 Rthl. 
27. Des Anton Stehan zu Frauwaldau, um eine Stelle, pro 
200 Rühl. 
28. Des Joh. Langner zu Kleimetenau, um ‚einen Diefegarten, pro 
140 Rrhl. 
ä 29. Des Gottl. Roder zu Zantkau, um eine Stelle, p. 248 Rthl. 


30. Des 


84 Nihl. 


455 Nhl. 
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3 30 des G. min. u Schlottau, um ein Waueguh, pre 
150 Niht. a 
er Des Job. Rudolph zu Grcemertenan, um ein Bousrputh, pre 
105 Ahl. >> 


32. Des Daniel Tproce u Yostnifemmer „ um eine Stell, hie 5 


33. Des Joloh Schaber zu Weigelsdorff, um ein VBauerguth, pro 


ö . 2000 Rt 


5 ai Des Job. Deiner zu tomenifh, um ein ne: Acker, 2° 
3 


235. Des Sprifian. Hyde w Dauefipanmer, um ein Haufe „m 
200 980. 


37. Des Aon Sckoninad zu Grose worte, u um An Bolenguth, 


: pro 640 Rthl. 


= 0 Ehriſtian Näldner zu Sfhelentnigr u. eine Sreiſele, pre 
39. des Carl Grabun zu Britzen, um ein Häufel, pro Ru 
40. des Chriſtian Reim in SINE um ein a 


1448 Rthl. 


41. des Joſeph Guder zu Brieſche, um eine Stele, pro 350 iht. 


42. des Daniel Nirode zu Kleinujeſchütz, um eine 8 pro 
200 Rthl. 


43. des Daniel Grammotte w popimifshanmer, um eine Greif, 


> NEHL, 


4. der Therefie Stilke in Trebnitz, um eine Fteiſtelle 1 pig 712 Rtl. 
n a des Gottlieb Reim zu Kleincommerowe, um ein Häufel, En 
100 Kthl. ; 

46. des Gonlieb Strauß zu Klemertenan; um ein dreſchgarten, 


pro 109 Rthl. 


47. des Gottlieb Silke, zu Domaswig, um eine Binbmhle, pto. 
450 Rthl. 8 
48. des Joſeph Baron . Anger, um eine Stele, pro 


49: des Gottlieb Meidel zu Haltauff, um 175 Stell, „ p. 190 Rtl. 
50. des Auguſt Heller zu Thomaskirch, = eine Stelle, us 


300. Rthl. 


51. des Chriſtoph Bal zu Deuſghanmer, um ein Häufe, pro 5 
54 ar : 82 des 


0 Nahe Des Seied. Becker au Gre onmtowe, um eine e Stk, pio = 
as 
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52. bes Gottfr. Kergel in Trebnitz, um eine Stelle, p. 40 Rihl. 


33. des Gottfr. Berchnit gr Tſchelentnig, um eine Stelle, pes 
600 Rthl. 
i 54. des Joh. Krause zu Schawdine, um ein Bayergui pro 
300 Rthl. 
55. des ‚Shrifien Scheibner zu Schawoine, um eine Stelle, pro 
200 Rthl. N 
36 des Gottlieb Kirſch zu Deutſchammer, ‚gene Stele, pro 
oo Rthl. 
a 57 des Daniel Hobig zu Bindaufchrr um eine Freſſele, pro 


10000 Rihl. 
r 58. des Joh. Suck auf dem Saber Anger, um eine Stele, 


Rthl. 
a 8 des Eruſt Ban. Re int au Schlottau, um elne Selle, pre 
Rthl. 
. 8 des Daniel 2 Deufehpammer, um eine Stelle, pro 
0 1 8 
8 a des e Rordefle zu Schawoine, um ein Vauetguth, bre 


— 2930 379 Cart Krauſe zu Lahſe, um den Kretscham, pro 400 Reh. — 
Se . des Joh. Fried. Konſchake zu Lickerwitz, um eine Stele, pro 
500 Nthl. 
8 en des So. Marke zu Pohnifäfanmer, um eine Freiſtelle, 9 
o:ıthl 7 
4 51 des Chuan Samer zu Schawoine, um eine Stelle, pro 
228 rihl. 
5 66. des Joh. Wandel zu Schawoine, um eine Stelle, p. 100 Kit. 
5 67. des Heinr. Schulz zu Kleinujeſchuß, um elne Stelle, pro 
150 th 
Glatz ben 1. July 1818. Bei dem Aon. Bands und Stadt. 
f gericht zu Glatz ſind vom 1. Januar bis ult. Juny 1818 folgende Käus 
fe confirmirt en: * 
Januar. 1. Anna Maria Ludwig Kauf, um um dag No. 643 mm 
2276 rthl. 16 5 
2. Dieſelbe, um das Ackerſtuͤck No. 5. pro 260 ethf. 
3. Conſtantin Langer, dito No. 77., pro 2400 rthl. 
. Franz Zimmermann, dito Ko. 78. „ pio 950 rthl. a 
Friedrich Stiffel, um das Haus in SLIDE No. 15., pro. 


15 nit 13 80 4 pf. 115 
6, des 


„G00 


. Catl Einer, um das Haus No. 269. bro 430 ih. 
7. George Scobrinsky, dito No. 269, pro 467 rthl. 
8. Anton Wache, dito No. 453-, pro 187 rthl. er 
9. Mendelſche Erben, dis in Mügwis Ro. 7., pro 27 bl 
18 gr. 8 pf. „ . „ 
Februar. 10. Peter Albrecht, um das Haus No. 9 r., pro 
2040 teil. 3 . 5 
1. Catharina Kopenz, um das Haus No. 219., pro 400 rtbl. 
12. Auguſt Adele; um elnen Garten No. 33. Pro 171 rthl. 
10.96. 3 PER 0 ne ee . 
März. 13. Reinſche Erben, um das Haus Not 85, pro zoo Rl. 


24. Dieſelben um die Fleiſchbank No. ., pro Too rthl. * 
15. Auton Müller, um das Haus No. 643. pro 1260 rihl. 24 
106. Derfelbe um das Ackerſtuͤck No. 5, pro 260 th. 
17. Anton Kuſchel, um das Vorwerk No, 572. pro 3333 rthl. g gr. 
18, Florian Welke, um das Haus Me, 1 10., pro 1050 rthl. 
19. Hofbergerſche Erden, dito No. 291., pro 400 rthl. N 5 
April. 20. Gottlieb Huͤnerasky, um den Garten No, 23, pre 
6c0 rthl. CCCfßdß0ßß0ßß 8 
21. Florian Strecke, um das Haus No. 687., pro 866 rthl. 16 gr. 
21. Johanna Biehl, dito No. 281 pro 200 rihl, = 
23. Joſeph Müller, um das Votwerk No. 691, pro 4000 rthl⸗ 
24. Gotthilff Friedrich Ballaek, um das Haus No. 15. pre 
1500 rthl. i 5 RE . 
. 25. Ignatz Deckert, um das Vorwerk No. 59 1 dro 4570 rthl. 
May. 26. Stadtgemeine Glatz, um das Haus No. 114%, rt 
5 2.23 BE | Ä 
£ 3 27. Carl ChHtiftinide, um das Haus No. 284, pro 600 rtöl. 
28. Catharina Erain, um das Haus No. 279, pro 3000 kthl. 
29. Gottfried Koch, dito No 282., pro 595 rthl. i 
30. Simon Hübner, um das Ackerſtück No. 80., pie 400 N 
31. Friedrich Scheitler, um das Haus No. 158., pre 800 rthl. 
32. Wenzel Gernert, um das Haus No. 17% pro 1520 rthl. 
33. Prauſeche Erben, dito No. 367., pro 360 kthl. 
8 Juny. 34. Johann Kuſch, um das Haus in Oberſchwedelborff 
No. 11. pro 40 rthl. . . „„ 5 
35, Derſelbe um den Gartenfleck No. 11, pro 9 rthl. 21 gr. 


87 pf. . N 
35. Philipp Mareell, um das Haus No. 152., pro 530 rift. 
en : „„ 


are Bee, 


> Simys- 37: Franz Wagner Kauf, um das Haus Ro. 70%, pre 
yes = NT 2 zer ee 
5 a8. Anton Bach, um das Haus in Steinwitz No. 17. pro 16 rthl. 
16 Zr. En ET a 

39. Peter Franz, um das Haus No. 30 2., pro 700 hl. 

40. Joſeph Weigang, um das Ackerſtuck No. 25, pro 333 rthl. 
Ptolckwitz den 3. July 1818. Unterzeichneter macht hierdurch 
znachſte hende Befigveränderungen bekannt. 8 

. IJ. Ober⸗Glaͤſersdorff. 2 
. Joſeph Hofferichter, um ein Ackerſtück, für 40 rthl. 

2. Chriſtian Berndt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 5, für 
250 rthl. > 4 2 ERE 

3. Gottlieb Krocke, um das Bauerguth No. 26., für 220 rthl. 

4. Gottfried Krocke, um das Haus No. 14, für 37 rthl. 
II. Heinzenburger Güther. N 
A. Heinzendorff. 5. George Thomas, um das Haus No. 72. 
A OO 2 ge 
6. Joh. George Berndt, um die Windmühle und das Haus No, 60. 
für 400 rthl. N N 
F. Gottlieb Rampold, um die Kleinerbernahrung No. 86., für 
800 rthl. Be? 5 N == 
8. Siegmund Bartſch um das Haus No. 17, für 400 rthl. 
9. Joſeph Faulſelt, um die Gaͤrtnerſtelle No. 34. für 87 rthl. 
10. Franz Schreyer, um die Kretſchamnahrung No. 22., für 
31300 Uhl. a ne en rn 
11. Samuel Walther, um das Bauergut No. 9, für 1200 rthl. 
12. George Friedrich Kube, um ein Ackerſtuͤck, für 200 rthl. 
35 mm die Erbſcholtiſey No. 1, für 2000 ethl. 
13. Franz Taube, um die Kleinerberſtelle No. 23., für 550 rthl. 
B. Herbersdorff. 14. Gerichtsſcholz Deckert, un die Erbſcholtiſey 
Ro. 1 für 1600 rthl. ; \ ee IE 
18. Johann Witt, um den Ober⸗Kretſcham No. 22, für 1650 rthl, 
N 16 Johann Friedrich Boderoke, über die Robothſtelle No. 21. 
‚für 100 rthi. SEE = 
127. Anton Thiel, um die Robothnahrung No. 69., für 34. reh 
158. Daniel Scholz, um die Kleingaͤrtnerſtelle ſub No. 1477 fuͤr 
30 SS 5 
5 C. Neuguth. 19, Gottfried Rueſter, um dis Dreſchgaͤrtnerſtelle 
No. 22, für 100 rihl. ö 8 5 20. Gotl⸗ 


BB 132239 8 


20. Gottfried bla, um die Derfiggdstnerfilte m 9 für 
100 rihl. i 
D. Neudorff Str Weiß, um die Keingäersriete 
Ro. 33% fuͤr 5 2 l = gr. = pf. ö 
22. Gottfried Thomas, 9 die Dreſchgärtnerſtelle 59 5 234 fe 

2 rthl. 
= 23. Gottlieb Strieſe, um die Roserppänslerßste No. 30. 
für 34 ul. 8 gr. 7 pf. 

5 24. Gottlieb Kale um das a0 Ro, RR far 200 eh. 

III. Gres Krichen. Ex 

25. Jobenn Face Benedik, um das Bauerguth 10 Die 2 = 

x 479, ale EEE 2 2 

5 SD W. Klein, Krichen. 1 
385 Joan Ebuiſtph Mann, um die delten No: 9%, 


“für 40 rihl. 
i b 4 x V. Muſternick. 2 
27. ehen Krause, um Ne Drefhgdrenefele Ne. 
120 eb 3: 
Be em Petersdorf, Frledrichswalde. ö 5 ü 
2 39 ee 1 rar Haͤnelt, um die Freiftelle ſub Ro. 12, 
fir 560 ethl. ; = 
29 August Ludwig, um das Haus Re. Eu ‚für: 450 abe. 
5 VII. Tarnau⸗ i 
259. Anton Ousfehwager, um das Bauetguth, 955 320 rap; 
ll: Trebitſch. 
31. Ehriſtian Schubert, um die Freiſtelle No. 13. für 900 hl 
IX. Ober, Mittel Oberau. 

33, Gottlieb Scholz, um die Freiſtelle No. 32., für 120 ruht. 
33, Joh. Gottlieb Kuͤhn, um die Deefägdrenerfele 8 37. 
fur 5o rthl. 5 
5 34: Chriſtian Scffmann um die Sinnen Ne. 10. für 5 
86 seht. 


= fürs : 


K. Nieder Oberau. 5 
35. a1 Glieb Wild, un das e m. 28 für 
190 il, Er 
Be “3; = Sm 
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36. Gottlſeb Baum um fein Eotonifieufaus, fir 140 at. 
XI. Lerchenborn Bohlendorff. 

37. Gottlieb Späth; um die Freiſtelle No. 2., für 60 rthl. 

33. Gottlieb Peuckert, um die Freiſtelle No. 21., für 200 rtl. 

39. Joh. Gettl. Grengel, Kolonfeſtelle No. 5., für 100 rthl. 


40. Carl Kühn, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle Ro. 39 für 35 kibhl. 


41. George Fiebig, um die Koleniftenfielle No. 3. für 140 ribl. 
42. Anton Fiſcher, um das Schaͤfer baus No. 40., für 
45 ethl. 16 gr. 
43. Wilhelm Becker, um die Drefägäiinerpete No. 337% füe 
152 itht. 
. ee Adam, EI 
Neuſtadt den 30, Juni 1818. Das Koͤnigl. Gericht bie⸗ 
ſiger Stadt macht folgende ſo wohl unter ftädtifcher als dominial Oetichts 3 
barkeit vorgekommene Beſitzveraͤnderungen bekannt: als r = 
As. bei der Stadt. 1. bei dem Haufe No. 216. 2m. Franz Hübner, 
an Meblbaͤndler Joh. Stängel, peo 140 rthl. = 
2. bei dem Gurten No. 94. von Doctor Reimann, an Eoffetier 
Gottl. Scholtz, pro Zoocthl, 


3. bei dem Haufe No. 4 d. N. V. von Anton an Joh. Sperlich, 5 


yro 300 rthl. 
4. bei dem Hauſe Ne. 73. an die Marimifien. Katzerſchen Eiben 
in Commupione, pro 775 rtbl. a 
B. bei Zeiſelwitz. 8. bei dem . No. 16.1 von Anna 
Maris Batelt an Maritum Jobaan Batelt, pro 330 hl. BE 
6, bei dem Freigarten Rs 7, von Elias wie an n Franz Maßner, 
pyro Fo rthl. 5 
Be N, Riegetsdorff 7. bei dem Hauſe 0. 51. aus dem Caſpar 
Genſchurſchen Nachlaß an Andreas Genſchur, pro 16 rihl. 
5 8. bei dem Hauſe No. 41a. von Job. Irmer an a Gott Wide, pro 5 
114 rihl. . BE 
D, bei Dittersdorſſ. 9. bei dem Hanf No. 2. von Selm. Schmitt 2 
an Joh. George Gröger, pro 80 rihl. 
10. bei dem Haufe No. 14. von Haus George eu. ein an i 
Hanz George Band, pro 21 tihl. = = 


RS lasen. 


wis) | 25 
Obenſtags den 4. Auguſt 1818. > es 


a Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ze. 16 
. 1 allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. . 


N Jutelgenz⸗ Blatt iR No. XXXI 


**: 
wegen bc beer Sortfegung des Berliner Kunſtſtraßen⸗ Baues 1 ie ebend 
von Neumarkt. = 
*) Zur lebhaften Fortſetzung des neuen Berliner Kunffirapen: Baues, in 
der Gegend von Neumarkt bedarf es noch mehrerer Arbeiter, die ſich bey dem mei⸗ 
ſtenthells ins Gedinge gegebenen Beſchaͤftigung ein ſehr ausfömmliches Tagelohn 
verdlenen koͤnnen. Dlejenigen, welche ſich hierbey beſchaͤftlgen wolken und koͤn⸗ 
nen, haben ſich bey dem hieſelbſt wohnenden Ober⸗Wege⸗ Bau » Jaſpector Herrn 
Heller, oder den in Lampersdorf ſich jetzt aufhaltenden Herrn Lieutenant v. Vlebig 


zu melden. Saͤmmllche beſonders die der Kunſtſtraße nahen landraͤthlichen de = 


biefigen Negierungs = Departements aber werden aufgefordert, ſich moͤglichſt zu iu 
bemühen, Arbeiter aus ihren Ereifen, beſonders nach e we m. dispo⸗ 
eisen „ ſich bey den Wege⸗Bau Arbelten einzufinden BEER 3 
Breslau den kſten Auguſt 1818. g.) 5 . 
Koͤnigl. Preuß Regierung. Ba 
Bekanntmachung. 
Gegen die Umſchreibung der kieferungsſchelne in Staats; Schſdſchee. 
) Damit allen Hindernlifen bey Anfertigung der hoͤhern Orts vorgeſchriebenen 
Nach weiſung, mit welcher die Lleferungsſcheine, Behufs deren Umſchreldung in 
Staats- Schuld ⸗ Scheine, an die unterzeichnete Koͤnigliche Regierung eingereicht 
werden ſollen, moͤglichſt vorgebeugt, und jede Meitläuftigkett für den Theil des 
Publiei vermieden werde, welcher mit dem Gange der öffentlichen Sepibäfes a 
bekannt iff, wird folgendes hierdurch feſtgeſetzt. 

Kela Inhaber von Lieferungsſchelnen, wenn er ſolche zu bens e Be 
huf einreichen will, kann von Anfertigung der Nach weiſung, nach dem im Amts⸗ 
blatt Stück XXVII. Seite 228. und 229, vorkommenden Schema und nach der 
daselbst beygefuͤgten Anleitung, befreit werden. a 

Ihre Beibringung und die genaueſte Befblgung diefer Ableitung find. die 
nothwendige Bedingung der Annahme und weiteren Beförderung der Lieferungs⸗ 
ſcheine; eintretende e werben ſich durch Rath und 8 79 55 


3 


NER 


(32260 @ 

Jede diefer Nachweiſungen, und zwar in 0 muß neh den biefttungs = 
Scheinen jedoch Franguirt unter dem Erfuchen um meltere Beförderung, in den 
Kreifen des hieſigen Negierungs Bezirks den betreffenden Ereis:Stenerämtern, 
und in der Stadt Breslan dem hieſigen Magtſtrat, übergeben werden. Dieſe 
Behörden werden hierdurch beauftragt: wenn dle Nachwelſungen richtig und 
mit dem Inhalte der Lieferungs⸗Scheine übereinſtimmend befunden worden, da⸗ 
rͤͤber eine Qulttung in der Form, wie ſolche mit nächften per Convert zug: ſandt 
werden wird, zu ertheilen. Dieſe Nachwelſungen in duplo gebſt den Lieferungs⸗ 
Scheinen find von 8 zu 8 Tagen zur weltern Veranlaſſung an die Meglerungs⸗ 
Haupt⸗ Caſſe zu befördern. Zur Vermeidung aller Irrungen bedarf es der Bey ⸗ 
fuͤgung eines Haupt ⸗ Verzeichnſſſes von den Inhabern, dem Betrage der überge⸗ 
nen Lieferungs⸗Scheine und der baar zugeſchoſſenen Summe. Ein Duplicat dieſes 
Hauptverzeichniſfes iſt mittelſt beſondern Berichts glelchzeltig an die unten genannte 
Regierung einzuſenden. SE 
Dusch denfelben Weg werden die auögefektigeen Sracts:Chuldfeine den Praͤ⸗ 
ſentanten der Lieferungs⸗Scheine, fo wle etwa der berauszazahlende Betrag gegen 
aurütgabe der oben erwähnten Qulttungen zugefertigt werden. 

Sollte indeſſen ein Präſentant die bey Einreichung der Nachwelſungen vorge⸗ 
ſchrlebenen Foͤrmilchkelt nicht beachtet haben, dann müſſen ihm ſolche, auf felne 
Koſten und Gefahr „zur Vervollſtandigung zurück geſandt werden. 

ö er den 24. Juli 1818. 8 
Roͤunigl. Preuß. Regkerung. 
Bekanntmachung. 5 

wegen Verpachtung der Oder Fahr Nutzung bey ein 
Die Nutzung der Oder » Fähre bey Steinau fol anbermeisig auf 6 18 
einander folgende Jahre vom ıflen October d. J. ab, bis ult. Sepibr. 1824. Sf. 
ſentlich verpachtet werden. Der Termin zu dieſer Verpachtung wird am 10. Au⸗ 
guſt d. J. Vormittags um 9 Uhr auf dem Domalnenamte Wohlau abgehalten were 

den, bey welchen auch die Berpachtungs bedingungen eingefegen werden koͤnnen. 

Breslau den 8. Juli 1918. 8.) ö 

Aaoͤnigl. Preuß, Regierung. 
S1 bee P nes 
Steckbrief. 

) Ein unbekannter mit einer rörhlich eingeſprengter Tuchweſze, gelbledernen 
Beinkleidern und runden Huthe bekieideter junger Menſch von bervorſtehenden Au⸗ 
gen, hat geſtern Nachmittags in einem Bäfchgen nach Seitendorf gehörig, eine 
Frauensperſon auf dem Wege in das daran ſtoßende Dorf Giersdorf von hinten 

Aberfallen, W einen Strauch geſchleppt, und burch einen Stich in e 
g f gefahr 
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gefährlich verwundet. Jebermann wird demnach erfücht, dſeſen Meuſchen im 
Betrttungsfalle gegen Erſtattung allen Koſten ſicher hieher abliefern zu laſſen. 
Daͤcſtlich v. Hohenzollern Hechingenſches Juſtizamt Hohlſtein. 
Hobhlſtein bey koͤbenberg den 27 Juli 1818. g. 
er Zu verkaufen. 
Oppeln den zoſten Jull 1818. Auf den Antrag der Reel» Gläubiger 
ſollf das ſub No. 18, in dem eine Meile von Oppeln gelegenen Amtsdorfe Gorrek 


den 9. October can, wozu Kauftuſtige früh um 9 Uhr in hleſiger Gerichtsſtelle 
zu erſcheinen vorgeladen werden. . 
*) Neuhof den aaſten Juli 1818. Das zum hieſig en e e 


rige auf 57 Rthlr. abgeſchaͤtzte und in Kotſchanowitz belegene Waldläuferbaus, 
Riege Termino peremtorio den ı6ten September al c, Vormittags 9 Uhr in der 


gang der zuvor eſnzuholenden Genehmigung der Koͤnigl. Regierung zu Oppeln zu 
REN 3 gewaͤrtt⸗ 


— 
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gewärtigen. Tare und Kaufs bedingungen können in der hieſtgen Canzley nachge⸗ 


ſehen werden, g.) 2 8 
1 i aoͤnigl. Juſtizamt Neuhof. 

„) Breslau den ugten Juli 1818 Von Seiten des unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamtes wied die ſub Nro. 26, zu Leupuſch im Grortkauſchen Kreiſe gele⸗ 
gene zu dem Vermoͤgen des dafelbſt verſtorbenen Mättäs Hel mann gehoͤrige 
und auf 40 Rthlr. localgerichtlich gewürdigte Häuslerſtelle, auf den Antrag 
der erblaſſerſchen Wittwe Eltſabeth Hellmann und der Vormundſchaft ihres mie 
Botennen Kindes hiermit fabhifiee. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsſä⸗ 
hige Kauſtuſtige hlerdurch eingeladen, indem auf den raten September c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in der gewohnlichen Gerichts ſtelle zu Zuͤlzhof enbe⸗ 
‚raumten peremkoriſchen Licitationstermine perſoͤnlich vor uns zu erſcheinen, ihr 
Geboth abzugeben und den Zaſchlag unter Vorbehalt der obervormundſchafill⸗ 
chen Approbation an den Melſt⸗ und Bepbieipenden gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung in Cour. zu gewärtigen. . ee PER EIN 


Das Graf Jork v. Wartendurgſche Juſtizamt der Herrſchaften Wauſen 
f und Zuͤlz hof. . 


> 


2 Gitatio Oceditorum. 


SPreslan den zen April 1818. Vor das hieſze Königl. Stadtgericht 


wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillſchwelgen auferlegt wer⸗ 


„ Breslau den 7ten Jul 1818. Vor das Hiefige Königl. Stadtgericht 


und dem geordneten Deputato Herrn Juſtizrath Witte, wird der zuletzt bei dem = 


erſten 


; \ 
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erſten Bataillon des bierten, ehemals polniſchen, jetzt ruſſiſch Kapſerl. Jaͤgerte⸗ 
giment zu Fuß in Zamoſe geſtandene Unterarzt Johann Wilski, welcher feit feiner 
aus letzt gedachtem Orte, auf die Anträge feiner Ehefrau, wegen der für fie und 
ihre Kinder abzureichenden e ertheilten Antwort vom zien Januar 
1816. weiter keine Nachricht von feinem. Leben und Aufenthalt gegeben, guf Aus 
ſuchen dieſer feiner Ehe rau, der Eleonore geb. Klammern, hierdurch oͤffentlich 
vorgeladen, fi) kinnen 3 Monaten und laͤngſtens in dem auf den zıflen October 
c. Vormittags um 9 Uhr zu Beantwortung der gegen ihn unterm 26ſten Februar 
1816. angebrachten und ibm durch feine Behoͤrde cemmunicirte Eheſcheidungsklage, 
zu geſtellen, wogegen er bei feinem Außenbleiben und wenn bis zu dem auſtehen⸗ 
den Termin keine zuverlaßige Nachrichten von feinem Leben und Aufenthalt ein ze⸗ 
ben ſollten, zu gewärtigen hat, daß er der Klage für geſtaͤndig geachtet und hier⸗ 


durch für einen vorſetzlichen Verlaſſer erklaͤret, ſodann aber nicht nur auf die i 5 


verlangte Trennung ber Ehe ern, fondern auch die Kägerim für den allein 
unſchuldigen Theil erklärt. und e werben wird ſich anderweitig zu 
verehlichen. Wornach ſich derſelbe zu ackten. g) 
Breslau den ksten May 1818. Von Selten des unterzeichneten 
Königl. Oder Landesgerichts wird auf den Antrag des Officil fisci der Joſepth 
Lachnit aus Bärsdorf, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich ent⸗ 
fernt, und ſeitdem bei den Canton » Mevifionen nicht geftelt het, zur Ruͤck⸗ 
kehr binnen drey Monaten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgeforzeit, 


und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den Iten October c. 3. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober Landesgerichts Aus cultator Wanke anberaumt 


worden, zu feldigem auf das biefige Ober ⸗Landesgerichts Haus vorgeladen. 
Sollte cker in diger, Seren 5 auch nicht wenigſtens ſchriſt⸗ 
lich ſich melden, ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen 
Ausgetretenen verfahren und auf Confſiscgtlon feines gegenwärtigen als auch künf⸗ 
gig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisct erkannt werden. g). 
a Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 2ſten May 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgt. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficli fisci der Cantoniſt Hein rich Will⸗ 
ner aus Schiloderg Münzterbergſchen Ereiſes, welcher ſich vor mehrern Jahren 
heimlich entfernt, und feitdem dey den Canton⸗Reviſſonen nicht geſtellt hat, zur 


RMauͤckkehr binnen 3 Monaten in die Königl, Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, 


und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 10. Oelbr. c. a. Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarſo Mentzel anberaumt 


worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte 
Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wentgſtens ſchriftlich ſich 
melden; ſo wirb gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Aus⸗ 
getretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch künftig. 
ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisch erkannt werden. 8.) 
Tarnowitz den 23ſten Januar 1818. In Folge des Über den Nachlaß 

der hierorts verſtorbenen Ziergärtner Tochter Maxfmillane Richter Dats verfügten 
Aufgebots, werden alle diejenigen, die an dieſen Nachlaß ex qudeunque Tirulg 
Erdes⸗Anſprüͤche zu machen gemeint ſind, ſo wie deren Erbnehmer und Verwandte 
hierdurch Öffentlich aufgefordert ſich ſpaͤteſtens in dem zur Geltendmachung ihrer 

8 SE : : ver⸗ 


* 
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vermeintlichen Erbes⸗Anſprüche und zur förmlichenbegitimation als Erben auf den 


18ten November c. a. feſtgeſetzten präcluſtolſchen Termin entweder perſoͤnlich oder 
durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte in der hleſigen Gerichts⸗Canzley zu mel⸗ 


den und das Weitere zu erwarten. Die Aus bleibenden haben zu gewaͤrtigen, daß 


der Nachlaß den ſich legitim. gemeldeten Erben zur freien Dispoſttion verabfolgt, 
und der ſich erſt nach erfolgter Präcluſion etwa meldende nahere oder gleich nahe 
Erbe, alle Handlungen und Dispoſition der ſich gemeldeten Erben anzuerkennen und 
zu über nehmen ſchuldig, von ihnen weder Rechnungslegung noch Erſatz der geho⸗ 
benen Nutzungen zu fordern berechtigt, fondern ſich lediglich mit dem, was als 
dennoch von der Erbſchaſt vorhanden ſeyn wird, zu begnügen verbunden ſeyn 

H. Das Stadtgericht. ig 

& t ich. 


= Ratibor den zoften Februar 1818. Von dem tinterzeich: 
neten Koͤnigl. Ober: Landesgericht. werden auf Anſuehen des Gffici⸗ 
alis fiſci die aus dem Neiſſer Kreiſe gebuͤrtigen entwichenen Unter 
thaninen: Chatharing Eſchrich aus Arnsdorf, Barbara Eſchrich 


9 


und Johanna Spottke von eben dorther, Anna Maria Mann geb. 


Berger aus Haufe, Johanna Kauff aus Schubertscroſe, Thereſia 
Langner aus Wieſau, Johanna Richter von dort dergeſtalt oͤffent⸗ 
lich vorgeladen; daß ſie ſich innerhalb neun Monsten und bis zum 
Zten Februar 1819. auf dem gedachten Ober⸗Landesgerichte vor 
dem Deputirten, dem Herrn Gber⸗Landesgerichtsrathe v. Schals 
ſcha geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben, 
und ihre uruͤckkunft glaubhuft nachweiſen, im Fall ihres Ausbleibens 
aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmtlichen Vermögens, und 
hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt, und 


ſolche dem Zisco zuerkannt werden ſollen. g.) 


Boͤnigl. reuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 


Meffersdorf im Herzogthum Sachſen den 13ten Januar 1818. Nachz 


ſtehende unter hiefigem Jurisdietionsbezirk gehörige, ſeit mehrern 20 Jahren 


verſchollene Perſonen, als: 1) Jeremias Streit aus Meffers dorf, welcher in 
dem Jahre 1792. als Huſar in Königl. Preuß. Dienſten geſtanden; 2) die 
Gebrüder Ehriftian Gottfried und Johann Chrſſtoph Dim aus Grenzdorf, 
welche im Jahre 1786, nach Schleſien heimlich entwichen; 3) die Geſchwiſter 
a) Carl Heinrich Dikhover in dem Jahre 1792. Mudguetier bey dem Königl. 
Preuß. General v. Koͤnigl. Infanterie Regimente, und b) Juliane Eliſabeth 


Hannemann geb, Dikhover, des Johann Heinrich Hannemanns, Mus quetiers 


bei eben demſelben Regimente, Ehefrau; 4) Johann Gottfried Schatz aus 


Heide, welcher feit 1795. von Churfuͤrſtl. Militairdienſten deſertirt: 5) Johann 


Gottlieb Ulbrich aus Neugersdorf, welcher als Schwediſcher Soldat 1791. von 

hier ſich entfernt hat; 6) Johann Gottfried Seibt aus Neugersdorf, welcher 

als Weberpurſche vor mehreren 40 Jahren von hier weg und in die Fremde gegan⸗ 

gen, werden da fie felt jener Jeit nichts mehr haben von ſich Hören 1 
. ter⸗ 


plerburch aufgefordert, daß fe „oder die etwa von ihnen zuruͤckgelaſſenen unde ⸗ 


kannten Erden binnen 9 Monaten und zwar laͤngſiens im Termino präjudt⸗ 
diali den 17ten December 1818. Vormittags um 9 Uhr allhler im Gerichts⸗ 


ante ſich entweder perſoͤnlich oder durch mit gerichtlichen Atteſtaten von ihren 


Leben und Aufenthalte verſehene Bevollmächtigte unfehlbar melden und daſelbſt 


wegen An- und Ausführung ihres Rechts an das für fie im hieſigen Depofito. 
judgiali. befindliche Vermoͤgen weitere An weiſung im Fall ihres Auſenbleildens 
aber gewärtigen ſollen, daß auf den Antrag der bleſigen Grundherrſchaſt auf 
ihre Todeserklärung und was dem anhängig, nach Vorſchrift der Geſetze werde 
erkannt und ſothane Erbſchaftsgelder als herrenloſe Güter, jure provinciali, 

dem herrſchaftlichen Fisco werde 1. erf und extradiret werden. 
N i Adelich v. Gersdorfſchrs Serichtsamt 
e = Siegismund. 


Otimachau den 20. Januar 1518. Von dem unkerzeichneten Gerichte 


wird der aus Klein⸗Carlowic gebürtige beym ehemaligen v. Pllcherhelmſchen Re⸗ 
giemente zu Neiſſe als Mousquetier geſtandene Johann Michael Berger, welcher 
im Jagre 1806. dey Jena in franzoͤſiſche Gefangenſchaft gerathen, und wahrſchein⸗ 
lch gestorben iſt, da feit fener Zeit weder bey feinen Regimente noch denen Seini⸗ 
gen über fein Leben und feinen Auffenthalt Nachrichten eingegangen find, auf den 
Antrag feiner zurückgelaſſenen Eheſrauf Veronica geb. Gründler hiermit oͤffent ich 
aufgefordert, ſich binnen 9 Monathen ſängſtens aber in Termino präjubistali den 
grften October c. a Vormittags um gllhr in der Canzelep des unterzeichneten 
Gerichts hieſelbſt entweder in Perſon oder ſchriftlich zu melden, und die weitere 


Anpweiſung, im Fal ſeines Außenbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß er für todt ers. 


klärt, und ſelner Ehefrau die anderweitige Verheurathung nachgelaſſen werden 


wird. 8 N z 

ö Jiuſtizamt des Rittergutes Klein⸗Carlotoitz. i 
Hieinrichau den agflen December 1817. Nachſtehende feit dem gefeg- 
lichen Zeitraum verſchollene Perſonen: 1) Franz Glerſchuer aus Jarau; 2) An⸗ 
ton Fritſch aus Ohlgut; 3) Anton Jung aus Bälmsdorf; 4) Joſſoh keckelt aus 
Craßwitz; 5) Auguſtin Scholtz aus Seitendorf; 6) Joſeph Dierid) aus Willwiz; 


7) Amand Händler aus Baälmsdorf; 8) Franz Seifert aus Herzogwalde; 9) An⸗ 


kon Preisner aus Pohlgiſchneudorf; 10) Taddäus Wagner aus Ohlgut; 11) Jo⸗ 
ſeph Knappe aus Heinzendorf; 12) Franz Prauſe von Reumen, ſo wie deren 
unbekannte Erben werden hierdurch aufgefordert, ihren Aufenthaltsort ſchriftlich 
anzuzeigen, jedenfalls aber und ſpäteſtens in Termino 2gften December 1818 Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtscanzley perſoͤnlich oder durch zuläßige Bea 
vollmächtigte zu melden, widrigenfalls aber der Verſchollene für todt erklaͤrt, auch 
derſelbe fo wie deſſen ausbleibende Erben zu gewaͤrtigen haben, daß fein Vermoͤgen 


den ſich meldenden Erben nach erfolgter Legitimation oder in deren Ermanglung 


dem Koͤnigl. Fisco als bonum bacans ausgeantwortet werden wird. EN 

N Das Gerichtsamt der Ihro Majeftät der Königin der Niederlande 
gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schönjonsdark 

Beleg den aaſten October 1817. Der ehemalige Schutze im v. Malſchitz⸗ 


koſch en Infanterie ⸗Reglmente, George Unger aus Conrads waldau Brlegſchen 
Ereiſes in Schleſten, welcher auf dem Rückmarſche des Koͤnlgl. Preuß. Militärs 
AS De aus 


1 
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aus der franzöfifchen Kriegsgefangenſchaft im Fahre 1809 angeblich 6 Stunden 
blister Heſſenkaſſel von einem feiner: Commeraden jedoch ſehr krank geſeben worden 
iſt, wird auf den Antrag ſelner Ehefrau hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich hierſelbſt 
in der Amts kanzley des unterzeichneten Stifts⸗Gerichtsamtes binnen 9 Monoten 
und ſpaͤteſtens in Termino den 18ten September k. J. Vormittags um 9 Uhr ent⸗ 
weder perloͤnlich oder ſchriftlich zu melden; widrigenfalls derſelbe geſetzlich für 
todt erklart, feiner hinterlaſſenen Ebefrau dle anderweitige Verehelichung nachge⸗ 
geben und fein Nachlaß feinen naͤchſten Erben zueskannt werden wird. = 
er 3 Koͤnigl. Preuß. Stifts⸗Gerichtsamt. 
Trachenberg den Zıffen May 1818. Samuel Gabel als Haus⸗ 
mann zu Heinzendorf 1813, zur Breslauer Creis⸗Landwehr ausgehoben wurde 
und mit derſelben ausgezogen nicht wiederkam, wie verlautet im Halliſchen 
Hoſpital geſtorben ſeyn fol, wird auf Anrufen feines: Weibes Anna Eliſabeth 
geb. Schubert hiermit hieher auf den stem September d. J. vorgeladen. Sein 
Außenbleiden und Nichtmelden würde feine Todeserklaͤrung zur Folge haben. 
8 8 Das Gerichts amt von Heinzendorf und Schönbrunn. 
i ee ß... Schwarz, Juſtit. 

N Fürſtenſſein den gien May 1819. Auf den Antrag der Ehegenoßln 
des im Jahr 1813. zur Landwehr⸗Reſerve ausgehobenen Hausgenoß und Bleich⸗ 
arbeiter von Langwaltersdorf Waldenkurger Creiſes Namens Johann Gottfried 

Bergmann, von welchem ſeit jener Zeit auch nicht die entfern teſte Nachricht eine 
gegangen, wird derſelbe hiermit vorgeladen, ſich in dem auf die erhobene Ehe⸗ 
ſcheidungsklage feiner Ehegenoßin anberaumten Termine den zuffen September 
6. Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt in Perſon oder durch einen mit Vellmacht 
und Information verſehenen Rechtsfreund zu ſiſtiren und die Klage zu beant⸗ 
worten, bey ſeinem Ausbleiben und Ermangelung einer ſchriftlichen Anzeige 
feines: Aufenthalts aber zu gewaͤrtigen, daß feine Ehe mit der Klägerin we⸗ 
gen boͤslicher Verlaßung geſetzlich getrennt und dleſer die ſofortige anderweite 
Verehlichung freygelaßen werden wird. g) n . 
RNeichsgräflich Hochdergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Füͤrſtenſtein 


Habelſchwerdt den roten May 1818. Von Seiten des unters 
zeichneten Gerſchtsamtes wird der aus dem Dorfe Schenau bey Landeck ge⸗ 
dürtige Anten Helmrich, weicher zuerſt als Meusquctier bey dem ehemaligen 
v. Favratſchen In fanterie⸗Regiment zu letzt bey dem 2ten ſchleſ. Linien: In⸗ 
fanterie⸗Regiment und deßen aten Compagnie geſtanden, mit welchem er im Jahre 
1812. nach Boͤhmen ausmarſchirt, der Schlacht bey Toͤplitz beygewohnt und 
am ı2ten Seotember 1813. als Kranker ins Lazareth nach Toͤplitz gebracht 
worden, von deßen Leben und Aufenthalte aber bisher keine ſichere Nachricht 
zu erhalten geweſen iſt, auf den Autrag ſeiner Ehefrau Magdalena geb. Strauch 
aus Haſſitz dierdurch Öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤte⸗ 
ſtens in Termino den 7 September d. J. Vormittags um 9 Uhr in der herr⸗ 
ſchaftlichen Canzley zu Haſſitz bey Glatz entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu 
melden und daſeldſt weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls er, der Ans 
ton Helmrich, für todt er klaͤrt und was dem anhaͤngig nach Vorſchrift der Ger 
ſetze, erkannt werden wird. = 2: 33 
f Das landgraͤflich zu Fuͤrſtenberg Haſſitzer Gerichtsamt. 
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Bach Citationes Edictales. ’ 2 

) Rattibor den zoften May 1818, Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgericht werden auf Anuchen des Offietalis fisci, die aus Tichültſch 
Grottkauer Kreiſes gebürtigen entwichenen enrolltrten Cantoniſten Gebrüder. Thad⸗ 
deus, Franz und Amand Urdan dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich in⸗ 
nerhalb zwölf, Wochen und bis zum 7ten November 1818, Vormittags 9 Uhr auf 
dem gedachten Koͤnigl, Ober⸗Landesgéricht vor dem Deputirten dem Herru Ober⸗ 
Landesgerichtsrach Scheller II. geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Ant⸗ 
work geben und ihre Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Ausblel⸗ 
bens aber gewärtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernächſt 
noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt 
werden folem, g 1 5 : EN 
Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von 1 


2 8 


„Neuſtadt den zen Jaui 1818. Auf dem (ud haſta verkauften Bau⸗ 
217 No. 18. zu Zeiſelwitz des verſtorbenen Bauer Hanns George Simon, waren 
fuuͤr die Ehefrau jetzigen Wittwe Eva Maria Simon geb. Merferth 100 Thl. fehle 
ex Inſtrumento vom 18ten März 1791. als inferirtes Vermögen intabulirt, wel⸗ 
ches nach geſchehener Erlegung des Kaufgeldes durch den jetzigen Beſitzer geloͤſcht, 
und die Gelder dafür in hiſigen Depfito liegen. Dieſe Gelder wie die genannte 
Wittwe Simon als ihr Eigenthum erheden kann, aber das darüber expedirte In⸗ 
ſtrument nicht ediren, indem fie behauptet, daß fie folches nicht mehr beſitze und 
hoͤchſt wahrſchelnlich zerriſſen worden ſey, ohne das es an einen aten Inbaber ge⸗ 
kommen, und hat wegen deſſen Amortiſation und Caffation auf öffentlichen Anfges 
angetragen. Behufs deſſen, werden nun alle undekannte Cigenthuͤmer und In⸗ 
irſſenten, Ceſſionarſen, Pfandſoder ſonſtige Brlefsinnhaber aufgefordert, in Ter⸗ 
mino den sten October d. J. Vormittags 10 Uhr allhter in der Seſſtonsſtube des 
„Koͤnigl. Stadtgericht vor dem ernannten Commiſſarlo Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Hau⸗ 5 
Achild in Perſon oder durch geſetzlich Tegitimirte Stellvertreter zu ebſcheinen „zübre 
Anſpruche anzumelden und zu juſtiſteiren, widrigenfalls ſie bei ihrem Außenbleiben 
mit allen etwaigen Rechten daran präcludirt, dieſes Inſtrument amo rtiſirt und 
das Es pital per 300 Rth. ſchl. cum ſua cauſa der Eva Maria Simon geb. Merferth 
- audgeantwortet werden wird. SERIEN SE . 2 1 
„ Gteiwig zaten Junk 1818, Von dem gräflich v. Seherr⸗Thoßſchen Ge⸗ 
rlchtsamt zu Bitſchine bey Toſt in Dberfchlefien wird der bey dem 23ſten Linien 
(aten Schleſiſchen) Infanterie Regimente, und deſſen zıten Compaante geſtan⸗ 
dene Mousquetier Johann Smitzek aus Bitſchine, welcher den 27ſten Auguſt 
3813, nach der Bataille bey Dresden krank und verwunder von feinem Regi⸗ 
725978 a ; i ment 
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ment entfernt angetroffen worden und ſelt jener Zelt nicht die geringſte Nach⸗ 
richt von ſich gegeben, auf den Antrag feiner Ehegattin Thecla Smitzek geb. 
Sladoszeg in Gemaͤßheit der Allerhöchſten Verordnung vom ıztın Jan. 1817. 
hiermit vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem peremtori⸗ 
ſchen Termine den sten October dieſes Jahr zu Bitſchin an gewoͤhnlicher Canz⸗ 
leyſtelle ſchriſtlich eder perſoͤnlich zu melden und das Weitere zu ge wärtigen. 
Sollte dieſer Vorladung nicht Folge geleiſtet werden, fo fol derselbe für tobt 
erklaͤret und feiner Ehegattin die Erlaubniß ſich anderweitig zu verheyrathen 
erthellet werden g. g 
5 Das gräflich v. Seherr⸗Thoßiſche Bitſchiner Gerichtsamt. 
RMRatibor am 21ſten May 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Officials fisci der aus Niedane Ratlborer 
Kreiſes gebürtige entwichene enrollirte Cantoniſt Valentin Kluſeck dergeſtalt oͤffent⸗ 
lichen vorgeladen; daß er ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum 2affen September 
b. J. Vormittags 9 Uhr auf dem Koͤnigl. Ober ⸗ Landesgericht zu Ratibor, vor 
dem Veputlrten Herrn Ober Land sgerichtsrath v. Schalſcha geſtellen, von ſeiner 
Entweichung Rede und Antwort geben, und ſeine Zurüͤckkuft glaubhaft nachweiſen, 
im Fall ſeines Ausdleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines fämmtlichen Ver⸗ 
möỹgens und hiernächſt noch etwa zufalletzden Erbschaften verluſtig erklaͤrt, und 
ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 535 5 
ö Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſſen 

Ratibor den aeſten May 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnlgl. 
Ober ⸗Landes gericht werden auf Anfuchen des Offieialis fisel die bethden aus Hult⸗ 
in gesärkisen, entwichenen enrollirten Cantoniſten Johann Tegel nnd Jacob 
Mekiſch dergestalt oͤffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb 12 Wochen und bis 
zum z2ften Sept. 818. auf dem gedachten Oder Landesgericht vor dem Deputir⸗ 
ten oem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Bolik geſtellen, von ihrer Entwei⸗ 
hung Rede und Antwort geben, und ihre Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, iin 
Fall ihres Ausbleibens aber gewärtigen ſollen, daß ſie ihres ſaͤwmtlichen Bermds ı 
gens, und hiernächſt noch etwa zufallenden Erdfchaften verluſtig erklaͤrt, und ſol⸗ 
che dem Sisto zuerkannt werden fellen. g.) 5 SER RS 
Sn KRaoͤnigl. Preuß Dbers Landesgericht von Dberfchlefien. 

Ratibor den 29 May ig 18. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
andes gericht werden auf Anſuchen des Officlalis Fisch die aus Lehn Peterwitz Neiſſer 
Ereiſes gebürtigen entwichenen enrolltrten Cantoniſten, Gebrüder Joſꝛph Anton und 
Ehriſtian Bluſchke dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb 12 Wo⸗ 
chen und bis zu den gten October 1818. Vormittags um 9 Uhr auf dem gedachten 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht zu Rattibor vor dem Deputirten Herrn Ober Landes⸗ 
gerichts⸗Rath v. Schalſcha geſtellen, ven ihrer Entweichung Rede und Antwort 
geben und ihre Zurückkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall ihres Ausbleibens aber 
gewärtigen ſollen, daß fie ihres ſaäͤmmtlichen Vermögens und hiernaͤchſt noch etwa 
zufallenden Erbſchaften verlustig erklart und ſolche dem Fisco zu erkannt werden 


ſollen. g. N 
. 5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 
a. Neiſſe den 7ten April 1818. Von dem Königl. Fuͤrſtenthumsgericht 
zu Neiſſe wird auf Antrag der Beſſtzerin von Vielau Frau Chrlſtiane e Be 
Z ; melſter 
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meiſter Heller geb. Ledpold, das verlohren gegangene Hopotbekeninſtrument über 


diejenigen 2000 Rthlr., welche fub Rubr. III. No. 12 für die verwitt. Commiſſi⸗ 
onsrathin Kauſf zu Proskau laut Eintragungsſchein vom zoſten May 1808. auf 
Bielau und Mohran vaften und durch Conſolidatton vetmöge Erbgangsrecht ver⸗ 
loſchen find hiermit off tlich zur Amortiſation aufgeboten. Alle Inhaber , deren 
Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt im ihre Rechte getreten find, werden hiermit 
"aufgefordert: in dem auf den 26ſten Auguſt d. J. früh um 10 Uhr angeſetzten Ter⸗ 
mine vor dem Gerichtsabgs ordneten Herrn Juſtſtrath Karger in Per ſon oder durch 
einen zuläßtgen und bevollmächtigten Stellvertreter aus der Zahl der hieſigen Ju⸗ 
ſtizcomauſſarien, wozu ihnen der Juſtizcommiſſarlus Cuves und die Gerichtsaſſi⸗ 
ſtenten Kuchelmeiſter und Koſch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, das Inſtru⸗ 
ment mit zu bringen, ihre Anſprüche daran nachzuwelſen, im Ausbdleibungsfall 
ader zu werten: daß fie mit ihren Anſprüchen an das verpfändete Gut Bielau 
ausgeſchloſſen, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das Inſtrument vom 
Zoſten May 1808, für erloſchen erkart, und die Poſt per 2000 Rihlr. im Hypo⸗ 
jhekenbuch geloſcht werden wird. Re en 3 
Be Koͤnigl. Preuß. Fürftentzumdgericht. Se 
Nelſſe den 28ſten März 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Fuͤr⸗ 
ſtenthums⸗Gericht zu Neiſſe werden nachſtehende Hypothekenſcheine über nachbe⸗ 
nannte ſub Rudr. III. eingetragene Poſten öffentlich aufgebothen: 1) die Recog⸗ 


nition vom taten Juni 1799. über 200 Rthlr. Kaufgelder, 150 Rthlr. Auszug, 


und 46 Rthlr. Ausſtattung für den Johann Michael und den Georg Nonnaſt haf⸗ 
tend auf dem Freygut zu Kaltenberg No. 1. 2. 3. 2) d e ue 
aöſten Revember 1788. über 200 Rthlr., 200 Rthlr. und 300 Rthlr. väterliche und 


mütterliche Erbtheile der Catharina, Eliſabeth, und des Franz Haͤckel, haftend 


auf dem Frepgut No. 22. zu Kalkau, No. 1. 2. 3. 3) dle Rerognition vom 


16ten Jult 1784; über 80 Rihl., haftend für die Johann Riegerſchen Erben No. 3. 


ferner die Recognition vom 28ſten April 1789. über 112 Rehlr. 11 for. und reſp⸗ 
112 Rthl. 11 tar. haftend auf dem Freygut No. F. zu Graſchwitz, fuͤr die Catharina 
und Hedewige Günther No. 3. 45 4) die Recognition vom zoften Junt 1794. 
über 213. Rthlr. 10 for, Kaufgelder 114 Rthlr, 4 ſgr. Ausſtattung der Roſina 
213 Rthk 10 fgr, und 114 Rehlr. 4 fgr. Kaufgelder und Ausſtattung der Hedewl⸗ 
ge, 213 Rthlr. 10 fgr. Kaufgelder, und 166 Rthl. 4 far. Aus ſtattung des Hanns 
George Dirſchke, haftend auf der Freyſcholtiſey zu Kniſchwitz No. 1. 2. 3. 4. Se 
und 6.; 5) die Nevglition vom igten October 1767, über 711. Rthlr. 3 för» 
4.d’. Kıufgelder des Balthaſar 142. Rthlr. 6 ſgr. 8 d' muͤtterliche Erbegelder des 
Michnel, 27 3. Rthlr. 9 [gr. Aus ſtattung des Johann Bathaſar, Johann Ehriftopb, 
Johann Franz und der Anna Maria Kirſtein, 30 Rihlr. 15 fgr. 8 d“. Auszug fuͤr 
dle Auna Maria und 92 Rehlr. 18 far. 9 d'. Ausfattung für den Johann Michael 
Kirſtein, haftend auf der Erbſcheltiſey No, 1. zu Jonowitz No. I. 2. 3 4 8 
6) die Recognition vom Sten May 1797. über 29 Rthlr. der Magdalena verw. 
Hannig haftend auf den 4 freyen Morgen No. 56. zu Neunz No. 1. Wenn nun 
diefe Posten als bezanle gelöfcht werden follen, fo werden alle Beſſtzer, deren Erben, 
Eeffionarien, oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, desgleichen als Pfand⸗ 
und ſonſtige Briefs⸗Inhaber, die daran Anfprüche haben, hiermit oͤffentlich vor⸗ 


geladen, und aufgefordert, in dem auf den 3 iſten Auguſt c. g. früh 25 A 
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angeſetzten Termine perſoͤnlich oder durch einen bevollmaͤchtigten Stellvertreter, 
wozu ihnen der Herr Juſtizkommiſſarius Eirves, und die Gexichts⸗Aſſiſtenten 
Herr Kuchelmeiſter und Herr Koſch vorgeſchlagen worden, auf den Zimmern des 
unterzeichneten Gerichts, vor dem Depntirten Herrn Jußizrath v. Silgenheimb 
zu erſcheinen, ihre Gerechtſame nachzuweiſen, und wahrzunehmen, bey Bermeiz 
dung, daß der Ausbleibende mit allen Ansprüchen auf das Grandilüst für immer 
ausgeſchloſſen, ibm deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, und mit der 
Loͤſchung der Poſten in dem Grund und Hypothekenbuch vorgeſchritten werden 
wird. FR Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. 

Ratibor den 27ſten December 1817. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialis fisct der ars dem Ratiborer 
Eretſe gebürtige, entwichene enrolllrte Cantoniſt Mathias Bernaczisko aus Klein⸗ 
Rauden dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb Neun Monat und bls 
zum aten November 1818, Vormittags jun 9 Uhr auf dem gedachten Konig! Ober⸗ 
Landesgericht zu Ratibor vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rath Scheller 11, geſtelen, von feiner Entwelchung Rede und Antwort geben, und 
ſleine Zurückkunft glaubhaft nahweiſen, im Fall feines Ausbleibens aber grwätz 
tigen ſoll, daß er feines ſammtlichen Vermögens, und hlernaͤchſt noch etwa zufal⸗ 

lenden Erbſchaften verluſtig erflärt, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 

8 Koͤnigt. Preuß. Ober⸗Lendesgerſcht von Oberſchleſten. 8.) 


Ratibor den 29. May 818. Von dem unterzeichneten Königl. Ober 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offictalis fisci dle el ue . Staff 
Neiſſe und den dazu gehörigen Kämmerey Dörfern, gebürtigen entwichenen eurol⸗ 

fliten Cantoniſten: 1. Samuel Ludwig Keller, 2. Joh. George Kloſe, 3. Au 

gauſt Volkmann, 4 Wilhelim Günther, 5 Joſeph Rieger, 6. Gottlieb Groß, 
7. Auguſt Huͤbner, 8. Franz August Zebalsky, 9. Joſeoh Schoͤn, 10. Carl Rei⸗ 
niſch, 11. Franz Golſch, 12. Joſeph Franz Henkel, 13. Friedrich Auguſt Traub, 
134. Martin Thomascz⸗wsky und 15, die Gebrüder Mathes, Joſeph et Michael 
Heiniſch, dergeſtalt öffentlich. vorgeladen, daß fie ſich innerhalb 12 Wochen und 
bis zum 13. October 1818, auf dem gedachten Königl. Ober⸗Landesgericht zu R ⸗ 
ftübor vor dem Deputirten, dem Herrn Ober Landesgerichtsrath v. Schalſcha ger 
ſtellen, von ihrer Enfernung Rede und Antwort geben, und ihre Zuruͤckkunft glaub⸗ 
haft nachweiſen, im Fall ihres Außenbleibens aber gewärtigen ſollen, Daß. fie lh⸗ 
res ſämmtlichen Vermögens, und hiernach noch eiwg zufgllenden Erbſchaften 
verluſtig erklärt, und ſeiche dem Fis co zuerkannt werden ſollen, g ) us 
3 Königl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Ober Schleſien. 
Denen Artem dl 
Goͤrlitz den Töten Juli 1818. Es hat der hiefige bürgerliche Tuchmacher⸗ 
Meiſter Immanuel Friedrich Knebel ſeine Inſolvem angezeigt, worauf der ‚Konz 
turs = Prozeß zu deſſen Vermögen, beſage Decrets vom 13ten d. M. eroͤfnet wor⸗ 
den iſt. In Folge deſſen, wird nun allen undjeden, welche von dem Gemeinſchuldner 
etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hierdurch 
angedeutet, demſelben nicht das Mindeſte davon zu verabſolßen, vielmehr dem 

Stadigerichte davon förderſamſt treulich Anzeige zu machen und die Gelder ober 

Sachen, jedoch mit Vorbehalt Ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche 
Depofitum abzullefern. Diejenigen, welche dieſem Befehle zuwider je dennoch 
. i N Ai x dem 


— 


2 63227 9 


ing Giemelnſchuldner ewas bezahlen oder ausanfmorten, werden dafur als 
wenn ie ſolches nicht gethan angeſehen und das Schuldige wird zum Beſten der 
Meaſſe anderweit beigetrieben werden. Sollte aber der Inhaber ſelcher Gelder 


oder Sachen dieſelben gar verſchweigen und zurücke halten, fo wird er hoch außer= 


dem alles feines daran habendeß Unterpfands⸗ und andern Rechts e 
erklärt, werden. Wornach ſich jeder zu achten. 
2 a Das Sladtgericht. 

. AVE RTISSEMENT 18. 

Breslas Gute Mennlge it für den Preiß von 13 Rihlr Sbürant un⸗ 
e in Gebinden von etwa 4 Lenk . a bey 2 biegen, Königl. Berg⸗ 


werks⸗ Producten: Comptoir. 
15 Breslau. Eine freumdiiche: Wob vun bon 20 Stuben nebst Alkove iſt zu 


Michaeli zu beziehen auf der Weldengaſſe No. 1087; zur Stadt Wlen zu erfragen 


Parterre. = 


1 un Adel und vererungswürdigen Publiko hierdurch ergebenſt bekannt, daß in 
ſeinem Magazin jederzeit alle Sorten Moͤbels von geſchmackvoller und dauerhafter 
Arbeit für die billigſten Preiße bey ihm zu haben ſind. 


Breslau Zu vermiethen in No. 1203, am Ringe iſt der erſte und zweyte x 
Stock beſtehend jedes in 6 Stuben nebſt Zubehoͤr mit und ohne Stallung desgl. 


Am Hinterhauſe auf der Bruſtgaſſe eine e e ‚Stuben im zten Stock 


dies au e e Aach af vafelöſt ein gan en ane 


n. 8 


8 . ie b. Zu eh und auf Michaeli zu 8 if eine Schreibs- 2 
Aube und en ſtoßende, maſſide Gewölber nebſt Keller. Erſtere koͤnnen auch 
t 


zur Niederlage vermiethet Kern Das Nähere Nro. 742. Carlsgaſſe beym Ei⸗ 


“genthämer. 
*) Bresla u. Ich Endes Uaterzeichneter beabsichtige den Verkauf mei⸗ 


ner am Oderthor gelegenen Beſitzung. Kaufliebhaber konnen das Grundſtück zu jeder 
80 in Augenſchein nehmen, die Kaufsbedingungen von mir erfahren and erfor⸗ 
erlich enfals wech, . Contract auch ſogleich davon Beſitz nehmen. 
Der Kaufmann Haacke. 
| ») Bresfan Eine 1 engl. D Dode, 1 Jahr alt, männlichen Geſchlechts, 
5. Veraͤndrungwegen hieſelbſt vor dem Nleolaithore in No. 14. zu verkaufen. 


Breslau. In No 935: Ohlauerſtraße iſt der ate Stock zu e 


desgleichen auch ein ſchoͤner Keller. Nähere Nachricht im Hauſe elne Stlege hoch. 
) Breslau. Eine Parthie gute ſteinfeſte Mauerziegeln und ſchon dearbei⸗ 
tete Sandſteine zu Zokeln, find bey den . Defi igern v 8 Ohlauer⸗ 
thor zu verkaufen 

*) Breslau In einer Penſtons⸗ Auſtalt können noch Knaben von 6 bis 


Breslau. Der dürgerl. Tiſchlermeiſter Thiele am Neumarkt wacht einem s 


2 


x 


17 Jahren als Penſtongirs aufgenommen N Mühen Aus kunft glebt Herr ; 


Troſt, auf der Schmiedebrüeke. 


Breslau den 18: July 1818 Da die Pfandſcheine über die ſub Neid, 8 


89. a 917 RE Zur 1 34954. beym ge nee 
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Pfaͤnder verlohren gegangen; : fo werden die Inhaber derſelben hiermit aufgefordert 
ſolche binnen 4 Wochen deym Stadt keihamte zu produciren und ihr etwanniges 
Eigenthums Recht an ſelbige zu deſcheinigen, oder zu gewaͤrtigen, daß Diefe Pfaͤn⸗ 


der den bekannten Pfandgebern auch ohne Schein extradirt und letztere fuͤr amor⸗ 


tiſirt gehalten werden ſollen. , 
5 Lelhamts⸗Dlrection der Königl. Haupt⸗ und Reſidenz Stadt Breslau. 

*) Breslau. Ein geſetzter Mann, wünſcht Kindern in den erſten Schul⸗ 
wiſſenſchaften und den ſich der Handlung widmenden jungen Männern im Rech⸗ 
nungsfach, wie auch in der italieniſchen doppelten Buchandlungs Unterricht zu geben. 
Ein Näheres iſt auf der Schmledebrücke in No. 1928. im Gewölbe zu erfahren. 

Glatz den 24. Juli 1818. Da die den Anton Gruͤgerſchen Erben zugebö- 
rige ſub No. 57. in Granwald belegene und auf 90 Rthlr. gemürdigte Colonſſten⸗ 
Stelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll und hiezu 
Terminus Licitationid peremtorius auf den zten October d. J. früh um 10 Uhr 
dor uns an gewoͤnlicher Gerichts⸗Stelle im hieſigen Königl. Rentamts⸗ Gebäude 
anſteht, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluftigen zur Abgebung ihrer Gebothe, als 
auch den unbekannten Real⸗Glaͤubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame, hler⸗ 
durch bekannt gemacht. £ 

Bern Königl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. f = 

Eiſchscha bei Lauban den 25ſten Juli 1818. Schulden halber ſteht 
Bel hieſigem Gerichtsamte zum Verkauf der dem Grundwerthe nach auf 70 Rthlr. 
nach der Nutzung aber auf 180 Rthlr. gewürdigten, von Chriſtoph Neumann 
Hinterlaffenen Haͤuslernahrung zu Rengersdorf auf den sten October d. J. der 
einzige Termin an, zu dem nicht allein Biethungsluſtige eingeladen, ſondern 
auch die unbekannten Glaͤublger des Neumann Behufs der Anzeige ihrer For⸗ 


derungen ſub poͤna praͤcluſi hiermit vorbeſchieden werden. 


a Hochadlich v. Uechtritzſches Gerichtsamt daſelbſt. 

Brieg den zıflen May 1818. Von dem Koͤnigl. Preuß. Land» und 
Stadtgericht zu Brieg, werden alle noch unbekannte Glaͤubiger des verſtorbenen 
Koͤbel Joſeph Lewin, welche an fein in ausſtehenden Activis, Mo⸗ und Immobi⸗ 
Aar beſtehende Vermoͤgen, worüber wegen Unzulänglichkeit deſſelben auf den Ans 
trag der bekannten Gläubiger und der Erben der erbſchaftliche Liquidationsprozeß 
heute eroͤffnet worden iſt, Anſpruͤche zu machen gedenken, hiermit vorgeladen, in 
dem am . Sept. a. c. Vormit, 9 Uhr anſtehenden Liquldationstermine auf den 
Gerichtszimmern vor dem Commiſſarlus Herrn Juſtizaſſeſſor Herrmann in Perſon 
Oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu denen hier unbekannten Gläubigern die 
hieſigen Juſtiz⸗ Beamten Herrn Fnauifitor Paͤtzold und Herr Syndicus Koch 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu beweiſen; 
widrigenfalls fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger übrig bleiben 
möchte, verwieſen werden ſollen. Zugleich iſt Über das Vermoͤgen des Cridaril 
eln offner Arreſt verfüge worden. Es wird nun allen und jeden, welche von dem 
„Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter 


ſich haben, hlerdurch angedeutet, nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, viel⸗ 


mehr uns davon förderfamft treulich Anzeige zu machen, und die Gelder oder 


Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habende Rechte in das W De⸗ 
= 7 um 2 


my ͤ— 


poſttum abzuriefeen, mit der Warnung: daß wenn demnoch etwas bezahlt oder 
ausgeantwortet würde, dleſes für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben, wenn aber der Innhaber ſolcher Gelder oder Sa⸗ 
chen dieſelben verſchweigen und zurückhalten ſollte er noch außerdem alles feines 
daran habenden Rechtes für verlustig erklärt werden würde. 
ee VE, Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Wartenberg den zıflen May 1818. Der auf Kraſchner Terrltorio bes 
legene dem Tuchmacher Carl Samuel Starck zu Nedzibor gehörigen Acker von zwei 
Schell, Ausſaat und einer kleinen Wieſe ſollen öffentli an den Meiſtbtetenden vers 
kauft werden. Die Aecker nebſt Wieſe find abgeſchaͤtzt und auf 100 Rthl gewür⸗ 
diget worden. Terminus zum anderweitigen Verkauf iſt auf den zaften Auguſt e. 
angeſetzt und es werden alle und jede Perſonen, welche kaufluſtig find vorgeladen: 
an gedachtem Tage Vormittags um 9 Uhr auf dem Hofe in Kraſchen zu erfcheinen 
ihr Geboth zum Protocol zu geben, worauf ſodenn der Meiſtbietende, und Bes 
zahlende den Zuſchlag zu gewärtigen. Zugleich werden alle und jede unbekannte 
Gläubiger, welche an dieſem Fundo Anſpruͤche haben vor immer vorgeladen, in 
gedachtem Termin ad liquidandum zu erſcheinen, und ihre Forderungen zu juflifis 
ktiren. Im Ausbleibungsfalle aber baben dieſelben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ih⸗ 
ren Prätenſtonen nicht mehr gehört, fie praͤcluditt, und ihnen ein ewiges Stile 
ſchweigen auferlegt werden wird. f n 
a v. Teichmann Kraſchner Gerichtsam. 
Sleiwitz den ten Juni 1818. Das v. Hochberg Mokrauer Gerichtsamt 
Pleßner Kreiſes, ſubhaſtirt auf den Antrag der Kealgläubiger in Termino den 
a sſten Auguſt a. e. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchäftlichen Schloße zu 
Mokrau den zu Chechlowka gelegenen nach Mokrau dem Martin Jucziezek gehoͤri⸗ 
gen Kretſcham, nebſt den dazu gehörigen 7 Scheſſel Breslauer Maas Ackerland 
und den darauf haftenden Gerechtſamen, welcher auf 499 Rthlr. 9 Ggr. 8 Pf. 
gerichtlich gefchägt worden. Alle Kauflufligen, werden zu dieſem Termine mit 
dem Bemerken vorgeladen, daß der Meiſtbiethende nach erfolgter Genehmigung 
der Realgläudiger den Zuſchlag gegen baare Bezahlung des Kaufprätil ad Depo⸗ 
fitum und Uebernahme der Subhaſtationskoſten zu erwarten hat. Zugleich wer⸗ 
din alle unbekannte Realprätendenten ſub poͤna praͤcluſi ihre Anſprüche zu dieſem 
Termine vorgeladen. x 8 3 
Lowenberg den 16, Juni 1818. Das hieſige Koͤnigl. Preuß Land⸗ ung 
Stadtgericht ladet zur Biethung auf das auf Antrag eines Realglaͤubigers ſubha⸗ 
ſtirte zu Hagendorf belegene Gottlieb Brendelſche Haus und Garteneinfall auf den 
4. Septbr, d. J. Vormittags um 11 Uhr auf hieſiges Rathhaus in deſſen Regiſtra⸗ 
turzimmer die Kaufluſtigen mit dem Beyfuͤgen ein, daß gedachtes Grundſtuͤck nach 
Zuſtimmung der Nealglaubiger dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen werden wird. 
Auch etwanige uns nicht bekannte Perſonen, welche an dieſes Gründſtäſck Anſprüche 
zu machen glauben, werden geladen, ſolche dis zum letzten dieſer Termine, oder in 
demſelben anzuzeigen und zu beweiſen, widrigenfalls fie damit gegen den künftigen 
Befiger nicht gehoͤrt werden könnten. = N 
| Koͤnigl. Preuß, Lands und Stadtgericht. \ i 
Löwenberg den ııten Juli 1818. Zur Licktation des der Ehefrau des 
Flachshändlers Dietrich Johanne Eliſabeth Schwedler gehörigen auf 130 Rihlr. 
ſapirten im Wege der Execution ſubhaſtirten Hauſes Nro. 1. zu Johnsdorf Maz⸗ 
dorfer Anteils iſt ein Termin auf den sten September d. J. Wee Uhr 
. ah anbergum⸗ 


S „ 


a deraumt worden, wozu Biethungsluflige in der Matzdorfer Canzeley zu (dei 2 8 
aden derben, Zugleich werden duch ale diggen gen welche au Neon 1775 


kaufende Haus einen Realanſpruch zu machen haben, vorgeladen, ſolchen in ges 


dachtem Termin anzuzeigen und wahr zu machen, widrigenfalls dieſelben gegen 
den künftigen Beſitzer nicht damit werden gehoͤrt werden. . 
„Gräft. b. Schönaich Cardlath Maß dorfer Gerichtsamt. : 
Hulk chin den 15, Juni 1818. Von Seifen des unterzeichneten Jaſtiz⸗ 
an tes wird hledurch bekannt gemacht, daß das Hppothequen⸗Weſen bey der ſub 
No. 13. Ellgoth vorm 18 Leobſchaz letzt Ratelbor Ereſſes belegenen dem Welzel 
Czernik gehoͤrigen Gaͤrtnerſtelle auf den Grund der darüber in der gerichtlichen 
egiſteatur vorhandenen und den noch einzuziehenden Nachrichten regulirt werden 


ſoll und daher ein jeder, welcher Eigenthums⸗ oder Realanſprüche an die erwahnte 


Poſſeſſ on zu machen gemeint iſt, ſich binnen drey Monaten, beſonders aber den 


37 ſten October dieſes Jahres in der hieſtgen Gerichtsanits⸗ Canzley melden zu und ſeine 


etwannigen Anfprüche naher anzugeben hat, wldrigenfalls ſolcher daran unter 


Auflegung eines ewigen Stillſchwelgens würde präciudirt wer den. g 
Freihertlich Spens o. Bopdenfches Juſtizamt hiefiger Herrschaft. 
Görlitz den 15. November 1817. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichte wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht: daß in Gemäßpeit hoher 
Oberlandesgerichts⸗Verordnung, auf Antrag der Frauen vertb. Gehelmeraͤthin 
von Baͤrbaum und der verw. von den von Hack zu Berlin, 
mit Subhaſtation des, eine kleine Stunde oon Gs ee Nane Straße 
gelegenen, unter Stadtmitleidenheit gehoͤrige Rittergutes Rauf walde, deſſen 
Nützungstaxe zu 19,078 Rthlr. 23 gr. 3 dir. die Grundtaxe bingegen zu 


13,699 Rtble. 3 gr. gerichtlich ausgemittelt worden, verfahren werden ſoll, 
Es werden demnach alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch öffentlich aufge⸗ 
fordert und vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich, den 2. März 
den 3. Juny, insbeſondere aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den 7. Se 138 8 von 35 15 aa TR tn | 
Herrn Scabin, Dri Brotze, auf dem neuen Hauſe allbier, als der gewöhnlichen. 
en a ke e e Atteſtaten versehen ß Peron ns ; 
geb: 110 ‚informiere und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl 
der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, (wozu im Fall etwaniger Unbekanntſchaft die 
Herren Brauer, Horzſchausky und Scholze genennet werden) zu erſcheinen, die 
beſondern Bedingungen der Sub haſts tion daſelbſt zu vernehmen, ihre Gedote 
zu Protocol zu geben und zu gewär igen, daß in dem letzten Biethungs termine, 


Nachmittags um 5 Uhr, der Zuſchlag und die Abiudieg 59 ben Weite 


d Beſthikehenden, mit Bewilligung der Intereſſenten, erfolgen erde, ſo, 
daß a eehach dieſem letzten Termine etwa eingehende Gebote, weiter keine 
Ruͤckſicht genommen werden fol. nale de auch die etwanigen under 
kannten Reol⸗Creditoren von Rauſchwalde, deren erben, Ceſſſongrlen, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Inſtruments⸗Inhaber, hierven benachrlchtiget und ‚fig, hierdurch 
zur Wahrnehmung ihrer Gerechtfame zu den anſtehenden Terminen ſub pr juz: 
dieto praͤeluſſonis vorgeladen. Im ubrigen kann die, den ausgehangenen Sub: 
haſtationspatenten in beglaubter Abſchrift beigefügte Taxe, zu jeder ſchicklichen 


Zeit, auf hiefgem Rathhauſe im Driginate eingeſehen weden. 5 
„ le e eee ; ; . 


21 


5 Das Stadigericht allhier, 494 1840 
1 Ir een 388 DN NN ee 2 er 
14 tun, a Fra ERBE ae Er Far 7e „inn een” 47 19 Anhang 


nnr PIE KERN 


Anhang zur Beylage 
XXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
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don . Augüſt 1818. 


2 er 


im iſten 


2. Carl Thiemann, um eine Häuslerſtelle in Biebersdorf, für 


5 f 33 Rihl. 


1285 Rthl. Sal IE ar 
6. Dorfgemeinde zu Kaltwaſſer, um den Kallwaſſer Buſch, für 
1200 Rthl. 3 5 BB SE 


7. Franz Weber, um eine Hauelerſtelle in Vogtsdotf, fur 1 65 Rthl. 


8. Joſeph Karger, um eine Felde aͤrtnerſtelle in Pohldorf, für 400 Rthl. 
9. Joſeph Scholz, um ein Bauerguth in Spaͤtenwalde, fie 4663 Rthl. 


10. Anton. Galle, um eine Zeldgäitnerftele in Pobldorf, für 1713. Rthl. 


11. Ignatz Schneider, um eine Freigärtnerſtelle in Carlsberg, für: 
2472 Rihl. Er = 
RR za e, Fraps 


Rise — > 


(3242 2 2. 


42. Fran Bach, um eine Feldgarmerſtell in: Carlsberg, für 7571 Rh 
113. Carl Thiemann, um 40 IR. Gartenland in ders ef, fuͤr 
1 iz R. hl. 

134. Anton Herden, um eine Feld gärtnerſtelle, fuͤr 1489 Reh. 
15. Joſeph Mader ‚ um eine ä in Bogtsdorf, pre 
4 Kıhl. 

Be Joſeph Caſpar, um eine Selbgärtnerfiele in Carlsberg, pro 

) 282 Rthl. 


5 Ignatz Gille, um eine Feldzärtnerſtelle zu Pohldorf ‚für 


7613 Rihl 
Su 18. Auguſt Rößler, um eine Feldgärtnerſtelle in Pohldorf, pro 
25 15 Nthl. 


i 19. Anton Erner, um eine Feldgürtnerſtele ‚in Pohldorf, pro 
a 865 Kthl. 


. 20. Nuguſt Wolf, um are ee in Aspenau, pro 21 32 Nhl. 
. Trachenberg den 1. Juli 1818. Bei dem Fuͤrſtl von Hatz⸗ 
a feld Krachenberg'r Für enthumsgericht ‚find vom 4. Juli . bis ult. 
Sm folgende Käufe confirmirt worden. = 


Den 7. Juli. Kauf des Earl Valentin, um n a: ital 


Ban Valentiniſche Hauſel zu Fuͤrſtenau, für 330 Kthl. 
Den 11. Jull. Des Franz Hoppe, um den way. vaͤterlich 
ben Fteygarten zu Radzlunz, für 400 Rthl. 


Den 11. Juli. Des Friedrich Needner, um das wayl. väterliche 


‚Chriftan Neednerſche Robothbauerguth zu Sayne, für 600 Rthl. 


4. Den 17. Juli. Des Heinrich Ludwig, um den voͤterlich Gottfried 


Ludwigſchen Oreſchgarten zu Marentſchine, fuͤr gg Rihl. 
5. Den 21. Juli. Des Gottlieb Gorzitze, um das wayl. väterliche 
N Johann Gorzitzeſche Robothbauerguth zu Beichau, für 840 Reh. f 
6. Den 1. Auguſt. Des Johann Gottfried Kittlauß, um das fubs 
haſta für 2780 Rthl. erſtandene Zeil George Dworickſche Velbon 
guth zu Schmigrode. 


7. Den 14. Auguſt. Des Bauers George Thiesler, um das Friedr. 


dangneiſche Robothbauerguth zu Großkaſchütz, für 7300 Rthl. 
® 8. Den 14. Auguſt. Des Bauers Friedrich Langner, um das 


i I George Thieslerſche Ro bothbauerguth zu Großkaſchuͤtz, für 712 Rıbl. 


9. Den 16 Auguſt. Der Caroline Chriſtine verehl. Müller Böhm, 
geb. Ludwig, um die wayl. väterl. Chriſtian RR Windmühle zu 
Heidichen, für 500 Rthl. 5 

: 5 10. Den 


Ve » a3) 8 


10 ns er Auge. Des Gottfried Riesig, um den Kiek 
chen, Gottlieb Mattinſchen Freygarten zu Marentſchine, für 100 Be 
=: Den 27. Auguſt. Des Gottlieb Ziske, um das . väterliche 


Sieteſhe Häufel. zu Corſenz, für 300 Nihl 


12. Den 4. September. Des Gettfried Wismach, um das ſtief⸗ 
vaterlich Gottfried Hoffmannſche Häuſel zu Neſigode, für 300 Rikl. 
13; Den 14. September. Des Carl Fiſcher, um das Gottfried 


N Häufel zu Kleinbargen, für 64 Rthl. 


4. Den 11 October. Des Schmiede⸗Geſelle Joh. Friedr. Gorzite, 


um die WMatbes Hahnſche Schmiede zu Beichau für 1370 Rthl. 


15: Den 22 October. Des Johann Glode um den ſtieſvterlich 
ben Scheigeriſchen. Freigorten zu Güͤrckwitz, für 128 Rthl. 

16. Den 4. November. Des Joh. Friedr. dudwig, um den vöterlich 
Daniel Lubwigſchen Dreſchgarten zu Neſigode, fie 415 Rthl. 
17. Den g. November. Des Chriſtian Stein, um die vaͤterlich 
Balthaſer Steinſche Freygartnerſtelle zu Bejchau. 

18. Den 19. November. Des Carl Friedr. Gorzitze, um das väterl. = 
Saniaihe Fıeybänf zu Beichau! 


Den 15. November. Des Freibavets Joh. George Schöp en 
um die Joh. Majunkeſche Walter Wieſe zu Codlewe, für 150 Ah. e 


20. Den 15. November. Der Anng Maria Gebel, um die erbli 
acquirirte vaͤterlich Ant, Gebelſche Haͤusle telle zu Radziunz, für 240 9510 
21. Den 27. Nobember. Des Bauers Daniel Scholz zu Großka⸗ 


a ſchüb um die Roſina Fleytagſche Gogoline Wieſe, fuͤr 100 Nhl. 


Den 26: November. Des Fraßz Tyrock, um den vaͤterlich' 
mad, Trackſchen Dreſchgarten zu Groß Oſſig, fuͤr go Rihl = 
Den 3 December. Des Joſeph Koſchmider, um die Gottfried 


Roſcſche Scholtiſey Dreſchgärtnerſtelle zu Schmigrode, fuͤr 100 Rthl. 


24 Den 12. December. Des Johann Benjamin Nehring, um die 
wärerlich Joh. Caſpar Nehringſche Scholtiſy zu Hammer, für 700 Rthl. 
25, Den 3, Jan: 1818 Des Daniel: Pogon, um das Joh. Schrot⸗ 

keſche Hauſel zu Wiltkowe; für 218 Rtyle 
26, Den 13. Zanuat. Des Franz Laſuske, um bas erich Jol. a 


nie Bauerguth zu: Goitke, für 600 Rthl. 


Den 14: Januar Des Gouftied Strietel, um’ den‘ werde 


Kadierfcen Oreſchgarten zu Marentſchine, fuͤr 216 Rthl. 


28. Den 22. Jaguar. Des Anton Scheuner, um den väterlich 
Der ee En zu Herrnkaſchuͤtz, für 60 Rihl! 1 
29. Dim 


* 


s 2034) 8 
20. Den 55 Februar. Des Joßann Ehriſtian Prauſe, um bie N 
Heinrich Weigerkſche Windmühle zu Beichau, für 898 Nehl. 16 gr. 
30, Den 13, Februar, Des Johann Gottlieb. Mortſch, um den 
vaͤterlich Heinrich Mortſchen Dreſchgarten, für 80 Rthyl. 
31 Den 27. Februar. Des Daniel Gottfried Scheuner, um das 
Heinrich Eckertſche Bauerguth zu Glieſchwitz, für 500 Rthl. 
ee 6 März. Des Joh. Auguſt, um den vaͤterlich Johann 
28 Auguſiſchen Freygarten zu Heidichen, für 300 Rthl. 
: 33. Den 11. März. Des Chriſt. Baum, um das vodherlich George 
Blanche Bauerguth zu Beichau, für 690 Rthl. 
34. Den 11. Marz. Des Mathes Hartebrodt, um den Mathes 
Dietfadfchen Dreſchgarten zu Großkaſchuͤtz, fuͤr 430 Rthl. 
35. Den 18. März. Des Andreas Langger, um das vaterlſch 
Andreas Langnerſche Bauerguth zu Großkaſchuͤtz, für 400 Rthl. 
36. Den 1. April. Des Johann Radny, um den Gottl. Schrocke⸗ 
ſchen Dreſchgatten zu Glieſchwitz für 228 Rihl. 
9: Den 2; April. Des Dreſchgaͤrlner Joh. Simänofery aus Lad⸗ 
zize, um das George Klotzſche Grundſtück auf der Gogoline, für. 480 Rthl. 


38. Den 3 April. Des Coloniſt Friedrich Grahm aus Herrudorf, 


um das Bauer Gottfr, Schlafk ſche Grundſtuͤck zu Lauskowe, für ı so Rthl. 
39. Den 3. Auguſt. Des Coloniſt Heinrich Baͤhr aus Herrudorf, 
um ein dergl. Gtundſtuͤck, für 150 Nhl. 
3 40. Den 14. April. Des Joh. Karpicke, um den George Ber⸗ 
en Kretſcham zu Groß⸗Oſſig, für 690 Rthl. 
, „Den 21. April. Des Daniel Piske, um den Stanz Stenzel 
a ſchen Diefögarten zu Groß⸗Oſſig, für 400 Rthl. 
42 Den 5. May. Der Häusler Wittwe Eliſabeth Vogt, um das 
erblich überkommene wahl, maritaliſch Johann Vogtſche Hauſel zu Rad⸗ 
a ug N 104 Rthl 
; Den 7. May. Des Mathes Latuske, um das Joſeph Hop: 
peſch⸗ Sufet zu Neſigode, für 200 Rthl. 
„Den 15. May. Des Gottlob Ludwig, um das vätclüch 
i Sbriſtopb Ludwigſche Haͤuſel zu Neſigode, für 48 Rthl. 
5 45. Den 20. May. Des Gottfried Rabe, um das väleilch Gott⸗ 
kftied Rabeſche Haͤußel zu Wiltkowe, für 60 Rthl. 
Beuthen an der Oder den x. Juli 1818. Vom 1. Januar 
- bis Ende Imi 1818. find folgende Käufe confirmirt worden, 
ni, Ja Koͤlmchen und gubepör, 1. Kauf des Johann Friedrich 
Woit⸗ 


Pr: (325) 2 


Woitſchach, um 808 ins No. 13, zu Bitarey, pro 160 Rthl. 2. des 
Schneider Johann Friedrich Wolke, um eiu neu erbautes Haus zu Vica⸗ 
rey, pro 100 Rthl. 3. des Chriſtian Koͤnig, um das Haus No. 12. 
zu Vicatey, pro 100 Rthl. J. des Chriſtian Schulz, um das Haus 
No. 7. zu Vicarey, pro 100 Rthl. 5. des Johann George Pfeiffer, 
um die Kutſche No. 4. zu Sabinengrund, pro roo Rthl. 6. des 
Gottl. Gutſche, um das Bauerguth No. 47. zu Liebenzig, pro 164 Rthl. 
7. des Johann Friedrich Kruſchke ‚ um die Bauernabrung No. 14. zu 
Liebenzig, pro 276 Nthl. 8. Kauf des Ehelſtian Groß, um ein halbes 
Haus zu Liebenzig, pro rs Rthl. 9. des Johann Friedrich Woitſchach, 
um die väterfihe Windmühle zu Peich, pro 200 Rthl. 10. des Anton 
Schulz, um die Dreſchkutſche No. 9. zu Buchwald, pro 150 Schl. 
11. des Johann Daniel Lappke, um das Haus No. 4. in By wald, 
pio 16 Re 12. des Johann Friedrich Gregur, um den Dreſchgar⸗ 
ten No. 17. zu Pyenig, pro 200 Rthl. 13. des Chriſtian Keſſel, um 
den Dreſchgarten No. 24 zu Pyrnig, pro 160 Rthl. 14 des Hans 
Ehriſt Mas tinke, um den Dreſchgarten No. 19 in Pyrnig, pro 189 Rthl. 
15. des Michael Knäbel, um die Kutſche No. 47. in Pyrnig, prs 23 Reh. 
16, des Samuel Martinke, um die Kutſche No ze zu ee pro 
150 ‚Mh: 17. des Samuel Pauſchke, um den Senttlebenſche 
garten zu Pyrnig, pro 1380 Rthl. B. In Leſſendorf und W Bb 
18. des Vogt Kloſe, um das W'eidnerſche halbe Haus zu Alt⸗ Tſchau, 
pro 300 Rthl. C. In Nieder⸗Groſſenbohrau. 19 des Schneider Hans 1 
Chriſtoph Schaͤtze, um ein neu erbautes Haus, pro 100 Rthl. 
Eiſenbeil, Juſt. 
Sagan den 6. Juli 1818. Unter der ſtädtiſchen und Domi⸗ 
nial Jurisdictien des Gerichts det Stadt Sagan find feit dem 1. Jan. 
bie e Juni 1818. folgende Kaͤufe vorgekommen. 
A. bel der Stadt. 
1. Verteich der 12 Beete Pietſcheſche Erb: Acer, für deſſen Corpus 
Freditorum, pro doo Rthl. 
8 2. Kauf des buͤrgerlichen Stellmacher Chriſtian Stoß, um dab 
Krauſeſche Haus, pro 1000 Rthl. 
3 Kauf des bürgerlichen Tuchſcheerer Carl Ghrifiopg ‚Herzog, um 
das vaͤterliche Haus, pro 1000 Rihl 
4 Verteich der Frau Steuer⸗ 19 5 5 Aua, er den hdg 
deen 8 Garten, pro 2030 Rihl. 


2 = = 4 | * 5 ; ze z 5 : 5. Kauf 


Frey⸗ . 
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=, Kauf des Vürgerlichen Faͤrber Julius Friedrich August Sellge, 
um das väterliche Wohnhaus, pro 1400 Rh. 
5. Verreich des bürgerlichen Tuchmacher Carl Heinrich Vogt, über 
Das Krieſſcheſche Erben Haus, pro 1200 Ritl. 
7. Kauf des Kaufmann Hetzold/ ‚über das Kaufmann Pietfhefde 
2 pro 2400 Rh! 
8. Kauf des Gaffkof- Pächter. Gottlieb Heimich Schencke, um das 
haus der verehlichten Koch Baͤhr, pro 300 Rithl. 
9 Kauf des Bäcker Heinze, um den Kaufmann: Nieſcheſhen⸗ Gar 
3 pro 800 Mthl⸗ 
15870: Verreich der Stadt; Muſie cus⸗Frau Friederike Lux, geb Kampfer, 
um das mürterliche Witwe Kampferſche Erben: Haus, pro 1800 Rihl. 
11% Kauf des Acketpaͤchter Anton Teichert, um. den Doniainen⸗ 
Amts ⸗Actuarius Seidelſchen Acker, pro 1110 Athl. 
112. Kauf des Tuchmacher Jobann Volcke, aß das Jacke ſche Hau, 
pro 1400 Rh 
153. Kauf des Maurer ⸗ Geſellen Johann Gottlieb Heymann, um 
das Wittwe Nichterſche Haus, pro 177 Rthl:- 
14. Ver reich des e Hell, über dos Heilſche Erben⸗ Haus, 
Pro 250 Rthl. 
1585. Kauf des Drechsler Johann George Heil, um den Hitzerſchen 
Erben Acker, pro 270 Rthl. 
16. Kauf des e ee um den e Rahm⸗ 
en 985 u nn : 


N 


en. ee pro 385° ne | 
19. Kauf des San Sofann: Sheer e um die 
Hennſche Schubbank, pio 500 Rthl 
20:. Kauf, der regierenden Frau Herzogin Durchlaucht „, um den 
Proconſulnt- Zwinger, pro 900 Rthl. 
21, Kauf des Gaſtwirth⸗ Riedel, um den Bäder: Bruck auſſchen Gar⸗ 
when, pro 250 Rthl⸗ g 
x 22: Kauf des Seifenſieder und Senator Herm „ um des Klos⸗ 
mannſchen Garten: wid Gartenhaus, pro 2000 Rthl. f 
23. Kauf des Backer N um das Aiebſhe derer, pro⸗ 


o. Rib l. 
ER B. Pom 


VVVVVßw 
5 B. Vom Lande. = 
2 Kauf des Züchter Müller, um die Menelſhe Sture elan, 
zu Eckersdorf, pro 620 Rthl. : 
2. Kauf des Häusler ı Chriſtoph Stephan, um die Krugſche Haus, f 
ler⸗ Nahrung zu Eckersdorf, pro 275 Rthl. 
= Neuſtadt den 10. Juli 1818. Bel dem Gerchtsemt Moſchen ; 
835 Müllmen ſind folgende Kaͤufe confirmirt worden. 
I. Kauf des Martin Lauſer an feinen Sohn Andreas Lauſor, 
um das Bauerguth ſub No 3. zu zegelsdorf, für 50 Rthl. 
2.̃. der zukas Honezekſchen Erben an Andreas Honczek, um dat 
Bauerguth No. 12 zu Legelsdorf, für go Mehl 
ER: > ‚Simon Dudaſchen Erben an Ane Dubs das e 
i ſub No. 9. zu Legelsdorf, für go Rthl. . 
5 * 5 Johann Koſtkaſchen Erben an Johann Kosta, am das 
a Bauttgah Mo, 7. daſelbſt, für go Rthl. 
5. des Mathias Contny an Joſeph Contny, ‚um die Gärtnerfiehe 
No. 27 zu Pohl Münmen, für 80 Rthl. 
6. des Dominii an Lukas Nude, zum die Gzrmerſtele No. 1255 
in Czartowitz, «für. 120 Kthl. 2 
2 des Dominii an Gettlieb: eugebauer, um die Getafe de 28 5 
zu Legelederf, für 160 Mh. 2 
8. der Simon Serfähfchen Eheleute an Andreas Saluig, um das 
Bauerguth No. 11. zu Deutſch⸗Muͤllmen, für 160 Rthl. 8 
9. des Matheas Maletz an Johann Maletz, um das Bauerguth 
No. 25 zu Deutſch⸗Muͤllmen, für 160 Rthl. Diebitſch. 
er Ohlau den 10. Juli 1878. Bei dem Königl. Domainen⸗ 
Sutigm find. folgende Käufe zur "Gonft rmation vorgekommen 5 
Gotifried Rockittes Kauf um Michael Rotkittes Sort Angerbaus 
zu Heiſterwitz, pro 600 Mthl. 


2. Hans Schaars Kauf um Friedrich Jetauſch 2 hut iges e = 


guth zu Peiſterwitz, pro 1150 Rthl. 3 
3. Daniel Becks Nauf um Hans Kowolicks Breighueteteile u 
Peiſterwiß, pro 270 .Rthl. 


4: Hans Tietzes Kauf um George Wistes Fielgärtnerſtelle zu Rode⸗ Br 


and, pro 80 Kthl. 
5. Carl Schlags Kauf zum der Aube Kiuntkin ieee 3 zu 
a pre 320 Rthl. 


> i : a - = 6. Mi⸗ 5 | 


Ale 
6 Michael Grieger Kauf um „ Michael Kutſchnicks Angerſtene zu 
es; pro 278 Nthl. 


7. Gottfried Witſchels Kauf um Johann; Schneiders Jorſthausler⸗ 


ſtelle zu Curſauwe, pro 190 Rthl 


8. Gottlieb Bariſch Kauf u um n Fiduch Stocks Freigärtnerſtelle zu 


Minken, pro 523 Rthl. 

9. Daniel Kienaſts Kauf u um George Sofas. Breiäemeftie au 
Minfen , pro 584 Rthl. . 
BER Joh. Mode: Kauf um Mochs Erben Breigäsmerfelle zu Sten. 
dorf, pro 420 Rthl. 
f IT; Weber Franz Siegmunds Kauf um Hauptmann v. Eickes 
Gaͤrtnerſtelle zu Jeetzdorf, pro 1400 Rthl. 
12. Lorenz Dorfes Kauf um der Rofir na Define Breigdotnerfllleigh 
Jaͤtzdorf, pro 283 Rthl. 
153. Wittwe . um Mignet Siunttes 1 Schl. Acker zu Geh, 
Be 110 Rthl. . 


: „Warzenberg e 3% Juli 1818. Bel bi bieten Fürſtuch 
3 Eurkändisch Frey⸗Standesherrl. Wartenbergſchen Gerichte ſind folgende 


a über Braliner Stadt Pertinenzien zur Confirmation gekommen. 


Kauf der Johanne Kurſawe, geb. Kitzol, um die Braliner Pof⸗ 
bien no, 162. für 100 Rthl. 


2. Kauf des Thomas Kurſawe, um die Braliner Poſſeſſion no. 74. 
pro 402 Rthl 15 ſgl. 47 dr. 
5 Kauf Rs Martin Poros, um die Stelle no. 94 f für 
25 Rthl. 
i 4. Kauf des Bastpolomäue Londa, um die Steu⸗ no. 16 „ WVorſtadt, 55 
ER 75 Rthl. 
F. Kauf des Zohan Hofmann, 7 55 die Stelle no, 3. Stadt; pro 
286 Rthl. 
6. Kauf des dudwig Stoſfe, um die Stelle no. 1392 Sad, pro 
250 Rthl 


7. Kauf des Ignatz Kruppin, um die Stele no., 80. Stadt, 


bio er 
450 Rehl. 


8. Kauf des Tortholomdus Adamek, um eine AWieſ. von der Braliner 
Voſſſſon no. * 15 der Pofeflion no. 89., Bro 95 Kehl. ö 


„„ 


NT, 
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3% (3% 
Mittwochs den s. August 1818. 


“= ie Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ie. 
. allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XX XI. 
Sicherheits Polizze v. 
Warnungs Anzeige. 
Der unten ſignaliſirte Bediente Johann Krusczewsky aus Syra⸗ 


= Fomfa in Pohlen iſt zufolge des wider ihn ergangenen Urtels depublikate 6. Decbr. : 
18617, nach erlittener Zuchthausſtrafe aus den Königl. Preuß. Staaten verwleſen, 
und ihm die Rückkehr in dirſelben bey zweyfaͤhriger Feſtungsſtrafe verbothen worden. 
Damit er nun nach feiner den Zten dieſes Monats erfolgten Entlaſſung aus dem 
Zuchthauſe dieſes Gebot nicht uͤbertrete, oder im Urbertretungsfälle weulgſtens bald . 
entdeckt und verhaftet werden möge, machen wir ſolches hiermit bekannt. 
Breslau den 7 Jul ggg . x 
RES (Signalement.) Johann Krusczewsky iſt 22 Jahre alt, 5 Fuß 4 Zoll groß, 
ziemlich ſtarken Koͤrperbaues und wohlgenaͤhrt, hat braune Haare, dergl. Augen⸗ 
braunen und Bart, gewoͤlbte und hohe Stirn, hellgraue Au zen, längliche Naſe, 
proportionirten Mund, vollſtaͤndige und weiße Zähne, rundes Kinn, evaled ‚Ge 
ſicht von blaſſer Farbe, ſpricht pohlniſch und nur wenig deutſch. Bey ſeiner Ab⸗ 
führung: trug er einen grau tuchenen Frack, elne gelb und rothgepuͤnkte Weſte, ein 
Paar grau tuchene lange Hoſen, wollene Strümpfe, ein Paar Schuhe, ein Ko⸗ 
mishemde und eine weiß tuchene Müge mit rother Kante, und führte außerdem 
noch eine grau tuchene Jacke, eine kapuziner braun tuchene Weſte und ein Kom⸗ 
mis hemde bey: fi. en I 5555 
Breslau den 14, Juli 1818. g.) 5 85 
8 Rönigl; Preuß. Londes ⸗Inqulſitorlat⸗ 
N N Bekanntmachung 8 
wegen Verkaufs der bey Würgen befindlichen O ominial⸗ 
ee > Ti : Srundfide. 2.2... 55 
Die lun Trebnitzſchen Creife belegenen, eine Meile von Trebnitz und ungen. 
faͤhr eben: fo: welt von Prausnitz entfernten, dem Koͤnigl. Dominio: Wuͤrtzen gehoͤe 
renden Aecker, Wieſen und ſonſtigen Grundſtucke ſollen mit der Benutzung vom 
Iſten Oct. b. J. ab, meiſtbiethend verkauft werden. Selbige enthalten 17 More 
3 a 2 gene 


2 (380 4 


= gen 106 n. Ackerland; 25 Morgen 2 ee Mleſenz 178 . Graͤßerey; a 


34 Morgen 132 n Forglond; 8 Morgen 99 IR. Läden und Inland. Wohn⸗ 


N 


und Wirthſchaftsgebaͤude find dabey ulcht vorhanden. Der diesfaͤlltge kicltarions⸗ 
Termin ii auf den 17. Auguſt d. J. angefegt, und wird im Amtshaufe zu Trebnitz 
Vormittags um 10 abgehalten werden, wo auch, ſo wle, in der biefigen Regies 


tnags Domainen⸗Regiſtratur, die Verkaufsbedingungen eingefehen werden koͤanen⸗ 
u... Breslau den 17. Juli 1818. g. © ee - i 


GE age! 
Königl. Preuß. Regierung. 


r 


ur Z3u verkaufen. es. 
Münſterberg den sten Juni 1818. Auf den Antrag eines Hppothe 


ken⸗Creditors ſoll die ſub No. 34. des Hypothekenbuchs von Gerechtigkeiten bele⸗ 


gene, dem Bürger Florian Reimann gehörige in Anſehung des Nutzungs⸗Extra⸗ 
ges, des dazu Nießbrauchweiſe repartirten Mittelsackers auf go Rthlr. gewür⸗ 
digte Schuhbank, in dem auf den agſten Auguſt 1818. Nachmittag um 2 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Stadtrichter angeſetzten peremtoriſchen Termine im Wege 
der nothwendigen Subhaftation öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden. 


Zahlungs- und beſisfahige Kauflufige baden ſich zur beſtimmten Zelt im Seſſtons⸗ 


Zimmer des unterzeichneten Gerichts auf hieſtgem Rathhauſe einzufinden, ihre Ges 


dote abzugeben, und den Zuſchlag für das Meiſt⸗ und Beſtgebot unter Einwillis 


gung der Intreſſenten zu gewaͤrtigen. 


Koͤnlgl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

; Fe : 8 Oswald. 
Neuſtadt den 23. Juni 1818. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers 
foli die hleſige Fleiſchbank⸗ Gerechtigkeit No. 15. des Florian Wurſt mit den dazu 
gehörenden Grundstücken, welche letztere ohne die aufgehobene Schlachtgerechlig⸗ 
keit auf 700 Rthle. Csur. gerichtlich abgeſchaͤtzt, die Bank ſelbſt aber mit 880 Rth. 
zur dereinſtigen Bonification angenommen worden oͤffen lich an den Meiſtbiethenden 


verkauft werden. Wir haben dazu einen einz' gen peremtorifchen Lieitations⸗Ter⸗ 


min auf den 14ten September c. a. Vormittags um 10 Uhr in der Seſſtonsſtube 


des Königi. Stadtgerichts alhier angeſetzt. Zahlungsfähige Kaufluflige werden 


daher hiermit eingeloden, in demſelben zu erſcheinen ihre Gebothe abzugeben & 


und dagegen zu gewaͤrtigen, daß an den Meifts und Beſtsiethenden gegen gleich 
baare Bezahlung nach erfolgter Einwilligung der Real⸗Glaͤubiger der Zuſchlag erfol⸗ 
gen, auf fpätere Gebothe aber keine Ruͤchtſicht mehr genommen werden wird. 
lebrigens kann die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unferer Regiſtratur inſpi⸗ 


cirt werden. 2 er 
KRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 33 
Schlsgel den aßſten Juni 1818 Nachdem die von dem verſtorbenen 
Muller Franz Wenzel hinterdliebene und zu Schlögel gelegene Mehlmühle nebſt Zus 
dehoͤr, weiche dorfgerichtlich auf 742 Rthlr. 15 Sgr. Cour. nach Abzug der Laſten 


abgeſchätzt worden, Thellungshalber öffentlich verkauft werden ſoll, fo iſt hiezu 
auf den zoſten September c. ein fur allemal Termin anberaumt worden. Es ha⸗ 


ben ſich alſo Kaufluſtige an obigen Tage Vormittags 10 Uhr in NE 
Er aftı * 
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<b> ſtlichen Sanyiey einzufmben , ihr Gebot zu ihnn, und zu 1 1 daß dem 
Meiſt⸗ und Beſibiethenden dieſe Muͤhle nebſt Zubehör nach eingeholter Genehmi⸗ 
gung der Intereſſenten zugeſchlagen, auf keine Gebothe aber nach dem e 


; en werden a 
f Gräf. v. Pilatiſches Schloͤgler Gerichtsamt. 

; Schwarzer, Sufit, 1 
wie Groß» Strehliß-ben 25ſten Jun 1818. Auf den Antrag eines 
Miterben und Behufs der Erdivellung ſoll der in dem Dorfe Sogeltn Groß: Stre⸗ 
litzer Creiſes Zyrower Herrſchaft 23 Melle von der Ctels⸗Stadt Groß Strehlitz, 
eine halbe Melle von Krappitz am rechten Oder⸗ Ufer belegene, in die Johann Wit⸗ 
tekſche Verlaſſenſchaft gehoͤrige Kreiſchom, welcher nach der gerichtlich aufgenomme⸗ 
nen Tore auf 1234 Rthlr. Cour. gewuͤrdiget, und ſolche zu jeder ſchicklichen Zeit 
in der gerichts amtlichen Canzley zu Zyrowa infpicirt werden kann, im Wege einer 
freywilligen gerichtlichen Verſteigerung verkauft werden. Hierzu find 3 Termine 
nämlich den 3. Auguſt a. ., den 3. September und den ten October d. c. wovon 
der letzte peremtoriſch iR, in loco Zyrowa anberaumt. Kaufluſtige Befig: und 
Zahlungsfaͤhige werden daher eingeladen in dem Termin, beſonders in dem den 
ten October peremtoriſch anſtehenden Termine entweder perfölich oder durch gericht⸗ 
lich Bevollmaͤchtigte zu erſchelnen und ihr Gebeth abzugeben, demnaͤchſt aber zu 
gewärtigen, daß nach Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts und der Er: 
ben die Poſſeſſion dem Meiſt⸗ oder Beſibiethenden in Eigenthum uͤbetlaſſen wer⸗ 


den ſoll. 
Das reichsgraͤflich v. Gaſchin Zorower Girichtsamt. 
; Werner, Juſtlt. 
Ratibor den zoſten Januar 1818. Da bey dem Königl. Ober⸗Landes⸗ 

gericht auf Anſuchen der Frau Oberamtmann Scholz die in Fürſtenthum Oppeln 
und deſſen Lublinitzer Kreiſe belegenen Guter Mollna, Jezowa, Plaſchezower Ham⸗ 
mer, Neuhoff, das Vorwerk Mlaſchkowe, und das Mittergut ECitasno nebſt Zube⸗ 
hoͤr an den lelſtblethen den oͤffentich Schuldenhalber verkauft werden ſollen, und die 
Biethungstermine auf den gten Juni 1818., den gten September 1818. und den 
gten December 1818. jedesmal Vormittags um Uhr auf dem hieſigen Koͤnigl. 
Oder⸗Landesgerichte vor dem ernannten Diputirten, dem Herrn Ober Landes ge⸗ 
richts⸗Rath Spons angeſetzt worden; ſo wird foichen, und daß gedachte Güter 
nach der davon durch die Oberſchleſſſche Landſchaft aufgenommene Taxe, welche in 
der hieſige! Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden kann, auf 51,681 
Rthlr. 16 fgl. 8 dr. Behufs bes Eredits Behufs der Subhaſtation aber auf 79,474 

Rthlr. gewuͤrdiget worden, den befigfähigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit 
der Nachricht, daß im letztern Biethungstermine, welcher peremtorſſch if, das 
Grundſtuͤck dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen, und auf die etwa nachher 
einfommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden ſolle. Noch wird den Kauf⸗ 
luſtigen bekannt gemacht, daß von den auf beſagten Gütern haftenden ee e 3 
—880 ara ſofort abgeloͤſt werden müßen. 

Koͤnigt, Preuß, Ober > Landesgeiicht von e 


rno⸗ 


=. (3252) @ 
Tarno witz den Iten November 1817. Da auf den Antrag einiger 
Realgläubiger die Reſubbaſtation der in der freien Standes herrſchaft Beuthen bes 
legenen, der Frau Magdalena verehl. Gräfin o. Bobrowska geb. Gräfin v. Skri⸗ 
inska zugehörige Allodial⸗Rittergüter Cludow, Klein » Paniow und Bielczowſtz, 
in Gemäßhelt des §. 62. Tit. 52, Thl. J. der Allg. Gerichtsordnung erfolgen fol; 
fo wird ſolches, und daß in Folge der im Jahre 1810, aufgenommenen landſchaftl. 
Taxe die Güter Cludow und Kiein⸗Paniow auf 79500 Ritzl. 6 gr. 8 d', das Gut 
Vielczowitz aber auf 46154 Athl. 15 fgr. 33 d“ Courant geihägt worden, die je⸗ 
beige Eigenthuͤmerin aber alle drey Ritterguͤter unterm 26 Map 1812 für 88 100 Kth. 
= Muͤnz⸗Courant adjubieirt erhalten hat, hiermit oͤftentlich bekannt gemacht, und 
werden zugleich alle und jede Kaufluſtige, welche gedachte Rittergüter zu beſitzen 
ſähig und zu bezahlen vermoͤgend find, hiermit aufgefordert, ſich in den dazu an⸗ 
x geſetzten -DietFungs = Terminen den 3iſten März 1818., den zoſten Juni 1818. 
beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen, den ten October 1818. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr auf unſerm Gerichtszimmer hieſelbſt perfönfich, oder durch einen 
zuläßigen mitigehörig beglaubter Vollmacht verſehenen Mandatarius zu melden, 
ihre Gebothe entweder auf alle drey Güter zuſammen, oder auf Cludow und Klein» 
Paniow und reſp. Bielezowitz einzeln abzugeben, und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden, nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten, 
der Zuſchlag ertheilt, auf ſpaͤter elnkommende Gebothe aber nicht geachtet werden 
wird. Uebrigens kann die landſchaftl. Taxe der ſaͤmmtlichen feil gebothenen Guͤ⸗ 


* 


ter, zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur inſpieirt werden. 
ö Frey ſtandesherrl. Beuthner Gericht. re 
Glogau den sten Juni 1818. Die zu Quarig im Glogauſchen Fürs 
ſtenthume und Kreiſe belegene, im Hppothekenbuche ſub No. 167. eingetragene, 
den Chriſtlan Genehrſchen Erben zugehorige und auf 104 Ntbl. Cour. taxirte 
Haͤuslerſtelle ſoll im Wige einer freiwilligen Subhaſtation in Termino den 28ſten 
Auguſt d. % öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden verkauft werden. Be⸗ 
fig: und zablungsfähige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, gedach⸗ 
ten Tages Vormittaags um 9 Uhr in dem herrſchaſtl. Schloße zu Quaritz zu er⸗ 
ſcheinen, ihte Gebote abzugeben, und den Zuſchlag unter Einwilligung der Erben 
und des obervormundſchaſtl. Gerichts zu gewärtigen. RN 
Das Gerichtsamt von Quaritz und Mefchfan. 
2 EEE SR Pachur. 
a . . Zu vermiethen. | ee 
. * Breslau. Auf der Albrechtsſtraße im ſchwarzen Baͤr ſind ein und zwey 
Stiegen hoch Wohnungen, auch im Parterre ein Gewölbe zu vermielhen und zu 
Michaeli zu beziehen. Se = En us 
Breslau. Auf der äußern Oblauergaſſe iſt im erfien Stock eine Etage 
von 5 lichten Zimmern nebſt Zubehör. Desgleichen im aten Stock 5 lichte er 
nebſt Zubehör, wie auch mittlere und klelne Wohnungen, dann ein ſchoͤnes lichtes 
‚Gewölbe nebſt Wohnung Parterie, alles auf Michaeli zu beziehen. Das Naͤhere 
bey dem Eigenthuͤmer No. 1 167 daſelbſt zu erfragen. Sr, 2% 
£ Breslau. Wohnungen mit und ohne Stallungen find zu vermiethen in 
Noe. 1704. Schübrücke. Das Nähere bepm Wirth daſelbſt. 
, 5 i 5 Bres⸗ 
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Breslau. Pferdeſtall und Wagenplatz zu vermiethen im Eckhauſe der 

Junkerngaſſe und Oderamtsbrͤͤcke No. o 353 
Breslau. Zu vermlethen iſt ein Mozartſcher Flügel monalweiſe. Nähere 

Nachricht iſt No. 15 4. eine Stiege hoch zu erfahren, auf der aͤußern Nlcolaigaſſe. 
FE ER Ogtationes Edictales. a „„ 
Breslau den 23ſten May 1818. Von dem unterzeichneten Gerſchts⸗ 

amte, wird der ſeit der Schlacht dei Jena im Jahre 1806, abweſende und feinem 
j higen Aufenthalte nach unbekannte Muͤllerburſche George Friedr. Klein, welcher 
orls Fetdbaͤcker von hier gusmarſchirt, auf Anſuchen feiner Mutter, der Inwoh⸗ 
nerin Anna Roſina verehl. Steigmann zu Gros, Peterwitz, welche von des Ver⸗ 
ſchollenen Leben und Aufenthalte, ſeit jener Schlacht keine Nachricht erhalten, der⸗ 
geſtallt hiermit vorgeladen, daß er binnen 3 Monaten, und zwar längſtens in 
Term, präjudieiali den ıflen Octbr. 1818. Vormittags um 10 Uhr in der Gerichts⸗ 
Conzley zu Groß Peterwitz ſich entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich oder durch einen 
mit gerichtl, Zeuggiſſen verſehenen Bevollmächtigten ehnfehlbar melden, im Fall 

ſeines Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß auf ſſeine Todesklarung nach Maas⸗ 

gabe der Geſetze verfahren werden wird. ERS 5 
2 Br Das Gerichtdamt Gros⸗Peterwitz. — 

a f g x RO Eckerkunſt, Juſtlt. 
Breslau den 21ſten May 1818. Von dem Mettkauer Gerichtsamke 
wird der feit der Schlacht bei Chalons im Jahr 1814. abweſende, und feinem jes 
tzigen Aufeathalte nach unbekannte Mousquerier des aten Weſtpr. Jufanrerieres 
giments? avid Kuppert, welcher auf Anfuchen ſeines Curat. abſentis, des Gerichts⸗ 


— 


ſcholzen Guſchke zu Mektkau, der ſelt obgedachter Schlacht von des Verſchollenen 


Leben und Aufenthaltsorte keine Nachricht erhalten, dergeſtallt hiermit vorgeladen, 
daß er binnen 3 Monaten, und zwar laͤngſtens in Term. präjudlali den sten Oc⸗ 
tober 1818. Vormittags um 10 Uhr in der Canzellen des gräfl. Schloßes zu Mett⸗ 
kau ſich entweder perſoͤnlich, oder durch einen mit gerichtl. Zeugniſſen verſehenen 
Bevollmächtigten ohnfehlbar melden, im Fall ihres Ausbleidens aber gewärtigen 
ſoll, daß auf feine Todeserklaͤrung nach Maasgabe der Geſetze erkannt werden, 
und die Vertheilung ſeines im Depoſttorto befindlichen Bermoͤgens erfolgen wird. 
35 8 Das Gerichtsamt Meitkau. 8 
a re Eckerkunſt, Juſtit. 
Bunzlau den 21, April 1818. Von unterzeichnetem Koͤnigl. Stadtge 
richte werden alle und jede welche an das in Eridam verfallene aus einem Strumpf 
ſtricker⸗Waarenlager nebſt Wolle, Mobillare und ausſtehenden Forderungen beſte⸗ 
hende Vermögen des hieſigen Strumpfſtrickermeiſter, Geldwechsler und ſonſtigen 
Negozianten Johann Gottlieb Jacob aus irgend einem Gtunde einen rechtlichen 
Auſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor unſerm Deputato 
errn Sberlandesgerichts-Referendarius Brückner auf den 12. Juny 1818, nach 
322. des Auh. zur Alg. Ger. Ord. ſonſt aber auf den 14. Auguſt 1818. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr zu Rathhauſe hierſelbſt anbergumten Termine, entweder in 
Perſon oder durch zulaͤßige mit Vollmacht und Inſtruktſon verſehene Bevollmaͤch⸗ 
tigte, wozu denen fo es an Bekanntſchaft fehlt, der Herr Juſtizrath Mattiller zu 
Hapnau der Juſtiz⸗Commiſſarius Bolz zu Greiffenberg und der ee 
55 . „„ uder 
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Puder zu Lauban vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an die 
Concursmaſſe gehörig anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls und im Fall 
ihres Auſſenbleibens dieſelben zu gewärtigen haben, daß fie mit allen ihren Forde⸗ 
rungen an die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb eln ewiges Stillſchweigen gegen 
die übrigen Glaͤubiger auferlegt werden wird. 5 5 
a Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. a 
Glogau den Zıflem May 1818. Der Nachlaß der zu Quaritz am 
aaten Februar 1815. ab inkeſtato verſtorbenen Auszüglerin Maria Elifaberh verwit. 
Niesler geb Franke, wird von ihren Seiten⸗ Verwandten väterlicher und muͤt⸗ 
»terlicher Selts ten und Sten Grades, namentlich Johann Heinrich und Chriſtian 
Schorſch, Maria Elifaberh verehl. Reiche geb. Schorſch, Anna Reſina verehl. 
Kube geb. Schorſch, Dorothea Eliſabeth verehl. Herzog geb. Schorſch, Chriſtian 
und Gottfried Franke, Marta Eliſabeth und Anna Eliſabeth Franke, Chriſtoph 
Franke, Dorothea Eliſabeth verehl, Bradke geb. Franke, Maria Eltſabeth perehl. 
Tſchirſchwitz geb. Franke, Anna Roſina verehl. Hoffmann ged. Franke, Anna 
Maria verehl. Ackermann geb. Liebig, Anna Roſina verehl. Muͤller geb Liebig, 
Anna Roſina verehl. Tietz geb. Liebig, Johann Friedrich Scodel, Anna Roſina 
Scobel, Anng Marla Scobel, Anna Helene Scobel, Friedrich Scodel, Dorothea 
Eliſabeth verwitt Lohn geb. Scobel, Anna Marla verehl. Manigel geb. Scobel, 
Gottfried Schönborn, Dorothea Ellfabeth verwitt. Jacob ged. Soͤnborn und Aung 
Maria verehl. Kofinke geb. Schönborn, als deren naͤchſten Erben in Anſpüch ges 
nommen. Da inzwiſchen ihre Legitimation noch nicht gehörig nachgewleſen iſt, ſo 
werden von dem unterzeichneten Gerichtsamte hiermit alle diejenigen, weſche ein 
naͤheres oder gleich nahes Erbrecht zu haben vermeinen, hiermit Öffentlich aufge⸗ 


fordert, auf den 28ften Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr in dem herr⸗ 


ſchaftlichen Schloße zu Quaritz eutweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte 
Mandatarlen zu erſcheinen, und ihr Erbrecht vollſtaͤndig nachzuweiſen, bey ihrem 
Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß die genannten Erbſchafts⸗Praͤtendenten, 
inſoſern fie ſich geſetzlich dazu eignen, fur die alleinigen rechtmäßigen Erben ange⸗ 
nommen, ihnen der Nachlaß verabfolgt werden, und nach erfolgter Praͤcluſton 
ſich etwa erſt meldenden nähere oder gleich nahe Erben, alle ihre Handlungen und 
Dispofitionen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, ihnen weder Rechnungs⸗ 
legung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtiget, ſondern fich 
lediglich mit dem, was alsdann noch von der Erbſchaft vorhanden ſeyn duͤrfte, 
zu begnügen verbunden ſeyn ſollen. 8 8 Se 
Das Gerichtsamt von Quaritz und Meſchkau. 8 
— EIERN ä : Pachur, Juſtit. 
*) Breslau den 2often May 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Officil fis«l der Anton Schmidt, welcher 
fh im Auguſt 1817. aus Girlachsdorf lin Reichenbach ſchen Ereife entfernt und 
ſeit dem bei der letzten Cantonreviſion nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 
3 Monaten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert und da zu feiner 
r hi rüber ein Termin auf den zoſten October a. c. Vomittags um 
10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Lankiſch anberaumt worden, 
zu ſelbigem auf das hieſige Ober Landesgerichtshaus vorgeladevy. Sollte Bes 
Flagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens en ſich 
5 melden 
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melden; ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdtenſt zu entziehen Aus⸗ 
getretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwaͤrtigen als auch künftig 
ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiscl erkonnt werden. g) 
KRaoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. = 
Ratibor den zöſten May 1818. Von bem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht wird auf Anſuchen des Offictalis fisci, der aus Patſchkau 
gebürtige entwichene enrollirte Cantoniſt Joſeph Blitner dergeſtallt öffentlich vor⸗ 
geladen, daß er ſich innethalb zwölf Wochen und bis zum ı2ten October d. J. auf 
dem gedachten Koͤnigl. Ober ⸗Landesgericht vor dem Deputirten dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichtsrathe v. Scholſcha geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Ant⸗ 
wort geben, und ſeine Zuxrückkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall ſeines Ausblet⸗ 
dens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens, und hiernaͤchſt 
noch etwa zufallenden Ecbſchaften veriuftig erklärt, und ſolche dem Fisco zuerkannt 
werden ſollen ??? 8 - = 255 f 
d i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſen 
Frankenſteln den 2 April 1918. Die im Jahre 1790. von hier nach 
a roppau im Deftereichichen Schleſien aus getretene Monica Hoͤſig geb Pradel und 
ihre etwanigen unbekannten Erben werder auf Antrag des Ehemannes der erſtern 
Böttcher Heinrich Hoͤſig hierdurch vorgeladen, indem auf den zten Februar 1819. 
auf dem biefigen Stadttzerichts⸗Zimmer angeſetzten Termine in Perſon oder durch 
einen zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen und zwar erſtere um ſich über ihren 
Austritt zu verantworten, letztere aber um ihr etwaniges Erbrecht nachzuwelſen. 
Bel dem ungehorſamen Ausbleiben wird mit der Todeserklaͤrung der erſtern und 
mit Präcluſton der letztern nach Vorſchrift der Geſetze durch rechtliches Exkenntulß 
Der a En 
KRaoͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 
f Brüffen den 3. May 1818. Die Maria Sufanna verehl. 
Innwohner Jenſch geb. Matzig aus Alt: Reichenau bat wider ihren 
Ehemann den Carl Gottlieb Jenſch wegen boͤslicher Verlaſſung auf 
ECheſeheidung und dem gemäß auf öffentliche Vorladung deſſelben an ⸗ 
getragen. Es wird daher der genannte Innwohner Carl Gottlieb 
Jenſch hierdurch vorgeladen, ſich bey dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Bericht entweder perfönlich oder durch einen gehörig legitimirten Be⸗ 
vollmaͤchtigten binnen 3. Wonathen, ſpaͤreſtens aber in dem auf den 
ten Septemben d. J. fruͤh um xı Uhr anberaumten Termine an hie⸗ 
ſiger Gerichtsſtelle zu melden, oder ſeinen gegenwaͤrtigen Auffent⸗ 
halts Ort anzuzeigen, widrigenfalls er des angeſchuldin ten Verbre⸗ 
chens eines naͤchtlichen Einbruches in Beziehung auf die Eheſcheidungs 
Klage fuͤr geſtaͤndig geachtet, und demnach in derſ lben in contumati⸗ 
am gegen ihn erkannt werden wird.) . f 
Boͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 
Schwerta im Herzogtbum Sachſen am ten Februar 1818. Von un⸗ 
lerzeichnetem Gerichtsamte wird der ſeit 20 Jahren abweſende, und als Muͤller 
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auf der Wanderſchaft ſich befindende von hier gebürkigte Johann Carl Finger well. 
Ehriſtian Fingers geweſenen Müllers allhier einziger, Sohn auf Anfuchen deſſen 


nachſten Erben, welche von des gedachten Verſchollenen Leben und Aufenthalte 


wahrend feiner Abweſenhelt keine Nachricht erhalten, dergeſtallt Öffentlich vorgelo⸗ 


den, daß er oder die etwa von ihm zuruck gelaſſenen unbekannten Erben und 


Erbnehmen binnen 9 Monaten, und zwar längſtens in Termind präjudicialt den 
2iſten Deeember 1818. Vormittags um 10 Uhr allhler an gewoͤhnlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſich entweder periönfich oder ſchriftlich, oder durch einen mit gerichtlichen At⸗ 


8 teſtaten von feinem Leben und Aufenthalte verſehenen Bevollmächtigten unfehlbar 


melden, und daſelbſt wegen Un» und Ausführung an das für ihn im hieſigen Depo⸗ 


ito judiciali befindliche aälterliche Erbtheil weitere Anwelſung, im Fall feines Aus⸗ 


enbleidens aber gewaͤrtigen ſolle, daß auf den Antrag der Extrahenten mit der 
Inſtruction der Sache ferner verfahren, auch dem Befinden nach auf feine Todes⸗ 

erklärung, und was dem anhaͤngig nach Vorſchrift der Geſetze werde erkannt, und 

ſothane Erbſchaftsgelder den ſich gemeldeten nächfien Erben werde zugeſprochen und 

verabfolget werden. Wornach ſich alſo der genannte Abweſende nebſt feinen etwa⸗ 

nigen Erben zu achten haben. 8 . E 
RE Adellches v. Gersdorfſches Gerichtsamt. 

85 = Siegismund. 


> Schwerta im Herlogthum Sachſen am 27flen Januar 1818. Nachſte⸗ i 


gende feit 20 Jahren verſchollene hieſige Unterthanen. 1) Johann Gottlob Brod⸗ 
fat , welcher nach Schleſten en wichen, und 2) ‚Gottlieb Antelmann, welcher 


Wahrſcheinlich ebenfalls nach Schleſten entwichen, werden, da fie ſeit angedener 
Zeit nichts mehr haben von ſich hören laſſen, hierdurch aufgefordert, daß fie oder 


die von ihnen etwa zurück, gelaſſenen unbekannten Erben binnen 9 Monaten, und 


zwar laͤngſtens in Termino präjuciaft den zıflen Decemben 1818. Vormittags um 


Uhr im hieſigen Gerichtsamte ſich entweder in Perſon, oder durch mit gerichtli⸗ 


chen Atteſtaten von ihrem Leben und Aufenthalte verſehene Bevollmaͤchtigte, unfehl⸗ 


bar melden, und daſelbſt wegen An und Ausfuhrung ihres Rechts an das für fie 
im hieſigen Depofito-Judicialt befindliche Vermögen weitere Anwelſung, im Fall 


vinciali dem herrſchaftlichen Fisco werden zugeſprochen und extradiret werden. 
A deliches v. Gersdorſſches Gerichtsamt. 
FRE Siegismund. 


Miebe 1. Ku nzen dorf den ꝛ4ſflen April 1818. Der aus Pohlsdorf 


ihres Außenbleibens aber gewaͤrtigen ſollen, daß auf den Antrag der hiefigen Grund⸗ 
= herrſchaft, auf ihre Todeserklaͤrung und was dem anhaͤngig, nach Vorſchrift der 
Geietze werde erkannt; und ſolche Erbſchaftsgelder als herrnloſeguͤter jura pro⸗ 


Neumarkiſchen Creiſes gebürtige Franz Werner, welcher im Jahre 1812. unter = 


dem aten Weſtpreuß. Infanterie Regiment geſtanden und bey: Riga vermißt 


worden, wird hierdurch ſo wie deſſen etwaige unbekannte Erben aufgefordert, 


ſſch fpäteftend den sten Februar 1819. Vormittags von 8 bis 12 Uhr in unſe⸗ 
rer Amtsſtube zu Schweidnitz perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und weitere 
Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls der Werner für todt erklart und über 


deſſen nachgelaſſenes Vermoͤgen, wenn auch keine nothwendigen Erben ſich ein⸗ 


finden, zu Gunſten feiner: Geſchwiſter, was Rechtens, verfügt werden ſoll. 
ar das Gerichtsamt zu Pohlsdorf, 5 
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GBerichtlich confirmitte Kaufcontracte. 


Dim Breslau den 4. Juli 1818. Von dem Königl. 
Hoſtichteramte wird bierwit öffentlich bekannt gemacht, daß der Johann 
Ebriſtoph Niebel die fub no, 8. Hinterm Dohm gelegene Eibſtelle 
von den Franz Nochborſchen Erben laut Kaufcontrakt de doto 18. 
et conffrmato 2 8. Mär; 1818. für 135 Rthl. Cour. erkauft bat, 
8 und der Beſitztztul für ihn im Hypothekenbuch eingetragen worben iſt. 
ES Dohm Breslau den 4. Juli 1818. Von dem Koͤnigl. 
Goftichteramte wird hiermit oͤffe tlich bekannt gemacht, daß der Eeb⸗ 
ſcholj und Kreiſchmer al Wolff zn Beine ein Stück ure : 
Band, und Bergboden ne n der Dauper Gra en breit 
und go Ellen lang ſchleſiſch Wins von dem füh no. 28. zu Meleſchwiß 


gelegenen ©: 1 Baäuerguthe laut Kaufcontrakt dd. 1. Octeber 


1816. et .confirmaro den 10. April 1818. um 8 Nhl. Cour. aequl⸗ 
rirt hat, und der Beſſtztitul für ihn ex deereto vom 4, Juli ae 
im Hypothekenbuche eingetragen worden iſt. 
5 Glogau den 9. Juli 1818. J. dem halben Jabre 1155 
1. Januar bis ultimo Juni e. iſt. Weicht worden zu Schoͤnau das 
Bauerguth der Ismerſchen Erben an die Witte Ismer für 1440 Nihl. 
die Woffermühle des Daod Schmidt an Jobann Davıd Schmidt für 
3090 Rıbl, das Freibaus der wirehl.. Fi us an den Cbriſtian Win: 
tber für 700 Rihl. und das Bauerguh der Stkausſchen Erben an 
Gufried Strauß für 426 Rth!, und zu Annaberg der Kretſcham 
des Anton Hoffarann an Joſeph Hoffmann für 800 Ntbl. und die 
Kutſchnerſtelle der gm Erben an. Gone Habſch für 
335 Nhe 
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Glogau den 9. Juli 1818. In dem halben Jahre vom 
*. Januar bis ultimo Juni c. iſt verreicht worden zu Priedemoſt 
Rettkauer Antheils die Franz Pochmaanſche Gaͤrtnerſtelle an Anton 
Pachmaan für 133 Rh. 8 gr. 

Schloß Egrolath den 10. Jul 1818, Dei dem Fuͤr⸗ 
ſtenthumsgericht zu Carolath find im erſten balben Jahre 1818. nach- 
ſtebende Kaufcontrakte und Birteiche zur ches Cen⸗ : 
fiemation vorgetragen worden 
I. Der Kauf des Johann Friedrich. Dioden, um die Carl 
5 Gottlob Reiuſche Erbſcholtiſei zu Carolath/ pro 1600 rihl. N 

2. des Hanns George Merz, um die Samuel Hoffnanpſcht 
Kutſch: rnahrung zu Reinberg, pro 53 rtbl 10 ſol. 2 : 
3. des Aadregs S9 um die uxoraliſche Kulſche daſelbſt, i 
pro 280. N 
„„ George Friedlich Schübe, um die oitklche Haͤusler⸗ 
nahrung daſelbſt, pro 69 ribl. 10 fol, - 
8. des George Friedrich Hoffmann, um die von den mölte lichen 
Eiben erkaufte Freikülſchnernabrung zu Hohenbohrau, pro 320 tihl, 
6, des Chriſtian Werner, um die Chriſtian Jauerſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnergahrung daſelbſt, peo 80 rihl. . 
7. Vetreich des Chriftian Nerlich, um die Schweſterl. Anna 
Roſiga Nerlichſche Haͤuslerſtelle daſelbſt, pro 180 rthl. a 
8. Kauf des Gottlieb 8 um die N Sutfihnernabrung 
du. Altbilawe, pro 130 rthl, 
9 Verreich der Wittwe Müll Kofina Sean, um die marita⸗ 
üiſche Kutſche zu Landskron, pro 69 rthl. 10 (gl. 
10. Kauf des Hanns Friedrich Muller, um die Hanns George 
W Kutſche zu Meubiiawe, pro 100 rthl. 5 
Virreich für die Wittwe Anna Marie Dupke, um die 
warten he Bauernahrung zu Meubilawe, pro Too rthl. 
5 12. Kauf des Hanns Friedrich Krauſe, um die Chriſtian N 
nerſche Neuhaͤuslerſtelle zu Alt Grochwitz, pro 70 rth!. 
13. des Chriſtian Saen um die age &rhfehakiiei 
W peo 1200 uthl. wet 
14. Adr 
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FAT Arjubicateria des Gottlieb Say um die hr 
Sat ſch Kutſche zu Neu Gtochwitz, pio 130 {tl 
Es. Kauf des Hanus George Reiske, um die oätsrlice Boer, s 


8 an g zu Lippen, pro 500 rthl. 


1656. des Hanns Cbriſteph Petruſchke, um die Anna Marioux 
Hoeſffmauuſche Haͤuslernahrung zu Polnifchrarner Vorwerk, pro zo rihl. 
. 17. des George Friedrich Lange, um das väterliche. George 

: Langeſche Bauerguth zu Polniſchtarne, pro 300 eth. a 

s. Verreich für die Wittwe Aung Hedwig Jüttnet, um das 


S maritaliſche Bauergurh zu Kuttlau, pro 360 rthi. 


5 19. Kauf, des Hanns Friedrich Neiche, um die site Sur, 
nabrung Dafelbfl, pro 213 hl... 10 ſol. ee 5 
208. des Hands Martin Jakiſch, um das eier Sauergup 
e daſelbſt, pio 400 riß. 
g 21. des Jacob Wolf, umi die Anton Sügetäe eite 
daſelbſt, pro 150 tthl. : 5 
22. des George Friedrich A 
MWeinbergsgärtiernäßeung daſelbſt, | 2 rthl. N 
23. des Gottfried Schulz, um das Johann Joſeph Kae 
Bauerguth daſelbſt, pro 1500 ktthl. 
24. des Chriſtian Petruſchke, um ein Ackeſtack des Same 
Friedrich Komiſch daſelbſt, pro 180 ethl⸗ 
45. Verreich des Hauns George Knappe, um dle mie 
Eliſabeih Knappeſche Haäuslerſtelle dafelbſt, pro 86 I Ne 2 
26. Kauf des Gottfried Zugehoͤr, um die Cbeiſtidn Srennefehe 22 
Windmühle zu Milkau, pro 787 rthl. 5 
27. der Anna Mariana Kraſewsky, um dle Gru Lerche d 
Haͤuslern brung zu Rebel, pro 95 tthl. 5 
28. des Gottlieb Kay aus Neuſolz, um das Hans George 
Hoͤpperſche Ackerſtuͤck von Rauden, pro 400 bl 
29. Vetxreich der Witwe Ma ia Eliſabelh Gärtner geh. Hennig, 


ar um das maritaliſche Bauerguth zu Ober Gieswaunsdorf, pro 700 rthl. 


30, a. Kauf des Hanns George Hauffe, um das Adam Säge 
\ ae Ackerſtück in Lippen, pro 10 ul, 
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31. b. des Hanus Friedrich Jander, um die Zieronſche bi 
lernahrung zu Kuttlau, pro 40 rthl. 


tiegnitz den 1. Juli 1818. Bei 5 Gerichten. 


mers find gende Käufe vo: gekommen. 


I. Zu Duͤrſchwitz. 
8 1. Verreich der Angerpäuslerftelie des Joh. Shri Peuker 
an den Joh. Friedr. Hampel, für 76 rthl. 20. fl. 
2. desgl. der Freiſtelle des Joh. Cheiſtian Geister, an den Job. 
Goltſried Lindner, für 190 rthl. a 
3 desgl. des Angerbauſes der Wiltheleſche eben an den 
Joh. Chriſtian Geisler, für 85 rthl, 
4. desgl. der Dreſchgaͤrtuerſtelle der Doͤhriogſchen Erben an den 
Job. Gottlob Doͤhring, für 163 rthl. ; 
5. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Chuftan Gottlob Geisler 


= den Samuel Höfig, für 235 rihl, 


6. desgl. der Freyſtelle der Teſcheſeſchen ( Eiben an den Goll 
Schneider modo deſſen Erben, für 256 tipl. f 


7. desgl. der Freyſtelle der Gottlieb Schneider, an den Ben. 
BET für 180 ribl. 15 fol 

8. desgl. der Freyſtelle der beisnerſchen Erben an den Juban ö 
Goltleb Muͤller, modo deſſen Erben, für 140 rthl. N 

9. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gottlieb woe an dan 


Soltftied kanger, für 273 rthl. 4 nl. 3$ vr. 


10, desgl. der Dieſchgaͤrtnerſtelle der Muͤllerſchen Erben an 75 


Gottſried Müller, für 140 rthl. 


11, desgl. der Freybäuslerſtelle der a Eiben an den 


Gottlieb Vogt, für 130 rthl. 


12. desgl. der Freyſtelle der Mülerſchen Eiben an den Johann 
Gottlieb Auf, um 190 ethl. 


1 3. desgl. der Waſſermuͤhle des Johann Gottlob Vogt an den 


Johan Gottlieb Bratke, für, 1780 rthl. 


14, desgl. der Freyſtelle der Mäfefchen Erben an den a 


bud e u e 275 a 15 ir 


15. Ben . 


P | 
ne a der Dreichgärtnerhele des Job. Ehrifian Lobers 


‚au den Job. Gottfried, toberg, für 140 th, = 
106 desgl. der Dr: ſchgärtuerſtelle des Ii bann Christoph Eck an 


ud den „ Gonsfiied ‚Hoppeit, für 245 töpl. 


2 Saule Secu te, für 500 ethl. 


17. desgl. der Fr⸗ yſtelle des Joh. Gottlieb Hepps, an beinen 

Sohn Joh. Gottlieb Hoppe, für 38 1 rthl. = 

\ 18. desgl. der Freygaͤrtuerſtelle der Mandelſchen Erben an, den 
Job. Carl Mandel, für zoo rihl. 15 fl. 

i 19. desgl. des Augerbauſes des Job. Ssiclieb Mebawt an des 

Carl Gottlob Moba upt, fuͤr 80 ph = 

20, desgl. der Dreſchgärtnerſtelle des uus large a = 


: II. Zu Eichbolz und Kolſchtau. Fe 8 5 
ge desgl. der Haͤuslerſtelle der Joh. Eliſabeth Contad an ben = 
= Job David Foͤrſter, für 80 ttbl. 

22. desgl. der Haͤuslerſtelle der Anna eller Anders an en 
Jeb. Gertfried Schmidt, für 120 rthl. Be 
2323. desgl. der Dreſchgarinerſtele des Joh. Sas, in er an 

ben Gottlieb Girlich, für 210 rtl. ö 
234, desgl. der Haͤuslerſtelle der Woltherſchen Erben an den 
Joh, Gottlieb Walther, für 26 rthl. 20 fal. 

25. besgl. der Haͤuslerſt elle des Joh. Gottlieb Walther an „ den 
Job. Friedr. Kuttner, für 63 rthl. 10 gal. 
2056. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle der Joh. Eliſabeth Girlich „geb. 
Federn, au den Job. Chriſtian Wilbelm zu Koiſchkau, für 80 rthl, 
2277. deszi. ber Freiftelle des Carl Joſephß Rachner zan den Joh. 
Gouffried Thomas, für 146 ııhl. 28 fgl-- = 
2059. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gottlieb Siiednen“ on den 
Joh. Chriſtoph Kuͤhn, für 135 rthl. 8 
29 desgl. der Anger haͤuslerſtelle des George Geier. Robleder an 
die Joh. Dorothea Naͤrkin, geb. Eichhorn, fuͤr 60 rtbl. zu Eichboſz. 
f 30. desgl. der Dreſchgärtnerſtelle des Goulſeb Kalle rt an den 
5 Cbriſtian Gottlieb Dh, für 190 th 


3 Is Ver⸗ : 


BEN 
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SSsT, Wetreich der Dieſchgättterſtele des Gele Jensch an den 
Job. Gottlieb Jenſch, für 120 kihl. 
32. desgl. der Angerhäuslerftetle der Rireiffgen Elben an den 
Gottlieb Nixdorf, für 70 rihl⸗ 
33 desgl. des Angerbauſes der Aang Rofina Neumann, geb. 
Heidrich an den Gottlieb Krauſe, für 70 rtbhl. 
5 34. desgl. der Häuslerſtelle des Joh. Teer) Jeſch an den 
I Gottlieb Ehrenfried Hübner, für 30 rthl. 
x 35 desgl. der Haͤuslerſtelle des Friedrich Gorttieb Neumann 0 
den Gottlob Adler, für 1800 this, a 
5 36. desgl. der Ireyſtelle der e Erben an ben Jehan 
Gotieb Bluͤmel, fuͤr 170 rthl. 
. 5 37. deegl. ‚der‘ Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gottlieb Muller an den 
Job. Chriſtoph Dittmann zu Koiſchkau fuͤr 70 rihl. 
38 desgl, der Waſſermuͤhle der Rachnerſchen Erben an der 
- Joh. Raten: Rachner zu‘ a: für 700 ribl. a u 
Hf. Ju Senat ee 
39. Verreich der Freyhaͤuslerſtelle des Christen Münter an en 
Carl Friedrich Bernd, für 93 tthl. 10 fol. 
40. Na derſelben Freybaͤuslerſtelle an den Samuel Zanke, 
8 fuͤr 160 rthl⸗ : 
Su 41. desgl. der Freyhaͤuslerſtelle der Lobelſcher Erbem an (die 
5 Joh. Noſina Loͤbel, geb. Biezia, für 1200 tthl.. 
5 42, desgl. der Sans, des Joh. Friedr. Auerſch an 
2 den Carl Gottlob Lieder, für 60 kihl. 
f 3 desgi, der Dreſchgartnerſtelle des Joh. Friedr. Schneider an) 
den Job. Gottfried Gebauer, fur go ribl. 
44. desgl. der De eſchgaͤrtnerſtelle des Sehen, Grone Friedrich 2: 
Schumann an den Samuel Lieder, fuͤr 160 ribl. 


45: desgl. des Kretſchams des George Seͤedtich Martin an den 


3 Ebhyiſtlan Traugott Mortin, für 8 60 rthl. 


4856. desgl. 6 Sch ffel Aecker und einer PWiefe von der Fleiſcher⸗ i 
: nahrung der Maria Eliſabeth verehl. Geislern, geh. Keber, an den 
Joh, Chriſtian Traugott Martin, für 400 tthl. 8 


47, Ver ⸗ 


FF 


47. Weneich Rn Dreſchgärtnerſtelle des Joh. Gottes Hamann 
‚an a Samuel Kleſe, für zo rthl. 
48. desgl. der Auger baus lerſtelle des David Huh Kußzner 
an den Joh. Gottlob Weidner, für 180 rrhl. 
49, desgl. des Freühauſes der Job. Roſina Grundmann an die 
Ebeiſtane Dorsihea Schmidt, für 444 rihl. 
50. desgl. der Haͤnslerſtelle des Joh. Gottlob Weidner an den 
Job. Gettlob Hamann, für 92 ribl. 
5 1. desgl. der Dreſchgartgerſtelle des George Friedrich Ilgner 
an den Chriſtian Lieder, für go kthl. 
82. desgl. der Angerbäuslerſtelle des Joh. Soufein Gebauer 
an den Joh. Gottloh Gebauer, für 32 rtbl. 
Llegnitz den 1. Juli 1818. Bei vachſehenden Gerichts 
mern Kon forgende Käufe vorgekommen. 
: J. Zu Keumlinde und Kaltenborn. - 
1. Kauf des George N Heinifch, um die Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 8. pro 80 zthl. ; 
2. des ‚Gottlieb. 
no, 9. ie 7 bible ; 


75° ER - | 

II. Zu Küszerdorf. ; 
. des Joh. Gottlieb Erbe, um die Sitte Deckel. 

no. 2. pro 175 rihl. 


2. des Carl Gaus ir, um das Angerpaue n no. 18. 
pro 64 rthl. 


a III. Zu Hochkiech, Baben und Schlotinig. N 
1. des Job. Geisler, um das Angerbaus no. 13. pro 300 rthl. 
IV. Zu Boberau. i 
2, des Franz Carl Tham, um die vaͤterliche Deefehgäetnerfille 5 
no. 28. pro 160 tıpk ; 
2. des Hans Chriſtoph Glaubaar, um u die mige 
no. 34., pro 200 rthl. far ds 
V. Zu Pans dorf. 5 
1. Kauf des Johann Gottlieb Sin, um die Seeifäusterfle 
no. 3 39. pro 100 sthl. 


Be | VI. Zu 


2 eee = 


= 56320477: 


Vl. Zu Kunitz und Kaltenhaus, 
. . Kauf des George Friebrich Schuppich, um ein Ackerſtlch 
von 1 Schfl. Breslauer Maaß e vom Baue guthe no. 31. 
pro 34 Uhl 6 ggr. 
2. des Gounfried Schuppich, um die welche Brepgdumerfie 
no. 3 itbl. 7 gr. 
na VII. Zu Ober Tcheſcherdorf⸗ = >20 
f. des Epripian Gottlob Gottſchling, um die Häusler no. 10% 
20 9 rthl. 
ES Kontopp den 10. Juli 1818. Bei dem Sandräilich von 
Deterfchen Kontopper Gerichtsamte find in dem erſten batben: She 


1 


1318. folgende Käufe cou fit mirt worde. 8 


1. Kauf des Johann Friedrich Matterne zu Kontopp, um die 
Seiler lierſeſche Häuslerſtelle daſelbſt, pro 180 rthl. 

a 2. des Johann Friedrich Wuhelm Aüguſt 1 um die vaͤter⸗ 
Ri liche Freydabrung pro 2164 ethl. 6 pf. 


3. des Ackerbuͤrgers Johann Kliche, um 8 von er ‚Ehe. N 2 


frau Eliſabeth geb. Gohliſch erkaufte Bürgerhaus, pro 420 tthl, 

4. des Pferdehändler Johann Coy riſtoph. Peteuſchke, um ein 
Forſtgrundſtuͤck pro 100 rthl. d 

5, des Häusler Gottfried Scöntnerht, um eln Ber 


— bre go ribl. 


6. Kauf des Gotifried Tbomasſchke, um die olteuche Dreſch. 

kuiſche zu Polame, pro 33 rihl. 

7. des Chriſtian Jäſchke, um die Christian Klcheſche Häusler, 
nahrung zu Kontopp, pro 28 rthl. 
5 8. des Krämer Manger zu Kontopp Wer ein Berforunnfüch, 
pro 150 rthl. N 
- 9. des Windmüller Friedrich Specht, um die Gedche Müllerſche 
Wiadmühle zu Mohmelje, pro 800 tthl«: 3 

a 10; des Poſtwätter Gortiieb en zu Kontopp, um ein 
e pro 200 bl. : 


Zweyte 


=“ > 


5 = 3265 — 
s weyte Belas ge 
No XXVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
vom 5 ie 18:18, 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Bres! au. . - sonfirmirte ‚Käufe werden bekannt 


gemacht. a 
1 Den; Auguſt 1816. Dem Bürger und Wachszieher Carl Friedr. 

Wicke das Beckerſche Haus no, 1167, pro 5000 rthl, aufgereicht. 
N 2, Den 9. Auguſt. Dem — und Kretſchmer Johann. Gottlieb 

Thomas das Rüͤchelſche Haus no. 712., pro 1750 rihl. f 
3. Den Io. Auguſt. Dem — und Becker Joh. Michael Baller 
f das e Haus no. 1875. pro 8600 rthl. 
a Den 13. Anguſt. Dem — und Kretſchmer Georg Ernſt Scholz 
das Mertenſche Haus no. 1840. pro 2450 rthl. > 
5. Den 13. Auguſt. Dem — und Graͤupner Gottlieb Bus bas u, 
Graͤupner Klugeſche Haus no 1247., pro 4900 rihl. == 
6“ Den 15. Augoſt. Dem — und Seiſenſteder Gotifried Sicg⸗ a 
mund Weiß der Lazarus Verlinerſche Platz vorm Nicolai⸗ Thore, pro 
800 ithl. N 
7. Den 16. Auguſt. Dem — und Großuhrmacher⸗ Geng Wilhelm 
Kloſe das Graͤupner Frankiſche Haus no. 926., pro 6000 rthl. 

8, Den 20, Auguſt. Dem — und Venditor Joh. Gottl. Taube 

das Stievageiſch Haus no. 1311. pro 900 rthl. 
f 9. Den 20. Auguſt. Dem — und Tiſchlermeiſter Joh. Pichart 
das Schuhmacher Glammerſche Haus no. 1297. pro 4900 rtl. 
| 10. Den 20. Auguſt. Dem — und Fleiſchhauer a ®. Eheiftian, 
Weisker das Fuhrmannſche Haus ns. 1474: , pro 4700 rthl. . BE 
11. Den 20, Auguſt. Dem — und Sattlermeiſter 30 Gottlieb 
Linke das Rettiſche Haus no. 839. pro 2650 uthl. 

12. Den 20. Auguſt Dem — und Kaufmann Ignaz Soachin 
Luͤſchwitz das Spilerſche Haus im Buͤrgerwerder ne, 1077. und 1078., 
* 4400 rthl. 

i 13: Den 29 Auguſt. Dem — und Lohgaͤrber SR Hoſa 
das Joh. Koſaliſche Haus 1887. 1860, 5 4500 tıhl, 
“ 14% Den 


4 


„ 2 > 
Den Le: Sipfember. 1816. Dem Buͤrger En Kuchmacher⸗ 

Atteften Gottlob Scholz n. St. das Wagnerſche Haus no. 796., pro 

3000 rihl. 5 

15. Den 6. September. Der Demoifelle Marie Eliſabeth Burk⸗ 


Hardt das Schuhmacher Waltherſche Haus no. 1253., pio 6200 rthl. 


16 Den 9. September. Dem Buͤrger und Brandweinbrenner zu 

Neuſcheitnich Samuel Jockel das Ruͤdigerſche Haus im Brigittenthale 
Been Haus no. 20., pro 4300 rthl. 

17. Den 11. September. Dem — und Pfeiffenmacher Johann 
Joſeph Wuttke das Jaͤckelſche Haus no. 704-, Pro 1200 ethl. 
a 18. Den 15. September. Dem — und Fleiſchhauer a. B. Joh. 
Joſeph Seyler das Kramſche Haus no. 234., pro 12 50 rthl. 

19. Den 17. September. Dem — und Schahmacher Carl Elias 
Walther das Trewendiſche Haus ne. 18 13., pro 4300 rthl. 


Gottlieb Lerner das Bauer ſche Haus no. 1666. pro 17600 rthl. 
221. Den 20. September. Dem Bürger und Tiſchlermeiſter Carl 
Wilhelm Siebenbrodt das Pfendſackſche Haus no. 407., pro 7500 ıthl. 
22. Den 23. September. Dem — und Kaufmann Joh. Heinrich 
Wilhelm Tietze das Mayſche Haus no 810., pro 9600 rthl. 
23. Den 24. September Dem — und Kretſchmer Joh. Sartre 


Leipelt das Wiederholdſche Haus no. 1322. pro 3200 vthl. 
24. Den 24. September Dem — und Kretſchmer Georg Scholz 


das 5 Gierſchſche Haus no. 829. pro 2450 rthl. 

Den 25. September. Dem — und Kretſchmer: Aelteſten 
ce Getttieh BR das Hoffmaunſche Haus no. 1821. „pro 
oo hl. 

26. Den 27. September. Dem — und Kaufmann Friedr. Wilß. 
Kück des Regierungs⸗Rath Heinenſche Haus no. 1255. pro 17000 rihl. 

27. Den 30. September. Dem — und Handſchuhmacher Carl 
Friedrich Beckmann das Grosbinder Bergerſche Ham no. 701. 702. 
pro 3700 rtl. 

28. Den 2. Oetober 1816. Dem — und Bücker Johann Friedrich 
Goſt das Seitzſche Haus no. 1876. und 1867. pro 12200 kthl. 
209. Den 4. October. Dem — und Deſtillier Johann Heinrich 
Briedrich das Mildeſche Haus no. 1498. pro 4000 rthl. 


= = 20. Den 17. Sepiember 1816. Dem Auctions⸗Commiſſair Ernſt 


30. Den 4. October. Dem — und Kammſetzer Carl Benjamin 


Jungfer 1 Shah Binderſche Haus no. 149., pro 5000 rthl. 


31. > a 


ee: 


8 Den 4. Oetober. Dem Bürger und Kammfeger Carl Wen 
Heinrich das Schlauderbachſche Haus no. 1882. pro 3300 rthl. 
32. Den 5. October. Dem — und Leinwandreißer Friedrich 
8 Engelmann das Engelhardtſche Haus no. 1789. pro 7250 krthl. 

3. Den 7. October. Dem — und Eiſchler Heinrich Lucas Wun⸗ 
i W = Kellerſche Haus no 1085, pro 5630 rthl. 


Den 8. October. Dem — und Parfuͤmur Carl Philipp Maaß 2 


: das Schuhſche Haus no. 1527, pio 3000 rthl. 

38. Den 11. October. Dein — und Tiſchler Johann Auguſt Sir 
debrand das Fuhrmannſche Haus no. 1132 „pro 4300 rthl. 

36. Den 14. October. Dem — und Landitor Carl zen 
Holzmann das Rembewskyſche Haus no. 1980. pro 19300 rthl. 

37. Den 15. October. Dem — und Fleiſchhauer a. B. Johann 
Heinrich Krammer das Weiskerſche Haus no. 1418. pro 200 . 
= 38. Den 18. October. Dem — und Kupferſchmidt Jobann Ernſt 
5 Rüffer das Giefeſche Haus no. 805. pro 6350 rihl. 

39. Den 21. October. Dem — und Schneidermeiſter Joh. Heinr. 
Gabriel das Waſcherſche Haus no. 480., pro 6600 rthl. 

40. Den 22. October. Dem — und Bichler Georg Wolff das 2 
5 Schwabeſche Haus no 810, pro 510 rtl. 5355000 
41. Den 26 Schober. Dem — und Kain Joh. Gottlieb 
i Heinke das Weberſche Haus no. 1192. pro 18600 rtht 
42. Den 29. October. Dem — und Kretſchmer Jobann Gottlieb 5 
Kunick das Geppertſche Haus no. 2095-, pro 11000 1th! = 
: 43. Den 2. November 1816. Dem — und Weißgaͤrber Johann 
Georg Ackermann das Nicolauſiſche Haus no. 370. pie 2400 rtl. 

44. Den 4. November. Dem — und Schuhmacher Chriſt. Trau⸗ 
gott Rudolph das Bau- Inſpektor Hirteſche Haus no. 1848. pro 4275 tthl« 

5. Den 5. November. Dem — und Tiſchler Joh. Anton Engel 
das Tiſchler Schmidtſche Haus no. 830., pro 3700 tihl. 

46. Den 8. November. Dem — und Mehlhaͤndler Bern. Benj. 
8 Pirney das Meviusſche Haus no. 828. pro 3420 rthl. 

5 47. Den 9, November, Dem — und Stieferfhaft: "zabuitanten 
Carl Meyer das Kiſchſche Haus no. 1623., pro 1070 kihl. 
4468. Den 15 November. Dem — und Schuhmacher August Pei⸗ 
ſer 3 Reißſche Haus no. 1312. pro 1625 hl 
N Den 18. November. Dem — und Drechslermeiſter Johann 
Sf Weske das an Haus no. 32.7 pro 11900 rthl. ne 
x 2 ein 
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50. Den 23. November. Dem Bürger und Soner David 
een Grirger das Schulifche Haus no. 141. pro 7800 rihl. 
N Den 26. November. Dem — und Kaufmann Carl Meyer 

das Söoſche Haus auf der Vorder bleiche no. 2 und 24., pro 8000 rthl. 
52. Den 29. November. Dem — und Tiſchler Gottlieb Ulrich 
das Henkelſche Hans no. 135 pro 1600 rthl. 
33 Den 2. December 181. Dem — und Gräupner Johann 
Gottlieb Gieſche das Kirchnerſche Haus no. 1405 , Pro 5500 rthl. 
5 0. Den 3. December. Det Jungfer Leuſe Caroline Meißmüͤller 
das Srüheinfihe Haus no. 1243., pro 51000 til. 3 
Den 3. December. Dem — und Maurer Chriſtian Friedrich 
Nitſchke das Schmidtſche Haus no. 1168. pro 5000 rthl. 
56. Den 9. December. Dem — und Fleiſchhauer⸗Aelteſten a. B. 
Joh, nn Kıeielih das Rummelſche Haus no. 437.7 pro 550 tthl. 
a Den 13. December. Dem — und Brauer Gottfried De 
805 Praßſche Haus no. 423. und 424, pro 3 loo rthl. 


58 Den 14. December. Dem — und Maurer Sah. . 205 z 


Georgyſche Haus no. 429, pro 700 rthl. 
: 39 Den 17: December. Dem — und Fleiſchbauer a. B. Haluk 
Uhlmann das Hoffmannſche Haus no. 247., pro 1200 rthl. s 
60 Den 20. December. Dem — und Kaufmann Eraſt Jungnitſch 


Er das Gräfl. v. Howerdſche Haus no. 1270, und 1285., pro 18000 tthl, 


61. Den 23 December. Dem — und Goldarbeiter Joh. Call 
Wagner das Tietzſche Haus no. 2048. Pro 5ono rihl, 
62. Den 23. December. dem — und Lohgaͤrber With. Benjamin > 
Sium das Mohnertſche Haus no. 1702. pro 5500 rifl. 
63. Den 23. December. dem — und Goldarbelter Daniel en 
das Exſche Haus no. 687., pro 20220 rthl. 
b 31- December. dem — und Schuhmacher Joh. Mas- 
lowsko das Waſchſteinſche Haus no. 835 , pro 3320 rihl. 5 
5s. den 2. Januar 1817. dem — und Lackirer Louis i 
8 das Baumannſche Haus no, 1015. 1016. und 1017. pro 10000 rthl. 
66. den 9. Januar dem — und Klemptner Friedrich Wuülhelm 
Franke das Buchholhſche Haus ne. 1703., pro 6000 rihl. 
67 den 10, Januar. Dem — und Zuͤchner Carl Benz. Sache) 
das Feltſchſche Haus , rthl. 3 
Sg. den 14. Januar. dem — und Lohnkutſcher Friedrich Woiheln 


e das Paſtor Großſche Ss no. 893., pro 72000 tihl. 
N | 69. den 


— 
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BR 2 9 14. or dem Buͤrger und Züchtermelſter Gheiſtan 
Gotilleb Gilbert das Goͤblerſche Haus no. 994., pro 1100 rtl. 
> 70. den 21. Januar. der Johanne Eleonore verehl. Mohaupt geb. 
x Geücke und der Frau Eliſabeth verehl. Brade geb. Hirſch das Kabubs 
we Haus no. 1020., pro 4000 rrhl. 

71. den 27. Januar. Dem — und Buchbinder Paul Wihelm 
Schmidt das Giesmaanſche Haus no. 1136., pro 9000 rthl. 


72. den 27. Januar. den Bürger und Kaufleuten Heinrich Philipp 


Heymann und Valentin Scheyer Eliaſon das Kaufmann Tietſchſche Haus 
no. 1983. und 1959., bro 22500 kthl. 

73. den 28. Januar. dem — und Bickualien= Händler Friedrich 
Eruſt Franzky das Koppſche Haus no. 901, pro 4000 tihl. 


74. den 28. Januar. dem — und Bäder Andreas Hüber es 


Römerſche Haus no. 1905., pro 4680 rthl. 

; 5. den 14. Februar 1818. dem — und Stellmacher Jehan 
‚Gottlob Floͤgel das Zindlerſche Haus no. 1368 , pro 18350 rthl. 
; 76. den 15. Februar. dem — und Kretſchmer Carl Gottl. Scholz 
das Scholzſche Haus no. 549. pro 9200 rrhl. 


77. den 17. Februar, dem — und Fiſchhaͤndler Carl Gottl. Scholz 


das Mertenſche Haus no. 865, pro 2200 rthl. 


78. den (7 Februar. den Bürgern und Saltlermeſſtern Chriſtan = 


Thieme und Heinrich Becker das Köhlerſche Haus no. 1586. 5 pro 
12500 tthl. 

79. den 21. Februar. dem — und Kaufmann Gottlieb Kloſe das 
Jaͤckelſche Haus no. 1490., pro 4000 rthl. 

80. den 21, Februar. dem — und Koͤnigl. Banko⸗ Wechſel⸗ Senſal 
Friedrich Wilhelm Beer das Kaufmann Schmidiſche Haus no. 1275, 
pro 12000 rthl. 


gr. den 24. Februar. dem — und Siebmacher Franz Carl File 


di. ch das Joſephſche Haus no 752., pro 2400 rthl. 


82. den 25. Februar, dem — und Kretſchmer Johann Gottfried f 


Heyn jun das vaͤterliche Heyniſche Haus no 550., pro 3000 rthl. 
33, den 1. Maͤrz 1817. dem — und Kupferſchmidt Cbriſtian 
2 gugott Bite das ſubhaſta erſtandne Haus no. 123., pro 2000 rthl. 
84. den , Maͤrz. dem — und Klemptner Aloyſius Werner das 
Cerhardiſche Haus no. 1222. pro 7100 rthl. 
85. den 7. Maͤrz. dem — und kLackirer Joh. Gottlieb Marchal 
das bebe Haus no. 1481, b,, pro 3000 rehl, 


86, den 


en a 


86. den 8. März. 5 Bürger: und Wurſimacher Sb. Senjamin 
Reimann das Leinſche Haus not 1352., pro 1550 ıthl. 
87. den 10. März. dem — und Maurer Gottlieb Winkler das 
Juchboffſche Haus auf dem Elbing no. 676., pro 3450 rthl. 
88. den 17. März. dem — und Tiſchlermeiſter Wilhelm Rudolph 
e Haus no. 1294, pro 6000 ttbl. 
89. den 21. Marz. dem — und Fleischhauer Job. Gottl. Klimcke N 
das Scholzſche Haus no. 838. pro 6500 rthl. 5 
90. den 24. Maͤrz. dem — und Kirchbedienten Jacob Schilling 
das im Minoritenhofe befindliche Haus no. 748. pro 3360 rthl. 
91. den 28. März. dem — und Rauchhaͤndler Joh. Gottl. Raue 
das Metzigſche Haus no. 1325... pro 7500 tihl. 
= 92; den 31. März dem — und Schuhmacher Johann Ferdinand 
re das Schluckwertherſche Haus no. 343, pro 181 rthl. 
Dohm Breslau den 8. Juli 1818. Von dem Koͤnigl. Hof⸗ 
nichteramte wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Choraliſt 
Benjamin Olke die auf dem Hinterdohm ſub no. 14. gelegene Erbſtelle 
von feiner Ehefrau Maria Elifabeth geb. Rudſſeiſch ab inteſtato geerbt 
bat, und der Beſitztitul für ihn auf feinen Antrag in dem alten Werthe 
von 247 rthl Courant im Hypothekenbuche eingetragen worden iſt. 
Dohm Breslau den 8. Juli 1818. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hoftichteramte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Chriſtian 
Pohlit das ſub no. 6. zu Rattwitz gelegene Bauerguth laut Kaufcon⸗ 
trakts vom 17. Nosember 1816. und confirmivt den 16. May 1818. 


von den Waldsgottſchen Erben, um 800 rthl. erkauft hat, und iſt der 


x Er fuͤr ihn ex Du vom 8. July 1818. im Hypothekenbuche 
geen en worden. 2 

Hirſchberg den 385 Juni 1818. Nachſtehende in den Mona⸗ 

ten Jan bis ult. Juni c. vorgekommene Käufe werden bekannt gemacht: 

8 . Kauf des Forſt⸗Commiſſarius Reimann, am das e 

„no. 499, fur 655 uh 

23. des Weißgerber Hoffmann, um das Haus no. 976. für 1000 rthl. 
ae ee 3. dee Frau Kaufmann Tralles, um das Haus no. Hu, für 


Vthl. 
4. des Chriſt. Gotti. John, um das Ges no 2% zu Grunau, 
. 350 rthl. 
8. des > ranger, um das e no. 817. „ für 120 ich. 


8 6. auf 


2 Self des Jehann Chriſt auchn, um den Garten m. 19. 
i Gunnerstorf, für 100 rthl. 
7. des Carl Gottlieb Saiten, um das Haus no. 20. Fa Ennnerss 

Ber, 55 30 kthl. 

8. des Bleichmeiſter Lante jun, um das Haus no. 681., für 85 rthl. 

9 des Vorwerks Beſitzer Fritſch, um 3 Ackerſtuͤcke, für 1800 rthl. 

10. des Fabrikanten Joh. Auguſt Roömiſch, um das Haus no. 38. 
zu Soͤdrich, für 20 rthl. 

11. des Getreidehäadler Kropfmüder, um das Haus 55. 636. 
hieſelbſt, für 100 ithl. 

12. des Färber Klein, um das Haus no. 636. für 400 rah. 

13: des Job. Gottl. Kloſe, um das Haus no. 41. 1 Schwazboch 


8 für 100 ethl. 


= 900 tthl. 


14. des Joh. Carl Schröder, um das uus no. 61. wu Grunau, 
für 100 tihl, 

15. des Schloſſer Wolf, um das Haus no. 1026., für 200 rthl. 

16. des Handelsmann N um das Haus uo. 388. für 


17. des Bleicher Lante jun. „ um Di See no. zZ ‚soo == 
= Be Kauf deſſelben i Stuͤck Bleichplan, a 50 me 
109. des Getreihaͤndter Dorn, um das Haus no. 109., 725 2058 rihl. = 
20. des Ehift: Samuel Siſcher, um das Haus no. 0 zu Tune 
ns für 150 rthl. 
des Ebensee Ktebs, um das Haus no, 241. u Gruner, 
für ex rthl. 
22: des Tiſchler Conrad, um das Haus no. 37., für 550 rthl. 
23. des Wirthſchafts Inſpektor Letſch, um Due Vorwerk no. 494 
f für 6500 rthl. 
24. der Barbara Mitzinger, um das Haus no. 10 16., für 400 rihl. 
25. Kauf N um das Haus und Garten no. 1017 für 
Zoo rthl. * 
26. des Joh. Carl Bruckner, um ein Ackerſtück, für 74 seht. 
27: des Joh. Carl Glogner, um das Haus no. 37. zu Eunners⸗ 
dorf, für 300 rthl 
28. des Joh Carl Stumpe, um das Haus no. 46. zu Grunau, 


ö fur 300 til. 


2209. des Kaufmann Binner, um das Haus uo. 198 ‚für 2000 rihl. 
30. des Kaufmann 3 um das Gtundſtück "0. 401., für 200 20 
a a 315 Kau 


3 5 i 
37. Kauf des s Joh. Ehrenft. Hornig, um das Haus no. 208, le 
= Eunersdorf, fuͤr 190 rthl. 

32. des Fleiſcher Carl Wilh. Herold, um die gtefäßant no. 291. u 
für 100 rihl. 

33. des Chriſt. Benjamin Schelb, um das Haus no. 325 zu Sun 
nersdorf, für er) ee 

34 des Königl. Preuß. Rittmeifers Herrn Schwemmler, um das 
Haus ‚und Garten no 883%, für 3680 rthl. 8 

35. Kauf deſſelben, um das Haus und Garten no. 880. für 400 rthl. 

36. des Carl Gottlieb Hering, um das Ven no. 146. zu Guns 
be, fuͤr 380 rthl. 
357. des Chriſtian Gottlieb Thiel, um dad Haus no. 255. 85 zu 
Grunau, für 200 rthl. = 

38- des Joh. Carl Hambach, um das Haus no. 99. zu Eunners⸗ 
dorf, für 100 rthl. 

39. des Gotilieb Hoffmann, um das Haus no, 8. zu Gunnerederf, 
für 300 rthl. 

5 Hayn au den 15. Juli 18185 Bei dem hieſſ gen Gerichtsamte 3 
Find folgende Käufe een worden. 

. Wildſchuͤtz. 1. Kauf des Bauer Johann Gottlieb Muller, um 
das Bauerguth no. 2 „ für a log rthl. 2 Kauf deſſelben, um das 
Bauerguth no. 9., fur 1725 rthl, 3. Kauf des Gottlieb Fritſch, um 
die Häußlerftelle no. 20., für 520 rthl. B. Probſthain. 4. Kauf des 


Gotifr. Mühmer, um die Häaͤuslerſtelle no. 29., für 100 7 5. Kauf 


des Gottfried Geisler, um das Haus no. 35., für 26 rthl. C. Mittel⸗ 
Lobendau. 6. Kauf des George Friedr. Fiſcher, um die Freigaͤrtnerſtelle 
no. 11, für 390 rthl 7. Kauf des Gottlieb Fiebig, um die Freihäus⸗ 
- lerſtelle no. 23., für go rthl. D. Neu- Schweinitz. 8. Kauf des Joh. 
George Niemſer, um das Freihaus no. 2 f., für 330 rihl. 9. Kauf des 
Carl Friedr. Englich, um das Freihaus no. 8, für 326 rthl. E. Sie⸗ 
gendorf. 10, Kauf des Joh. Gottlieb Hancke, um das Haus no. 33. 
für 142 rtbl. 11. Kauf des Chriſtian Gottlob Dehmel, um das Freihaus 
no. 47., für 195 rthl. D. Nieder Leyſersdorf. 12. Kauf des Johann 
Chriſtoph Lohmann, um das Schenkhaus no. 35., für 940 rthl. 13. Kauf 
des Joh. Chriſt, Gottfr Hoffmann, um das Freihaus no. 28., für 250 ıthl. 
14. des George Friedr. Thielſch. um das Freihaus no. 15., für. 315 rihl. 
E. Geiſſendorf. 15. Kauf des Joh. Gottlieb Ae um die Dreſchgaͤrt⸗ 
Sch NO, 7. Mr 134 HI ra Juͤngling, Juſt. 
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a Citationes Edictales. 5 ö 
Tarnowitz den 20. November 1817. Der ſeit 15 Jahren verſchollene 
Tiſchlergeſelle Joſeph Stzaktel, wird hierdurch mit feinen etwanigen Erden und 
Erdnehmern und Mllitair⸗Intreſſenten auf den Antrag feiner Mutter der Catha⸗ 
rine verwitt. Sczaktel geb. Bromiſch zu Toſt öffentlich vorgeladen, ſich bis ſpaͤ⸗ 
teſten in dem den often December 1818. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Terz 


min bei dem unterzeichneten Stadtgericht ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, und 


das Weitere au gewaͤrtlgen. Entgegengeſetzten Falls hat derſelbe zu erwarten, 
daß er für todt erklart, feine etwanlgen Erbesintreſſenten präcludirt, und fein 
hierorts im Depoſito des Stadtgerichts vorhandene Vermoͤgen der Extrahentin unb 


reſp. ihren nächften Erben jedoch unter Vorbehalt der Rechte, des Zisci zuerkannt 


werden wird. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Ullrich. 


SE Nieder⸗Kunzendorf den ı7ten April 1818. Der aus Pänkendorf 
biefigen Creiſes gebürtige Gottfried Hietſch, weicher ſich vor etiva 24 Jahren m 

Briegſchen Ereiſe aufgehalten haben foll, wird hiermit, fo wie deſſen etwaige unbe⸗ 

kannte Erben aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den sten Februar 18 9. Vormitkags bis 


12 Uhr in unſrer Amtsſtube zu Schweidnitz perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und 
daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten, widrligenfalls der Pietſch für todt erklart 
und uͤber ſein nachgelaſſenes Vermoͤgen, wenn auch keine nothwendige Erben ſich 
melden, zu Gunſten feiner Geſchwiſter, was Rechtens, verfuͤgt werden fol. 

5 Das gräflih v. Zedlitz Kratzkauer Gerichtsamt. a 
Ratibor den 2zſten December 1817 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 


Ober⸗ Landesgericht wird anf Anſuchen des Officialis fiisci der aus Falkenau Grott⸗ 
kauſchen Ereiſes gebürtige, entwichene Königl. Preuß. Untertban Amand Weidlich 
dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 9 Monaten und dis zum 
Aten November 1818 Vormittags um 9 Uhr in dem Haufe des gedachten Koͤnigl. 

Ober Landesgerichts vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts-Rat)h 
Scheller II. genellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben, und ſeine 
Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſoll, 
daß er feines ſaͤmtlichen Vermoͤgens und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaf⸗ 


ten verluſtig erklärt, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 
i Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Oberſchleſten. 


f *) Oels den 2 8ſten Juli 1818. Nachdem über den Nachlaß des hieſigen 

Handſchuhmachers Thriſtlan Gottlieb Hanifch unterm zo. Juli 1818. der Concurs 

eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an den gedachten Nachlaß 
irgend eigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich an den auf 


den 


83 


den ıaten Ottober Borinittags 9 Uhr anberaumten Termin zur Aae beſſl⸗ 8 
den unter Beibringung der diesfalſigen Bewelsmittel zu melden, widrigenfalls fie 
mit ihren Auſprüchen an die Maſſe werden obgewleſen, und ihnen deshalb gegen 
die Übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. Auswärtigen. 
werden an Mangel der Bekanntſchaft dle Juſtizcommiſſarten Tiede, Gumprecht und 
Schmiedel als Bevollmächtigte vorgeſchlagen. Zugleich werden alle dlejenlgen, 
welche etwas zu dem Nachlaſſe des Handſchußmacher Haniſch gehörige an Geld, 
Sachen, Effesten oder Inſtrumenten hinter ſich haben, aufgefordert, ſolches an 
das Depositum des unterzeichneten Gerichts mit Vorbehalt ihrer etwanlgen Rechte 


daran abjuliefern , widrigenfalls fie dieſer Rechte im Fal der Beifhmeiguug oder 


Zutüͤckhaltung werden für verluſtig erklart werben. 
. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
f AVERPISSEMENTS. EN 
*) Breslau. Einem hohen Adel und hochberehrungs würdigen Publiko 

gebe ich mir die Ehre biermit ganz ergebenſt anzuzelgen, daß ich meine Wohnung 
auf der Rioiaigaf mit No. 299. bertauſcht habe. 
| Eeſarinl, Univerfftäts⸗Fecht⸗ und Tanzmelſter. 

3 Bela Hillers Gedichte werden ausgegeben, Groſchengaſſe No. 1000. 

Breslau. Da mlt noch ein Theil meines Schnittwaaren⸗Lagers, be⸗ 

ſtehend in weißer und geſaͤrbter Leinwand, verſchledenen Arten Parchent, engl. Ger 
ſundheits⸗ Flanell uns Maltum, Fries, Schwanboy, engl. und intaͤnd. Baumes 
wolle ꝛc. übrig geblieben, womit ich aufturaͤumen wäͤnſche, fo mache ich ſolches 
Kaufluſtigen hiermit bekannt, mit der Verſt icherung, lehr billige Preiße aan 
I ‚u bens beſonders wenn eine apſehnliche Quantität ausgeſucht wird. £ 

ER S. G. W. Schwartzer, 
€ Re der Pfauecke Reuſchegaſſe drey Stlegen hoch. 

Sl Breslau. Eine Gelegenheit nach Cudowa und Netnerz geht dis den ten 

dieſts ab. Das Nähere bey dem Eohnurfgper Walter auf der Albrechtsgaſſe 5 
Ne. 1 33. 

5 15 slau. Sur zwey unberbeukathete Mannsperſonen iſt eln anfändiges 
Duartier nebſt Betten und Bewirthung zu erfragen auf der Aiverfitäts » „Straße 
in No. 1865, zwey Etagen hoch. 

i Breslau. SämmiliheCredltoren des bleſelbſt berſtorbenen Kaufmann 
Chriſtlan Gottlob Menzel erſuche ich ſich mit ihren Anſprüchen bey mir binnen vier⸗ 
zehn Tagen zu melden und dieſelben zu rechtfertigen, Wöbanß deren Bastel dung 
; ai ben ‚Kräften: des Nachlaſſes erſolgen wird. 


ee Sufkzeommumigfar. 
Breslau Ein pachefähiger Oeconom . eine Pacht vo 90 bis 
‚40900 u 


a 3275 = 


4000 Rihlr. zu entriren. "Dos Nähere durch Porto freye Briefe bey dem ꝛc Milde 
im Härgerwerder Ro. 1063. . „ 
er Br eslau. In meinem Gewölbe auf ber Nicokaigaſſe in der gelben Ma⸗ 
rie No. 311. if wieberum beſtes Eau de Cologne zu den bekannten billigen Preigen 
ſowohl einzeln als in ganzen Parthien zu haben, zugleich ſind alle Sorten von 
Specerey⸗ und Materlal⸗Waaren bey mie zu haben und verſpreche ich ſowohl weis 
nen hieſigen als auswärtigen Abnehmern die reelſte Bedienung und die moͤglichſt 
u. er * R 22 17% A 


e. RR 
bllligſten Preiße. 35 a = „„ 
Slogau den Iten Mah 1818. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober- Landesgericht wird bekaunt gemacht, doß der Nachlaß des am 1 ıten 
May 1816, zu Spandau verſtorbenen Premler⸗ Lieutenant Carl kudwig Kam⸗ 
bly von der Koͤnigl Garde Artillerie „Brigode, unter ſeine hinter laſſenen Ger 
ſchwiſter vertheilt werden ſoll. Alle unbekannten Erbſchaftsglaͤnbiger des Bere 
ſtorbenen werden daher aufgefordert, binnen 3 Monaten vom Tage der erſten 
Bekanntmachung angerechnet, ihre Forderungen bey dem antetzelchneten Ober⸗ 
Landesgericht anzubringen, widtigenfalls fie nach Ablauf dieſer Friſt ſich nur 
an jeden einzelnen der Erben nach Höhe des Erbihells eſnes jeden zu halten 
berechtigt fein werden. © Gen Eee 
2 Koͤnigl. Preuß. Obers Landes geri 
Ai 


J Hultftn den zien Jull 1818. Von Selten des unterzeichneten Juſtiz⸗ 
amtes wird hledurch beurkundet, daß das Hypothequenweſen bey der ſub No. 38. 
in Langendorf vormals Leobſchötz jetzt Raktiborer Creiſes belegenen dem Ankon 
Michulla zu gehörigen Häuslerſtelle auf den Grund der daruͤber in der gerichlichen 
Regiſtratur vorhandenen und der noch einzuziehenden Nachrichten reguliert werden 
ſoll und daher ein jeder, welcher Eigenthums⸗ oder Neal⸗Anſprüche an die erwähnte 
Poſſeſſion zu machen gemeint iſt, ſich binnen 3 Monaten beſonders ader den sten 
November dieſes Jahres in der hieſigen Gerichtsamts⸗Canzley zu melden und feine 
etwanigen Ansprüche näher anzugeden hat, widrigenfalls ſolcher daran unter Auf⸗ 

legung eines ewigen Stillſchweigens würde präcludſrt werden. ag. 

Freyherrl. Spens v. Boodenſches Juſtizamt der Herrſchaft Hultſchin. 

*) Hultſchin den isten Juni 1818. Von Seiten des unterzeſchneten 


= 


Juſtzumkes wird hierdurch bekannt gemacht; daß das Hypothekenweſen bet 


der ſub Neo. ır zu Ellgoth vormals eobſchütz⸗ jetzt Nattibdrer Kreiſes bele⸗ a 


genen dem Jacob Neugebauer gehörigen Gaͤrtnerſtelle „auf den Grund der da⸗ 
rüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der noch einzuz ehenden 
Nachrichten regulirt werden folk und daber ein jeder, welcher E genchums⸗ 
oder Realanſprüche an die erwähnte Poſſeſſion zu machen gemeint iſt, ſich bin⸗ 
nen Drey Monaten, beſonders aber den 3 iſten Octoher d. J. in bieſige Geri IC 
amtscanzeley zu melden und ſeine etwanlgen Anſprüche näher anzugeben hat, 
wldrigenfalls ſolcher daran unter Auferlegung eines ewigen Seilſchweigens f 
würde praͤcludirt werden. 8 8 2 
Freyherrl. Spens v. Boodenſches Juſtizamt hieſiger NE 

: . - ult⸗ 
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Juſtizamtes wird hiedurch beurkundet; daß das ppothekenweſen bei der ſub 
No. 49. in Langendorf vormals Leobſchuͤtz⸗ jetzt Rattiborer Kreiſes belegenen, 
dem Thomas Nowak zugehörigen Haͤuslerſtelle auf den Grund der darüber in 
der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der noch einzuziehenden Nachrich⸗ 
ten regulirt werden ſoll und daher ein jeder, welcher Elgenthums⸗ oder Real⸗ 

Anſpruͤche an die erwähnte Poſſeſſion zu machen gemeint iſt, ſich binnen Drey 
Monaten, beſonders aber den sten November 1818, in der bieſigen Gerichts⸗ 
amtscanzeley zu melden und feine etwanige Anſprüche näher anzugeben hat; 
widrigenfalls ſolcher daran unter Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens 
wuͤrde pracludirt werden. ES = 

| Freyberrl. Spens v. Boodenſches Juſtizamt der Herrſchaft Hultſchen. 

) Hultſchin den zten Juli 1818. Von Seiten des unnterzelchueten 
Juſtizamtes wird hiedurch beurkundet: daß das Hypothekenweſen bei der ſub 
Niro. 36. in Langendorf vormals Leobſchuͤtz⸗ jetzt Rattiborer Kreiſes de⸗ 
legenen, dem Jacob Friedetzky zugehörigen Robothgaͤritnerſtelle auf den Grund 
der daruͤber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der noch einzuzie⸗ 
benden Nachrichten regulirt werden ſoll und daher ein jeder, welcher ‚Eigene 
thums⸗ oder Realanſprüche an dle erwähnte Poſſeſſion zu machen gemeint iſt, 
ſich binnen Drey Monathen, beſonders aber den sten November d. J. in der 
hieſigen Gerichtsamtscanzeley zu melden und feine etwanige Ansprüche näher 
anzugeben hat, widrigenfalls ſolcher daran unter Auflegung eines ſewigen Stille - 
ſchweigens wurde pracludirt werden. r = 
Freyherrl. Speas v. Boodenſches Juſtizamt der Herrſchaft Hultſchin. 
5 Neuhaus den 7ten Inli 1818, Das zu Dittersbach ſub No. 52. bele⸗ 
gene Auenhaus und Garten des Johann Herrmann fol Schuldenhalber gericht⸗ 
lich verkauft werden. Abgeſchaͤtzt if dieſes Grundſtuck auf 66 Rihlr. Cour. und 
haben Zahlungs faͤhige Kaufluſtige in dem auf den 17ten September d. J. anſte⸗ 
henden einzigen Biethungstermin lin dafigen Gerichts⸗Kretſcham vor dem unters. 
zeichneten Gerichtsamte ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethen⸗ 
den zu gewärtigen. In eben dieſem Termin haben alle unbekannte Gläubiger des 
Herrmann ihre Forderungen, bey Verluſt ihres Rechts, anzumelden und zu beſchei⸗ 
nign Das Gerichtsamt der Herrſchaft Neuhaus. 5 
Tarnowitz den 14ten Juli 1818. Eine hohe Ober⸗Berghauptmann⸗ 
ſchaft hat beſchloſſen, die Spedition und Verſchiffung der Bergwerks und Hut⸗ 
een auf dem Zabrzer⸗ und Klodnitz Canal an den Beſtbtetenden in Entre⸗ 
prieſe zu geben. Zu N de haben wir einen Termin auf den ızten Auguſt 
C. Vormittags um 9 Uhr in dem Seſſiouszimmer des hieſigen Koͤnigl. Oberſchl. 
Berg ⸗ und Hüͤttenamts anberaumt, zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken 
vorgeladen werden: a. daß die des fallſigen Bedingungen ſowohl, als die Rache 
weiſung der in dieſem Jahre noch zu verſchiffenden Producte in Termino lieltatio⸗ 
nis den Intereſſenten vorgelegt erden ſollen und auch fruͤher in unſerer Regiſtra⸗ 
tur eingefehen werden koͤnnen, b. daß ſich eine hohe Ober ⸗Berghauptmannſchaft 
die Auswahl des Entrepreneurs unter den Beſtbietenden vorbehalten hat, g.) 

Fsönigl. Preuß. Berggericht von Ober⸗Schleſien. 


e Hultſchin den zoſten Juni 1818. Vol Seiten des unterzeichneten 
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| En 3277 8 | . 
a ben 6. Al gust 1818. 


Auf Sr. König! Majeſtaͤt von Preußen ic. ı. 
e allergnaͤdigften Special. Befehl. 


er Sul Blatt sn No. XXXL. 


| 3 
wegen wings der Kies ⸗Anfußre zur Reparatur der Kungſraße von 
bier bis ke, i 
Es ſind z zur Untethaltung der Kun fiſtraße zwiſchen bier und Life, auf. bie 
trecke von der! Neukirch » Stabeltwiger Felbgränze bis an ee, 2 


= = 10 Schachtruthen Kies Rheinl. Maas, oder: 

8530 Fuder a 18 dergl. Fuß gerechnet, erforderlich. 

5 Mit der Anfuhre derſelben ſoll den 24. August d. J. unter aus inen 5 

Bedingungen der Anfang gemacht werden 

kieferungsluſtige haben daber töte förifelicge Forderung längstens bis ar 

la ten kuͤnftigen Monats an die Koͤulgl. Regierung berſchloſſen, t der Aufſchrift: 
Verdingung der Kies ⸗ Anfuhre; zum Ebauſes⸗Bau betreffend — unter deutlicher 
Untei ſchrift des Namens und des Wohnortes einzureichen. 

Er Dem Beſt⸗ und Dindendierhenden ſoll Darauf der Zuſchlag ohne weitere“ 

z Rapkierhungen ertheilet werdem 8 f 


3) Die Agar Br: mit 2 5 24. Auguſt angefangen und in Zeit von 6 Wochen, 
folglich mit dem 3. October d. J längſtens, beendigt ſeyn. 


90 Der Kies wird dem Umernehmer bel feinen Lageyſtellen nach ee 
f vorge 
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;ökgeimeffen und über geden werden, und muß derſelbe dafür ſorgen, daß 
nicht das geeingſte davon verlohren gehe; weshalb ſich Entreprenneur dle⸗ 
ſerhalb jeder Contcolle der Wegebau⸗ Beamten unterwerfen und wenn ja 
Kies verlohren werden ſollte, ſolchen nach Taxe derſelben ohne Widerrede 


—— 
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f erſetzen muß, IE ne — 
S) Die Auflader glebt Entreprenneur für feine Rechnung, dle Ablader aber 
werden aus Königl. Kaffe bezahlte 
6) Lieltations⸗ und Contracts Koſten zahlt Unternehmer, und hat eine Cas⸗ 
lilon von 100 Rthlr. zu leiſten. ss 
7) Die Zahlung kann alle 2 Wochen für ſo viel als Unternehmer angefahren hat, 
erfolgen. 8 - 8 FW 
Breslau den 30. July 1818. 8.9 f = 
Sa Koͤnigl. Preuß. Regierung. 
i 8 Zu verkaufen. BEE ar 
Breslau den 30. Juni 1818. Vor dem Koͤnigl. Stadtgericht hleſelbſt 


* 


— — wird bekannt gemacht, wie die zum Nachlaß des verfiorbenen Mauermeiſters Ho⸗ 


land gehörigen vor dem Ohlauer⸗ und Schweidnigerthore belegenen, auf 5293 th. 
20 fgr. Cour, gerichtuch abgeſchaͤtzten Grundſtüc e ee: der rey ligen Sub⸗ 

haſtation öffentlich verkauſt werden ſollen. Beſitzfähige Kauflujtige werden dem⸗ 
nach hiermit eingeladen ſich in dem hierzu auf den ioten Auguſt c., den aten Sep⸗ 
tember c. und peremtorie den söten September Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Termine an unferer gewohnlichen Gericptsſtelle vor dem hierzu ernannten Commiſ⸗ 
fario Herrn Juſtizrath Krauſe einzufinden, ihr Geboth darauf abzugeben, wor⸗ 

nach alsdenn der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag nach vorgängiger Geneh⸗ 


migung der vormundſchaftl Behörde ohnfehlbar zu gewärſlgen, auf die nachherlgen 


Gebothe aber keine weitere Rückſicht genommen werden ſoll. Uebrigens dient zur 
Nachricht wie die dies fälligen bey unferer Regiſtratur aus hangenden Taxen vom 
been den aaſten Juni a. c, zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen wer⸗ 
den konnen. ES 1 7 15 
Goldberg den aten Juni 1818. Das dem hieſigen Tuchfabrikanten 
Carl Hübner gehoͤrige nach dem Bauanſchlage auf 2390 Rthlr. und mit dazu gehoͤ⸗ 
rigen und dabey belegenen Garten und Acker nach dem Nutzungsertrage zu § pro 
Cent auf 2420 Rthir« gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus ſub No. 690. allhier, fell auf 
den Antrag eines Realgläubigers im Wege der Executton durch nothwendige Sub⸗ 
haſtation in den Biethungs Terminen am öken Augüſt, am zten September und 

am aten October dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Land⸗ und Stabtgerichts⸗Aſſeſſor Ebler auf hieſigem Land⸗ und Stadtgericht an 
den Meiſtbiethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden daher 
hiermit eingeladen in dieſen Terminen entweder perlönlich oder durch gehoͤrig legl⸗ 
timirte Speclalbevollmaͤchtigte zu erſcheinen und ihr Geboth zu thun worauf der 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibtethenden erfolgen, auf Gebothe nach dem letzten 
und peremtoriſchen Termin aber nicht geachtet werden wird, Die Taxe kann in 

N are den 
U 


J%ͤöÄöð - 8 
den gewöhnlichen Amisſtunden in hieſtger Negiſtratur nachgefehen werden. Uebrt, 
gens erfordert der Beſitz dieſes Grun dſtucks die Genehmigung des Bürgerrechts 5 

Hieſiger Stadt- SIE Ve. 

ee Koͤnigl. Preuß. Land = und Stadtgericht. . 
= Weigelsdorf den roten Juni i818 Die zu Neubielau, 
hieſigen Antheils, Reichenbachſchen Kreiſes belegene, zur Concurs⸗ 
aſſe des entwichenen Sreihäuslers Friedrich Hennig gehoͤrende, in 


und laut ortsgerichtlicher Taxe auf 384 Rthlr. 15 Sgr. Cou abge⸗ 
ſchaͤtzte Freihaͤuslerſtelle, ſoll im Wege der nothwendigen Subhſta⸗ 
tion an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Es werden daher 


Legitimation über die Seſitz und Fahlungsfähigkeit, und wenn das 
Meiſtgeboth von den intereſſirten Hennißgſchen Glaͤubigern geneh⸗ 
migt wird, 

etwa einko 


gewuͤrdiget worden, in dem auf den Sechzehnten October l. J. einzig angeſetz⸗ 
ken Ter mine oͤffentlich an den Meiſt und Beſibiethenden verkauft werden ſoll. 
Es werden daher alle diejenigen, welche dieſe Brauhofs⸗ Brandſtelle zu kaufen⸗ 
geſonnen und zu bezablen vermögend find, hiermit aufgefordert, denannten 
Töten Detober Vormirtags um 10 Uhr, coram Deputato Herrn Scabin Dr, 
Sohr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle, auf dem neuen Hauſe alhier, entweder 
perſoͤnlich oder durch behoͤrig legitimiete und infor mixte Bevollmaͤchtigte ſich 
einzufinden, hre Geboibe abzugeben und ſodann der Adjudication an den Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden ſich zu gewaͤrtigen. Als eine beſondere Kaufsbedingung 
wird hlerbey ansefuͤhret daß der Erſteher der Brandſtelle verbunden if, die 
Wie deraufdauung eines Wohnhauſes auf derſelben, innerhalb Jahres friſt bey 
W rmeidüng anderweiter Sußhaſtation der Bauſtelle auf feine Koſten zu bewerk⸗ 
ſtelligen und wenigſiens ein drittheil des Kaufgeboths loco cautionis baar bey 
8 der A judicotlon zu zahlen. Im übrigen kann ſowohl die erwähnte Taxe als 
alles andre die Bauſtelle betreffende, auf hieſigem Rathhauſe, während der 
gewohnlichen Canzleyſtunden elngeſehen werden. a 
5 Das Stadtgericht alhier > 2 : 
EEE, . SFR > 
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„ Meuforge den z sſten Jull 1818. Die Freyſtelle des Schmidts Jo⸗ 
Hann Brix ſub No. 22. hieſelbſt, weſche oeksgerichtlich auf 280 Rth. taxirt wor⸗ 
den, wird im Wege der nothwendigen Subhaflarion hiermir Öffentlich feil gebothen 
und Kaufluſtige werden hierdurch vorgeladen, in dem auf den 11. Oct br. 1818. 
anberaumten Licitationstermine vor dem Juſtitlarius Tbeußner in Namslau Vor⸗ 
mittags um 1 1 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und des Zuſchlages zu 
„ bewärtig enn OS ee = 
er u Deranchiönen . * 
Breslau. Donnerſtags als den Eten dieſes werde Ich auf der Ta⸗ 
ſchengaſſe in der ehemahligen Brouce⸗Riederlage früh. von 9 bis 12 Uhr und 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr verſchiedene Nad laß⸗ Sachen, ais: Sophas, 
Stuͤhle, 2 Trimeaux und andere Spiegel, Tiſche und Sch aͤncke, Waſche und 
Damens⸗Kleider und Hausrath gegen gleich bagre Zahlung in Cour, verauc⸗ 
tioniren. Samuel Piere, conceffionirter Auct. Commiſſ. 


Schuutwaaren, bunte Catune und Leinwand, Neſte uche, Kleider, Betten, 
von Roßhaaren Matratzen, Seeretairs, Kleider, Sectetair⸗Kommoden, Tiſche, 


Citatio Creditorum. | En 

Ratibor den . May 1918. Den beſteh enden Vorſchriften 

gemaͤß, werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde an die Kaſſe des 4ten (iſten Schleſiſchen) Suſaren⸗Begi⸗ 
ments unter dem Commando des Herrn Oberſt⸗Lientenants v. En⸗ 


g lhardt, aus den Jahren 1813. bis incl. 1817 Anfprüche zu haben 
vermeinen, vorgeladen, in dem auf den 29. Auguſt c. a Vormittags 
um 9 Uhr angeſetzten Termine vor dem Commiſſario, Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts Kathe v. Gilgenheimb entweder in Perſon oder durch 
einen aus den hieſigen Juſtizcommiſſarien zu waͤhlenden Bevoll⸗ 8 


maͤchtigten, zu welchen Behuf denen, welchen es hier an Sekannt⸗ 
ſchaft fehlt der Juſtizcommiſſarlus Eberhard, Juſtizcommiſſarius 
Stoͤckel und Eriminal⸗ Rath Werner in Vorſchlag gebracht werden, 
zu erſcheinen, und ihre Anſpruͤche gehörig anzumelden, indem ſie 
nach fruchtloſem Ablauf dieſes Termin s ihres Anſpruchs an die ge⸗ 
dachte Begiments⸗Naſſe virluftig geben, ihnen damit ein ewi.tg.. 
Stillſchweig en gegen die Kaffe wird auferl gt, und fir nur an die 
Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben werden ver wieſen 
werden. g. JJ = 
Boͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 

a Citationes 


Er 


Er) 
SE Citationes Edictales. 


5 52 reslau den 23ſten Juni 1818. Da von Selten des hleſtgen Königl. 


5 
2 


Sels den toten Juli 1818. Von dem Koͤnigl. Stadtzerichte zu Oels i 
5 


igl. P 
18. 


len, als Eigenthuͤmer, oder als Pfandglaäudiger in dle Hände gediehen iR, oder 
gelangen: follte, bis zu den 7ten November 1818, Vormittags um 9 Uhr ent⸗ 


. 
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weder 1 Original an das Für ſtenehumsg richt anber einzuſen den oder In dite 
ſem Termin vor dem ernannten Deputirlen den Kon gi, Ober Landesgerlchts⸗ 
RMeferendarius Herrn Behniſch nicht nur die Weigerungs Gründe, ſondern 
auch ihre Befig- und Eigenthums⸗Nechte an das gedachte Schuld⸗ und Hy⸗ 
potheken Inſirument beſummt anzuzeigen und vorſchriftmäßig zu bewähren 
widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen , daß fie aller ihrer Anſpruͤche zur Ahndung 
ihrer Ungehorſams durch ein foͤrmliches Erkenntaiß werden für verluſtig erkläret 
und ihnen dieſerhalb ein ewiges Stillſchweigen aufe legt, auth dem rechtmäßi- 
‚gen Gläubiger und Eigenthuͤmer der in Rede iehenden Forderung von 2000 Rrhlr. 
dem Creis Settetaire Benjamin Pägolt zu Ober: Glogau über eben dieſe For⸗ 
N ein neues Schuld⸗ und Hypotheken⸗Juſtrument wird ertheilt werden. 
Fauͤrſt erde Troppau, Jaͤgerndorſer Fuͤrſtenipume gericht 
Koͤnigl. Preuß. Antheils. Schiller. 2 
AVERTISSEMENTS. | 
9 Breslau. Eine Troſchke, ein brauner Wallach Geſchirre, Sattel, 
Schabracke und Zaumzeug, desgleichen ein Seeretair, ein Buͤcherſchrank, Tiſche, 
ein Sopha mit 6 Stühlen, Spiegeln, Kupfer unter Glas⸗Rahmen und mehrere 
andere Sachen, find Veränderungswegen um einen billigen Preiß zu haben. Auch 
kann ein mit ganz guten Zeügniſſen berſehener Bedienter fein Unterkommen finden. 
Alles dieſes erfährt man im Adolphſchen Haufe, am hintern Eingange auf dem 
Kränzelmarkte! 3 Stiegen hoch früh von 8 bis 12 Uhr. 

J Breslau. Neue Mozartſche Flügel, einer bon ſehr ſchönem Nußbaum⸗ 
holz gebaut in Wien — binnen acht Tage ſind auch zwey alte Inſtrumente nämlich 
ein ſehr guter Slügel und ein Forte mit abfallenden Hammern zu haben, Stock⸗ 
gaſſe No, 2005. 

) Breslau. 6000 Rthlr, find Tem Weihnachten auf puptlariſck e Sicher⸗ 
heit zu vergeben; auch werden 1500 Rthir zu erſten ſtädtiſchen Hypothek ſofort 
gefucht, ferner iſt ein gut gehaltener Fliegel zu verkaufen. Nähres bey . 

8 Agent Auzuft Stock, Meſſergaſſe No. 173 

7 Breslau. Ich empfehle mich mit neuen Kieſchſaft der ſich ein Plage 
conſerbirt a Quart 16 ggr. Cour. und iſt zu haben auf der Odergaſſe dem grünen 
Hirſch gerade über beym Canditor Banco. 

* Breslau. Es iſt vergangenen, Sonntag als den aten dieſes vor dem 
Odertbor, einen Geldbeutel mit circa 3 Rthlr: Cour, verlohren gegangen. Dee 
ehrliche Finder wird erſucht, ſolchen auf der Sandgaſſe No. 1595. im Hauſe links 
auf gleicher Erde gegen eine angemeſſene Belohnung abzugeben 

Breslau Drey Pferde, brauner Couleur, eine Stutte, ein Wallach 
und Hengſt, pohlniſcher Race, ſtehen im goldenen Löwen auf der Odergaſſe bis 
Donnerſtag Mittags zum Verkauf. 

Breslau. Den sten diefeg gebt eine leere Gelegenheit nach Diesen, 
ein ante: Biefgiger Wagen und iſt zu erfragen auf der Meſſergaſſe Ro 198. 
Breslau. Gegen den 5 ten dieſes ſucht jemand einen Ref geſellſchafter 
zu gemeinſchaftlichen Koſten nach Berlin, es ſey mit Extrapoſt odee Prloatgelegen⸗ 
heit. Der Agent Buͤuner, Kupferſchmie degaſſe in den e giebt naͤhere 


Nacht ſcht. 
: i 5 i Bre 6. 


) Breslon Wohnungen mit und ohne Meubles, ein Gewölbe und a 
offener Keller zu einer Nahrung, And ohnweit der Reuſchengaſſe, in der Töpfer 
gaſſe No. 86. zu vermieten und in No. 54. an der Reuſchenbrücke im Gewölbe zu 


) Breslau. Nicht mebr in der Neuſtadt ſondern auf der Catharinengaſſe 
im Haufe des Stellmachermeiſtess Herr Flegel No. 1368. nebern blauen Himmel 
JJ ESA .,dchoke, Mauer meiſte 

„) Breslau. Zu bermiethen und auf Michgell zu beziehen iſt auf der Schmle⸗ 


30 melden. 


Den sten dieſes ng auf dem 
lich verkau⸗ 


ner Staats⸗ 


bekannt gemacht. 5 5 N ö a 
= Das graͤflſch e. Redenſche Niederſchwedeldorfer Gerichtsamt. 

„) Friedland unterm Fuͤrſtenſtein den often Juli 1818. Zur Licikatios 

bes fubhaſtirten George Schmidtſchen incluſve 12 Scheſſel Acker und 1 Wleſe zu 


3 Fuder Heu auf 1597 Rth. To gl. detaxirten Gaſthofes Nro. 53. am Ringe, 


find Termine auf den sßſten Auguft, den 26ften September, Inebefondere aber. 
Terminus peremtorlus auf den 27ften Ditober 1818 Vormittags um 9 Uhr auf 

auf hieſigem Rathhauſe anberaumt werden, wozu Kaufluflige Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfähige, um dle Kaufs bedingungen zu vernehmen, ibre Gebote abzugeben 

und den Zuſchlag bis auf Approbation der Realgläubiger zu gewaͤrtigen hiemit 
vorgeladen werden. Die gerichtliche Taxe dieſes Gaſthofes iſt an hieſiger Gerichts 
ſielle zu jeder ſchicklichen Zeit zu erſehen. 93 „ 
ee peng, Siapthend e „ 


we; 


384 


*) Hultſchin den zten Juli 1818. Von Seiten des unterzeichneten 
Juſtizamies ind hieburch beurkundet; daß das Hyrothekenweſen bei der ud 
Nro, 22. in Langendorf vormals Leobſchuͤtz⸗ jetzt Rattiborer Kreiſes gelegenen, 
dem Georg Friedetzth zugehsrigen Höuslerſtelle auf den Grund der daruber 
in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der noch einzuziehenden Nach⸗ 
richten reguliert werden ſoll und daher ein jeder, welcher Eigenthums⸗ oder 
Realanfprüche an die erwähnte Poſſeſſion zu machen gemeint iſt, ſich binnen 
Drey Monathen beſonders aber den öten November dieſes Jahres in der bie⸗ 
figen Gerichtsamtscanzeley zu melden und feine Anſprüche näher anzugeden 
bat; widrigenfalls folder daran unter Auflegung eines ewigen Stillſchweigens 
wurde präcludirt werden. 5 : PER 
Ptrepberrl. Spens v. Boodenſches Juſtizamt hieſiger Herrſchaft. : 

» *) Goldberg. den: 30. Juni 1818. In der Lethanſtalt des Pfandverleihers 
Benjamin Vertraugott Delahon hieſelbſt, follen am tigten Octdr, c. um 1 Uhr 
und am folgenden Tage verfallene Pfaͤnder an Brätiofen, Uhren, Betten, Klei⸗ 
dern, Tüchern, Leinwand, Bett⸗ und Tiſch waͤſche ꝛc. oͤffentlich an den Meiſtbie⸗ 
thenden gegen ſofortige Bezahlung in Courant verkauft werden, wozu das kauf⸗ 
luſtige Pubilkum hiermit eingeladen wird. Zugleich werden alle, die in dieſer 
Leihanftallt Pfaͤnder niedergelegt haben, die ſeit 6 Monaten und länger verfallen 
find, hiermit aufgefordert, dieſe Pfänder noch vor dem Auctions termine einzuloſen, 
oder, wenn ſie gegen die contrahierte Schuld gegründete Einwenbungen haben 
ſollten, ſolche hieſigem Königl. Land⸗ und Stadtgericht zur weitern Verfügung 
anzuzeigen, widrigenfalls mit dem Verkauf der Pfandſtücke verfahren, aus dem 
einkommenden Kaufgelde der Pfandgläubiger wegen ſeiner in dem Pfandbuche ein⸗ 
getragenen Forderungen befriedigt, der etwa bleibende Ueberſchuß der Armenkaſſe 
biefeldft. abgeliefert und demnächft Niemand mit einigen Einwendungen gegen die; 
contrahlrte Pfandſchuld weiter gehört werden wird. 3 

SL GE KRaoͤnigl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht: 

Sr FF T ———— —— 


Wechſel⸗Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den F. Auguſt 1818. 


232 nV BESSE GR K-; BI. 16 
Amsterdam Cour. W. — | — JKayscıl: dette - - 694294 
detto dette 2M. |; — 140 |Friedichsd’or - - 110/110 
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detto detto 3 M. 1493 = Münze 175 [176 
Londen M — 6 4 Banco Obliget on -.| — | —: 
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B 3 a = st. 
Neo; xx XI. des Breslauſchen Intelligenz tat 
vom 55 Tusa 1818; 


Gerichtiich confiemirte Kouftontratte 


N Frankenſtein den 30. Juni 1818. Bei dem Pattimonial⸗ 
N de von Dürrbrockuth Siegroth Silbitz und Strache fi ſind dem I, Jan. 
bis ult. Juni nochſtehende Käufe confirmirt worden. 

I. Johann Friedrich Hoffmann erkaufte die ſub ne; 14. zu Düren 
brockuth belegene Frryſtelle für 450 Rihl. 2. Goriſried Walch die 
Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14. zu Sübitz für 488 Ribl. 3. Jehaun 
Gottlieb Forelle die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 5. zu Ober Siegroth für: 
420 Rthl. 4. Gottlieb Stuͤtze die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. H. zu Silbitz 
für 250 Rtbl. 5. Johaen Gottlieb Dierich die Freyſtelle ſub no. 6. 
zu Strache für 1000. Ripl. 6. Johann Gottlob Wollweber die e 
elle no 18. zu Sübit für 700 Nißl. 

Oppeln den ZT. Juni 1818. Jun ersten halben Sehe t. 

ſind folgende Käufe confirmirt worden. 

1. Michael Staſch zu Kupferberg, um di duften ſub 985 16. 
gelegene Colonieſtelle, pro 114 Rehl. sn 
238. Joſeph Kriſch auf dem Amts Oſteowek, um die pub no. 
Eitr. B. bieſelbſt ‚gelegene Stelle, pro 400 Nthl. 
3. Carl Pittel zu Muͤnchbauſen, um die fub: no, 18. doſelbſe 
gelegene Colonieſtelle, pro 11 Rtbl. ö 
5 4. Stanislaus Foyer zu Cbobie, 1 um die ſub no. 1. weft bel 
ee gene: Colonfeſtelle, pro 57 Rip = 

| 5. Anton Koſeziesky ir Tacngu, um die doſflbſt lab e ae 

erkaufle Haäuslerſtelle, pio 5 7 Nibl. 

6. Anton Waewaß zu Grofhonig „ um einen Jorſt Sleck b 
no. 8. dafelbſt gelegen, pro TIos Rihi. 5 2 

0 Joſeph Kowohl, um die ſub nos 14. Du a 
malen ee e pro 6 ahl. . 
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2 Valentin Kleinert, um die ſub no. 6. hieſelbſt gelegene !Sifchers 
Kelle, pro 57. Rıhl. 
9. Franz Panne zu Wienow um die daſelbſt ſub no, 18. 
gelegene vaͤterliche Haͤuslerſtelle, pro 2 Kehl, 
8 10, Andreas Radek zu Kollanowitz, um die daſelbſt no, 28. 
erkauſte Stelle, pro 30 Rißl. 
a ar, Peter Hallek zu Sowade, um die ſub no, 24. doſelbſt gelt 
gene Stelle, pro 12 Rthl. 
12. Joſeph Felix zu Creußthal, um die deſelbſt ſub no. 29. 
N gelegene vaͤterliche Stelle, pro 34 Rthl. i 
a 13. Eliſabeth Schuſter zu Kollanowitz, für. die daſelbſt ſub no, 8, 
gelegene vaͤterliche Stelle, pro 59 Nil. 
& 14. Johann Joſek zu Seitens, „um die daſelbſt ſub no. 49. 
gelegene Robothgaͤrtnerſtelle, pro 48 Ribl. 
Sr 15. Johann Bauch ſche Eheleute, um die zu Neudorf ſub no. 18. 
= fubpafe erkaufte Bauerſtelle, pro 5 10 Rthl. 
186. Cbriſtek Waczecha zu Bieſtruik, um die ſub no. 65. Rafelbft 
gelegene vaͤterliche Haͤuslerſtelle, pro 100 Rihl. 
17. Anton Drabig, um die bieſelbſt auf dem Amts Oſtroweg fub 
no. 2. gelegene Freyhäuslerſtelle, pro 200 Rıpl. 
18. Wyeziezok zu Dembiohammer, um die ſub no. 43. gelegene 
Aae Colonieſtelle, pro 40 Rihl. 
19. Jobans Schikora zu Vogtsdorf, um die daſelbſt ms no. a7. 
gabel erkauſte Bauerſtelle, pro 45 7 Athl. ö 
20 Gondre zu Raſchau, um die Rafeihft fub: no. 3. 91 
Haͤusletſtelle pro 40 Ribl. 5 
21. Joſepb Schwach, um die ſub no. 27. zu Turnau, gelegene 
von den Schwachſchen Eiben; erkaufte Robotbhäuslerſtelle pro 20 Rthl. 
Koͤnigl. Domainen Juſtizamt. 
Rüben. den 25, Junt 1818. Von dem J. G. Scheibel bat 
der Baͤcker Wilhelm Heider ein Stick Wallgraben ſub no. 30. Be, 
um 240 Rthl. gekauft. 
Carisruß den 30. Juni 1818. Bei dem Carlstuber 
Gerichts amt find nachſtebende Käufe con firmirt werden. 
I. Kauf des Carl Gutsmann, um die Manſigſche Freyſtelle zu 
Grͤͤndorf, pro 1000 al 2. Dis Benjamin Müller - ee =: 
; ekas⸗ 


ea a 


Mutasſche Häelerfete zu Höningern, pro 250 if 3. Des Sät; 
Hentſchel, um die Mühle zu Staͤdtel, pro 4200 Rh Bei dem 
Dammerſchen Gerichtsamte. 4. Der Gſukſchen Eheleute um Me 
reise Stepfielle, pro 400 Nthl. 22 

Namslau den 1. Juli 1818. Vom . Jan. bis 2. Jul 
1818. find a Käufe con firmirt worden. 

J. Bei der Herrſchaft Bankwiz.⸗ 
1. Der Kauf des Johann Cas parecks, über die in Bankwiz 
gelegene mit no, 4, bezeichnete Freyſtelle, pro 400 Rtihl. 
2. des Michael Heyduck, über das in Wenziomitte, gelegene mit 
no, 8. bezeichnete Bauergurh, pro 200 Mthl. 
3. des Gottlieb Goͤbels, über die in Bank wiz gefsgene mit s. 37: 
bezeichnete Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 62 Nthl. 2 
4. des Cbriſtoph Trzewigs, über das in Bankwiz gelegene mit 
no. 32, bezeichnete robotpflichtige Bauerguth, pro 800 Reh. i 
5. des Friedrich Rau, über die in Bank wiz gelegene mit no. 37. 
bezeichnete Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 200 Rihl. 5 
6. des Carl Brandt, über die in Bankwiz berdene ine no. 56. 
bezeichnete Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 230 Rihl. 
II. Bei der Herrſchaft Sterzendorf. N 
I. Der Kauf der Suſaune Baudiſch, über die in Saber 
gelegene mit no. 4. bezeichnete Eotgnieftelle, pro 400 Rthl. 
n 2. des omas Mackros, über die zu Klein⸗Steinersdorf gelegene 
mit no. 18. bezeichnete Freygaͤrtnerſtelle, pro 36 Rthl. 
3. des Heis rich Goflick, über die zu Johannis dorf gelegene mit ; 
no. 9. bezeichnete Eolonieſtelle, pro 612 Rihl. 15 fol, i i 
4. des Urban Kubiſchock, uͤber die zu Sterzendorf gelegene mit 
10. 66. bezeichnete Dreſchgartnerſtelle, pro 200 Rthl. 
III. Bei dem Ritterguthe Demnich. 
u Der Kauf des Herrn Rittmeiſter von ohlen, aber die in 
Demnich gelegene Waſſermuͤble, pro 200 Riht. 
2. des Eruſt Cart Martin, über die in Demnich aregene Woſſe 
mühle, pro 2000 Ribl. 
IV. Bei dem Nitterguthe Lorzendorf, i 
N 1, Der Kauf der Johanna oke aan ein . gelegenes 
Bauerguth, pro 40 Rh, V. en 
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55 . Bel dem Nittergurhe Glisdorft. 
= 1. Der Kauf des an Herrmann, über eig ee 
pro 600 Rihl. : Der: Juſtizrath Fritſche. 

Bunzlau den . Juni 1818. Ja dem Zeitraume vom 
1. Januar bis ultimo Juni c. find bei dem Gerſchts amis Re 
vachſtehende Käufe confirmirt worden. 5 

1. Der Kauf des Jeremias Borrmann, um den Prent Iſchen 
Kretſcham zu Schlemmer, pro 2000 Ribl, 3. Der Maria Eliſabeth 
Hof. richter, um das Schnieberſche Freibaus in Poßen, pro 1255 Nihl. 
3. Des Gärtner Priemult, um die Baumſche Schaͤnke zu Poßen, 
pro 1000 Nibl. 4. Des Gotil eb Richter, um ſeives Vaters Haus 
in Erneſtinenthal, pro 153 Ribl. 5. Des Bauer Arnold, um die 
Horaſche Laide in Ottendorf, pro 122 Ribl. 6. Des Goliftied Fro 

mert, um Gottlieb Aulichs Haus in Erneſtigenthal, pro 625 Nißhl. 
. Des Gottfcied Hoſerichter, um das Gottlieb Richterſche Haus in 

Eeneſtinenthal, pro 200 Rihl. 8. Des George Hern, um das Wil⸗ 
helm Herbſiſche Haus zu Ottendorf, pro 122 Ntbl. 9. Des Jere⸗ 
mias Zirkler, um das Gortlieb Tobſchalſſche Haus in Erneſiidenthal, 
pro 600 Rthl. 10. Des David Kühn, um Gottlob Roſemanns Haus 
zu Peßen, pro 340 Rihl. 11. Des Goltfriid Priemelt, um das 
Ludewigſche Haus zu Poßen, pro 558 Rthl. 12. Des Gottfried 
Hochfeld, um das Priemeltſche Haus in Poßen, pro 582 pr, 
13. Des Schotz George Heyder, um das Schnieberſche Ackerſtück zu 
Poßen, pro 180 Rthl. 14. Des Golifried Kirchner, um feines 
Vaters Gottlieb Kirchners Garten in Thiergarten, peo 300 Mehl, 

15. Des Gottlob Scholz, um ſeines Vaters Geuleb Schon Gattens 
zu Thiergarten, pro 300 Raul 2 

Neiße den 30. Juni 1818. Bom er Januat bis ultimo 

Juni 1818. find nachſtehende Käufe confirmirt worden. 

1. Kauf des Joſeph Foͤrſter, um die Franz Flaͤnzelſche Freybaus⸗ 
lerſtele No. 56. in Seifersdorf Grottkauer Kreiſes, pro 160 Mehl. - 
f 2. Des Joſeph Juͤttner, um Martia Juͤttners robolhſames 
Bauerguth No. 24. in Bauſchwitz Falkenberger Kreiſes, pro 2 30 Rthl. 

3. Der Elifaberh verw. Auſt, um die Joſeph Auſtſche Srengärtnerftelle 
8 21. in Peters hepde Grottkauer Kreises, pes 1 132 Athl. 29 ſol. 65 de. 

En 4. su 


7 


Fb 


ö ie Souf des Arten Tutewehl um die gam Wucher grey = 
bittet Mo. IT. in Karlshof, Meizer Kreißes, pes 222 Kahl, - : 


5. Des Florian Gründler, um die Auguſt Weberſche Dreſchgaͤrt, 


nerſtele no. 14 in Mieder Jeutritz; Neißer Kreiſes, bro 21 Rthl. Io hl. 


a 6, Des Zacıd Wagner, um das Da iel W'riſchſche robothſame 2 
N Bauerguth No. 7. in Schaderwitz, Folkenberger Kreiſes, pro 200 Nthl. 


7. Des Joſeph Spiller, um den Johann Grunerſchen Kretſcham 
No. 26 ia Tſcheſchderf, Grottkauer Kreiſes, pro 1201 Rib. 


9. Des Carl Schwere, um die Carl Schwedeſche ere, 


No 34. in Reinſchdorf, Neißer Kreis, pro 200 Kehl. 


9. Des Joſeph' Krautwald, um die George Fiſchenſche Robech⸗ 


gärtoerelle No, 18. in Schwandorf, Neißer Kreiſes, Pro 40 Rihl. 3 


10. Des Joſeph Hartwig, um die väterliche Haus erſele no. 80. 
wen Ludwigedorf, Meißer Kreiſes, pro 80 Kthl. i i 


11. Des Jobann Thiel, um tie neu erbaute Schmi de Me. 162, 


in qı Altewa de, Nelßer Kreiſes, pro 28 5 Rthl. 21 fol. 5% der. . 
12. Des Amand Kynaſt, um die Mühle Ro⸗ 505 in Manske 
torf, Neißer Kleiſes, pro 3007 Rıbl. 20 fol. 80 


13. Des Kaſpar Hannig, um die ee erde, = 


\ No. 10. in Tannenberg, Meier Kreiſes, pro go Rthl. 


e 
20. Des Sanda Schi er, um del Aer 7 2 


14. Des Joſeph Jockiſch, um die Andreas Jockiſchſche Dosen 


1 No. 4. in Eylau, Neißer Kruiſes, pro 25 Rthl. 


15. Des Ferdinand Schifter, um die e e. 1» 7 


in Gläaſendorf, Grottkauer Kreiſes, pto 700 Rthl. 


16. Des Loreez Hentſchel, um die Jon atz Fuchsſche dee | 


: ſtelle Me. 6. in Nieder Jeuttitz, Neißer Kreiſes, pro 340 Rrthl. 


17. Des Franz Alder, um das Joſeph Pfitznerſche 99 
No, 2. in Groß⸗Kunzendorf, Neißer Kreiſes, pro 1300 Rihl. 


18. Des Waldbereuter Knapp, um den [ogenanoten Dinfeganen > 
in Glszſeudorf, Grotikauer Kreiſes, pro 180 Rihl. 2 er 


19. Des Johann Gwuͤth, um . Ace bro 133 Rip. 


200 Athl, 
Sele, Ju, 385 
Mine 


— 
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Winzig den r. Juli 1818, Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht 
zu Winzig find folgende. Kaufe eonfirmirt worden. ; 
1. Kuhl, Kauf um den Dreſchgarten no. 6. zu Heidersdotf, pro 415 rihl. i 
2. Leuſchner, Kauf um den Dreſchgarten no. 9. zu Heiders dorf, 
pros 47 ttbl. 
3. Koller, Kauf um die Schmiede no. 4. zu Froͤſchen, pro 
200 rihl. 
44᷑. Schliebitz, Kauf um den Dreſchgarten no. 66. zu Gimmel, 
pro 91 rthl. 
J. Koch, Kauf um die Freiſtelle no. 32. zu Gimmel, pro 200 rthl. 
75 6. Meyrhold, Kauf um die Waſſermuͤhle no. 32, zu Gimmel, pro 
385 ktbhl. i 
: 7. Kabul, Kauf um die Brauerei no. 12. zu Nisgawe, pro 1200 eh, 
8. Heinrich, Kauf um die Freiftele no, 1 1. zu Merſine, pto 200 rihl. 
9. Schubert, Kauf um die Wafermüßle no. 17. u Kleis⸗Pantken, 
a 510 1300 TEE i 
10, Pieſchel, Kauf um den Dreſchgarten no. 5. zu Stein: Pantken, 5 
pro 50 rihl. - 
11. Toppchall, Kauf um die Windmühle no. 8, zu Klein Pantken, 
pro Too rihl. 
12. Alter, Kauf um das Bauerguth no. 17. zu Polgſen, pro 500 rthl. 
13. Mitſchke, Kauf um die Waſſsmaßle no. 34. zu Polgſen, pro 
1300 rthl. ERS - 
1 Hoffnano, Kauf um bie Schmiede 50. 10. zu Groß: Sfehude, 
me 3 50 rtbl. 
135. Werners, Kauf um das Angerbaus no. 16. zu Groß- Tſchuder, 
= pro 37 rihl. 
16. Hahn, Kauf um die Folonieſtelle n0. 16, zu Darienuß, pro 
40 rihl. 4 
17. Doͤrnets, Kauf um das Bauerguth no. 7. zu Wiſchütz, pro 480 rthl. 
18. Felinus, Kauf um das Freihaus no. 7. zu Wiſchuͤtz, pro 700 rthl. 
„19. Fiebig, Kauf um die Freiſtelle no. 1. zu Neu⸗Vorwerk, pro 
400 rihl. 
20. 1 un um. die e no, 3. zu Schidlawe, 


drs 530 Uhl. 
21, En 
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21. Koſchnir, Kauf um die Freiſtell ug. 3, m Sanne, 5 


pro 990 ethl. 


232. Schlafke, Kauf um den Kretſcham no. 4. zu Saidlane, pro 


900 tthl, 

2᷑3. Bohn, Kauf um das Angerhaus no. 6, zu Werfingame, pro 

385 tl. 
340 tthl. 

25. Tiefe, Kauf um das Angerhaus de. 25. u ‚Kunyendorf, 
65 rihl. 

26. Haupt, a um die Seife uo. 13. zu Kunene, a 

100 ur: : - 3 
232 ö Schleier, Juft N 


0 


24. Plaͤtſchke, Kanf um die Ereiſtelle no. 16, zu Kunzendorf, pro 


Bing den 1. Sun 1818, Dos unterzeichnete Konigl. 


8 n ne bat vom 4. Janne 1818. bis ultimo Juni a. ej, 


folgende Käufe confirmirt. 


1. Kauf des Sende, um das Angerhaus no. 26. zu Geißendorf, 


pro 33 rthl. 2. des Rauſch, um den Dreſchgarten no. 16. zu Pron⸗ 
zendorf, pro Too Ah 3. die Beſitz Berichtigung der Wittwe Obſt 
und deren Kinder auf den Freigarten no. 20. zu Schoͤueiche, pro 218 hl, 


4. det Jacob, um denſelben Fundum, pro 200 rthl. 5. den Scholz⸗ 


ſchen Kauf um das Bauerguth no. 3. daſelbſt, pro 600 ttbl. 6. den 


Wandeltſchen Kauf, um Den Dreſchgarten no. 3. zu Klein Ausker, pro 


160 ıthl. 7. den Hoffmannſchen Kauf um die Mühle no. 14. daſelbſt, 
pro soo ribl. 8. den Krampachſchen Kauf, um den Freigorten no. 1. 
daſelbſt, für. 611 th, 9. die Beſitz⸗ Berichtigung der Neumannſchen 
Erben den Fundum no, 18. zu Petrane witz, pro 80 rihl. TO. des Neu⸗ 
magn um denſelben Fundum um 70 rthl. Ir. des Schipel, um das 
Bauerguth ao. 6. daſelbſt, pro 400 tihl. 12. des Schipcke, um den 
Dreſchgarten no. 1 5. daſelbſt, pro 80 rl. 13. des Ulbrichs, um den 
Freigarten no. 17., pro 400 rihl. 14, des Tillgner, um das Bauer⸗ 
guth no. 12. zu Beſchine, pro 400 ribhl. 15. des Prime, um das 
Bauerguth no. 6. zu Krummwoblau, pro 650 rthl. 16. der Haͤniſch⸗ 
ſchen Eheleute, um das Bauerguth no. 14. daſelöſt, pro 400 tthl. 
And den Kauf des Rabſabl, um den Dreſchgartes no. 26, ebendaſelbſt⸗ 
Koͤnigl. Domainen⸗ Juſiizamt e Schmid. 
J Bin 


Bee 


2 819116 den 1. Juli 1878. Das Koͤnigl. Stadtgericht zu Wing 
hat vom 1. Jan. 1818. bis ultimo Juni a. eſ. folgende Kaufe conſirwirt. 
N 1, Den Kauf des Fleiſchers Krauſe, um das Quart Acker Litt. C. 
no. 230. pro 800 rthl. 2. den Kauf der Regina Tittler gebohrne 
Raſchke, um das Haus no. 213. a., pro 855 tthl. 3. den Glaſer 
Otioſchen Gaſthofs Kauf, pro 3200 1161, 4. die- Beſitz⸗ Berichtigung 
des Züchners Mayhold auf den Fundum 130., pro 130 rihl. 5, den 
Numferfchen Kauf, um die Kiesliogſche Huthungs: Gerechtigkeit, pro 


AZ corthl. 6, die Beſſtz⸗ Berichtigung des mindreunen Knauerhaſe auf den 


Fugdum no. 174. b., pro 110 tthl. 7. den Hentſchelſchen Kauf, 
um das Haus go. 230, pro 150 rthl. 8. den Tittlerſchen Hans 
Kauf no. 215. pro 100 vthl. 9. den Bleylſchen Waldſcheibe; Kauf, 
„pe 94: tthl. 10. den Tittlerſchen Haus⸗Kauf no. 210., pro 150 rthl. 
TI, den Eckertſchen Haus Kauf no. 9 ., pro Zoo rthl. T2. den 
> Wesen: Kauf, um den Acker Litt. G., pro 550 e 235 An 
same Hause Kauf, um no. 807, pro 80 rthl. 8 8 
5 Winzig den 1. Juſi 1818. Vom r. gr 16155 ie 
ultimo Juni a, ej. find: von dem unterzeichneten. Gerichtsamte folgende 
Au confirmirt worden. 
: 1. Der Lereozſche Haus Kouf no. 34 zu Porſchwitz, pro 10 ribl. 
. Per Vogelwörgerſche Kauf, um das Bauerguth no. 2. daſelbſt, pro 
505 rtbl. 3. der Otteſche Dreſchgartenkauf no. 20. zu . 
pro 40 rthl. 4. der Vogtſche Bauer Gutskauf no. 3. zu Kreiſchau, 
pro 480 rthl. I der Jaͤbner Dreſchgartenkauf no. 10., 2 80 rthl. 
daſelbſt 6, der Scholiſche Kretſchamkauf no. 34. ebendaſelbſt, pro 
5 60 rthl. 7e der Gutſchkeſche Krerſcham und Dreſchgartenkauf no. 8. 


zu Neudorf, pro- 480 tthl. 8. der Bauerguthskauf des Weinhold: 


no. 10. zu Gugelwitz pro 405 rth., 9. der Taͤnzerſche Dreſchgartenkauf 
no. 8 1. daſelbſt, pro 150 rthl. 10 der Haſeſche Freigartenkauf no. 21. 
pro e Das Gerichts amt der Majo rats⸗Herrſchaft Dilban. Schmid. 
url: Glogau den 9. Juli 1818. In dem halben Jahre⸗ vom 1 Jan. N 
a bis ult, Juni e. iſt verveicht worden zu Dalkau die Neumannſche Freiſtelle 
an die verehl. Sachert, fuͤr 230 rihl. zu Samitz die Freiſtelle des Rohr 
an Schols George, für: 400lrthl. zu Reihe die Haͤuslerſtelle des Weike an 
Lindner, fuͤr 20 rihl, und zu Groß⸗Würbitz die Kutſchnerſtelle der Riß; 
mannſchen Erben an Chriſtian Rißmong, fur 230 fthl. 8 


N 


8 (3% ® 8 
s den 7. Auguſt 1818. 


af Sr. Königt, Majeſtaͤt von Preußen it. 14 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 


drrlaes Intelli Ben: Blatt zu No. XXXI. 


„ i 

beben Verdingung der Kies Anfuhre von Liſſa ab bis Siobelwlb . ine Ge, 
ſetzung der neuen Kunſtſtraße. 

. *) Es find zu gortſehung des Berliner Kunſtſtraßen Baues „ Ai Br den 5 
ur ab bis ohnweit Frobelwitz 1250 Schachtruthen, BE 

23 oder 10090 Fuder Kies a 18 Kublk⸗Fuß Rbeint. mass ee 
Cerſdtdtellch⸗ Mit der Anfuhr derfelben ſoll den 17. Auguſt d. J. auf den Scans 

8 nachſtebender Bedingungen der Anfang gemacht werden. 

Lieferungsluſtige haben daher laͤngſtens bis zum gten kuͤnftigen Monots ihre 
ſchriftllche Forderungen an die Koͤnigl. Reglerung verſchloſſen mit der Aufſchrift: — 
Verdingung der Kies s Anfuhre zum Chanfkez 225 ien a e ze 

R Unterſchriſt und des Wohnortes einzursſchen⸗ . 3 eh 
Den Beſt⸗ und Deindefbietpenden | RB daran de duc 9 ohne weitere Rad 
blethung errpellet. werden N = 
VV : 
betreffend die Kies: Anfuhre von demjenigen Wege, welcher von 1 Kad 0 
Frobelwitz führet, und ohnweit letzterm Dor fe die Ehauſſes durch ſchneldet, bis Laſſo, 
aus den Kieslagern auf Nippernſchen, Sarawentzer und. Gold ſchmkeder Felde. 
u Auf beſthriebene Straßen⸗aͤnge ſind überhaupt anzufahren: 1250 Schacht⸗ 
kuüthen oder, das Fuder zu 28 Kubik⸗ Fuß gerechnet 1000 Fuder 38, : 


und zwar: ER 
a) aus dem Nippernfähen Ktes⸗ ‚age 62 Schachtruthen oder 496 Zuber; 
b) aus dem Sarawentzer dit 48 Be 384 — 
Ch) aus dem Goldſchmieder dito 1140 — — 9170 


5 2 der Satamenger und Mi ppernſche Kies wird in der Nähe bey Frobelwltz, 
der auf Goldſchmleber Felde gleich bey Liſſa befindliche aber, von da ab, wo 
dei erſlere Kies aufboͤrt, bis an Liſſa aufgefahren; 
ER 3) die Anfuhre muß vom FrobelwitzKrampitzer Weg ab, nach Liſſa zu gische 
hen, mit dem 17. Auguſt d. J. angefangen werden, und in Zeit von 11 Woch u 
t mit dem an 9.6. längſtens, m fon; 
24 2 muen 


‚wre 
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müßen jebe Woche Aa 909 Fuder Kles 4 18 Kubik „Fuß auf 910 Strafe 
anzefahren werden. 

14) Mehr als 36 Kubik Fuß Ladung anf einen: Wagen kann nicht geſtattet werden. 

5) Der Kies wird dem Unternehmer in jedem Kieslager in Schachtruthen auf⸗ 
geſetzt, vorgemeſſen und übergeben werden. 

00 Wegen Sicherſtenung der vollſtandigen Anfuhre des Kieſes und daß unter⸗ 
wegs nichts davon verlohren gehet, muß ſich Entrepreneur jeder Controlle, 
oder den von den Wege Bau⸗Beamten daſelbſt zu nehmenden Maas regeln 

unbedingt unterwerfen und allen etwanigen Schaden, nach Taxe derſelben, 

ohne Wlderrede erſetzen. 

7) Die Auſlader ſchaft und bezahlt Unternehmer, die Ablaber aber werden für 
Roͤnigl. Rechnung gehalten. 8 
8) Auf die laufende Ruthe Straßenlaͤnge kommen 12 54 Kubik P Suß Kies: 

dieſem Bedarf gemäß muß ſolcher auch abgeladen werden. 

9) Sollte es ſich ergeben, daß der hohe Damm durch den Hentſchke Teich bey 
Llſſa, in dieſem Jahre nicht mit Steinen belegt werden koͤnnte, ſo ſind elrca 
16 ee ee ‚Suber Kies wealger als mu 1. angegeben, 
anzufahren. 

40) Contraets⸗ und bieltations fen z0hlt Unten, und litt eine: 
Cautlon von 800 Rthl. a f 
eee 5 39% au 1818. g.) 

8 Koͤnigl. Rehn 

: Zu verkaufen. 
95 Br eslau den aten Ju 1818. Zum öffentlichen Verkauf drs Samuel 

Kettigſchen Grundſtücks Nro. 42. auf dem kleinen Schweldnitzer Anger oder Kies ' 

ferkretſcham genannt, iſt ein anderweitiger Subhaſtauons⸗ Termin auf den ıflen 

September e. d, Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſario Herrn Aſſeſſor Gruͤ. 

nig angeſetzt worden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 

*) Ziegen bals den zten Jull 1818. Die zu Wellenhoff bey Reife ſub 
Nero. 1. gelegene Gärknerſtelle fol nebſt Zubehör im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation in Termino den 8. October d. J. in loco Wellenhoff an den Meſſtsiethen⸗ ü 
den verkauft werden, wozu Kaufluflige, Veſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige We . 
werden. Das Beck Wellenhoffer Juſtizamt. 
* Gleiwltz den 2 8ſten Jul 18 18. Es fol‘ Tbellungshalber das den 5 
Faberſchen Erben gehörige Angerhaus und Ackerſſück von 13 Scheffel Aus ſagt in 
Libiſchau Kosler Crelſes, fo auf 76 Rihlr. gerichtlich detapirt worden, ſubhoſtirt 
werden, und ſtehet der peremtoriſche Licieätiondtermin auf den 21. Sentor. c. In 
Birama ROM um 10 Uhr an. 


| Sruͤrſuſch bubu one = 
| J Neu⸗ 


- — 
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Neuro de den zoſten Juli 1819. Auf Aukrag des hieſigen Dominik und“ 
mit Genehmigung des Franz Kaſtner ſoll die zu Walditz gelegene dem letztern zu 
gehörige. Halbbauerſtelle, weiche unterm ıgten Juli 1818. ortsgerichtlich auf 
948. Rihlr. 20 ſgr. Courant gewürdiget worden und ein gut gebautes Wohnhaus, 
Stalung nebſt Keller, zu 36 Schfl tragbaates Ackerland, zu 8 Schfl. Wieſewachs. 
15 Schfl. wuͤſten Grund und Boden, 6 Schffl. flachen Inhalt, Waldung enthält 
öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauf! werden, wozu 3 Termine nämlich auf 
den iſten September d. J., den goſten September und 27flen October woven der 
letzte peremtoriſch iſt, jedesmal Vormittags 10 Uhr in der hieſiger Gerichtsamts⸗ 
Canzley angeſetzt worden ſind. Kauffulfige werden hierdurch eingeladen, in die⸗ 
fen und beſonders in dem peremtoriſchen Termine in Perſon zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 
both zu thun und zu gewärtigen, daß nach erfolgter Erklärung. der Intereſſenten 
in den Zuſchlag ſolcher ſogleich erfolgen und auf ſpätere Gebothe keine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden wird. Die Taxe uͤber dleſe Stelle kann ubrigens 


in hieſiger Gerichtsamts⸗ Regiſtratur zu jeder ſchieklichen Tageszeit näher einge⸗ 


ſehen werden. / Ne 

Graf Magnisſches Neuroͤder Gerichtsamt. 

9.Glelwitz den 2 9ſten Juli 1818. Zum Erfolg der Erbthellung If zum 
Verkauf der den Anton Schopaſchen Erben zugehörigen in Birawa belegenen Frey⸗ 
bhaͤuslerſtelle ſub No. 72., welche auf 57 Rthlr. 4 gr. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, ein 
ander weillger Lieltatlonstermin auf den 22, Septör. a. e: Vormittags um 10. Uhr 
In Birawa angeſetzt worden, wozu Kauſtuſtige eingeladen werden 


Füͤrſtl. Hohenloheſches Grrichtsamt. 


8 = ”) Schimiſchof den 28ſten Juli 1878. Auf den Antrag der Nicolaus 5 
Kapitzaſchen Erben und Vormundſchaft ſollen die denſelben zu gehörigen und in 


Sucho Danieß gelegenen Grundſtücke beſtehend in ohngefaͤhr 27 Schfl: Ackerland⸗ 
einer Scheuer und einer kleinen Wieſe an den Meiſtblethenden oͤffentlich verkauft 
werden. Es iſt dazu ein einziger Termin auf den Sten Octeber d. J früh um 
10 Uhr im Orte anberaumt worden, wozu zahlungsfaͤhige Kaͤufer eingeladen wer⸗ 
den, auf Nachgebothe wird keine Rückſicht genommen vielmehr hat der Meiſtbie⸗ 
thende gegen Erlegung der Kaufgelder den Zuſchlag ſoſort zu erwarten. Die Taxe 
iſt auf 350 Rihlr. Cour, ausgefallen und kann hier und im Orte beym Amtmann 
Herrn Hübner nachgeſehen werden. N a 
ö Das Gerichtsamt der Herrſchaft Groß⸗Stein. ; 
Schneider; 


) Reicht hal den zoſten Juli 1818. Die auf 3o Rthlr. 13: gar. Cour, 
gewürdigte in dem Creutzburgſchen Creisdorfe Deutſchwuͤrbitz ſub No. a0, geles 
gene Michael Gladisiche Freyhaͤuslerſtelle wird in Termino den 2iften Sep⸗ 
tember d. J. oͤffenlich verkauft, Kaufluſtige haben ſt dahero am genannten 


Tage Vormittags um 10 Uhr zu Deutſchwürbitz einzufinden und der Melſtbie⸗ 


thend bleibende hat, wenn dle Gläubiger, ſo wie die Erben einwilligem, den 
Zuſchlag zu gemärtigen und bleiben ſpatere Gebothe unberüͤckſichtiget. ER 
Das v. Strachwitzſche Deutſchwuͤrbitzer Gerichtsamt. 
ö . Trespe. 
Glo gan 


x 


ES 8 (3296) 8 er we 
) Glogau den 24ſten Juli 1818. Von dem Koͤnigl. Lands und Stabt⸗ 
gericht zu Großglogau, wird hierdurch; bekannt gemacht, daß die ſub No, 69. 
und 79. im zien Viertel hieſelbſt belegenen, dem Tiſchlermeiſter Kauſchke gehörigen 
deyden Haͤuſer, welche nach der gerichtlichen Taxe auf 3832 Rthl. 12 gr. 4 

und tefp. 3549 Rthlr. 18 gr 53 d', gewürdigt worden find, auf den Antrag 
des Gutsbeſitzets Palm auf Groß⸗Schweln oͤffentlich verkauft werden ſollen 
und der pte October, der 11te December 1818, der zıte Februar 1819. zu 
Blethungs⸗Terminen beſtimmt find. Es werden daher alle diejentgen, welche 
dieſe Grundſtuͤcke zu kaufen geſonnen und zahlungsfähig find: hierdureb aufge⸗ 
fordert, ſich in den gedachten Terminen wovon letztere peremtoriſch iſt, Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem zum Deputard ernannten Herrn Juſtizrath Wirth 
auf hieſtgem Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimtrte 
Bevollmaͤchtigte einzufinden ihr G both abzugeben und zu gewärtigen, daß an 
den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. - 
Sottesberg den ı2len Juni 1818. Das dem hieſigen Zimmermet: 
ſter Winkler zugehörige, auf 169 Rt lr. 17 Sgr. gerichtlich adgefhägte Haus 
nebſt Ackerſtück ſab No, 32. ſoll in dem auf den aten September d. J. anſte⸗ 
henden einzigen Biethungstermine an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gerichtlich 
verſteigert werden; wozu wir Kaufluſtige hierdurch einiaden 
VVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVTTTTTCCCTCCCTTTTTVVVVVVT 3 
Beleg den 2. Juli 1818. Das Koͤntel. Preuß. Land und Stadtge⸗ 
richt zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß der auf dem Sperlingsberge ſub 
No. 424. gelegene Brandplitz, welcher nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 
195 Rthlr. Cour. gewuͤrdiget worden, a Dato dinnen 9 Wochen und zwar in Ter⸗ 
mino peremtorlo den 21. Septbr. a, c. Vormittags 10 Uhr bey demſelben Öffentlich 
verkauft werden fol, : Es werden demnoch Kaufluſlige und Befigräbige hierdurch 
vorgeladen, in dem erwähnten peremtorſſchen Termin auf den Stadtgerichts zimmer 
vor dem Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Herrmann in Perſon oder durch gehörig Bevollmäch⸗ 
llgte zu er erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnächſt zu gewartigen, daß 
erwähnter Brandtplatz dem Meiſtblethenden und Beſtzuhlenden zugeſchlagen und 
auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. = \ BE 
- Sr Rnaoͤnigl. Preuß: Land» und Stadtgericht. 5 = 
f Landsberg den 22ſten April 1818. Zur Subhaſtatlon der zu Alt⸗ 
Roſenberg Roſenbergſchen Ereiſes ſub No. 1 belegenen oberſchlaͤchtigen Waſſermuͤhle, 
die Nledermühle genannt, biſtehend aus zwey Mahlgängen, einem Wohnhauſe, 
5 Scheuer, 29 Morgen Acker, einer Wieſe, 2 Morgen enthaltend und einem Gar⸗ 
ten von 2 Morgen, welche auf 587 Rihl. Courant gerichtlich abgeſchaͤgt worden, 
iſt ein peremtoriſcher Lieitatlonstermin auf den 1. Septbr. 1818. zu Landsberg ans 
beraumt. Kaufluſtige werden zu demſelben hiermit eingeladen, und kann die Tare 
in unſerer Regiſtratur jeder zelt nachgeſthen werden. ER 
N Adlich v. Kofpägkifches Alt⸗Roſenberger Gerichtsamt. 
ER 3 Carolath 
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Corotatb den 23. April 1818. Von dem unterzeichneten Gerichtsamnt 


wird hletdurch bekennt gemacht, daß die ſub Nro. 51. des Hypothekenbuchs zu 
Neugabel eingetrogene Johann Heinrich Schillerſche Haͤuslernahrung, welche auf 
100 Rihlr. Courant gewürdigt worden iſt, nach Antrag des Beſitzers den 3 1. Aus 
gauſt c. Vormittags um 9 Uhr dem Melſtbiethenden verkauft werden foll, - Kauflu⸗ 


fige und Befigfähige werden daher hiermit elngtladen, ſich gedachten Tages zur ber 


ſümmten Stunde auf dem Schioſſe zu Reugabel einzufinden, ihr Geborh zu Pros 


tocoll zu geben und zu gewärtigen, deß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gedochte 

Johann Heinrich Schille ſche Haͤuslernahrung unter Einwilllgung des gegenwaͤrti⸗ 
gen Beſitzers und feiner Glaͤubiger zugeſchlagen werden ſoll. 5 

Dos Neugabirt Gerichtsamt. Seeliger. 

Wartenberg den igten May 1818. Da auf Ankrog der Thomas 


Kowollſchen Erben das zu Schieuſe bey Wartenberg belegene Kowollſche Bauer⸗ 


gut ſub No. 8 , welches auf 387 Rthlr. 20 far. gerichtlich detaxirt worden if 
-fuspaflirt werden ſoll und hierzu ein peremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den 
24. Auguſt d. J. hieſelbſt in der Canzley des fuͤrſtl. curtändl. Cammer⸗Juſtij⸗ 
amts anberaumt worden; fo werden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hler⸗ 
zu eingeladen. 5 f Er . 5 
Zürftl, Curländl. freyſtandesherrl. Cammer⸗Juſtizamt. 
2 Oitationes diess 
eLowenberg den 12. Juni 1818 Deu unbekannten Glaͤubigern der 


Kaufmanns wittfrau Lindner geb. Koppe hie ſelbſt, über deren Vermoͤgen per deeret. 


vom 24. Januar d. J. Concurs eröffnet worden, wird hiermit bekannt gemacht, 


daß Terminus ad liguldandum et juſtiftcandum prätenfa auf den 1 iten Auguſt d. J. 
Nachmittags um 2 Uhr vor dem Vice Land, und Stabtgerichts⸗Director Stre⸗ 


ckenbach auf dem Nathhauſe hieſelbſt anſtehet, wozu diefelben unter der Verwar⸗ 


nung, daß die Außendleibenden von der Moſſe ganzlich ausgeſchloſſen werden ſoll en, 
hiermit vorgeladen werden. i 55 7 5 

Fe es Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
a Roſenberg den ı6ten April 1818. Der im 2zften Infanterie⸗Regk⸗ 
ment geſtandene Mousquetier Anton Gorny aus Lomnitz gebürtig, welcher im 
Jahre 1813. vor Ehrfurth geſtanden und als kraft in das Lazareth gebracht 
worden, wird auf den Antrag feines Ehewelbes vorgeladen, ſich bis zum ten 
September bei dem Gerichtsamte Lomnitz Roſenberger Kreiſes ſchrif lich oder 
perfönlich zu melden, widrigenfalls er für todt erklart, zugleich auf Trennung 
der Ehe erkannt, und ſein Vermögen den ſich legitimlrenden naͤchſten Erben 


verabfolgt werden wird. 5 
b f Das Gerichtsamt Lomnitz. 


Ottmachau den Aten Juni 1818. Auf der Hofehäuslerſtell des Valen⸗ a 


tin Schmidt ſub No. 116, in hieſiger Mühlthorvorſtadt haftet ſub Rub. III. Mo 5. 


für den berſtorbenen Stellbeſißzer Franz Bartsch jegt deſſen Erben ein Capital per 


166 Rth, 


1 


* 
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266 Rthlr. 20 Sgr. als ruͤckſtaͤndige Kaufgelder ex Inſtrumento vom röten No⸗ 
vember 1812., welches jedoch nach der Anzeige der Bartſchſchen Erden bis auf 
75 Rethlr bezahlt iſt. Da nun aber nach der Verſicherung der Franz Bariſchſchen 
Erben das diesfaͤllige Schuld⸗ und Hypothekeninſtrument bei dem im Jahre 1813. 
flastgehabten Brande ein Raub der Flammen geworden fein foll, und ſelbiges das 
her von Seiten der gedachten Erben unterm »2ten Februar a. c. Amortifirt wor⸗ 
den iſt, ſo werden auf den Ankrag der letztern alle diejenigen, welche an das in 
Rede ſtehende Schuld⸗ und Hypothekeninſtrument unb die darin verſchriedene 
Forderung per 166 Rthlr. 20 Sgr. irgend einen Anſpruch als Eigenthuͤmer, Eeffis 
bnarlen, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber zu machen haben, aufgefordert und 
vorgeladen, ſich in dem auf den roten October 1818. Vormittags um 9 Uhr ange⸗ 
ſetzten Termine vor dem Deputato Herrn Lieutenant und Referendario Teuber 
auf dem Amtshauſe hierſelbſt einzufinden, und ihre rechtlichen Anſpruͤche nachzu⸗ 
weiſen. Im Ausbleibungsfalle hingegen werden fie damit pracludirt, und ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
Be Koͤnigl. ehemals fürſtölſchöfl. Amtshauptmannſchaft. f 
ER: Sprottau den zien Juli 1818. Auf den Antrag des Kaufmann Guer⸗ 
ke hieſelbſt werden alle diejenigen, welche an den verlorega gegangenen Hypotheken⸗ 
Inſtrument vom zaſten September 1809, über 370 Rthlr. 25 Sgr. 3 D’r. muͤt⸗ 
terliches Erbtheil für den Carl Auguſt Guerke eingetragen, auf dem Haufe Nro. 154. 
hieſelbſt als Eigenthämer, Ceſſtonarten, Pfandinhaber oder ſonſt aus irgend eis 
nem Grunde Anſprüche zu machen haben hierdurch öffentlich vorgeladen, in Terz 
mino den sten September um 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Weſtarp auf Hiefigem Stadtgerichtshauſe zu erſcheinen und ihre Anſpruͤ⸗ 
che zu beſcheinigen, widrigenfalls zu gewärtigen, das fie damit praͤcludirt und 
die Obligation ſelbſt mortlſiclrt werden wird. 
5 a Kaͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Gruͤſſau den 1gten April 1818. Auf dem Bauergute des Anton Muͤn⸗ 
nich ſub No. 2. zu Bertholsdorf Striegauer Kreiſes haftet laut Hypothek vom 
18ten December 1781, für den Kretſchmer Franz Gräling ein Capltal von 800 Thl. 
Schl., welches nach der Angabe des Beſttzers laͤngſt bezahlt fein ſoll. Da aber 
das darüber ſprechende Inſtrument verlohren gegangen und von dem Beſtitzer des 
verpfaͤndeten Grundſtücks auf Amortiſatton deſſelben angetragen worden iſt, fo 
laden wir alle diejenige, welche an das bemeldete Hypotheken⸗Capital von 00 Thle 
Schl. und das darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, 
Pfand oder ſonſtige Jnnhaber einen Anſpruch zu haben vermeinen hiermit ver, in 
dem auf den 17ten Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Termine 
entweder in Perſon, oder durch einen mit gehoͤriger Information und Vollmacht 
verſehenen Stellvertreter an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Elgenthums⸗ 
Rechte au das Capital und Jaſtrument anzumelden und zu erweiſen, widrigeufalls 
aber zu gewartigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an dleſe Forderung oder an das 
Inſtrument präcludtrt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
RS Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsgüter, 
Rattibor den löten Juni 1818. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober⸗Landesgerichte wird auf Anſuchen des Officialis fisch der aus Hultſchin 


gebürtige entwichene enrollirte Cantoniſt Anten Lichotzty dergeſtallt VE 
i 7 


CV f 
vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum töten October d. J. 
auf dem gedachten Ober⸗Landesgerlcht vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗ 
Ladesgerichts⸗Rath. v. Schalſcha geſtellen, von feiner Entweſchung Rede und 
Antwort geben und. feine Zurückkunft glaubhaft nachweisen, im Fall ſeines Aus⸗ 
bleibens aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſämmtlichen Vermögens und hler⸗ 
naͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaſten verluſtig erklart und ſolche dem Fisco 


unerkannt werden ſollen. g. 5 a 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 


- Nleder⸗Kunzendorf den 23 April 1818. Der aus Conradswal⸗ 
dau Schweidnitzſchen Creiſes gebuͤrtige Soldat Johann Gottlieb Bartſch, welcher 
angeblich in der Schlacht bey belle Alllance geblieben, und im aten ſcheſiſchen Ins 
fanterle⸗Regimente geſtanden, wird hierdurch, fo wie deſſenletwanige unbekannte 
Erben aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den 3. Februar 1819. Vormittags bis 12 Uhr 
in unſrer Amtsſtube zu Schweidnitz perſoͤnlich oder durch einen zulaͤßigen Bevoll⸗ 
mächtigten zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls der Bartſch 
für tod erklart und über fein nachgelaſſenes Vermögen, wenn auch keine nothwen⸗ 
dige Erben fi) einfinden, zu Gunſten ſelner Geſchwiſter, was Rechtens, verfüge 
werden foR. 


Das landgraͤfl. zu Fürftenberg Conradswalbauer Gerichtsamt. 

Neiſſe den 18. Nov. 1817. Von dem unterzeichneten Gerichte 
werden die abweſenden Gebrüder Joſeph und Hyronimus Schwarzer aus 
Hennersdorf Neiſſer Creiſes in Ober⸗Gchleſien, von denen der Erſtere bey 
dem ehemaligen Sürft v. Hohenloheſchen Infanterie⸗Regimente geſtanden, 
im Jahr 1806. in dem damaligen Kriege zwiſchen Preußen und Frankreich 
mit in das Feld gegangen und in der Schlacht bey Jena bleßirt worden 
ſeyn ſoll, der Letztere aber bey dem ı5ten Schleſiſchen Landwehr⸗Infan⸗ 
tebie⸗Regimente geſtanden, den Feldzug vom Jahre 1813. mitgemacht, und 
in der Mitte des Monats December 1813 waͤhrend der Cantonirung am 
Rhein krank geworden, und in das Lazareth nach Runkel gekommen ſeyn 
ſoll, ſeit dieſer Zeit aber von ihrem eben und Aufenthalt keine Nachricht 
gegeben haben, ſo wie ihre etwa zuuͤckgelaſſenen unbekannten Erben und 
Erbnehmer, auf Anſuchen ihrer hieſiegen naͤchſten Verwandten dergeſtalt 
oͤffentlich vorgeladen, daß dieſelben, oder ihre etwannigen Erben binnen 
9 Monaten vom igten d. M. an gerechnet, ſpaͤteſtens aber, in dem auf 
den aiſten September 1818. Vormittags um 9 Uhr anberaumten p aͤ luſi⸗ 
viſchen Termine vor dem Deputirten Herrn Zofrichteramts Rath Schu⸗ 
berth auf den Zimmern des unterzeichneten Gerichts entweder in Perſon 
oder ſchliftlich melden und weitere Anweiſung, im Fall ihres Ausbleibens 
aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie für todt erklart, und ihr Vermoͤgen den 
als nächften Erben ſich legitimirenden Anverwandten zur freyen Dispoſi⸗ 
tion wird uͤberlaſſen werden. 8 ee 570 i 

Koͤnigl. Preuß. Sofrichteramt. # 

Graͤſſau den 27 fen May 1818. Auf Antrag der Verwandten des ab⸗ 
weſenden Mousquetier Anton Hitzig aus Liebau Landeshulſchen Ereiſes in Schleſten 
gebuͤrtig, welcher im Jahre 1312, bey dem Weſtpreußiſchen Infanterie Regiment 

5 Ale 


(33 @ 


; ate Compagnie geſtanden hat, und bey feinem Regiment unter dem Namen Gott 
fried Schaͤdler geführt wer den ii, wied derſelde fo wie deſſen etwanigen unbekann⸗ 
ten Erben hierdurch vorgeladen, ſich bey dem unterzeichneten Königl. Gericht per⸗ 
ſoͤnlich oder ſchriftlich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino den 7. Octbr. 
d. J. an der bleſigen Gerichtsſtele zu melden und dle weitere Verfügungen zu ge⸗ 
waͤrtigen, wlorlgenfalls der gedachte Hitzig fuͤr todt erklart, und fein etwaniges 

Verwmoͤtz en den nächſten bekannten Veiwandten zuerkannt werden wird. 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſaner Stiftsguͤter. 

*) Polkwitz den 29, Juli 1818. Von unterzeichneten Stadtgericht wer⸗ 


Len bey der klaren Inſufftetenz der Kauſgelder von dem, zum Dominio Ober: 


Neudeck gehörigen, auf ſtaͤdtiſchen Territorio ſub No. 43. 44. 45. et 46, bele⸗ 
genen, im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon bereits verkaufte Neulaͤnder 
alle unbekannte Gläubiger des Gutsdeſitzers Brendel, ad Terminum den ligten 
October d. J. Vormittags um 9 Uhr im Stadtgerichts⸗Zimmer zu Liquidation 
und Juſtiſtcatlon ihrer Anſpruͤche ſub poͤna präcluſi et perpetut ſilentii hierdurch 


edictaliter vorgeladen. . ER 
En eins Könige: Preuß. Stadtgericht, 
) Heinrichau den sten Juli 1818. Alle diejenigen, welche an nachſte⸗ 
bende auf der Rankenmühle ſub Nro. 60. des Hppothekenbuchs zu Hein richau an⸗ 
noch intabulirte vom damaligen Beſitzer Joſeph Geisler contrahirten Schuldpoſten, 
oder den darüber etwa ausgeſertlgten Hypothekeninſtrumenten, namentlich inta⸗ 
but. für 1, die 2 Barthſchen Pupillen vom Kloſter 1766. den 16. Januar 1119 Rthl. 
2. Die Victoria Müllerin vom Kloſter 1767. den 28. Debr. 52 Rth. 3. Das geiſt⸗ 
liche Convent 1771. den liten März 100 Rthlr. 4. Ectwertin Wittwe in Zeſſel⸗ 
witz 1771. den ızten März zo Rthlr. 28 Sgr. 5. Die 2 Hoͤflichs Erden allhier 
1771. den kiten Juli 200 Rthlr. 15 Sgr. 6 D'. 6. Das geiſtliche Convent 
1271. den zoften Septbr. 73 Rthle. 7. Genädige Herrſchaft 1772. den ıften Ro» 
vember 300 Rthlr. 8. Item 1772 den 26ien May 30 Rthlr. 9. Die Fran⸗ 
kenserben in Zinkwitz 1772 den ıztan July 35 Rthlr. 10, Die Dombsſchen Er⸗ 
ben von Zeffelieig 1768. den ızten November 1775. 6 Rihle. 26 Sgr. ır. Den 
Kindern fub Neo, . eod. 219 Rihlr 20 Sgr.; als urſprüngliche Creditaren noch⸗ 
malige Ceſſionarien, Erben, Pfand ⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber oder aus irgend 
einem ſonſtigen Rechtsgrunde Anſpeüche zu haben vermeinen, werden auf Anrufen 
des jetzigen Mühlendeſftzers Franz Hellmich aufgefordert, unter Einreichung der 
diesfälligen Hypotbekeninſtrumente und Auswelſe (hrer Anſprüche in Termind den 
gten November c. a. früh um 9 Uhr in hieſiger Canzley perfönlic) oder durch zu⸗ 
läßige Bevollmaͤchtige anzumelden und zu erweifen. Die Ausbleibonden haben zu 
gewärtigen, daß fie mit ihren Anſbrüchen auf jene Muhle pracludirl, ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt, die Hypothekeninſtrumente als amertiſirt geach⸗ 
ttt und die Loͤſchung ber intabulirten Poſten erfolgen wird. 3 
5 Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Königin der Niederlande ges 
g 8 hoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnſonsdorf. 
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. XXI. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes 5 
i von 7. Auguſt 1818. 


Gerichtich eonfirmiee, Kaufcontracte, 


) Breslau den 17.7 Juli 1818. Bei dem Graf York von Wars 
tenburgſchen Juſtizamte der Herrſchaften Wapſen und Zülbof find folgender 
Käufe confitmirt worden. 
, Kauf des Michael Haaſe, din die oxoraliſche Clara Jöͤſkelſche 
Se eee zu Johnwitz, pro 860 rthl. z 

2. Des Joſeph Glasneck, um die Mathes Hellmannſche Drefhgärt: z 
nerftelle zu Spurwitz, pro 220 rthl. 

3 Des Anton Gaffron, um Das väterliche Faul Gafftonſche Bauer⸗ 
guth zu Altwanfen, pio 2600 hl f 
4. Dee Anton Stephan, uni die Lokeſhe Höelltele zu Bird: 
wih, pro 96 rthl. 

Des Matthes Gregor, um = viterüche Jobann Groporſche i 
Hüuslerſiele zu Biſchwitz, pro 128 rthl. 
. Des Joſeoß Neumann, um die oaterüche Heinrich Neumannfhe 
Dreſchgärknerſtelle zu Zulzhof, pro 100 kthl. 

7. Des Carl Kas, um die Franz Gteuchſche Kobotbgäkinerſtele 

zu Hohen giersdorf, dro 128 thl. 
8 Breslau den 20. Juli 1818 Doß der Freygärtner Gettlieb 
Weiß feine zu Sachwitz fub no 17. belegene Fleygartnerſtelle für ein 
Kauf⸗Pretiun von 666 Rthl: Cour mittelſt Kaufconttakts vom 28. Dec. 
1816, an den Matthias Volentin verkauft hat, und Bu die Saen 
dieſes Kaufs erfolgt iſt, wird bekannt gemacht 

„) Dohm Vreslau den 10. Juli 1818. Bon dem Königl. 
Preuß. Hofrichtetumte in Vreslau wird hier mit bekannt gemacht, daß : 
die Wilhelmine verehlichte Teubner geb. Schiliag die ſub No. 76. vor 
St. Mauritz gelegene Schillingſche Erbſtelle in vis Subhaststionis als 


als Meiſtbi thende laut ad jüdicaſoria de publ. den 7 December 1816. 


für 6445 Rihl, erſtanden hat und der Se für dieſelbe er decrete 
vom 
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vom 18. "December 1816. im Grund: und Hppothekenbuche eingetragen 
worden iſt. 


*) Dohm Breslau den 26 Juli 1818. Von dem Koͤnigl. 


Hoftichteramte wird bienmir bekannt gemacht gemacht, daß der Melchior 


Kluge die ſub No. 12. zu Kottwitz gelegene Poſſeſſion laut Kaufcontrakt 
de confirm den 8 Juli 1816. für 1000 Rihl Cour. von dem Johann 
Gottlieb Jaͤſchke erkauft bat, und der Beſitztitul für denſelben vigore 


decreti vom 16. November 1816. eingetragen worden iſt. 


) Hohlſtein den r. Juli 1818. Bei bieſigem Sufizame find 


e Kaͤufe confirmirt worden, und zwar: 


J Am 5. Juli dieſes Ja ihrs. 
1. Kauf des Caſpar S001 85 um des Gottlob Wendrichs Haus 


ſuß No. 14. allhier, pro 610 Rthl. 


2. des Chyrurgus Eenſt Aug uſt Biſchoffs, um des Caſpar Schol⸗ 


= des Haus ſud No 6 allhler, pro 518 Athl. 


3. des Gottlieb Kranzes, um des worte Bruckners regatten 


fib No. 25. zu Giersderf, pro 700 Rthl. 


. des Gottlieb Doͤrings, um des Golfe beg Saaten 


SE ſub uo, 17. daſelbſt, pro 5570 Rihl. 


5. der Anne Suſanne Arnold, um des Gottlieb Shanıma Haus 


ſub No. 56. daſelbſt, pro 180 Rthl. 


6 des Gottfried Thiemanns, um des Gottlieb Scholzes Haus ſub 


i 5 5 Ro. 31. zu Duͤrrkunzendorf, pro 300 Rthl, 


7 des Gnſtav Hielfchers, um die David Siehe Bafkımüle 


ſub no. 33. zu Großwalditz, pro 4500 Rthl. 


8. des Gottfried Guͤnthers, um des Heinrich Scholze Haus ſub 


No. 41. zu Großwalditz, pro 1000 Kthl. 


9. des Gottlieb Hühners, um des Gottlob Soferihtere Haus ſub 


No. 115. zu Groß walditz, pro 850 Rthl. 


16. des Goitfried Hartmanns, um des Gottfried Hartmanns Hans 


ſub No 119. daſelbſt, pro 400 Rthl⸗ 


11, des Caſpar e um ein Stuck Acker von 5 Morgen Aus⸗ 


| ſaat, pro 300 Rthl. 


12, des Gottfried Hollteins, um u Tobias Kullmanns Haus 


ſub No. 19. zu Wenigwalditz, pro 500 Rthf. 


13. der Johanne Eleonore verw. Hilbig, geb. Jiſchern jetz verehl. 


Schwabe, um des n Hilbigs Haus ſub No, 16. daſelbſt, pro 


240 Rthl. a a 
1 4. Kauf 


2 ä 8 : 
a Kent kes Gottes Kreiſchmers, um 955 Caſpar ewige 
‚Schmiederans fub Ro. 49. zu Neuen, pro 400 Rthl.: 2 
is der Anne Marie verw. Bleul, geb. Bunzel, um des Dau 
Nische Haus ſub No. 65. daſelbſt, pro 144 Rtht. 5 

16. des Traugett Huͤhners, um des Gottlob Anders das is 
De. 8. daſelbſt, pro 140 Rihl. ö © 
= II. Am 26. Juni dieſes Jahrs. 
. 1. des Gottlob Tlllgners, um des Gottfried Langes Sasha ſub 
No. 1 1. dafeibft, pro 1060 Riehl. 

2 des Gottfried Droths, um des Caſpar Ernſtes Bauegutg. fab 
No. T1. zu Großwalditz, pro 1700 Rthl. f 
3. des Gottfried Pratſchs, um des Gottlieb Pratſchs ae 8 

ſub No. 16. daſelbſt, pro 800 Rthl. 
ae des Caſpar Prenzels, um des Heinrichs ‚Billige Haus u 
No. 91. daſelbſt, pro 400 Rthl. = 
Aa *) Heintidau den 12. Juli 1818. Bei dem unterjefchneten 
Gerichtsamte find bis ultimo Suni Veeſes Jahrs nachſtehende Kaͤufe zur 
Confirmation vorgekommen. 
1. Kauf des Nepomucen Händel von dem Johann Habich, um die 


Robothgärtnerſtele No. . de ee AR April 1080) au HER, 
"20 


2 des Auguſtin Buchaly vom Johann. Habich, um chen gerade” 
Stelle de confiem.. 13. September 1812. für 57 Rthl. 4 gr. 27 pf. 
3. Anna Maria Erbs von ihrem verftorbenen- Ehemann Carl Erbe 
die Schmiede No 13. im Wege der Gahidenusg de conflm. 13 Seßt. 
1813. „ für 450 Rehl. 
4. des Joſeph Haaſe von feinem Vater Johann Michael Haaſe, 
5 um das Bauerguh No. 8 de confirm. 13 Sept. 1811, für 680 Rthl. 
5 des Joh. Nepomac. Schubert von dem Joſeph Latt, um die 
Freiſtelle No. 6. de confüm. 7, Ju i 1g 12, für 600 Rthl. ö 
6. des Michael Mitſchke von dem Joſeph Johnſcher, um die Frei⸗ 
ſtelle No 19. de confirm. 7. Juli 182. für 240 Rtyl. 
7 Anna Maria Alter die Freyſtelle No 18. nach Sr Ableben: 
ihres Sohnes Joh. Alter im Wege der Erbtheilung dd. 23. Juli 1814. 
ohne Werttsbeſtimmung, der vorige Werth betiug 200 Rthl. : 
NN) Joſeph Hildebrand von der MWiltme Aller / um dieſe Frey⸗ 
ſtelle No. 12. de confüm. 23. Juli 1814. für 200 Rthl. 


1 
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9, Kauf des Franz Voͤlkel von dem Caſpar Noske, um die Frey⸗ 


ſtelle N. 11. de confiem. 24: April z815., um 560 Rthl. 
10. des Michael, Wippert von dem Michael Mitſchke, um die 
Freyſtelle Ro. 19: de confirm. 9 April 1818 fuͤr 240 Ribl 
l des Johann Schubert von den Fronob: enſchen Erben, um das 
Bauerguth No. 2. de confiem. 24. April 1818 für 100 Riehl ˖ 


5 12. des Joſeph Wunder von ben: Anton Glaͤſer, um die! Roboth⸗ 2 
gärtnerſtele No. 10. de FR. 14 April 1879., für 65 Rthl. 21 gr. 
57 pf: 

= 13- Johanna verwittw Wunder von ihrem verſtorbenen Ebemann 
Joſeph Wunder die Pobothgaͤrinerſtelle Ro 10 im Wege die Erbtbei⸗ 


lung dd. 14. April 1818., fuͤr 68 rtol, 65 pf 


14. des Franz Strake von der very Wunder ſeiner Chepatti 5 


de confirm. 16. April 1818. für 69 Rthl 21 gr. 57 pf 
15 des n Weiſprich von dem Nepomec Schubert, um die 


Freyſtelle No. 6. de confirm 10 April 1818., für 5 50 Rikl. 


16. 8 Marin virw Gießmann nach dem Ableben ihres Ehe⸗ 


Erbtheilung dd. 13. April 1818, ohne Werthsbeſt mung, der vorige 


Kaufpreis beträgt 32 Rthl. 


17. des Amand Thamm an die Anna Maria verw. Gießmann, 
um die Robothgärtnerſtelle No. 5. de confirm. 13. April 1818. 5 für 


183 Nehl. 


No. ı 1. 13. April 1818 , für 1000 Rthl. 24 fol. 


= 19 des George Basler von dem. Friedrich) Wilhelm Eſchinſchey, 
A den Erbkretſcham No. 1. pe conſirm. 13. April 1818,, für 4700 Rthl. 


se Fritſch, Juſt. 


0 Oels den 14. Jul 1918. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte find über nachſtehende Grundstücke die Käufe vom 1. Januar 


bis letzten Juni 184 6, beſtaͤtigt und tonfi:mirt worden⸗ 


1. über das Haus No. 80. erkauft vom N tus Becker, j 


für: 1135 Kehl. 


23. über das Haus No. 14 erkauft von dem von Gersdorf, für 
25 Rthl. i 
3. über das Haus Ro. 5 ae von dem eur Sins 


mitte, nn 2203. Athl. "RD 


2 * 7 ar ee * V 


4. über 


manns Micha l Gießmann die Robotbgärtnerſtelle Mo. 5 im Wege der 


18. Ft. Wilhelm Tſchirſchky ab haſta erſtanden den Erbktelſham a 


Bar 


- 


— 


\ 
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; 4. uber das Haus Mo. 85 erkauft von det Amtsrätgin Reife, 
für 360 Rthl. 5 


F. uber Vaſſeibe aut von der Majo tin von Ferenthell, ’ für 
4609. Rthl. 


6 über das Haus zo erkauft von dem Herzegl. Cammer Ein: 


uli Beinert, für 2060 Rthl. 


7. über das Haus No. 163 und 264. erkauft von dem Senn 


Commiſſu ius Schmiedel, für 2498 Rthl. 

J Heinrichau den 24. Juni 188. Beſage des am 28 Dezemb. 
1817. errichteten und om x. Juni 1818 gerichtlich confirmirten Kaufe 
contrakt bat der Anton Ulbrich die Nobochgärtnerſtele No. 9. zu Koſch⸗ 
pendolf für 40 Rthl. Cour. erkauft. 

a Das v. Nickiſch Koſchpendorfer Seid samt. Fritſch, Juſt 


) Strehlen den 12 Juli 1818. Das Genchteamt Wirwitz . 
und Seſchwitz macht Perdnech folgende conſirmitt gewordene Käufe be 


kannt, als: 
1 Der Kauf des Johann Gottlieb Pietſch, um die väterliche Hofe⸗ 
gärtnerſtelle ſub Mo. 5. zu Seſchwitz, pro 200 Rthl. 


2. Der Kauf des Gottfried Boͤhme, um die Bässrtiche, Dreſchdärr⸗ N 


nerſtelle Ne no 37 zu Wi, witz, pro 100 Rthl. | 
3. Der Nauf via ſubhaſtatjonis der Johanna Saber verehl. : 


Kappler, geb. Scholz um den Kretſcham ſub no. 3. zu Seſchwitz, pre 


1420 Athl. 


4. Der Kauf des Gottlieb Koſche, um das vateriſche Bauerguth 


fſub ne. 17. zu Wir witz, pro 1400 Rrht, 


a 


5. Der Kauf des Carl Friedrich Rittner, um den Kretſcham ſub 


no, 3. zu Seſchwig, pro 3000 Rtkl. 
6. Der Kauf des Gottlieb Reinſch, um die Winklerſche Freygaͤtt⸗ 
fiene ſub no. 10. zu Seſchwitz, pro 900 Rthl. 


) Neiſſe den 30. Juni 1818. Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht 
Meiſſe find vom x. Januar bis letzten Juni 2818. 3 f 


Kaufe vorgekommen,. 


. Kauf des Toͤpfermeiſter Mathes Moſer, um das Hans de = 


Frau Hauptmann v. Jablonowska no 305. fuͤr 2305 Rthl. 


2. des Schenkwirth Andreas Rieger, um das . des Lohn 


kutſcher Joſeph Suppe no. 329 , für 2020 Rthl. 


3 3. des Schloſſermeiſter Joſeph Muth, um das Hals ſeiner Mutter 


u verw. Muth, geb. 5 no. 391. für 330 Rtßl. 
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4 Zuſchreſung des ererbten Hauſes no. 24. zu Friedrichſtadt für 
den sb Johann Georg Hoffeichter, für 500 Athl, . 
5 des ehemaligen Artillerie⸗Quartiermeiſter Wilhelm Hundt und 
deſſen Ehefrau Chriftiane geb Gloßmann, um das Haus und Garten 
des Coffetier Franz Patze no 16. zu Friedrichsſtadt, für 5500 Rthl. 
6. des Sattlermeilter Johann Elsner, um das Haus des Koͤnigl. 
Gouvernements Auditeur Herrn. Friedrich Guſtav Wiſchke no. 439., für 
4000 Ribl. 
7. des Fleiſchermeiſter Johann Sichen, um das Haus des Handels, 
mann Michael Sander no. 66., für 1400 Rihl 
8. des Carl Rinke, um das Ace ft des Amand Schwarzer no. 38. 
Mährengaſſe, für 350 Rthl.⸗ 
9 des Galanteriehaͤndler Johann Neumann, um das Haus der Bar⸗ 
bara verehl Fuchs, geb. Groß no. 70, für 1300 Rthl. j 
10 des Bürger Franz Peter, um das Haus des Seifenſteder Gar 
Köhler no. 9. zu Friedrichſtadt, für 2300 Rthl. 
11. des Bäcker Carl Ible, um das Haus des Korduaner Anton 
Müller no. 383 für 1320 Rthl. 
12. des Fleiſchermeiſter Joſeyh Richter, um das Haus dez Brauer⸗ 
meiſter Anton Sominer no. 65 , für 1500 Rthl. : 
13. der Barbara verw. Blaſchke, geb. Kaps, um das Haus des 
Buchbinder Franz Jung no. 52., für 900 Rtöl. 
14. der Frau Buͤrgermeiſter Wilde, um das Haus der verw. Frau 
Hauptmann v. Treskow no 193., für 2400 Rthl. 
135. des Joſeph Bretſchwert, um das Haus des Gräupner June 
= Wenzel no. 332. für 550 Rtbl. 8 
16. des Schenkwirth Franz Winkler, um das Haus des Schneider 
Wilhelm Jonkens no. 5. zu Friedrichſtadt, fuͤr 3200 Rthl. e 
17. des Hufſchmied Anton Suckel, um das Haus der Thereſig 
verw. Riedel, geb. Ritter no. 1065, für 500 Rthl. ö 
18 Zuſchreibung des Hauſes ve: 318. an den Schupmagermeifter 
Jofeoh Ellguth, für das Meiſtg both von 953 Rip, 
. A Johanna verw. Bolzer, geb. Ellauth, um das Haus des 
Sch er Joſepy Ellguth no 318, für 20 Kehl, 
a 201 des Coffetier Franz Putze, um das Haus des Sleifdermeifter 
i Sn Steiner No. 362 fuͤr 2 00 Ry 2 
25 des Lohnkutſcher Joſeph Juppe, um ir Haus des Kaufmann 
Sat, b Schwer no. 77., für 1300 Rthl. % 
\ 22, Zu⸗ 
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22. Zuschreibung des Hauſes no. 441. an den. Stifäermeifer 775 
Marmetzky, für das Meiſtgeboth von 1800 rtl 
23 Kauf des Schuhmachermeiſter Florian Schon, um das Haus 
des Bürger Martin Kiefer no. 382 , für. 1028 rthl. > 
24 des Faber Amand Knoll, um das Haus des Shanfrirtg 
Joſeph Stange no. 389., für, 15,0 rihl. 
25. des Anton Klamet, um das Ackerſtück des Amand Lampert 
no. 165. Mäh:engaffe, für ı roo vihl 

26. des Hufſchmied Carl Hummel, um das au der Barbara 
verw. Scholz no. 47., für 630 ethl. 2: 

27. des Auguſt Hoffmann, um die Sefitung Be Sof Friedrich 
no. 10. zu Neuland, für 600 rihl 5 
2386 Zuſchreibung des ererbten Haufes no. 139. an die Thereſis 
veiw. Drotzmann, geb Judelbauer, für 2000 rthl. 
409 Zuſchreibung des ererbten Ackerſtuͤcks no. 87. zu Conrabsdorf an 


5 f den Bauer Mathias Juͤkkner zu Wiſchke, für 600 rthl. 


30, Zuſchreibung des ererbten Ackerſtücks no. 88. zu Conrads dorf an 
die a Marie verehl. Jung zu Wiſchke, für 605. rthl. 5 ſgl. 
31. Zuſchreidung der Gärlneſſtelle no, 4. zu Rogau an di 8 Schnei⸗ f 
beifügen Eheleute, fuͤr 60 rthl. ee 
32. Kauf der Frau Kanzliſt Braſel, geb. Weidinger, um das Haus 8 
des bieſigen Fleiſchermittels no. 35 , für 2150 rthl. 

33 Kauf der Eliſabeth verehl. Unterofficier Knauth, geb. Kriebel, 
um er Haus des Schneidermeiſter Joſeph Henkel no. 375.,_ für 
1900 rthl. 

5 34; der Neuberſchen Eheleute, um das Ackerſtuck der verehl. Ber⸗ 
gunder no. 29. zu Mährengaffe, für 350 tthl. f 

35, der Nenberfchen Eheleute, um dos Ackerſtück der verepl. Ber⸗ 
gunder no. 117. zu Maͤhrengaſſe, für 500" rthl. 

a 36: Zuſchreibung des ererbten Hauſes no. 403. allhier an die Hed⸗ 

wig verw. Weiß und deren Sehn Franz Weiß, für 1200 rihf 

3:7. Zuſchreibung des ererbten Hauſes no. 30. zu Friedrichſtadt an 

den Koͤnigl. Preuß. Rittmeiſter DH von N a Biſchofswalde, 
fuͤr 2500 ethl. 

A 38. Kauf der Frau Justiz Rätkin Karger, um das Haus des 

Koͤnigl. Forſtmeiſter ae von ae de Monfmerin no, 427., für 
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39. Kauf der Hewrichſchen Eheleute, um das Saus b der Katharina 
verehl. Groß no. 23 zu Friedeihfkudt, für 1800 rthi. 

40. Kauf des Tuchmachermeiſter Anton Lorenz, um das Haus der 
Johanna verw. Bolzer, geb. Ellgu h no. 318., für 1350 rthl. 

41. des Ziergaͤrtner Auguſt Schimiſcheck, um das Haus des Guths⸗ 
deſtger 1 Johann Georg Hofrichter no. 24. zu Friedt fchſtadt, fuͤr 
55 rihl. 

„J des Koͤnigl. Preuß Hauptmann im Sten e Regiment 
Herrn Ritter, um das Haus der verw. Frau v. Klinkowsky no. 15a. 
zu Friedrichſtadt, für 2580 rthl. 

43. des Königl. Preuß. Hauptmann im ꝛcten Landwehr⸗ Regiment 
Herrn v. Krlegſtein, um das 9 des N Joſeph Sof ig no. 27. 
zu Friebrichſtadt, für. 1500 rthl 

44. Zuſchreibung des ererbten Hauſes no. 170. an den Braut 
geſellen Franz Schindler, für 900 Rthl. 
eG: ag der ee SihHanörgereitigtei no. x. an den⸗ 
ſelben . 98 100 th i 
l 46. Kauf der Frau Kolonie” verehl. Rittmeister von Steenſen geb. 
v. Lippa, um das Haus no. 30. zu Friedrichſtadt, für 2000 kthl. 
47. der ‚Klara verehl. Buchbinder Pache, geb. Diſſy, um das 

Haus des Uhrmacher Friedrich Knauth no. 218., für 1575 rihl. 


48. des Joſeph Hahn, um da Ackerſtͤck no. 165, zu Conrads dorf, 2 


für 80 rthl. 
5 49. des Andreas Ktautwalb, um die uäterliche Goͤrtnerſtelle no, 7. 
zu Neuland, für 700 tthl. e 
"Oppeln den 18. Juli 1818. Bei dem hieſigen Stadtgeticht 3 
find folgende Käufe zur Confirmation vorgefommen: 5 
I. Das Ehriſtoph Morawaſche en ſub no. 8. der Wittwe 
Hedwig Morawa, pro 271 rthl. 
a 2. Die Gottlob Foͤlkelſchen Haus: und Garn Befigungen ſub no. 11. 
und 20. an den Gottfried Eckart, pro 6000 ıtbl. 
3 Die Themas Berczekſche Erben Scheuer und Garten ſub no. 46. 
an den Eligius giehl, pro 570 rıhl. 1 
4. das Anton Wieczoreckſche Gröenpant fub no. 54. an den Car 
Ren, pro 1079 m * ü 


Anhang 


„ 
Anhang zur Beylage 


Now. XXXI. des Breslauſchen Juteligenz⸗ Blattes 
: vom 7. ee 1818. 


Ju verauctiöniven, i 
0 Breslau den 4 en 1818. Es ſollen kuͤnftigen re as den e 
Arten diefes Nachmittags um 2 Uhr mehrere Haufen altes Brückenholz und Spähne 
in der Nähe der neu erbauten langen Bruͤcke am Oderthoxe meiſtblethend gegen 


baare Ban in Cour. verſteigert werden, wozu man Kaufluſtige 3 eis 


ladet. Die Stadts Baus Deputation. 
= "»AVERTISSEMENTS. 
27) Breslau Nahe am Ohlauerthor No. 31. iſt ein Abſteige⸗ Quartier zu = 
haben, mit und ohne Meubels und bald zu beziehen. Auch wird ein Capital von 
von 6000 Rthlr. zur erſten Hypotheke gefucht, 
*) Breslau. Auf der Albrechtsgaſſe in No. 1691. iſt die dritte Etage, 
deſtehend aus zwey Stuben, Alcove, nebſt Küche, Keller und zwey lichten Boden? 
Kammern fuͤr einzelne Perſonen, oder an eine Kinderloſe ſtille Familie zu vermiethen 
d zu Michael! zu beziehen ee bey dem Eigeuthuͤmer zu 
erfahren 5 
2 Breslau Zum Gebrauch bey den Gasbeleuchtungen find gezogene 
Bleyroͤhren von 35 Fuß lang, 3 bis 1 Zoll im Durchmeſſer für den Preiß von 
16 bis 18 Rihle. = Centner, inigleichen zur Anwendung bey Bauten find zwey 
Waſſerrinnen von Zinkbleche, 7 dis 23 Fuß lang, 5 Zoll im Durchmeſſer, wovon 
die Elle 10 gute Groſchen Courant koſtet, bey dem e Bergwerks⸗ Probuctene 2 5 
Lomprole allhier zu haben. 5 
) Breslau. Ein’ theoretifch und praktisch erfabtatt Tonkanſtler if ent» S 
ſchloſſen, ſowohl im Pianoforte ſplelen und Geſange, als auch Im Generalbaße nach 
Kirnbergerſchem Syſtem Unterricht zu ertheilen. Das Nähere b lſt in Ber 
Buch hend lung des Hrn. W. A. Holäufer zu erfragen. 
2Breslau. Das heutige Stück des Geſellſchaſters: Ode an den Abu 
über Othello; das Stud lum der Geſchlchte; Repertoire. zZ 
Holaͤuferſche Buchhandlung. 
5 Bredta u. Pferdeſtall und Wogenplatz zu bernnelhen im Eckhaufe der 
Junkerngaſſe und Oberamtsbruͤcke No. 603. 
Breslau. Fuͤr zwey unverheurathete Manns perſonen if eln anständiges 8 
Quartler nebſt Betten und Bewirthung zu erfragen auf der e Straße 


N 1865. er Etagen hoch 
Amt l 


2 (3310 3 Be 


Amt klebenthal den ezſten April 1818. Auf Antrag einiger Gläußz- 

Fer eröffnet hieſtges Königl. Juſttzamt den Liquidationsprozeß über das in faͤmmt⸗ 
lichen Garten⸗ und Hauskaukgeldern beſtehende Vermögen des Häuslers Bern⸗ 
hard Siebeneſchner im Amtsdorfe Ullbersdorf Löwenberberger Kreiſes, beſtimmt 
Terminum zur Anmeldung und Wahrnehmung ſaͤmmtlicher Forderungen an den⸗ 
ſelben auf den kuͤnfligen z5ften Auguſt a. c. als Dienſtag früh 9 Uhr in hieſiger 
Amtsſtelle, mit der Comninatlon, daß diejenigen Gläubiger, welche ſich in dieſem 
Termin mit ihren Forderungen nicht melden, damit an die gegenwärtige Maſſe 


präcludirt werden ſollen. 5 
SR A Koͤnigl. Preuß, Juſtizamt. = 
833 5 25 Fritſch. Guttwein. 
SSuhrau den sten Jug 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤntgl⸗ 
Stadtgerichts wird hiermit bekannt gemacht, daß die Freihaͤuszerſtelle und 
Windmühle. des Mällermeiſters George Friedrich Muͤcke zu Alt⸗Guhrau ſub 
No. 49. des Hypothekenbuchs, abgeihägt auf 1136 Rthlr. Schuldenhalber ver⸗ 
kauft werden fellen, und da wir zu dem Behuf Terminum ſubhaſtattonis auf 
den zıften Anguft c. a. Vornmtkags 10, Uhr praͤfigirt haben, fo werden hier⸗ 
mit beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſſige vorgeſaden, gedachten Tages auf 
hieſigem Rathhouſe zu e cheinen ihre Gebothe in klingendem Cour. abzugeben, 
und hat der Melſt⸗ und Beſtbiethende mit Genehmigung des Gerichts den Zus 
ſchlag zu gewärtigen. Zugleich werden zu dieſem Termine alle unbekannten 
Gläubiger des ꝛc. Mäcke fd pöna praͤcluſt ad liauidandum vorgeladen. 
a FR Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Hultſchin den 29ſten April 1818. Von Seiten des unters 
zeichneten Juſtizamtes wird hierdurch bekannt gemacht: daß das 
Hypotheken Weſen bei der ſub o 19. im Dorfe Buslawitz vormals 
Lesobſchuͤtzer jetzt Ratiborer Kreiſes belegenen Robochbanernſtelle, 
auf den Grund der darüber bereits eingezogenen, und in der hieſi⸗ 
gen Begiſtratur vorhandenen und der noch einzuziehenden Nach⸗ 
richten regulict werden ſoll, und Daher ein Jeder, weleher Ligen 
thums der Bealanſpruͤche an die erwahnte Bauernahrung zu ma⸗ 


chen gemeint iſt, ſich binnen drey Monaten, beſonders aber den 


W 


agſten Auguſt 1818: in der hieſigen Gerichtsamtscanzeley zu melden, 


und ſeine etwanigen Anfprüche naher geltend zu machen, ſonſt aber 
zu gewärtigen har, daß ihm ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, 
und er von ſeinen Anſpruͤchen praͤcludirt werden wird. Se 
N Das Aloys freyherrl. v. Henneberdſche Gerichtsamt der Herrſchaft 
Vveneſchan ET 3 5 
* N den Aten July 1818. Von Seitten des unterzeichneten 
„Juſtizamtes wird hierdurch beurkundet? daß das Hypothekenweſen bei der ſub 
Nero. 43. im Langendorf vormals Leobſchütz jetzt Ratttborer Kreiſes belegenen, 
dem Mathes Schwetz zugehörigen Roborhgarenerſtelle auf den Grund der dar 
rüber in der gerichtlichen Regiſttatur vorhandenen und der noch i 
ach⸗ 


85 


(3%) „„ 
Nachrichten regulirt werden ſoll und daher eln jeder, welcher Eigenthums⸗ 
oder Reslanſprüche an die erwähnte Poſſeſſion zu machen gemeint iſt, ſich bin⸗ 
nen Drey Monaten, beſonders aber den 7ten November dieſes Jahres in der 
hieſtgen Gerichtsamtscanzeley zu melden und feine erwanigen Anfprüce näher 
anzugeben hat; widrigenfalls ſolcher daran unter Auflegung eines ewigen Still⸗ 
ſchweigens würde praͤcludirt werden. = DZ 
Freyherrl. Spens v. Boodenfhes Juſtizamt der Herrſchaft Hultſchin. 
) Brieg den ı7ten Jull 1818. Die unbekannten Erben der zu Michel; 
witz hiefigen Kreiſes verſtorbenen verwitt. geweſenen Helena Koͤbin geb. Hoppe, 
einer Tochter des ehemaligen hieſigen zu Breslau angeblich verſtordenen Inqal⸗ 
ſitor Hoppe laden wir bleidurch vor: in dem zu ihrer Anmeldung und Legſti⸗ 
mation auf den 2iſten Geptör, d. J. Vormittags um 9 Uhr hierſelbſt in der 
Autscanzley anberaumten Termine entweder in Perſon oder burch einen zulaͤßl⸗ 
gen Bevollmächtigten zu erſcheinen und die Erdſchaft in Empfang zu nehmen, 
wldrigenfalls ſelbige dem Koͤnigl. Fisce als bonum vacans adjudicitet werden 
iD 33 


RNoͤnigl. Preuß. Domalnen⸗Juſti zam. 

J Schrebsdorf den azften Juli 1818. Auf der jetzt Fran Schmell⸗ 
ſchen Freiſtelle Nro. 15. zu Rocksdorf Frankerſieiner Krelſes ſtehen für die 
Kirchentaſſe zu Kaubitz 44 Nihlr. intabulirt, die zwar bezahlt worden fein, 
das darüber ausgeſtellte Juſtrument d. d. zoſten December 1769, aber iſt vers 


loren gegangen; wer daran, es ſeye unter welchem Titel es immer wolle, ei⸗ = 


nen Anſpruch zu g Blaudg eh innen aten und zwar 
ſbpateſtens im peremtoriſchen Termi ber i 


| emtoriſchen Termine de dvember d. J. früh um 10 Uhr 
in der Gerichtsſtube auf dem Schloße zu bedorf und weiſe die Richtigkeit 
ſeines Anſpruchs nach. Geſchieht dies nicht, dann wird auf Prächuflon erkannt, 
das Inſirument für nichtig und erloſchen erklärt und das Intabulatum ausge⸗ 


tragen. — ä ee = 
= Das freyherrl. v. Seurmafhe Gerichtsam. 
N ö Tſchirſch. 


*) Roſenberg den 23ſten Jull 1818. Der Mousquetfer Carl Fromm, 
welcher im Jahre 1813, dem Erfogbataillon des nen Weſtpreuß. Infanterieregi⸗ 
mens zugetheiſt und im Dec 1813; nach Frankreich als Erſatzmann chaft nachgeſandt 

worden, bis Sgargemuͤnd gekommen, in der daſigen Gegend aber als krank 


in ein Lazareth gebracht ſeyn ſoll, wird auf den Antrag feines Eheweibes geb. = 


David vorgeladen, ſich bis zum roten November c. a. fehriftlich oder perfön 

lich zu melden, das Band der Ehe mit der Klägerin fortzuſetzen ‚im Ausblei⸗ 

bungsfall aber zu gewärtigen, daß wegen vorſaͤtzlicher boͤslicher Verlaſſung 

Ehe gerichtlich getrennt, derſelbe fur den ſchuldigen Theil erkannt und 

Klägerin die anderweitige Verehlichung verſtattet werden wird. 

f : : Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

*) Hirſchberg den agſten Juli (818. Auf den Antrag der Erben des nu 
Cammerswaldau verſtorbenen Ehriſttan Kleiner ſoll das demſelben gehörig geweſene 

ſub No. 74. daſelbſt gelegene, auf 26 Rihl: Couront gerichtlich abgeſchaͤtzte Frey⸗ 
haus nedſt Gürtel, im Wege der nothwendigen Subhaſtation veraͤußert werden. 


die 
der 
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Der einzige und peremtoriſche Lleltationstermin ſteht auf den 19. Septbr e. Bor 
mittags um 10 Uhr an, und es werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauf⸗ 
luſtige hiermit eingeladen, ſich am gedachten Termin In der gerichtsamtlichen Can⸗ 
zeley zu Commerswaldau vor dem unterzeichneten Gerichtsamte einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Beſtblethenden die gedachte Bes 
ſitzung zugeſchlagen werden wird. Zugleich werden alle etwanige unbekannte Real⸗ 
Praͤtendenten unter der Verwarnung zur Anmeldung Ihrer vermeintlichen Anſpruͤche 
in jenen Termine hiermit vorgeladen, daß dle Ausdleibenden mit ihren etwankgen 
Real Anſpruͤchen auf dle ad haflamı geſtellte Befigung wuͤrden praͤcludirt und ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
8 Das Gerichtsamt zu Cammerswaldau. RS 
8; 2 : Haͤlſchner. 
„)Polkwitz den 30. Juli 1818. Von unterzeichneten Stadtgerichte wird hierdurch 5 
bekannt gemacht, daß das am Ringe ſub No. 72. belegene, nach dem Taxations⸗ 
Procoll vom ısten m. pr. auf 1243 Rthlr. 12 ggr. 4 d. Cour. gerichtlich gewuͤr⸗ 
digte und abgeſchaͤtzte brauberechtigte Haus des verſtorbenen Schumachermeiſters 
und Bürgers Chriſtian Nicolaus auf den Antrag ſelner Erden und deren Vor⸗ 
münder in dem elnzigſt entſcheidenden am 17. Oetsber d. J. anberaumten Termine 
öffentlich verkauft werden ſoll. Jeder beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige wird 
hierdurch aufgefordert, gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr im hiefigen Stadt⸗ 
gerichts⸗ Zimmer ſich einzufinden, fein Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß 
nach erfolgter Genehmigung der Real⸗Glaͤubiger ſowohl als der Erden und deren 
. Bormünder, der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. Zus 
gleich werden alle unbekannte Glänbiger des Defuncti hiermit vorgeladen, in eben 
Vorgedachten Termin ad liquidandum zu erſchelnen, ihre Forderungen zu liguldiren 
and juſtificiren und zwar ſub poͤna praͤctuſt et perpeiui filenzii. i 
0 RRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. IE 


) Löwenberg den 2ıffen Juli 1818. Zur Biethung auf das zur Maffe 
der in Concurs verfallenen Kaufmanns Wittwe Juliane Lindner geb. Koͤpe allhler 
gehörige auf 2900 Rthlr. taxirte Haus No. 217. find 3 Termine auf den 25, Sep⸗ 
tember, den 27ſten November d. J. und den zuftien Januar k. J. früh um 11 Uhr 
anberaumet worden, wozu Kaufluſtige vor dem Vice, Land- und Stadtgerichts⸗ 
Director Streckenbach auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen und ihre Gebothe 

abzugeben eingeladen werden. Die Taxe liegt in unſerm Regiſtratur⸗Zimmer zur 
Durchſicht bereit. Zugleich werden alle diejenigen, welche an das zu verkaufende 
5 Haus einen Real⸗ Anſpruch zu machen haben vorgeladen, ſolchen in gedachten Ter⸗ 
minen anzuzeigen und wahrzumachen, widrigenfalls dieſelben gegen den künftigen 
Befiger nicht damit werden gehört werden. 8 n 
ES - Königl: Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


ed) | 
Sionnmabends den 8. Auguſt 181949. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen it. 2. 
Alergnadigſten Speeial⸗Befehl. 
Breslauſches Intelllgenz Blatt zu No. XX XI. 


a a Zu verkaufen. = 
„) Breslau. Ein Frepgut, im Prelß von 20000 Rihlr., nahe bed 
Breslau, es hat ein maſſives logeables Wohnhaus, complet gute Wirthſchaftsge⸗ 
baͤude, 800 Rthlr. Acker ?, 240 Riehl. Wieſen⸗, 140 Rth. Logis⸗, 160 Rihlr. 
Obſt⸗ und Gartenzinſen und 12 Kuͤhe, 2 Pferbe, auch Jung, Schwarz⸗ und 
2 Federoleh. Das Weitere bey dem Koͤnlgl. C. Rath Fiſchbach No. 1396. Albrechts⸗ 
Straße. 5 i „5 > 
5 5) Rattibor den ıgten Juli 1818. Das Gerichtsamt Kokoſchütz thut 
kund und fügt hiermit jedermaͤnnſglich, befonders, wo es von Roͤthen iſt, zu wiſſen⸗ 
daß von demſelben auf den Antrag eines Realgläubigers der oͤffentliche Verkauf. 
des zu Kokoſchütz ſub Nro. 36 gelegenen und laut der bierbey gefügten Taxe auf 
905 Rthlr. gewuͤrdigten, dem Vincent Byczeck gehoͤrlgen Kretſchams wozu 16 Brek⸗ 
lauer Schfl. Ausſaat, 7 Magdeburger Morgen Wieſewachs und 1 Stück Gar⸗ 
tengrund gehören, beſchloßen worden. Es werden daher alle diejenigen fo dieſen 
Kretſcham zu kaufen, Luft und Faͤhigkeit haben, mittelſt des gegenwärtigen Proc⸗ 
lama, wovon das eine Exemplar im Orte Koksſchütz, das andere aber au hieſiger 
Gerichtsſtaͤtte ausgehängt iſt, vorgeladen, in Ter minis ben 7ten September 
Iten October und peremtorie den ten November 1818. früh 9 Uhr im Orte Koko⸗ 
ſchuͤtz in Perſon zu erſcheinen und ihr Gebot zu thun, ſodann aber zu erwarten, daß 
der ausgebotene Kretſcham dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen und auf die nach. 
Ablauf dieſer Friſt etwa noch eingehende Lieita weiter keine Ruͤckſicht genommen 


werden wird. 5 N re 
5 Das Gerichtsamt Kokoſchuͤz 
55 5 . b Kretſchmer, Juſtit. 

„) Goldberg den zıflen Juli 1818. Das dem hieſigen Burger und Tuch⸗ 
macher Franz Nehrich gehoͤrge, ſub Neo. 611, vor hieſigem Nlederthore am Ni⸗ 
colaiberge gelegene Haus, welches nach dem Nutzungsbetrage auf 720 Rthlr. und 
nach dem Bauanſchlage auf 378 Rihlr. Cour. gewürdiget worden, foll in Wege 
der Executlon, in dem einzigen und peremtoriſchen Termine den ısterr Oetbr. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf biefigem Königl. Land⸗ und Stadtgericht, vor dem Depu⸗ 

tirten Herrn Land⸗ und Skadt⸗Gerichtsaſſeſſor Richter an den SMetfibierhender > 

öffentlich verkauft werden. Alle, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zu 


N beſitzen faͤhtg find, werden hierdurch eingeladen, in dieſem Termine perſoͤnlich oder 


durch gehoͤrig legitimirte Specialbevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Gedot zu ig 
un 
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und zu erwarten, daß es dem Meiſtbiethenden werde zugeſchlagen werden. Auf 
ſpätere, nach dem Licitattonstermine angebrachte Gebothe wird nicht geachtet und 
kann die vollſtaͤndige Taxe in biefiger Regiſtratur nach geſehen werden. 
8 KRoͤnigl. Preuß Land und Stadtgericht 
Frankeoſtein den 4. Juli 1818. Zur Veräußerung der ſub No. 66, 
zu Eichau Muͤnſterberger Ereiſes belegenen zum Joſeph Neumannſchen Nachlaß da⸗ 
ſelbſt gehörigen Häuslerſtelle, ortsgerichtlich auf 102 Rthlr 15 ſgr. Cour. gewür⸗ 
diget, haben wir mit Antrage der hinterlaſſenen Inteſtat⸗Erben auf dem Wege 
der freiwilligen Subhaſtatlon den einzigen peremtoriſchen Licitations⸗Termin guf 
den 21. September c. anberaumt. Indem wir dieſes hierdurch oͤffentlich bekannt 
machen, laden wir alle beſitz⸗ zahlungsfähge Kaufluflige ein, an jenem Tage Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in der. ftandesperrl. Juſtiz⸗Canzley hleſelbſt per ſoͤnlich zu er ſchei⸗ 
nen und demnächſt den Zuſchlag der gedachten Stelle an den Beſt⸗ und Meiſtbiehen⸗ 


8 — 


* 


den nach Genehmigung der Erben zu gewaͤrtigen. = 
> Das Grrichtsamt der Standes⸗Herrſchaft Muͤnſterberg Frankenſteln. 
8 Glogau den sten July 1818. Von dem Koͤnigl. Land und Stadege⸗ 
richt zu Groß⸗Glogau wird hierdurch, bekannt gemacht, daß die den Großſchen 
Erben in Rauſchwitz Königl. Antheils gehörige Oreſchgärtnerſtelle No. 6., welche 
nach der gerichtlichen Taxe auf 610 Rißlr. Cour, gewürdigt worden iſt, auf das 
Anfuchen eines majorennen Erben öffentlich verkauft werden fol, und der 2ofte 
September d. J. als einziger Biethungs⸗Termin beflinmit if. Es werden daher 
alle diejenigen, welche dieſes Immodile zu kaufen geſonnen und zahlungsfäb ig 
find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine Vormittags um 1 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Juſtiz Rath Scholz im hieſigen Stadtgericht 


entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, iht 


Seboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden der 
Zuſchlag erfolgen wird. JJC 
1 Dels den 18ten November 1817. Da das im Fuͤrſteuthum Oels und 
deſſen Trebnitzſchen Creiſe belegene Rittergut Guhlau, welches auf 20955 Athlr. 

6 ſgr. 2 d'. landſchaftlich abgefhägt worden, im Wege der freywilligen Subha⸗ 
fſtation verkauft werden ſoll, und zu dem Behuf ein Biethungstermin auf den sten 
April 1818. den gen July 1818. und peremtorte den gen Ockober 1818. vor 

unſerm Deputivten Herrn Juftizrath Cleinsw im Local des Fürſtenthumsgerichts 
hiefeldſt anberaumt worden iſt, fo werden Kauffuſtige und Zahlungsfähige hier⸗ 
durch eingeladen, ſich an ſothanen Terminen, deſonders aber ia dem letzten perem⸗ 
toriſchen zu melden und ihre Gebothe abzugeben, indem auf die nach Ablauf des 
letzten Licitatlontermins etwa elnkommenden Gebothe nicht weiter Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden würde. Die Taxe kann in hieſiger Regiſtratur nachgeſp hen werden. 
; Herzoglich Braunſchweig Oelsſches Fürſtenthums Gericht. 
£ Glogau den sten Februar 1818. Von dem Konigl Ober Landesge⸗ 
richt von Niederichlefien und der Lauſſtz zu Glogau, wird bekannt gemacht, daß 
das in dem Koͤntgl. Preuß. Antheil der Dberlaufig und deſſen Rothenburger Kreiſe 
gelegehe, nach den Prinzipien der Oberlauſitſchen Hofgerichts⸗Grund⸗Taxe vom 
24: July 1724. anf 7788 Rehlt. 8 gr. Cour. gewürdigte Mannlehn „Rittergut 
»Naeuſiebel im Wege der nothwendigen Subhaſtatton öffentlich verſteigert werden ſoll. 
Es werden daher alle diejenigen, welche dies Guth zu kaufen geſonnen und zu be⸗ 
er‘ 8 „ sr) 1 e 2 . zahlen” 
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zahlen sermoͤgend find, hiermit aufgefordert, ſich in den auf ben 4. Juni, 5. Sep, ae 
tember und 10. December a. c. angeſetzten Bietungsterminen, von denen der dritte 


und letzte peremtoriſch iſt Vormittag um 9 Ude, vor dem zum Deputato beſtellten 
Herrn Ober⸗Landesgerichts Rath v Ledebur auf hleſigen Oder⸗ Landesgericht, ent⸗ 
weder in Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben, und ſodann die Adjudicatton an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den zu gewärtigen, in dem auf diejenigen Gebethe, welche nach dem letzten Terz 
min angebracht werden, in der Regel nicht welter geachtet wird. Uebrigens kann 2 
ſowohl die erwähnte Taxe als die Beläge, worauf ſich ſolche gruͤndet in der Prozeß: 
Regiſtratur des Eingangs genannten Ober, Landesgerichts in den gewoͤhnſichen 
Arbeitsſtunden eingeſehen werden. ER a „ 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht v. Nlederſchleſten und der faufiß. 
Oppeln den 1. Juli 1818. Das dem berſtorbenen Bürger und Zim⸗ 
mermeiſter Friedrich Pätzold zugehörig geweſene in der Hofpitalgaffe (ud No. 202. > 
hieſelbſt belegene und nach der davon gerichtlich aufgenommenen Taxe auf 1120 Rth. 
Courant abgeſchaͤtzte Haus fol auf den Antrag der majorennen Erben und der Vor⸗ 
mundſchaft des minorennen Miterben oͤffentlich an den Meiſtbiethenden Im Wege der 
freywilligen Subhaſtation veräußert werden, und es iſt blezu ein peremtoriſcher 
Termin auf den er. Septbr. c. Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden. Alle dies 


jenigen die dieſes Haus zu erſtehen Wlllens und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend 
ſind, fordern wir daher hierdurch a 


a E * 7 


fehlbar den Zuſchlag zu gewaͤrkigen, und die u jeder ſchicklichen 


Koͤnigl. Stadtgericht. N 
f 5 Zu veraucttom ren. 

„) Breslau. Den 24ſten Auguſt a c. Vormittags um gbr fol die Buſen⸗ 
Nadel in Form einer Apollo Leyer, deren Verſteigerung den gren dieſes vereitelt 
worden, ohnfehldar im gerichtlichen Auctlons⸗Iimmer im Armen ⸗Hauſe veraue/ 
tlonixt werden. N Dan „555 es⸗ ; 


Be 


Y Breslau. Dienſtags den 1 Iten werden auf der Ohlauergaſſe im 
Hauſe des Kaufmanns Hrn. Schmlege verſchledene Reſte Tuch, wie auch Porzelain, 

Kupferſtiche, Uhren, Kleidungsſtuͤcke, Sopha, Stühle, Spiegel, Schränke u. . w. 
gegen bäare Bezahlung in Ceurant veraucklonltt werden 
) Breslau. Den 1zten Auguſt a. c. Vermittags um 9 Uhr und folgende 
Tage ſollen in dem am Ecke der Schweidnitzer „und Carlsgaſſe ſub Nro. 759 gele⸗ 
genen Kretſcham⸗Hauſe zur Gerſten⸗Ecke genannt, verſchiedene Jouvelen wor⸗ 


unter Perlen, Gold und Silber, Porcelain, Gläſer, Zinn, Kupfer, Meſſing, 


= daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluftig erklart und mit 


Leinenzeug, Beite, Kleider, Meubles, ein Leiter⸗Wagen, ein Schlitten, ein 
a . gegen gleich baare Zahlung in klingenden Courant verauctionirt 
werden. 5 — 
Beer Titatio Creditorum. TE 
Breslau den 29. May 1818. Vor das hieſige Königl. Stadtgericht 
nd den von demſelben authoriſirten Liguldations⸗Commlſſario Herrn Juſtiz⸗ 
Rath Krauſe werden hiermit alle und jede, welche an den Nachlaß des verſtor⸗ 
benen Wachszieher Carl Herrmann Meyer der in dem von der geſchledenen 
Meyer geb. Ulber zu Beſeltigung des von dem Meyerſchen Contradictor Herrn 
Juſtiz Commiſſarſus Micke gegen ſie angeſtellten Prozeſſes offerirten Pauſch⸗ 
Quante von 500 Rehir. Courant beſtett, ſrgend einen rechtsguͤltigen Anfpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 18ten July e angerechnet bins 
nen 9 Wochen fpätftend aber in dem auf den zıflen September e Vormittags 
um 10 Uhr anftehenden Termino liquidatlonis peremtorio ihre Forderung an 
den Nachlaß des verſtorbenen Meyers entweder in Perſon, oder durch einen 
guläßigin und mit hinreichender Informatlon verſehenen Mandataren anzumel⸗ 
den, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſſändlich anzugeben, ſolche 
durch die beyzubringenden Documente und Briefſchaften gehörig zu beſcheinlgen, 
das Noͤthige desdald zum Protocol anzuzeigen und alsdenn dle emaſige 
Anſetzung in dem Claſſtficattons Urtel zu gewaͤrtigen, wogegen ſie bey ihrem 
Ausbleiben und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſprüche zu a a 
; a hren For 
derungen nur an dasjenige, nach Befriedigung der fich meldenden Gläubiger 
an der Moſſe noch übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. llebrigens. 
werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem perſoͤn⸗ 
lichen Erſcheinen gehindert werden und denen es an Bekanntſchaft unter den 
hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarlen Herrn Müller jun. und 
Dziuba angewleſen, von denen fie. ſich einen wählen und mit Vollmacht und 
Information zu verſehen haben. g 0 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. f 


„ Citationes Edictales er, 
) Breslau den gten Juni 1818, Vor das bieſige Koͤnlgl. Stadtgericht 
und dem geordneten Deputato deſſelben ‚Heron Referendario v. Wedel wird der 
ehehin, bel dem Koͤnigl. Preuß. v. Dreuenfelsſchen Infanterie⸗Regiment unter 
der Compagnie des Herrn Hauptmann e e en e Kran 
Weitzner, welcher noch bei der im Jahre 7806. bei Jena vorgefallnen Schlacht 
geweſen, ſeit dieſer Zeit aber, von ſeinem Leben und Aufenthalt keine aut 

2 ö 5 5 x IA 5? - 8 as 3 


© MEN 8 
Nachricht gegeben , auf Anſuchen feiner Eheftau, Sophie Ellſabeth geb. Hoffmann 
g Herbe id onrgelaben, ſich binnen 3 Monaten und längftens in 1 auf 


i = den gien Novbr. e. Vormittags um 10 Uhr zu geflellen, oder doch bis zu diefens 


Tage von ſelnem Leben und Aufenthalt zuverläßige Nachricht einzuſenden, woge⸗ 
gen er bei ſeinem Außenble ben und unterlaſſener Einſendung der verlangten Nach⸗ 
Lichten zu gewärtigen hat, daß er der Klage fuͤr geſtaͤndig und hiernach fuͤr einen 
vorſaͤtzlichen Verlaſſer erklärt, ſodenn aber nicht nur auf die nachgeſuchte Tren⸗ 
nung der Ehe erkannt, fondern auch der Klägerin nachglaſſen werden wird, ſich 
anderweitig verheirathen zu dürfen. Wornach ſich derſelbe zu achten. g.) 
u Koͤntgl. Gericht der Stadt. a 5 
*) Glogau den ꝛ17ten July 1818. Ueber den Nachlaß des bieſelbſt am 
arten Moͤrz d. J. verſtordenen vormaligen Stadtrichters zu Neuſtädtel Ernſt Gott⸗ 
helf Muͤndel iſt auf den Antrag der Vormundſchaft der hinterlaſſenen Minornnen 
und nachdem die Wittwe der Erbſchaft zu deren Gunſten entſagt, mit Beiſtim⸗ 
mung des hieſigen Koͤnigl. Pupillen⸗Collegii der erbſchaftliche Liquidatlonsprozeß 
heute eroͤffnet worden. Alle unbekannten Gläubiger des Verſtorbenen werden das 
her vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung der an den Nachlaß 
habenden Anſprüche, anderaumten Termine den teten November d. J. Vormſt⸗ 
tags um 11 Uhr ver dem ernannten Deputirten Referendario Unruh auf dem Biefigen 
Schloß perſoͤnlich oder um 9.97 Titel 50, Theil I. a. G. ausgedrückten Nachteile zu 
entgehen durch hinreichend informirte und bevollmächtigte bieſige Juſtijcommiſſarteg 
zu erſcheinen und hier nachſt ihre Anſetzung in dem adzufaſſenden Elaſſifications urt l, 
Am Fall des Ausbleibens über erden eee 
berluſtig erklärt und mie Ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedis 
> gung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe übrig bleiben moͤchte, werden 
verwieſen werden. JJ . 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Niederſchleſien und der Laufig,- 
Wartenberg den gten Mah 1818. Nachdem der Koͤnigl. Preuß Cam⸗ 
merherr und Rittmeiſter von der Armee Herr Gottlob v. Poſer auf Per ſchau das 
Aufgeboth des Hypothequen⸗Inſtruments den 6. Februar 1797. et conf Warten⸗ 
berg den 24. Oetober 1797., welches auf dem in hiefiger Frepenſtandesherrſchaft 
gelege en Rltterguthe Perſchan R. III. No. 3. für die verſtorbene Rittmeiſtern Joh. 
Wilheanne b. Maguſch gebohrne v. Poſer auf Höhe von 2189 Rthlr: 10 fgr. oder 
2736 Nihlr, ſchleſiſch 16 (gr. Cour. ex decreto vom 24. Octoder 1797. eingetragen 
worden war, nachgeſucht hat, ſo laden wir hierdurch alle Diejenigen ; weiche an 
die zu loͤſchende Poſt und das darüber ausgeſtellte Inſttument als Eigenthuͤmer 
Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige driefsinhater Anſpruch zu machen haben ver: 
längſtens in dem auf den 2. September 1918 anberaumten peremtoriſchen Termine 
Vormittags um 9 Uhr auf biefiger frſtl. Gerichtskanzley zu erſcheinen, ihre an 
diefe Hypsthek habende Anfprüche zu liguldiren die noͤthigen Beweiſe uber ihre 
Behauptungen beyzubringen, im Fall des Außenbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß 
die Außenbleidenden mit ihren etwanigen Anſoruͤchen auf das qaäſtionirte Hypo⸗ 
thequen⸗Inſteument wurde prädudiet und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 


uferlegt werden. „ 
aufer 2 : Fauͤrſtl. Curlaͤndiſch freyſtandesherrl. e 
ä . fing. = 
Samenz den 7ten May 1818. Der in der Schlacht bey Dresden am 


asften August 1813, vermißte, unterm roten Reſerve, jeßigen arſten ee 
8 \ anterie 


— 


a Fendt = 
funterte⸗Regimente geſtandene Foſeph Rieger aus Eroß⸗Noſſen, wird, fa wie del⸗ 
ſen etwanige unbekannte Erben, auf den Antrag feiner Ehegattin Anna Marta 
Rieger, geb. Eckwirth, hierdurch aufgefordert, ſich entweder perſoͤnlich odet durch 


zulaͤßigen Bevollmächtigten, in Termino den Zıften Auguſt d. J. Morgens um 


9 Uhr allhier vor dem unterzeichneten Gericht zu melden, bei feinem Ausbleiben aber 
zu gewärttgen, daß et für todt erklart und fein Vermögen fernen naͤchſten Erben 

zuerkannt werden wird. VE 8 8 

Das Gericht der Koͤnigl. niederländiſchen Herrſchaft Camenz. 
Brteg den gten Juni 1818. Im Judtcial⸗Depoſttorto des unterzeich⸗ 
neten Gerichts befindet ſich eine Maſſe von 228 Rthlr. II pf. Cour,, welche dem 
ehemaligen Pächter zu Ober⸗Schreibendorf Anton Anders modo deſſen Erden 
gehört. Da nun der Auffenthaltsort der Miterben Johann Anton, Joſepha und 

Thereſta Anders unbekannt iſt, fo werden dieſelben modo deren Erben hierdurch 

edictaliter vorgeladen, in dem zu ihrer Vernehmung und reſp. zu Aufnahme ihrer 

Legitimation auf den 24ſten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr hierfetdft in der 

Amts⸗Canzley anberaumten Termin entweder perfönlich oder durch Bevollmäch⸗ 

tigte und informitte zuläßige Stellvertreter zu erſcheinen, auf den Ausdleibungs⸗ 

Fall, oder falls fie ſich als ſolche nicht ſollten legitimiren konnen, haben ſie zu ge⸗ 

wärtigen, daß dieſe Maſſe für berrenloſes Gut erklärt uns dem Koͤnigl. Fiscus 

JJ!!G!CbG.;õb(öꝗð V 0 = ne ne 
nn. „Könlal. Preuß. Stifs, Gerichtdamt. 

Bars - „. AVERTISSEMENIS. FS SR 
) Breslau. Den gten dieſes geht eine Gelegenheit nach Warmbrunn und 

den loten eine nach Landeck. Paſſagier erfahren das Naͤhere Sant 124. 

eh Re: Se Meyer. 

*) Breslau. Zu vermiethen und Michaeli zu beziehen iſt eine Wohnung 
don zwey Stuben, einer Kammer und einer Küche im Hofe drey Stiegen hoch in 

Nro. 2. am Ringe und das Nähere beym Haushaͤlter zu erfragen. Eli 
f *) Brestau. Auf der Schubrücke No. 1702. iſt ein Pferdeſtall zu vermie⸗ 
en. . 5 1 FEN — — — ; Ben 2 

a 9 Breskau. Der letzte große Garten in der Ohlauer Porſtadt an der rothen 
kücke rechts iſt aus freper Dand zu verkaufen und die Bedingungen davon in 
No, 1275. auf der Albrechtsgaſſe im Hofe 2 Stiegen hoch zu erfahren. 

i ) Brestau. Feiner Albanier Schnupftaback in Faͤßchen von 6 und 12 Pfun⸗ 
den habe ich wieder erhalten und zeige dieß meinen Abnehmern mit dem Bemerken 
an, daß die Gute dieſes Tabacks die frühere Sendung ben weiten uͤbertrift⸗ Zu⸗ 
gleich habe ich abermals einen Trans port ſchoͤnen hol. Sießmiſch⸗Käſe in Brodten 
don circa 30 Pfunden erhalten. a „ 
ER Sr Carl Ferdinand Wieliſch, Ohlauergaſſe Ro. 1193. 

Breslau. Gute Mennige iſt für den Preiß von 13 Rihle Courant uns 
verſteuert in Gebinden von etwa 4 Centner zu haden bey dem hieſigen Koͤnigl⸗ Berg⸗ 

werks⸗Mroducten⸗ Comptoir. „5 

Breslau. Ich empfehle mich mit neuen Kirſchſaft der ſich ein Jahr 
eonferbirt a Quark 16 ggr. Cour. und iſt zu haben auf der Odergaſſe dem grünen 


Hirſch gerade über beym Canditor Banco. 
a Hirſch gerade uber ben ö wa} | | ner 


= gaffe in den drey Hichten im Gewoͤlbe zu erfahren. 


5 


Breslau. Ein, auch zwey Gewölbe, Stube nebſt Keller, welche ſſeh 
zu einer Vändlergelegenheit eigne: und zu Michaell zu bezlehen iſt. Das Naͤhere 
Schmirdebrücke ſchwarzen Adler No. 1877. und 1878. Heider. 
Breslau. Ein fänger unverheiratheter Mann, welcher dem Rechnungs⸗ 
Weſen gewachſen und wo möglich der pohlniſchen Sprache moͤchtig iſt, kann unker 
guter Bedingung bey einem bedeutenden Dominio in Oberſchleſien als Rechnungs⸗ 
führer bald fein Unterkommen finden. Das Naͤhere hieruͤbet iſt auf der Ohlauer⸗ 


* 


) Breslau. Wer einen zwepfpännigen noch gulen deiterwagen zu verkau⸗ 
Schlof Muskau den een Nan 1818. Bon freien Hofgericht der 
Stanbesherrſchaft Muskau iſt zum nothwendigen Öffentlichen Verkaufe des zur Jo⸗ 


fen hat, bellebe es in No. 1595 auf der Sandgaſſe zu melden. 


daB, fpäter einge⸗ 


a an Der VVV 
Des zur Johann Sottfried Haaſeſchen Creditmaſſe gehoͤrigen Etbpachts⸗Vorwerks 


und Michaelis, jedesmal zur Hälfte nach Wechſeſrecht zahlbar, die Lieferung von 
5 


2 Scheffel Hüttenmaaß⸗Aſche, die Abſchuͤttung von 2 Viertel 2 Metzen Großma⸗ 


1 


Korn 


I 


| 2 (3320) * 

Korn an Decimen und dle Lehnwaare bei ſeder auf Seiten des Standes herkn für 
wohl als des Er pachtsdeſitzers erfolgenden Befigperäudering nach Höhe von 
6 pro Cent, endlich wegen der Spree⸗Fiſcherei die Entrichtung des Fiſchzinnſes mit 
der Gemeinde zu ZIſchelln. Bei der am Eten Juni 1817. ſtatt gehabten gerichtkte 
chen Abſchaͤtzung, iſt dieſes Erbpacht⸗Vorwerk ſammt Zübehoͤr und Inventarlum, 
mit Beruͤckſichtigung der Onerum, auf 6606: Rthlr. 8 gr. veranſchlagt worden. 

Getaufte, Copulirte und 9 vom k. bis 6. Auguſt 1818. 
Setaufte. 

Zu St. Eliſabeth. Des B. und Malers Hrn. Johann Earl Wilhelm Ritterbuſch 
S. Wilhelm Eduard Rodert. Des Compagnons der Groß und Barthſchen 

Buchdruckerei Hrn. Johann Car! Siegismund Zaͤſchmar S. Jatob Carl Au⸗ 

guſt. Des B und Tiſchlers Cark Gottlieb Staroſta T. Caroline Charlotte 
Auguſte. Des B. und Baͤckers Johann Michael Stohl S. Ernſt Fredrich 

Berthold. Des B. und Belſchdauers Frledrich Wagner T. Jullane Doro⸗ 

thea Caroline. 

Zu St. Marla Magdalena. Dis B. und Bäckers Johann Andreas Lelder T. 
= Roſine Pauline. Des B. und Raſpler Johann Carl Gottlieb Dobers S. 
Johann Carl Julius. Des B. und Schneiders Johann Wilhelm Gendey ©. 
Friedrich Wilhelm Ernſt. Des B. Kauf- und Handelsmannes Herkü kart 
Gottfried Schlaͤbitz S. Eruſt Wilhelm Adolph. 

Zu St. Bernhardin. Des B. und Siſchlers Auguſt Ferdinand Muͤller S. Adolph 
Eduard. - 
Beh der evangel. teſorm. Gemeinde. Des B. und Partkraͤmers Hrn. Carl Au⸗ 
ö guſt Bennewitz T. Emille Louiſe Auguſte. 
; Geſtorbene. 
Zu S1 Marla Magdalena. Der B. und Schloſſer Johann Gottlieb Merguatö, 
N alt 39 J. Des B. und Venditors Johann George Friedrich Ehefrau Jo⸗ 
hanne Eliſabeth geb Ruffern, alt 54 J 6 M. Des B. und Buch binders 
Benjamin Gottlieb Kohler Ehefrau Sophte Beate geb Reymann, alt 37 J. 
Der B. und Kretſchmer Gottfried Lillge, alt 49 J. 
Zu St. Bernhardin. Des Koͤnigl. Reglerungs⸗Calculators Hrn. Earl Friebrich f 
Helnrich Denzin T. Marta Sophia Helena Albertine. Des B. und Zuͤchners 
Auguſt Spitzer Ehefrau Anna Roſina, alt 28 J. 

Zu St. Barbara. Des B. und Conditors Hrn. Auguſt Gottlleb Scholz S. Carl 
i Julius, alt 3 T. Der B. und Schneider Heſurich Bluſchke, alt 54 J. 

Zu St. Chriftopfori Des B. und Vendltors Johann George Geieanig Ehefrau 

Johanns Ellſabeth, alt 54 J. 

Bey der evangel. reform, Gemeinde, Des B. und Schneiders Elten 8. Hofe 
Dorothea Mathilde, alt 1 J. 3 M. 


—— 


